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Änderungsvorschläge zum Entwurf des Haushalts 2026

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

seit der Verabschiedung des Haushaltsentwurfs 2026 durch die Landesregierung am

22. Juli 2025 sind verschiedene aktuelle Entwicklungen eingetreten, die über die 

Nachschiebeliste in die abschließende parlamentarische Beratung des Haushaltsentwurfs 

eingebracht werden. Die Änderungsvorschläge der Landesregierung zum Haus­

haltsentwurf 2026 lege ich hiermit vor.
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Mit den Änderungsvorschlägen der Landesregierung in der Nachschiebeliste werden 

bereinigte Einnahmen in Höhe von 17.422,3 Mio. Euro vorgesehen. Sie steigen ge­

genüber dem Haushaltsentwurf 2026 um 536,2 Mio. Euro. Dies ist in erster Linie auf die 

Auswirkungen der Oktober-Steuerschätzung 2025 und die Bundeszuweisungen zur 

Umsetzung der Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungs- 

gesetz (LuKIFG) zurückzuführen.

Die bereinigten Ausgaben betragen in der Nachschiebeliste 18.152,6 Mio. Euro. Ge­

genüber dem Haushaltsentwurf 2026 erhöhen sie sich um 345,1 Mio. Euro. Ursächlich 

hierfür sind Mehrbedarf der Ressorts, u. a. für Kostensteigerung bei der Eingliede- 

rungs- und Sozialhilfe, zusätzliche Lehrkräfte im Bereich Deutsch als Zweitsprache 

(DaZ) sowie strukturelle Mehrbedarf für die zentrale IT des Landes. Hinzu kommen 

insbesondere die aufgrund der Oktober-Steuerschätzung 2025 steigenden Ausgaben 

für Schlüsselzuweisungen an die Kommunen im Einzelplan 11.

Nach der Oktober-Steuerschätzung 2025 ist eine Anpassung der Konjunkturkompo­

nente an die wirtschaftliche Entwicklung erforderlich. Die Möglichkeit der konjunkturbe­

dingten Kreditaufnahme sinkt von 289,6 Mio. Euro im Haushaltsentwurf 2026 mit der 

Nachschiebeliste um 208,2 Mio. Euro auf 81,4 Mio. Euro. Der Abstand zur Verfassungs­

grenze liegt nach dem Gesetz zur Ausführung von Artikel 61 der Verfassung des Lan­

des Schleswig-Holstein - unverändert gegenüber dem Haushaltsentwurf - bei 10,8 Mio. 

Euro.

Der Handlungsbedarf beträgt im Haushaltsentwurf 43,7 Mio. Euro und steigt mit der 

Nachschiebeliste um 149,8 Mio. Euro auf 193,5 Mio. Euro. Der in Form einer globalen 

Minderausgabe im Einzelplan 11 - Allgemeine Finanzverwaltung ausgewiesene Hand­

lungsbedarf ist im Haushaltsvollzug des Jahres 2026 durch die Staatskanzlei (StK) und 

die Ressorts aufzulösen. Der Einzelplan 14 bleibt ausgenommen.
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Besonderheiten in der Veranschlagung in den Einzelplänen (gegenüber Haushalts­

entwurf 2026)

Veränderungen im Sachhaushalt von besonderer Bedeutung in den Einzelplänen 

03 bis 14 sowie Einzelplan 16

Einzelplan 03 - Ministerpräsident, Staatskanzlei

• Für den Betrieb eines Kl-Rechenzentrums an der Universität zu Lübeck wer­

den für 2026 zusätzliche Mittel in Höhe von 425,0 TEuro veranschlagt. Für die Fol­

gejahre werden aufwachsende Verpflichtungsermächtigungen ausgebracht.

• Für erforderliche vertragliche Bindungen im Zusammenhang mit dem MPK-Vorsitz 

2027/2028 werden Verpflichtungsermächtigungen mit Fälligkeit in 2027 und 2028 

in Höhe von jeweils 1,25 Mio. Euro ausgebracht.

Einzelplan 04 - Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

• Für den Katastrophenschutz werden zur Anbindung von 29 CBRN-Erkundungs- 

wagen (chemische, biologische, radiologische, nukleare Gefahrstoffunfälle) an den 

DXS-Server des Bundes rund 2,0 Mio. Euro veranschlagt, davon 1,5 Mio. Euro als 

Verpflichtungsermächtigung mit Fälligkeit 2027 bis 2029.

• Der Ansatz der Finanzhilfen des Bundes für die soziale Wohnraumförderung er­

höht sich um 8,8 Mio. Euro auf 95,4 Mio. Euro.

• Die Erstattung von Wohngeld an die Bewilligungsstellen wird um 8,0 Mio. Euro 

auf 196,0 Mio. Euro erhöht:

• Die Bundesfinanzhilfen für die Städtebauförderung werden für das Pro­

grammjahr 2026 um 6,1 Mio. Euro auf 28,5 Mio. Euro erhöht.

• Zur Fortsetzung der Energieberatung werden 1,5 Mio. Euro veranschlagt.

Polizei:

• Für die Modernisierung eines Küstenbootes und die Ersatzbeschaffung von 

vier mobilen Streifenbooten für die Wasserschutzpolizei sind 8,2 Mio. Euro 

vorgesehen, davon 4,1 Mio. Euro als Verpflichtungsermächtigung mit Fälligkeit 

2027.

• Für die Drohnenabwehr (Geräte, Lizenzen, Wartung, Fortbildungskosten) sowie 

die Beschaffung von Observationsdrohnen sind insgesamt 2,0 Mio. Euro berück­

sichtigt.
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• Für das Rechen- und Dienstleistungszentrum für Telekommunikationsüber­

wachung werden gemäß aktueller Planung 2,2 Mio. Euro Mehrausgaben veran­

schlagt.

Einzelplan 05 - Finanzministerium

• Für Kompensationsausgleichszahlungen an das Land Hessen in Zusammen­

hang mit der Umsatzbesteuerung im Ausland ansässiger Unternehmen (§ 1 USt- 

ZustV) sind 0,8 Mio. Euro berücksichtigt, die durch die Veranschlagung von Mehr­

einnahmen in Höhe von 1,0 Mio. Euro kompensiert werden können.

Einzelplan 06 - Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus 

• Dem LBV.SH werden 4,0 Mio. Euro zusätzlich zur Verfügung gestellt zur Umset­

zung kurzfristiger Unterhaltungs- und Erhaltungsmaßnahmen im Zuge der Verla­

gerung der Straßenbaulast von Ortsdurchfahrten vom Land auf die betroffenen 

Städte im Zusammenhang mit dem Zensus 2022.

• Insgesamt werden Mehrbedarf in Höhe von rd. 2,8 Mio. Euro für Investitions­

maßnahmen und Betriebskosten des LBV.SH berücksichtigt, darunter Verträge 

zur Sicherung/Bewertung von Spannbetonbrücken (0,6 Mio. Euro), Windenergie 

(0,4 Mio. Euro), Mittel für Building Information Modeling (1,6 Mio. Euro) sowie 

Steuerungselemente IT (0,2 Mio. Euro).

• Zur Absicherung von Maßnahmen in Folge der Ostseesturmflut führt das 

MWVATT im Jahr 2025 weitere 3,0 Mio. Euro einer Rücklage zu. Konsens ist, 

dass die von der Landesregierung zugesagten Mittel zur Verfügung gestellt wer­

den, sollten die jetzt im Ansatz 2026 und in der Finanzplanung vorgesehenen Mit­

tel nicht ausreichen.

• Für die Fortführung von SMILE24 (Schlei-Mobilität: innovativ, ländlich, emissi­

onsfrei und 24/7) sind für 2026 zusätzlich 1,0 Mio. Euro berücksichtigt.

• Für das Vermögen der zu errichtenden Stiftung Fledermausschutz Schleswig- 

Holstein als Teil der außergerichtlichen Einigung zum 3. Bauabschnitt der 

A 20 werden zusätzlich 4,0 Mio. Euro und Verpflichtungsermächtigungen von je­

weils 2,5 Mio. Euro für die Jahre 2027 bis 2030 bereitgestellt.

• Für den 20%-igen Landesanteil an einer Bund-/Länder-Förderung nach dem Euro­

pean Chips Act (EGA) für ein Projekt eines Halbleiterherstellers an seinem 

Standort in Schleswig-Holstein sind zusätzlich 400,0 TEuro in 2026 sowie Ver- 
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pflichtungsermächtigungen fällig in den Jahren 2027 bis 2029 in Höhe von insges­

amt 43,0 Mio. Euro veranschlagt.

Einzelplan 07 - Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, For­

schung und Kultur

Lehrkräfte/Schulbereich:

• Zur Sicherung der Unterrichtsversorgung wird aufgrund der Ist-Entwicklung im 

Haushaltsjahr 2025 der Vertretungsfonds von 9,83 Mio. Euro um 16,25 Mio. Euro 

auf insgesamt 26,08 Mio. Euro erhöht. Die Fortschreibung bisheriger Notkreditmit­

tel in Höhe von 12,25 Mio. Euro ist darin enthalten.

• Zur Umsetzung der Anlage 1 der Vereinbarung zwischen Land und KLV vom

15. Juli 2025 zur Betriebskostenfinanzierung von rechtsanspruchserfüllenden 

Ganztags- und Betreuungsangeboten im Zuge der schrittweisen Einführung des 

Rechtsanspruchs auf Ganztagsförderung für Kinder im Grundschulalter ab dem 

Schuljahr 2026/27 werden 1,32 Mio. Euro für Fortbildung und Sachmittelbedarfe 

aus der hierfür vorgesehenen Vorsorge im Einzelplan 11 im Einzelplan 07 veran­

schlagt. Hiervon sind 50,0 TEuro zur Förderung des Landessportverbands sowie 

100,0 TEuro zur Förderung kultureller Dachverbände zur Entwicklung von Fort- 

und Weiterbildungsangeboten und Konzepten im Zusammenhang mit dem 

Rechtsanspruch auf Ganztag vorgesehen.

• Schulträger, die eine Schulaußenstelle in einer Landesunterkunft betreiben, wer­

den auch ohne Notkreditfinanzierung weiterhin Erstattungen in Höhe von 0,15 Mio. 

Euro im Zusammenhang mit DaZ-Maßnahmen erhalten.

• Der gesetzliche Anspruch auf Anpassung der Schülerkostensätze führt zu einem

Mehrbedarf bei der Ersatzschulfinanzierung in Höhe von rund 5,9 Mio. Euro.

• Für die Erhöhung der Landes-Kofinanzierung von ESF-Mitteln des SHIBB wer­

den rund 0,2 Mio. Euro veranschlagt.

• Für Schulkostenbeiträge an die Träger von Landesberufsschulen und Bezirks­

fachklassen für Schülerinnen und Schüler anderer Länder werden zusätzlich 0,25 

Mio. Euro zur Verfügung gestellt.

Wissenschaft:

• Die Mittel zum Ausgleich von Besoldungs- und Tarifsteigerungen an Hoch­

schulen können auf Grundlage der Kalkulation um 5,2 Mio. Euro abgesenkt wer­
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den. Damit kann der Mehrbedarf der Hochschulen für studentische Hilfskräfte ge­

genfinanziert werden.

• Die mit dem Haushaltsentwurf 2026 veranschlagte Erhöhung für die Förderung 

der Spitzenforschung kann aufgrund der konkreten Berechnung der Zuwen­

dungsbeträge für die Exzellenzcluster PMI und ROOTS um rund 1,6 Mio. Euro re­

duziert werden.

• Für den Kapazitätenaufwuchs in der Humanmedizin infolge der Änderung der 

Hochschulzulassungsverordnung werden in 2026 zusätzlich 3,0 Mio. Euro, auf­

wachsend auf 4,5 Mio. Euro ab dem Jahr 2027, veranschlagt.

• Für Gemeinschaftsfinanzierungen insbesondere im Forschungsbereich besteht 

aufgrund der Beschlusslage zu den Wirtschaftsplänen 2026 ein Anpassungsbedarf 

in Höhe von insgesamt rund 0,5 Mio. Euro.

• Für die Allianz für Lehrkräftebildung sind 0,9 Mio. Euro vorgesehen.

Kultur

• Der Zuschuss für Investitionen an die Stiftung Schleswig-Holsteinische Lan­

desmuseen Schloss Gottorf war befristet bis 2025 um 1,0 Mio. Euro auf 2,7 Mio. 

Euro erhöht. Zur Erhaltung des Stiftungsvermögens wird dieser Betrag dauerhaft 

fortgeschrieben.

Einzelplan 08 - Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbrau­

cherschutz

• Der Ansatz der Billigkeitsleistungen an landwirtschaftliche Unternehmen zum

Ausgleich der durch Wildgänse verursachten Schäden wird um 0,35 Mio. Euro auf 

strukturell 0,5 Mio. Euro angepasst.

Einzelplan 09 - Ministerium für Justiz und Gesundheit

• Zur Ausweitung der Haftplatzkapazitäten für den Weiterbetrieb von Hafthaus E 

in der JVA Lübeck und am Standort Moltsfelde wird der erforderliche Sachmittelbe­

darf für insgesamt 91 zusätzliche Haftplätze in Höhe von 685,0 TEuro berücksich­

tigt. Dieser Betrag erhöht sich auf 885,0 TEuro ab 2027. Zusätzlich bedarf es vor­

übergehend auch der Mittelbereitstellung für die Einstellung externer Sicherheitsk­

räfte (294,0 TEuro), da der gestiegene Personalbedarf nicht bereits in 2026 voll­

umfänglich durch die eigenen Nachwuchskräfte gedeckt werden kann. Ab 2027 
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sind übergangsweise 420,0 TEuro zu berücksichtigen, bevor der Betrag zurückge­

führt werden kann und im Gegenzug die entsprechenden Personalausgaben be­

reitzustellen sind.

• Durch die Umsetzung der Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylsys­

tem (GEAS) werden insbesondere neue Anforderungen an den Vollzug der Ab­

schiebungshaft durch neue Haftarten geschaffen. Um dem erwarteten zusätzli­

chen Bedarf an Haftplätzen zu begegnen, sind im Sachkostenbudget zur Beschäf­

tigung zusätzlicher externer Sicherheitskräfte 300,0 TEuro veranschlagt. Zugleich 

werden rund 398,5 TEuro an zusätzlichen Einnahmen durch eine entsprechende 

Erstattung der beteiligten Länder Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern für die 

AHE Glückstadt eingeplant, die zum einen die vorgenannten höheren Sachkosten 

berücksichtigen, aber auch Kostensteigerungen durch Tariferhöhungen.

• Einmalig sind Minderbedarfe in Höhe von 925,0 TEuro bei der stationären Ver­

sorgung und Behandlung psychiatrisch erkrankter Gefangener vorgesehen, 

da sich der Fortschritt beim Bau der Psychiatrischen Abteilung der JVA Lübeck 

verschoben hat.

• Um weiterhin die Ausbildung an Altenpflegeschulen sicherzustellen, wird der An­

satz bei der Erstattung von Mietkosten um 200,0 TEuro erhöht.

• Ebenso sind Mehrbedarf in Höhe von 196,0 TEuro für die Bereitschaftsgebühr 

für die Reservierung von Impfdosen vorgesehen.

• Der Kostenanteil Schleswig-Holsteins am Staatsvertrag zum gemeinsamen Be­

trieb und der Nutzung eines Systems der elektronischen Aufenthaltsüberwa­

chung nach dem Gewaltschutzgesetz wird mit 120,0 TEuro berücksichtigt. Ab 

2027 wird dieser Betrag auf 450,0 TEuro aufwachsen.

• Bei den Beratungsstellen für Sexual- und Gewaltstraftäter und -täterinnen ist 

ein Mehrbedarf für die Verwaltung von Datenübermittlung und Intervention in Höhe 

von 170,0 TEuro veranschlagt.
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Einzelplan 10 - Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und 

Gleichstellung

• Förderungen nach dem Standard-Qualitäts-Kosten-Modell (SQKM) an örtlic­

he Träger der öffentlichen Jugendhilfe: Die Steigerung von 2.295,0 TEuro bildet 

die Kosten der aktuellen Prognosen und der Vereinbarung des Landes und der 

kommunalen Landesverbände vom 17. Juni 2025 ab (Anhebung der refinanzierten 

Personalauslastung auf 97,5 % - Umdruck 20/4918 und eine abgesenkte Kinder­

zahlprognose).

• Kosten der Rückführung: Aufgrund der mit der Vereinbarung vom 06.12.2024 

zwischen dem Land und den kommunalen Landesverbänden vereinbarten Zentral­

isierung der Zuständigkeit für die Beantragung von Haft zur Sicherung der Ab­

schiebung im Landesamt für Zuwanderung und Flüchtlinge (LaZuF) ist im Bereich 

der Rückführung von Flüchtlingen mit Mehrkosten in Höhe von insgesamt 1.000,0 

TEuro in 2026 zu rechnen, der Ansatz des Titels steigt auf insgesamt 

2.368,9 TEuro.

• Aufgrund der Mehrbelastungen durch steigende Personal- und Energiekosten, An­

stieg der Fallzahlen und eine veränderte Altersstruktur der Leistungsberechtigten 

wird eine Anhebung in Höhe von 8 % in der Eingliederungshilfe und 7,1 % in der 

Sozialhilfe berücksichtigt. Für das Jahr 2026 werden daher die Abschläge für die 

Kreise und kreisfreien Städte um insgesamt 43,0 Mio. Euro erhöht.

Einzelplan 11 - Allgemeine Finanzverwaltung

• Die Steuereinnahmen im Kapitel 1101 erhöhen sich auf Grund der Oktober-Steu­

erschätzung 2025 insgesamt um 316,5 Mio. Euro. Die Bundesbeteiligung an den 

Ausgaben zur Weiterentwicklung der Qualität und zur Teilhabe der Kinderbetreu­

ung, die im Haushaltsentwurf 2026 noch als globale Mehreinnahme für Steuer­

rechtsänderungen berücksichtigt war, ist in der Oktober-Steuerschätzung verarbei­

tet worden, sodass der Titelansatz um 68,8 Mio. Euro abzusenken ist.

• Die geplanten Ausgaben für Schlüsselzuweisungen an die Kommunen nach 

dem Gesetz über den kommunalen Finanzausgleich in Schleswig-Holstein (Fi­

nanzausgleichsgesetz - FAG) sind infolge der Oktober-Steuerschätzung um 

40,8 Mio. Euro zu erhöhen. In der Anpassung ist die Erhöhung des Vorwegabzu­

ges im kommunalen Finanzausgleich für Zuweisungen für den IT-Verbund Schles- 
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wig-Holstein in Höhe von 0,3 Mio. Euro zulasten der Schlüsselzuweisungen ent­

halten.

• Nach den Ergebnissen der Oktober-Steuerschätzung verringern sich die Bundes­

ergänzungszuweisungen um 17,6 Mio. Euro.

• Der Ansatz bei der globalen Mindereinnahme bei Titel 1111 - 372 02 wird wie 

folgt angepasst: Die Vorsorge für Mindereinnahmen aus dem „Investitionssofort­

programm“ in Höhe von 41,9 Mio. Euro ist nicht mehr zu berücksichtigen, da sie 

in der Oktober-Steuerschätzung einbezogen ist. Darüber hinaus sind die Vorsor­

gen für mögliche Mindereinnahmen durch eine Erhöhung der Pendlerpauschale 

in Höhe von 30,6 Mio. Euro und durch eine Absenkung der Umsatzsteuer im Gas­

tronomiegewerbe in Höhe von 55,0 Mio. Euro an die Entwicklung anzupassen: 

beide Vorhaben haben zwischenzeitlich Eingang in eine Vorsorge für mögliche 

Mindereinnahmen in Höhe von 48,7 Mio. Euro aufgrund des Entwurfs des Steuer­

änderungsgesetzes 2025 gefunden. Neu aufgenommen wird eine Vorsorge in 

Höhe von 12,2 Mio. Euro für die möglichen Steuermindereinnahmen infolge des 

Gesetzesentwurfes zur Einführung einer „Aktivrente“.

• Aufgrund der Mehrbelastungen in der Eingliederungs- und Sozialhilfe werden 

für die nachlaufenden Abrechnungen der Kreise und kreisfreien Städte zuzüglich 

zur bestehenden Vorsorge in Höhe von 75,0 Mio. Euro weitere 138,0 Mio. Euro 

aufgenommen.

• Die Vorsorge für die Bezahlkarte in Höhe von rund 1,4 Mio. Euro wird nicht mehr 

benötigt. Die Bedarfe beim Wohngeld und bei der Ganztagsbetreuung Grund­

schule können in den Ressorteinzelplänen konkretisiert werden. Die Vorsorge für 

das Wohngeld ist dementsprechend um 4,0 Mio. Euro abzusenken und die bisheri­

ge Vorsorge für die Ganztagsbetreuung Grundschule entfällt für das Jahr 2026.

• Die globale Mehrausgabe für Personalausgaben wird um 3,0 Mio. Euro erhöht, so­

dass der Anteil, der für mögliche Schwankungen bei den Personalkostenbud­

gets von Hochschulen in Forschung und Lehre sowie der klinischen Medizin 

vorgesehen ist, sich auf dann 8,0 Mio. Euro beläuft.

• Die globale Mehrausgabe für Mehrbedarfe im Bereich Flucht und Asyl wird im Zu­

sammenhang mit der Inbetriebnahme von GEAS um 4,0 Mio. Euro erhöht.

• Die Ansätze bei den Einnahmen und den Ausgaben für Zuweisungen an Kommu­

nen für Investitionen zur Wiederherstellung der Infrastruktur aus dem
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(Bundes-)Sondervermögen „Aufbauhilfe“ werden um rund 2,2 Mio. Euro herab­

gesetzt.

• Der Ansatz bei Gewinnen aus der Beteiligung des Landes an wirtschaftlichen 

Unternehmen wird um 3,25 Mio. Euro auf 4,0 Mio. Euro erhöht.

Einzelplan 13 - Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

• Im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und 

des Küstenschutzes“ werden für Maßnahmen der integrierten ländlichen Ent­

wicklung zusätzlich 5,5 Mio. Euro veranschlagt. In diesem Betrag sind 3,3 Mio. 

Euro Bundes- und 2,2 Mio. Euro Landesmittel enthalten.

• Aufgrund von zeitlichen Verzögerungen und der Aktualisierung der Kalkulation ist 

eine Veranschlagung von 5,0 Mio. Euro für die Kapitalzuführung an die Wasser­

stoffnetzgesellschaft erforderlich.

• Bei diversen Titeln werden strukturelle Minderausgaben in einer Gesamthöhe 

von 1,8 Mio. Euro realisiert.

• Schleswig-Holstein bekennt sich seit Langem dazu, einen fairen Anteil an den Las­

ten für die Bergung von Munition im Meer zu tragen. Zu diesem Zweck wird ein 

struktureller Ansatz in Höhe von 1,19 Mio. Euro ausgebracht. Er dient der anteili­

gen Finanzierung der Kosten der schwimmenden Entsorgungsanlage für die see­

seitige Vernichtung von Munitionsaltlasten.

• Für die Erkundung und Sanierung PFAS-kontaminierter Standorte sind

0,2 Mio. Euro vorgesehen, für die Jahre 2027 ff. sind budgeterhöhende Verpflich­

tungsermächtigungen in Höhe von insgesamt 3,7 Mio. Euro eingeplant.

Einzelplan 14- Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Di­

gitalisierung

Die Ausgaben im Einzelplan 14 erhöhen sich mit der Nachschiebeliste von 456,9 Mio. 

Euro um 17,9 Mio. Euro auf 474,8 Mio. Euro gegenüber dem Haushaltsentwurf 2026.

Darin enthalten sind insbesondere eine strukturelle Erhöhung um 15,0 Mio. Euro und 

ein Betrag in Höhe von 2,5 Mio. Euro an den IT-Verbund Schleswig-Holstein (IT.VSH) 

zur Implementierung der Möglichkeit von hybriden Gremiensitzungen in Kommu­

nen. In 2027 sind hierfür weitere 2,5 Mio. Euro eingeplant.
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Einzelplan 16 - InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Hols­

tein (IMPULS 2040)

Mit der Nachschiebeliste wird der für den Einzelplan 16 beschlossene Zuschuss um 

rund 11,7 Mio. Euro unterschritten:

• Mit dem Haushaltsentwurf 2026 wurde begonnen, Infrastrukturinvestitionen aus 

anderen Einzelplänen im Einzelplan 16 zusammenzuführen. Mit der Nachschiebe­

liste werden folgende Ergänzungen und Korrekturen durchgeführt, die den Zu­

schussbedarf für den Einzelplan 16 saldiert um rund 20,4 Mio. Euro reduzieren, 

für den Gesamthaushalt jedoch neutral sind:

• Einnahmen im Bereich Küstenschutz werden in Höhe von rund 7,9 Mio. 

Euro ergänzend vom Einzelplan 13 in den Einzelplan 16 umgesetzt.

• Ausgaben für die Erstausstattung in Hochschulgebäuden der CAU zu Kiel 

und der Universität zu Lübeck werden ergänzend in Höhe von 4,0 Mio. Euro 

vom Einzelplan 12 in den Einzelplan 16 umgesetzt.

• Mit dem Entwurf wurden im Zusammenhang mit der Krankenhausfinanzie­

rung Mittel in Höhe von 40,0 Mio. Euro vom Einzelplan 09 in den Einzelplan 

16 umgesetzt. Davon werden für Schuldendiensthilfen an die IB.SH 23,8 Mio. 

Euro wieder zurück in den Einzelplan 09 übertragen. Aufgrund der Erstattung 

der Kommunen in hälftiger Höhe sinkt der Zuschussbedarf um 11,9 Mio. 

Euro.

• Mit dem Haushaltsentwurf vom Einzelplan 06 in den Einzelplan 16 umgesetz­

te Straßenbaumittel werden in Höhe von 4,6 Mio. Euro wieder im Einzelplan 

06 veranschlagt, da diese Mittel der Finanzierung von Maßnahmen außer­

halb des Erhaltungsprogramms für Landesstraßen dienen. Da das im Einzel­

plan 16 abgebildete Landesstraßenerhaltungsprogramm weiterhin 80,0 Mio. 

Euro betragen soll, werden die wegfallenden Zuschussmittel durch eine er­

höhte Entnahme aus dem Sondervermögen IMPULS 2040 kompensiert.

• Zwei anteilig bundesgeförderte Forschungsneubauten an der CAU zu Kiel wei­

sen für 2026 einen Mehrbedarf aus. Die Umsetzungsplanung des Generalunter­

nehmers für das Zentrum für integrative Systemmedizin (ZIS Med) und ein Nach­

trag für den Neubau für Evolutionsforschung (CeTEB) erfordern zusätzliche Mittel 

in Höhe von rund 8,7 Mio. Euro.
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Im Einzelplan 16 werden darüber hinaus die Ausgaben saldiert um insgesamt rund 

177,6 Mio. Euro zuschussneutral erhöht. Die Deckung erfolgt durch zusätzliche Er­

stattungen des Bundes (rund 159,7 Mio. Euro) und der Kommunen (11,5 Mio. Euro) be­

ziehungsweise aus dem Sondervermögen IMPULS 2040 (6,4 Mio. Euro).

• Bei laufenden Projekten kommt es aufgrund von Verschiebungen im Mittelab­

fluss zu Mehrausgaben in Höhe von insgesamt rund 7,2 Mio. Euro, die zu Lasten 

der bestehenden IMPULS-Infrastrukturbudgets veranschlagt sind (4,4 Mio. Euro) 

bzw. für Maßnahmen an außeruniversitären Forschungseinrichtungen anteilig vom 

Bund erstattet werden (rund 1,3 Mio. Euro). Die Kommunen beteiligen sich an den 

zusätzlichen Ausgaben für Krankenhausinvestitionen mit 1,5 Mio. Euro.

• Die Veranschlagung für energetische Sanierungsmaßnahmen nach dem Umset­

zungskonzept wird von 25,0 Mio. Euro auf 10,0 Mio. Euro bedarfsgerecht abge­

senkt. Die Entnahme aus dem Sondervermögen IMPULS 2040 wird entsprechend 

um 15,0 Mio. Euro reduziert.

• Auf Seiten des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt e. V. ist die Fest­

legung auf den zukünftigen Institutsstandort erfolgt. Die Anmietung von geeigneten 

Bestandsimmobilien und Außenflächen (geplant ab Juli 2026, Mietdauer 25 Jahre) 

soll zeitnah finalisiert werden. Für die uneingeschränkte Nutzung der Bestandsim­

mobilien und Außenflächen zu Forschungszwecken sind voraussichtlich ab De­

zember 2025 bis ca. 2028 umfassende Ertüchtigungen der Bestandsbauten sowie 

die Neuanlegung von Anlagen auf den Außenflächen erforderlich. Die erforderli­

chen Kosten werden anteilig aus Bundesmitteln und Landesmitteln aufgebracht. 

Die Sonderfinanzierung des Landes für die Aufbaufinanzierung des Instituts Mariti­

me Energiesysteme in Höhe von höchstens 25 Mio. Euro erfolgt aus dem Sonder­

vermögen IMPULS 2040. Mit der Nachschiebeliste werden die ersten 15,0 Mio. 

Euro veranschlagt.

• Aus dem Krankenhaustransformationsfonds hat das MJG die ersten Maßnah­

men mit einem Volumen von 40,0 Mio. Euro veranschlagt. Der Bund hat seinen 

Anteil in den Jahren 2026 bis 2029 von 50 % auf 70 % erhöht (28,0 Mio. Euro). Da 

die Kommunen vereinbarungsgemäß weitere 25 % der Finanzierung übernehmen 

(10,0 Mio. Euro), verbleiben 2,0 Mio. Euro beim Land, die aus dem Sondervermö­

gen IMPULS gedeckt werden.

• Das Gesetz zur Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen von Ländern und 

Kommunen (LuKIFG) ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten. Die Ressorts ha- 



13

ben Mittel für den Ausbau der Ganztagsbetreuung sowie für erste Maßnahmen in 

den Bereichen Verkehrsinfrastruktur, Krankenhäuser, Energiewende, Klimaschutz 

und Klimaanpassung, soziale Infrastruktur, Frauenhäuser und Bevölkerungsschutz 

mit einem Gesamtvolumen in Höhe von rund 130,4 Mio. Euro für das Jahr 2026 

veranschlagt (Anlage 6). Diese Ausgaben werden zu 100 % aus dem Sonderver­

mögen für Infrastruktur und Klimaneutralität des Bundes gedeckt.

Bereinigt um die für den Gesamthaushalt neutralen Umsetzungen weist der Einzelplan 

16 eine Zuschussüberschreitung in Höhe von 8,7 Mio. Euro aus.

Veränderungen im Personalhaushalt von besonderer Bedeutung

Beim Kernhaushalt steigen - unter Berücksichtigung von Umsetzungen - im Einzelplan 

03 die Planstellen und Stellen per Saldo um 5, im Einzelplan 04 um 98, im Einzelplan 

05 um 15, im Einzelplan 06 um 8, im Einzelplan 07 um 174 (davon 50 budgetneutrale 

kw-Stellen, siehe unten), im Einzelplan 08 um 1, im Einzelplan 09 um 23, im Einzelplan 

10 um 17 und im Einzelplan 13 um 19.

Einzelplan 03 - Ministerpräsident, Staatskanzlei

• Für den Einzelplan 03 sind insgesamt 5 neue Stellen berücksichtigt worden:

Es handelt sich um 2 Stellen für eine Nachwuchskraft befristet bis zum 31. Janu­

ar 2027 und die Funktion einer Redeschreiberin oder eines Redeschreibers be­

fristet bis zum 31. Dezember 2027.

Weiterhin sind 3 Stellen im Bereich Digitalisierung eingeplant: 1 Stelle für den 

neu gegründeten Bundesratsausschuss für Digitales und Staatsmodernisierung, 1 

Stelle im Bereich Green IT befristet bis zum 31. Dezember 2029 und 1 Stelle für 

das Zentrale Rechnungsmanagement.

Einzelplan 04 - Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

• Für die Polizei sind 91 neue Planstellen und Stellen zuzüglich Sachkostenpau­

schale in Höhe von 482,4 TEuro vorgesehen, davon

• 18 Plan-/Stellen für den Bereich Cyberermittlungen und -analysen zum 

weiteren Aufbau der sog. Cyber-Hundertschaft in 2026 sowie 18 Plan-/Stel- 

len in 2027,
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• 56 Plan-/Stellen zur Abwehr hybrider Bedrohungen (Bekämpfung von Sa- 

botage/Spionage, zur Detektion und Verifikation von Drohnen sowie der 

Schaffung von Interventionsmöglichkeiten),

• 16 Stellen zur Entlastung der Einsatz- und Ermittlungsbereiche,

• 1 Stelle für eine/n Fahrlehrer/-in für die Fahrschule bei der PD AFB,

• Bereits mit dem Haushaltsentwurf wurden 100 kw-Stellen für Nachwuchskräf­

te für den Polizeivollzugsdienst verlängert, um 73 Planstellen im Jahr 2029 

(1,9 Mio. Euro in 2029 ff. und 2030 ff.) für das ermittelte Ausstattungsfehl bei 

vier Polizeidirektionen zur Verfügung zu stellen.

• Darüber hinaus sind für die folgenden Aufgabenbereiche 9 Plan-/Stellen vorgese­

hen:

• 1 Planstelle für Vertretung der Interessen des MIKWS in der Landesvertre­

tung Schleswig-Holstein,

• 1 Planstelle für nachhaltiges Flächenmanagement/Flächenmanagement- 

kataster,

• 2 Planstellen Windenergieplanung (Landesentwicklungsplan 

Wind/Regionalpläne Wind),

• 5 Plan-/Stellen und Stellen für den Verfassungsschutz.

Einzelplan 05 - Finanzministerium

• Für das Amt für Bundesbau sind 3 neue Planstellen aufgrund des prognostizier­

ten Aufgabenzuwachses (Organisationsvereinbarung Bund) vorgesehen. Die Ein­

richtung der Stellen erfolgt aufgrund der Fremdfinanzierung budgetneutral.

• Für das Ministerium werden insgesamt 7 neue Planstellen ausgebracht, davon 

entfallen:

• 4 Stellen auf die Verwaltung der Finanzmittel aus dem Länder-und-Kommu- 

nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG), davon 1 Stelle mit kw-Ver- 

merk zum 31. Dezember 2027 sowie 3 Stellen mit kw-Vermerk 31.12.2030,

• 1 Stelle auf die Zentralisierung großer Baumaßnahmen im Einzelplan 16 

(IMPULS) und

• 2 Stellen mit kw-Vermerk zum 31. Dezember 2030 auf die Entwicklung ei­

nes Tools zum Personalkostencontrolling (Personal-Planung und -Pro­

gnose PePP).
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• Zur Umsetzung der Drucksache 20/3763 „Förderland Schleswig-Holstein - Ver­

trauen schaffen, digitalisieren und vereinfachen“ werden drei Planstellen mit 

Budget zur Konzeptionierung der im Antrag geforderten Aufgabe für das Finanz­

ministerium in den Einzelplan 05 eingestellt (jeweils mit kw-Vermerk 31.12.2027).

Einzelplan 06 - Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

• Für das zentrale digitale Fördermittelmanagement wird 1 Planstelle zusätzlich 

zur Verfügung gestellt.

• Der LBV.SH wird als zuständige Behörde nach der Straßenverkehr-Transportbe­

gleitungsverordnung bestimmt und erhält 1 zusätzliche Planstelle zur Entlastung 

der Polizei. Hinzu kommen für den LBV.SH 1 Planstelle für Tunnelunter­

suchungen, 3 Planstellen für die Prüfung von Spannbetonbrücken, 1 Stelle im 

Zusammenhang mit Schwerlastverkehren für Windenergie, 1 Stelle für die Ein­

führung von Building Information Modeling (BIM) und 4 Stellen für den Radver­

kehr.

• Im Zusammenhang mit LuKIFG werden insgesamt 27 Stellen befristet bis zum 

31.12.2030 eingerichtet: 5 Planstellen im Ministerium, 2 Planstellen für das Amt für 

Planfeststellung Verkehr (APV) und 20 Plan-/Stellen für den LBV.SH, von diesen 

stehen zwei Stellen beim LBV.SH speziell für Aufgaben des Radverkehrs und der 

Rad Infrastruktur zur Verfügung.

Einzelplan 07 - Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, For­

schung und Kultur

• Ministerium und Dienststellen:

• Für das Ministerium und für das IQSH werden insgesamt 3 neue Stellen im 

Zusammenhang mit der Umsetzung der Anlage 1 der Vereinbarung zwischen 

Land und KLV vom 15. Juli 2025 zur Betriebskostenfinanzierung von 

rechtsanspruchserfüllenden Ganztags- und Betreuungsangeboten im 

Zuge der schrittweisen Einführung des Rechtsanspruchs auf Ganz­

tagsförderung für Kinder im Grundschulalter ab dem Schuljahr 2026/27 aus­

gebracht.

• Mit Blick auf die zwischen Bund und Ländern beabsichtigte Vereinbarung 

über die Finanzierung eines DigitalPakt Schule 2.0 werden die kw-Vermer- 
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ke für insgesamt 15 Stellen im Ministerium, im IQSH und im SHIBB bis zum 

31. Dezember 2032 verlängert.

• Im Zusammenhang mit der Einführung von KoPers werden kw-Vermerke für 

insgesamt 4 Stellen im Ministerium bis Ende 2027 verlängert, da der zusätzli­

che Personalaufwand weiterhin vorhanden ist.

• Die Umsetzung, Steuerung und Betreuung des Programms “Leihgeräte für 

Lehrkräfte“ ist mittlerweile Daueraufgabe geworden, daher wird der kw-Ver- 

merk für 2 Stellen gestrichen.

• Entsprechendes gilt für die Koordinierung von DaZ-Angelegenheiten im Mi­

nisterium (1 Stelle) und Studienleitungsstellen im IQSH im Zusammenhang 

mit den Anpassungslehrgängen ukrainischer Unterstützungslehrkräfte (5 

Stellen); die kw-Vermerke hierfür eingerichteter und bislang aus Notkreditmit­

teln finanzierter Stellen werden ebenfalls gestrichen.

• Beim Archäologischen Landesamt besteht Bedarf für 1 Stelle zur Ver­

meidung von fiktiven Genehmigungen bei nicht termin- und sachgerechter 

Bearbeitung in der Planungskontrolle.

• Für die Anerkennung ausländischer Studienabschlüsse im Bereich der 

Gesundheitsfachberufe sind 2 Planstellen vorgesehen (vgl. Einzelplan 10).

• Lehrkräfte/Schulbereich:

• Bislang aus Notkreditmitteln finanzierte 279 Stellen für DaZ und für Lehr­

kräfte im Vorbereitungsdienst werden dauerhaft in den Haushalt aufge­

nommen, da die zugrundeliegende Situation und mithin auch die Schülerin­

nen und Schüler weiterhin vorhanden sind.

• Für weitere 161 DaZ-Stellen wird der kw-Vermerk um 6 Monate bis zum 

Ende des Schuljahres 2025/2026 verlängert.

• Für Koordinationsstunden im Zusammenhang mit dem Rechtsanspruch auf 

Ganztag ab 2026 werden weitere 5 Stellen in den Haushalt eingestellt. Ins­

gesamt werden 46 Stellen bis zum Schuljahr 2030/2031 bereitgestellt.

• Im Zuge eines Gesamtkonzepts für den berufsbildenden Bereich werden 

insgesamt 55 Stellen für die Sicherung des Masterplan-Prozesses, 35 Stellen 

für den vorübergehenden Einsatz an allgemeinbildenden Schulen und 5 Stel­

len für die vorübergehende Deckung von Bedarfen im Ministerium (1 Stelle 
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für Schüler-ID, 2 Stellen für Ganztag, 1 Stelle für IT-technische Zukunftsaus­

richtung und 1 Stelle für organisatorische Nutzungskonzepte) vorgesehen.

• In den Schulkapiteln 0714 und 0715 wurden 50 Stelleneinsparungen 

dahingehend korrigiert, dass diese nicht bereits mit Inkrafttreten des 

Haushalts, sondern erst ab dem 1. August 2026 für das Schuljahr 2026/2027 

wirksam werden. Deshalb werden entsprechende kw-Vermerke ausgebracht. 

Diese Änderung hat keine finanziellen Auswirkungen, da die 

entsprechende Budgeteinsparung ab 1. August 2026 berechnet wurde.

Einzelplan 08 - Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbrau­

cherschutz

• Es wird 1 neue Stelle im Ministerium für die Umsetzung der Zielvereinbarung 

Landwirtschaft zum Aktionsplan Ostseeschutz 2030 befristet bis zum 31. De­

zember 2028 geschaffen.

• 1 neue Stelle im Ministerium ist zur Stärkung des Veterinärwesens aufgrund des

ausgeweiteten Tierseuchengeschehens vorgesehen.

• 1 neue Stelle fällt im Landeslabor Schleswig-Holstein im Rahmen der Stärkung

des Bevölkerungsschutzes im Bereich der Lebensmittelsicherung, die bereits 

zum Haushaltsentwurf zugesagt wurde, an.

• Zudem wird 1 neue Stelle im Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige 

Landentwicklung (LLnL) für Maßnahmen zum Erhalt und Schutz heimischer 

Fischbestände, finanziert aus zweckgebundenen Einnahmen (Ausgleichszahlun­

gen nach §§ 32, 34 Landesfischereigesetz) mit kw-Vermerk zum Finanzierungsen­

de eingerichtet.

Einzelplan 09 - Ministerium für Justiz und Gesundheit

• Zur Umsetzung der Krankenhausreform (insbesondere Krankenhausplanung/ 

Transformationsfonds) bedarf es 6 Planstellen (kw bis 2035) im Ministerium.

• Darüber hinaus werden 4 weitere Planstellen für eine neue Kammer in der Verwal­

tungsgerichtsbarkeit aufgrund stark steigender Anzahl von Asylverfahren insbe­

sondere im Zusammenhang mit der Umsetzung von GEAS.

• Außerdem wird 1 Planstelle bei der Generalstaatsanwaltschaft für die Koordi­

nierung von Abschiebehaftsachen benötigt.
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• 2 Planstellen am Amtsgericht Neumünster (LG 1.2 und 1.1 ) wurden zur Zentrali­

sierung der Abschiebehaftangelegenheiten berücksichtigt.

• Für die Ausweitung der Kapazitäten an Haftplätzen - und hier insbesondere zum 

Weiterbetrieb des Hafthauses E in der JVA Lübeck - werden 10 weitere Stellen im 

Justizvollzug geschaffen.

Einzelplan 10 - Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und 

Gleichstellung

• Mit GEAS soll EU-weit die Gewährung internationalen Schutzes gesteuert und ge­

ordnet, humanitäre Standards für Geflüchtete und ihre Familienangehörigen ge­

währleistet sowie vulnerable Asylsuchende geschützt und die irreguläre Migration 

begrenzt werden. Für die Durchführung von Vulnerabilitätsprüfungen sowie über­

geordnete Tätigkeiten im Zusammenhang mit sämtlichen GEAS-Rechtsakten ent­

steht beim LaZuF ein zusätzlicher Personalbedarf von 12 Plan-/Stellen inkl. Bud­

get.

• Die Reduzierung der Belegungszahlen in der Erstaufnahmeeinrichtung Boo­

stedt wirkt sich erst ab 2028 personalwirksam aus. Um die Funktionsfähigkeit des 

Standorts bis zum Ende der Mietvertragslaufzeit 2028 zu gewährleisten, sind 17 

kw-Stellen erforderlich.

• Beim Landesamt für Arbeitsschutz, Soziales und Gesundheit (LASG) wird 1 Stelle 

für den Staatlichen Arbeitsschutz ab dem 1.11.2026 eingerichtet.

• Im Einzelplan 10 werden für den Bereich der Medizinprodukteüberwachung des 

LASG 4 zusätzliche Stellen eingerichtet. Insgesamt stehen mit den beiden Stellen 

beim SHIBB 6 Stellen im Rahmen der Fachaufsicht des MJG zusätzlich zur Verfü­

gung.

• Folgende Verlängerung von kw-Vermerken sind berücksichtigt:

• Von den 4 kw-Stellen, die bis zum 31. Dezember 2026 für die Umsetzung der 

GEAS-Reform im MSJFSIG im Haushalt 2025 eingerichtet wurden, werden 

2 Planstellen bis zum 31. Dezember 2027 zur Umsetzung der GEAS-Reform 

verlängert.

• Aufgrund der anhaltend hohen Antragszahlen im Bereich des 

Schwerbehindertenrechts werden die 12 Planstellen, die zum Haushalt 

2025 mit einem kw-Vermerk bis zum 31. Dezember 2026 für die Task-Force 
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Schwerbehindertenrecht geschaffen wurden, bis zum 31. Dezember 2028 

verlängert.

• Für das Projekt „Integrierte Rückkehrberatung und Reintegration“ sind im 

Haushalt 2025 insgesamt 4 Planstellen eingerichtet worden, die bis zum 31. 

August 2026 (zum Ende des Projekts) befristet sind. Das Projekt war zu 

90 % drittmittelfinanziert aus dem Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 

(AMIF). Ab dem 1. September 2026 wird es voraussichtlich ein Folgeprojekt 

geben, das wieder zu 90 % durch den Bund finanziert werden soll. Für die 

Umsetzung des Folgeprojekts werden die 4 Planstellen weiterhin benötigt bis 

zum 31. August 2029.

• Für die bereits mit dem 2. Nachtragshaushalt 2025 verlängerten Stellen zur 

Umsetzung des Standortkonzepts in Boostedt wird das entsprechende 

Budget bereitgestellt.

Einzelplan 13 - Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

• Aufgrund neuer gesetzlicher Verpflichtungen im Rahmen der EU-Wiederherstel- 

lungsverordung wird eine 1 Planstelle ausgebracht.

• Des Weiteren werden zur Verfügung gestellt:

• 2 Planstellen, davon eine nur hälftig besetzen, für das Zentrum für den 

Umgang mit Munition in der maritimen Welt (MUNIMAR),

• 2 Planstellen, davon eine nur hälftig zu besetzen, zur Umsetzung der 

Trinkwassereinzugsgebietsverordnung,

• 1 Planstelle sowie 2 Stellen zur Umsetzung des Netto-Null-Industriegesetz, 

• 1 Planstelle sowie 2 Stellen Netto-Null-Industriegesetz,

• 3 Planstellen zur Umsetzung der EU-Verordnung über die Verringerung 

der Methanemissionen im Energiesektor und

• 12 Planstellen/Stellen im Zusammenhang mit dem LuKIFG im Ministerium 

und beim LKN.SH (jeweils mit kw-Vermerk 30.12.2030).

• Folgende drittmittelfinanzierte Stellen und Planstellen wurden zusätzlich berück­

sichtigt:

• 1 Planstelle für die verwaltungsrechtliche Betreuung von Deponiegenehmi­

gungsverfahren,

• 4 Planstellen im Zusammenhang mit der Änderung der Industrieemissions­

richtlinie,
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• 1 kw-Stelle zur administrativen und fachlichen Begleitung eines Projekts im 

Rahmen des Aktionsprogramms Natürlicher Klimaschutz.

Gesetz zur Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen von Ländern und Kommu­

nen (LuKIFG)

Artikel 143h Absatz 2 des Grundgesetzes sieht vor, dass der Bund den Ländern 

100 Mrd. Euro aus dem Sondervermögen Infrastruktur und Klimaneutralität für Investiti­

onen in ihre Infrastruktur zur Verfügung stellt. Das Gesetz zur Finanzierung von Infra­

strukturinvestitionen von Ländern und Kommunen (LuKIFG) ist am 24. Oktober 2025 in 

Kraft getreten und enthält hierzu nähere Bestimmungen. Gemäß § 9 Absatz 1 LuKIFG 

sind ergänzende Regelungen zu den §§ 2 bis 8 des LuKIFG sowie Einzelheiten des 

Verfahrens zur Durchführung dieses Gesetzes im Rahmen einer Verwaltungsvereinba­

rung zwischen Bund und Ländern (W LuKIFG) getroffen worden. Die Inanspruchnah­

me der Mittel ist an das Inkrafttreten der W LuKIFG gebunden. Das Kabinett hat am 

30. Oktober 2025 seine Zustimmung zur W LuKIFG erteilt. Zudem hat der Landtag am 

15. Oktober 2025 mit Drucksache 20/3718 (vgl. Plenarprotokoll 20/99) Leitlinien be­

schlossen, die zu beachten sind. Insbesondere sind die Mittel für zusätzliche Investitio­

nen einzusetzen. Investitionen gelten gemäß Drucksache 20/3718 dann als zusätzlich, 

wenn sie bislang nicht oder nur zum Teil in der Finanzplanung mit Mitteln hinterlegt wa­

ren.

Gemäß § 2 Absatz 1 LuKIFG entfallen rund 3,4 % bzw. rund 3,4 Mrd. Euro auf das Land 

und die Kommunen in Schleswig-Holstein. Rund 2,1 Mrd. Euro (62,5 %) fließen direkt 

an die Kommunen für Investitionen, sodass die Städte, Gemeinden und Kreise unmittel­

bar von den Mitteln profitieren. Bereits am 17. Juni 2025 hatte sich Schleswig-Holstein 

als erstes Land mit den Kommunen auf die pauschale Zuweisung dieses festen Anteils 

im Rahmen von Förderbudgets geeinigt.

Dem Land selbstverbleiben rund 1,3 Mrd. Euro (37,5 %), davon fließen wiederum rund 

280 Millionen Euro in den Ausbau der Ganztagsbetreuung in den Kommunen. Auch dar­

auf hatten Land und Kommunen sich im Juni verständigt. Die Investitionsmittel sind ge­

mäß Drucksache 20/3718 gezielt zu verwenden für die Modernisierung des Landes, zur 

Förderung des wirtschaftlichen Wachstums, zur Stärkung des Klimaschutzes und der 

Sicherheit sowie zur Sicherung des gesellschaftlichen Zusammenhalts. Die Aufteilung 
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der Mittel auf die jeweiligen Infrastrukturbereiche ist der Drucksache 20/3718 zu entneh­

men.

Um kurzfristige Modernisierungsimpulse und langfristige Standortvorteile für Schleswig- 

Holstein zu schaffen, plant die Landesregierung ein Investitionsprogramm bis 2030 und 

die Gelder des Sondervermögens möglichst innerhalb der kommenden fünf Jahre zu 

verwenden. Mit der Nachschiebeliste zum Haushaltsentwurf 2026 haben die Ressorts 

Mittel für den Ausbau der Ganztagsbetreuung sowie für erste Maßnahmen in den Berei­

chen Verkehrsinfrastruktur, Krankenhäuser, Energiewende, Klimaschutz und Klimaan­

passung, soziale Infrastruktur und Bevölkerungsschutz mit einem Gesamtvolumen in 

Höhe von 130,4 Mio. Euro für das Jahr 2026 veranschlagt.

Steuerschätzung und steuergesetzliche Änderungen

Nach der Oktober-Steuerschätzung 2025 ist für 2026 die geänderte Einnahmeerwar- 

tung in der Nachschiebeliste zu berücksichtigen (vgl. Kapitel 1101, 1103 und 1111). Die 

davon abzuleitenden Ausgaben nach dem FAG und den dort vorgesehenen Änderun­

gen (Änderung des Finanzausgleichsgesetzes Schleswig-Holstein, Artikel 5 des Haus­

haltsbegleitgesetzes 2026) sind entsprechend anzupassen (vgl. Kapitel 1102). Darüber 

hinaus sind die Vorsorgen für mögliche Steuermindereinnahmen als globale Minderein­

nahmen an die aktuelle Entwicklung anzupassen (vgl. Kapitel 1111).

Zinsausgaben

Die Zinsausgaben wurden zur Nachschiebeliste 2026 unter Berücksichtigung der Er­

gebnisse der Steuerschätzung aus dem Oktober 2025 neu kalkuliert. Aufgrund der Re­

duzierung der konjunkturellen Verschuldung in 2025 sowie abnehmender Zinsände­

rungsrisiken im Zeitablauf ist insgesamt eine Entlastung im Vergleich zum Haushalts­

entwurf 2026 in Höhe von 17,0 Mio. Euro in der Veranschlagung berücksichtigt worden.

Ergebnisse der Anhörungsverfahren zum Haushaltsbegleitgesetz

Das Ergebnis der Anhörungsverfahren zu Artikel 2 und 3 des Haushaltsbegleitgesetzes 

stellt sich wie nachfolgend ausgeführt dar.
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Artikel 2 - Änderung des Gesetzes über die Errichtung eines Versorgungsfonds 

des Landes Schleswig-Holstein

Ergebnis des Beteiligungsverfahrens: Zentraler Punkt aller Gewerkschaften ist die 

Ablehnung der für den Versorgungsfonds vorgesehenen Änderungen. Dies betrifft ins­

besondere

- die Sonderentnahmen 2026 und 2027,

- die Beibehaltung der bereits im letzten Jahr geregelten Aussetzung der Zu­

führungen in den Jahren 2025 bis 2027,

- das Verschieben der Evaluation auf 2028,

- die Einschränkung des Substanzerhaltungsgebots.

Nachstehend werden einzelne Aspekte aus den Stellungnahmen kurz dargestellt:

DGB: Es wird unter Hinweis auf die Historie des Versorgungsfonds als „Ergebnis eines 

jahrelangen unfreiwilligen Verzichts der Beamtinnen und Beamten auf Anpassungen 

der Besoldung und Versorgung“ dafür geworben, den Versorgungsfonds als Instrument 

zur Sicherung der Versorgungsansprüche im Gegensatz zu den vorgesehenen 

Regelungen auszubauen und zu stärken. Es bestünde ein moralischer Anspruch der 

Beamtinnen und Beamten darauf, dass diese Mittel ausschließlich für die 

Versorgungsausgaben und nicht zur Haushaltskonsolidierung eingesetzt werden.

DBB: Die Entnahmen zur Deckung kurzfristiger Haushaltsengpässe werden als 

sachwidrige Zweckentfremdung erachtet und daher abgelehnt. Dabei wurde darauf 

hingewiesen, dass häufig sogar das Wort „Veruntreuung“ bemüht worden sei. Es drohe 

ein schwerer Vertrauensverlust. Es werde dazu ein wirksames Instrument der 

Generationengerechtigkeit empfindlich beschädigt. Ebenso werde der öffentliche Druck 

erhöht, Einsparungen im Bereich der Beamtenversorgung vorzunehmen. Es bedürfte 

der Notwendigkeit eines nachgewiesenen sprunghaften Anstiegs der Ver­

sorgungsausgaben, der den Mitteleinsatz aus dem Versorgungsfonds rechtfertigt. 

Andere Ausgaben im Landeshaushalt rechtfertigen den Eingriff nicht. Angesichts der 

geplanten Entnahmen für 2026 und 2027 sei eine umfassende Evaluation zeitnah (also 

nicht erst 2028) notwendig, um eine verantwortungsvolle Entscheidung über die 

Erforderlichkeit, Zeitpunkt und Höhe von Entnahmen treffen zu können.
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Richterverband: Herausgestellt wird die positive Entwicklung des Fonds und die 

professionelle Arbeit im FM zur Verwaltung des Sondervermögens. Die vorgesehene 

Entnahmeplanung wird abgelehnt, zumindest solle sie auf das unumgänglich 

Notwendige reduziert werden. Hingewiesen wird auf zu erwartende Renditeeinbußen. 

Der Wegfall des Anlageausschusses und die Eingliederung des Anlagemanagements in 

die Linienorganisation seien nachvollziehbar, das zuständige Fachreferat solle wie 

bislang weiter mitwirken.

Bewertung des FM: Zwingende rechtliche Argumente für einen Verzicht auf die 

vorgesehene Regelung ergeben sich aus den Stellungnahmen nicht. Aus rechtlicher 

Sicht besteht keine unmittelbare Verknüpfung der Mittel des Versorgungsfonds bzw. der 

Zuführungen mit den Ansprüchen der Beamtinnen und Beamten. Nach § 2 Abs. 3 

VersFondsG werden unmittelbare Ansprüche von Versorgungsempfängerinnen und 

Versorgungsempfängern und Versorgungsansprüche oder Ansprüche Dritter gegen das 

Sondervermögen nicht begründet. Der Rechtsanspruch auf die gesetzliche 

Beamtenversorgung bleibt unberührt. Der Absenkungseffekt, der aus den verminderten 

Besoldungsanpassungen in der Vergangenheit aufgrund der bis 2018 aufgebauten 

Versorgungsrücklage resultiert, ist von der Vermögensentwicklung zu trennen. Es hätte 

grundsätzlich auch die Möglichkeit bestanden, das aufgebaute Vermögen durch 

Gesetzesänderung zur Deckung von Versorgungsausgaben aufzulösen. Dieses ist aber 

bewusst nicht erfolgt. Nach der vorgesehenen gesetzlichen Regelung wird die 

Zweckbindung der Verwendung der Mittel für Versorgungsausgaben ausdrücklich 

fortgeführt. Das Sondervermögen bleibt weiterhin ein wichtiger Baustein der 

Haushaltsvorsorge. Die Regelungen werden als rechtlich vertretbare Maßnahme im 

Rahmen der zwingenden Haushaltskonsolidierung betrachtet.

Die Schiebung der Evaluation auf 2028 liegt darin begründet, dass die für die Jahre 

2026 und 2027 vorgesehenen Regelungen als gesetzt erachtet werden und daher eine 

Neubewertung erst nach Abschluss dieser Übergangsphase Sinn macht.

Den wesentlichen rechtlichen Maßstab bildet die Frage der Amtsangemessenheit der 

Alimentation. Diese ist unabhängig von der Existenz des Versorgungsfonds durch den 

Gesetzgeber sicher zu stellen.
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Artikel 3 - Änderung des Gesetzes des Landes Schleswig-Holstein über die Besol­

dung der Beamtinnen und Beamten sowie Richterinnen und Richter

Ergebnis des Beteiligungsverfahrens: Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens zu 

den dienstrechtlichen Bestimmungen des Haushaltsbegleitgesetzes 2026 hat der DGB 

auch zu der Änderung im SHBesG zur Einstufung der Sachgebietsleitung Gemein­

schaftsschulen am IQSH Stellung genommen und diese befürwortet. Daneben werden 

aber zwei aus Sicht des DGB offene Punkte angesprochen.

Bewertung des MBWFK: Im Schulbereich wird - im Unterschied zum Verwaltungs­
bereich - bei der normativen Ämterbewertung weiterhin lehramtsbezogen differenziert. 

Dies wurde z. B. im Rahmen der Besoldungsgesetzänderung zur Grundschul­

lehramtsbesoldung (siehe Drs. 19/1424, Seite 51, 52) öffentlich begründet. Zur Frage 

der Besoldung der Förderzentrumsleitungen wird auf den Alternativantrag der regie­

rungstragenden Parteien (Drs. 20/3617) vom 22. September 2025 verwiesen.

Weitere Anpassungsbedarfe an den Entwurf des Haushaltsgesetzes und den Ent­

wurf des Haushaltsbegleitgesetzes

Die sich seit dem Beschluss der Landesregierung ergebenden Anpassungsbedarfe bei 

den Entwürfen zum Haushaltsgesetz und Haushaltsbegleitgesetz sind ebenso zu be­

rücksichtigten wie Anpassungsbedarfe, die sich aus den Änderungen der Nachschiebe­

liste selbst ergeben.

Für das Haushaltsgesetz 2026 werden neben betragsmäßigen Anpassungen in den §§ 

1 und 2 sowie redaktionellen Änderungen folgende weitere Anpassungen und neue Er­

mächtigungen eingebracht:

• §8 Abs. 12

Anpassung der Ermächtigung an das Gesetz zur Finanzierung von Infrastruktu­

rinvestitionen von Ländern und Kommunen „Länder-und-Kommunen-Infrastruk- 

turfinanzierungsgesetz (LuKIFG)“, sodass bereits mit dem Jahr 2026 mit der 

Umsetzung von Investitionsmaßnahmen begonnen werden kann.
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• §8 Abs. 16

Anpassung der Ermächtigung an das Nachfolgeprogramm „Clean Industrial Deal 

State Aid Framework (CISAF)“, da das „Temporary Crisis and Transition Frame­

work“ (TCTF) ausläuft.

• §13 Abs. 1 Nr. 3

Anpassung der Ermächtigung angesichts der Altersstruktur im Lehrkräftebereich.

• §16 Abs. 8

Anpassung der Ermächtigung zur Schaffung bezahlbaren Wohnraums auf Sylt. Ei­

ne Beteiligung des MIKWS ist nicht mehr erforderlich.

• §16 Abs. 16

Neue Ermächtigung zum Tausch eines landeseigenen Grundstücks gegen ein 

Grundstück der Stadt Friedrichstadt.

• §16 Abs. 17

Neue Ermächtigung zur Veräußerung sowie Vereinbarung und Ausübung einer ge­

genseitigen Rückkaufoption eines Grundstücks in Brunsbüttel.

• §22 Abs. 15

Neue Ermächtigung zur Umsetzung der Ergebnisse und Inhalte der Landes­

transferstrategie des Landes Schleswig-Holsteins oder des Landestransferrates.

• §24 Abs. 11

Anpassung der Ermächtigung zur Möglichkeit der Einrichtung von Stellen und 

Planstellen im Zusammenhang mit der Umsetzung des Rechtsanspruchs auf 

Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder.

• §24 Abs. 16

Anpassung der Ermächtigung an die aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang 

mit der Errichtung eines Standortes zur Herstellung von Batteriezellen.

• §24 Abs. 22

Neue Ermächtigung zur unbefristeten Einstellung von Unterstützungskräften für 

DaZ.
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• § 25 Abs. 6

Neue Ermächtigung im Zusammenhang mit der Umsetzung des Paktes für den 

Rechtsstaat.

• §25 Abs. 7

Neue Ermächtigung für Bedarfe im Zusammenhang mit der Gerichtsstrukturre­

form.

• §25 Abs. 8

Neue Ermächtigung im Zusammenhang mit der Krankenhausinvestitionsfinan­

zierung, insbesondere zur Umsetzung des Transformationsfonds.

• §27 Abs. 10

Neue Ermächtigung zur Sicherstellung der Klimaschutz- und Energiewendebera­

tung in Schleswig-Holstein.

• § 29 Abs. 9

Anpassung der Ermächtigung aufgrund Überschneidung des Themenfeldes Bil­

dung beim Onlinezugangsgesetz und der Registermodernisierung im Bildungs­

bereich.

Für das Haushaltsbegleitgesetz 2026 werden folgende Änderungen eingebracht:

• Artikel 4 - Änderung des Gesetzes über die Errichtung eines Sondervermö- 

gens „InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig 

Holstein (IMPULS 2040)

Es werden folgende Punkte neu geregelt:

• Streichung der Änderung von § 2 Abs. 1 Nummer 1.

• Streichung eines Absatzes in § 2 zum Sondervermögen Hochschulsanierung, 

da diese Regelung nicht mehr benötigt wird.

• Schaffung einer neuen Ermächtigung in § 2 zur Umsetzung von Investitions­

maßnahmen im Rahmen von LuKIFG im Sondervermögen IMPULS 2040.

• Redaktionelle Umstellung in § 2.
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• Artikel 5 - Änderung des Finanzausgleichsgesetzes Schleswig-Holstein

Die Erhöhung der Zuweisung für den IT-Verbund Schleswig-Holstein in § 4 Abs. 2 

Satz 1 Nr. 10 wird neu geregelt.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Silke Schneider
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
01 Landtag

01 01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Einzelplan 01

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

8.676,2 +345,0 9.021,2

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe von 97,0 T€ der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0101 - 232 01 MG10 geleistet werden. 
Zusätzlich dürfen Mehrausgaben bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0101 - 232 02 MG 10 und Titel 0101 - 359 
10 MG 10 geleistet werden.

Zusätzlich dürfen bei Titel 428 01 Mehrausgaben bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 381 01 geleistet werden.

Zusätzlich dürfen bei Titeln 422 01 und 428 01 Mehrausgaben bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titeln 359 02 und 
359 06 geleistet werden.

Abschluss Kapitel 01 01
2026 Gesamteinnahmen 448,8 0,0

0,0
448,8

Gesamtausgaben 55.105,2 +345,0
0,0

55.450,2

Zuschuss 54.656,4 +345,0 55.001,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
01 Landtag

01 03 Die Bürgerbeauftragte für soziale Angelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

05 Informationstechnik

Haushaltsvermerk unverändert

812 04 011 Erwerb von Software 20,0 +200,0 220,0
 (05)

Summe der Maßnahmegruppe 05 46,2 +200,0 246,2

Abschluss Kapitel 01 03
2026 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 1.986,5 +200,0
0,0

2.186,5

Zuschuss 1.986,5 +200,0 2.186,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 01

2026 Gesamteinnahmen 536,9 0,0
0,0

536,9

Gesamtausgaben 64.490,3 +545,0
0,0

65.035,3

Zuschuss 63.953,4 +545,0 64.498,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einzelplan 03

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

359 03 851 Entnahme aus der Rücklage “Personalminder-
ausgaben Hauptgruppe 4 ab 2024“

400,0 -400,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Tatsächliche Einnahmen stehen für zusätzliche Personalausgaben der Hauptgruppe 4 im gesamten Einzelplan zur Verfügung.

Bemerkung:
Die Abbildung der Entnahme erfolgt über den Titel 1111 - 359 07.

359 07 851 Entnahmen aus der Rücklage “Nichtinvestive 
Vorhaben zur Schaffung von digitaler Barrie-
refreiheit“

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Bis zur Summe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0301 - 119 07 und 0301 - 359 07 dürfen Ausgaben bei Titel 0301 - 
685 07 geleistet werden.

Künftig wegfallend in 2026.

02 Zentrales IT-Management

Zweckbestimmung geändert

381 03 011 Einnahmen aus der Erstattung der Länder für 
den Betrieb der schleswig-holsteinischen EfA-
Onlinedienste

0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Summe der Maßnahmegruppe 02
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten 

7.933,3 +35,0 7.968,3

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

525 02 012 Fortbildungsreisekosten 0,0 0,0

Neuer Titel

527 02 012 Zentral abgerechnete Reisekosten 0,0 0,0

534 04 011 Vorsitz der Konferenz der Regierungschefin-
nen und Regierungschefs der Länder (MPK) 
und KND

50,0 0,0 50,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +2.500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.250 1.250

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +1.250 1.250

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

536 01 011 Länderpräsentationen 167,5 -50,0 117,5

Neuer Titel

684 03 011 Förderung von Projekten anlässlich der Feier-
lichkeiten “80 Jahre Schleswig-Holstein“.

0,0 +50,0 50,0

685 07 011 Zuwendungen für nichtinvestive Vorhaben zur 
Schaffung von digitaler Barrierefreiheit

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Summe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0301 - 119 07 und 0301 - 359 07 geleistet werden.

Künftig wegfallend in 2026.

§ 20 Abs. 1 und 2 LHO finden keine Anwendung.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
01 Förderung der Medienkompetenz in 
Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

685 01 011 Zuwendungen an den Offenen Kanal Schles-
wig-Holstein

225,0 +20,0 245,0
 (01)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 450 -450 0

davon fällig Haushaltsjahr 2027 225 -225 0

davon fällig Haushaltsjahr 2028 225 -225 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

685 06 011 Förderung von Projekten Dritter 375,0 -20,0 355,0
 (01)

Summe der Maßnahmegruppe 01 600,0 0,0 600,0

02 Zentrales IT-Management

422 02 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

2.670,3 +105,0 2.775,3
 (02)

Zweckbestimmung geändert

422 03 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten im Bereich der 
schleswig-holsteinischen EfA-Onlinedienste

0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

428 03 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer im Bereich der schleswig-holsteini-
schen EfA-Onlinedienste

0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Summe der Maßnahmegruppe 02 6.159,8 +105,0 6.264,8
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 03 01
2026 Gesamteinnahmen 424,0 0,0

-400,0
24,0

Gesamtausgaben 21.480,1 +210,0
-70,0

21.620,1

Zuschuss 21.056,1 +540,0 21.596,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.200 +2.050 3.250
davon fällig Haushaltsjahr 2027 600 +1.025 1.625
davon fällig Haushaltsjahr 2028 600 +1.025 1.625
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

03 05 Ressortübergreifende Organisationsangelegenheiten und Ausbildung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

533 03 011 Ausgaben für das psychosoziale Beratungs-
angebot für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in der Landesverwaltung

270,0 0,0 270,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +225 225

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +225 225

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

632 01 011 Kostenanteil des Landes für die Hochschule 
der Verwaltungswissenschaften in Speyer

105,0 +22,0 127,0

01 Ausbildung, Umschulung und Fortbil-
dung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter

526 07 011 Ärztliche Untersuchungen 39,3 +8,7 48,0
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

Amtsärztliche Untersuchungen werden künftig zentral über die Staatskanzlei abgewickelt, daher erfolgen Umsetzungen an den 
Titel 0305 - 526 07 MG 01 wie folgt: 
von 07 01 - 526 05 über 2,3 T€
von 09 01 - 526 05 über 0,5 T€
von 06 01 - 526 05 über 0,7 T€
von 08 01 - 526 04 über 0,7 T€
von 04 01 - 526 09 über 1,8 T€
von 10 01 - 526 05 über 1,5 T€
von 13 01 - 526 04 über 0,4 T€
von 05 01 - 526 02 über 0,8 T€ 

Summe der Maßnahmegruppe 01 7.627,6 +8,7 7.636,3
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

03 05 Ressortübergreifende Organisationsangelegenheiten und Ausbildung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 03 05
2026 Gesamteinnahmen 0,0

0,0
Gesamtausgaben 10.251,0 +30,7

0,0
10.281,7

Zuschuss 10.251,0 +30,7 10.281,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +225 225
davon fällig Haushaltsjahr 2027 +225 225
davon fällig Haushaltsjahr 2028
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

03 06 Künstliche Intelligenz und Digitaler Wandel

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

686 03 011 Zuwendung des Landes für den Betrieb eines 
KI-Rechenzentrums an der Universität zu 
Lübeck

0,0 +425,0 425,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +2.300 2.300

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +625 625

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +475 475

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +475 475

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +725 725

Bemerkung:
neue Veranschlagung einer Zuwendung für ein KI-Rechenzentrum an der UzL
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 03

2026 Gesamteinnahmen 8.618,0 0,0
-400,0

8.218,0

Gesamtausgaben 46.578,0 +665,7
-70,0

47.173,7

Zuschuss 37.960,0 +995,7 38.955,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.200 +4.575 5.775
davon fällig Haushaltsjahr 2027 600 +1.875 2.475
davon fällig Haushaltsjahr 2028 600 +1.500 2.100
davon fällig Haushaltsjahr 2029 +475 475

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff +725 725
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einzelplan 04

Einnahmen

359 01 851 Entnahme aus der Rücklage “Personalminder-
ausgaben Hauptgruppe 4 ab 2024“

3.500,0 -3.500,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

Erläuterungen:
Der Konsolidierungsbeitrag in Höhe von 3.500,0 T€ wird aus haushaltssystematischen Gründen bei Titel 1111 - 359 07 veran-
schlagt.

381 01 891 Einnahmen aus den Zweckabgaben nach dem 
Gesetz des Landes Schleswig-Holstein zur 
Ausführung des Staatsvertrages zur Neuregu-
lierung des Glücksspielwesens in Deutsch-
land (GlüStV 2021 AG SH)

552,7 -101,4 451,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Siehe Titel 0401 - 632 07.

64 Verfassungsschutz

Titel weggefallen

359 64 851 Entnahme aus der Rücklage “Investitionen 
Verfassungsschutz“

0,0 0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Gem. Drs. 20/2800 wurde die Rücklage “Investitionen Verfassungsschutz“ aufgelöst.

Summe der Maßnahmegruppe 64 0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

Haushaltsvermerk unverändert

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

11.856,2 +190,0 12.046,2

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erhöhung um 140,0 T€ für 4 Planstellen (Jahresbedarf 50 T€, hier: 70% für 2026).
Erhöhung um 50,0 T€ für 5 Planstellen aus dem HHE (Jahresbedarf 50 T€, hier: Erhöhung von bisher 50 % auf 70% für 2026).

526 09 012 Kosten für Einstellungsverfahren 13,0 -1,8 11,2

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung von 1,8 T€ nach 03 05 - 526 07 MG 01.
Zentralisierung der Aufgabe “amtsärztliche Untersuchung für die Übernahme in das Beamtenverhältnis auf Probe“ in der 
Staatskanzlei.

Bemerkung:
Siehe Haushaltsvermerk.

632 07 011 Beiträge für ländereinheitliche Verfahren nach 
dem Glücksspielstaatsvertrag

552,7 -101,4 451,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Weniger aufgrund der Verwendung des Jahresüberschusses 2024 der Gemeinsamen Glücksspielbehörde der Länder zur 
Finanzierung des Wirtschaftsplans 2026.

64 Verfassungsschutz

Haushaltsvermerk geändert

Über § 20 Abs. 1 und 2 Landeshaushaltsordnung hinaus gegenseitig deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe mit Aus-
nahme der Obergruppe 42.
Die Haushalts- und Wirtschaftsführung des Verfassungsschutzes wird durch die Vizepräsidentin oder den Vizepräsidenten des 
Landesrechnungshofs Schleswig-Holstein geprüft.

Bemerkung:
Änderung Haushaltsvermerk auf Antrag des Landesrechnungshofs nach § 88 LHO.

422 64 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

6.262,8 +175,0 6.437,8
 (64)

Bemerkung:
Erhöhung um 175 T€ für 5 Planstellen (Jahresbedarf 50 T€, hier: 70% für 2026).
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
811 64 047 Erwerb von Fahrzeugen 185,0 0,0 185,0
 (64)

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Gem. Drs. 20/2800 wurde die Rücklage “Investitionen Verfassungsschutz“ aufgelöst.

812 64 047 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen

109,0 0,0 109,0
 (64)

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Gem. Drs. 20/2800 wurde die Rücklage “Investitionen Verfassungsschutz“ aufgelöst.

Titel weggefallen

919 64 851 Zuführung an die Rücklage “Investitionen Ver-
fassungsschutz“

0,0 0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Gem. Drs. 20/2800 wurde die Rücklage “Investitionen Verfassungsschutz“ aufgelöst.

Summe der Maßnahmegruppe 64 10.666,9 +175,0 10.841,9
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 02 Sport

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Bemerkung:
Aktualisierung.

Ausgaben

Haushaltsvermerk geändert

Die Ausgaben der HG 5, 6 und 8 mit Ausnahme von 11.000 T€ des Titels 684 02, Titel 684 03 sowie der Maßnahmegruppe sind 
gegenseitig deckungsfähig.

Abschluss Kapitel 04 02
2026 Gesamteinnahmen 11.103,3 0,0

0,0
11.103,3

Gesamtausgaben 16.048,3 0,0
0,0

16.048,3

Zuschuss 4.945,0 0,0 4.945,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 4.800 - 4.800
davon fällig Haushaltsjahr 2027 1.200 - 1.200
davon fällig Haushaltsjahr 2028 1.200 - 1.200
davon fällig Haushaltsjahr 2029 1.200 - 1.200

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 1.200 - 1.200
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 03 Vermessung und Geoinformation

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

111 01 421 Gebühren und tarifliche Entgelte 7.000,0 -500,0 6.500,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung Ist-Einnahmen
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 03 Vermessung und Geoinformation

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

811 01 421 Erwerb von Dienstfahrzeugen 120,0 0,0 120,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 140 +20 160

davon fällig Haushaltsjahr 2027 140 +20 160

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigung an den voraussichtlichen Bedarf 

Abschluss Kapitel 04 03
2026 Gesamteinnahmen 7.642,5 0,0

-500,0
7.142,5

Gesamtausgaben 33.444,4 0,0
0,0

33.444,4

Zuschuss 25.801,9 +500,0 26.301,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 140 +20 160
davon fällig Haushaltsjahr 2027 140 +20 160
davon fällig Haushaltsjahr 2028
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 05 Feuerwehrwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

381 01 891 Einnahmen aus der Feuerschutzsteuer 27.300,0 +1.100,0 28.400,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an die Oktober-Steuerschätzung 2025 (vgl. Titel 1101 - 981 01).

381 02 891 Einnahmen aus der Zweckabgabe zur Förde-
rung des Landesfeuerwehrverbandes

664,4 +1,0 665,4

Haushaltsvermerk unverändert

Erläuterungen:
Vgl. Titel 1103 - 981 06 MG 03.

04 Brandschutz Fehmarnbeltquerung

359 04 851 Entnahme aus der Rücklage “Fehmarnbelt-
querung“

870,0 -870,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Bis zur Höhe der tatsächlichen Einahmen dürfen Mehrausgaben bei 0405 - MG 04 geleistet werden.

Bemerkung:
Aktualisierung an die voraussichtliche Entwicklung.

Summe der Maßnahmegruppe 04 1.040,0 -870,0 170,0

62 Maritime Notfallvorsorge

Haushaltsvermerk unverändert

231 62 044 Zuweisungen des Bundes 1.040,3 +16,1 1.056,4
 (62)

Bemerkung:
Anpassung aufgrund der Änderung im Titel 0405 - 633 62 MG 62.

232 62 044 Zuweisungen von Ländern 927,5 +42,0 969,5
 (62)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 05 Feuerwehrwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 232 62
Bemerkung:
Anpassung aufgrund der Änderung im Titel 0405 - 631 62 MG 62.

Summe der Maßnahmegruppe 62 2.001,4 +58,1 2.059,5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 05 Feuerwehrwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

685 01 044 Förderung des Landesfeuerwehrverbandes 
aus Glückspielmitteln

664,4 +1,0 665,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Vgl. Titel 0405 - 381 02.

Neuer Titel

883 02 044 Zuweisungen an Kreise und kreisfreie Städte 
aus nicht verausgabten Mitteln der Feuer-
schutzsteuer 2024

0,0 0,0

Bemerkung:
Neuer Titel aus 2. Nachtrag 2025. 

01 Landesfeuerwehrschule Schleswig-Hol-
stein

422 04 044 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.166,4 -50,0 1.116,4
 (01)

Bemerkung:
Reduzierung um 50,0 T€ wegen Realisierung eines kw-Vermerks (A9 LG.1.2)

428 05 044 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.212,0 -50,0 2.162,0
 (01)

Bemerkung:
Reduzierung um 50,0 T€ wegen Realisierung eines kw-Vermerks (E12).

511 05 044 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

175,0 +25,0 200,0
 (01)

Bemerkung:
Erhöhung aufgrund allgemeiner Preissteigerungen.

812 05 044 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen

443,5 +1.771,0 2.214,5
 (01)

Bemerkung:
Mehr aufgrund der Verschiebungen von Maßnahmen in das Jahr 2026.

Summe der Maßnahmegruppe 01 7.155,1 +1.696,0 8.851,1
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 05 Feuerwehrwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
04 Brandschutz Fehmarnbeltquerung

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0405 - 359 04 MG 04 geleistet werden.
Gegenseitig deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe mit Ausnahme des Titels 0405 - 525 04 MG 04.

Bemerkung:
Aktualisierung an die voraussichtliche Entwicklung.

633 05 044 Erstattung von Personalkosten 4.800,0 -870,0 3.930,0
 (04)

Bemerkung:
Aktualisierung an die voraussichtliche Entwicklung.

Summe der Maßnahmegruppe 04 5.340,0 -870,0 4.470,0

61 Förderung des Feuerwehrwesens

Haushaltsvermerk unverändert

534 61 044 Kosten der Verwaltungsaufsicht im Feuer-
wehrwesen und für Aufklärung und Werbung

553,0 +283,0 836,0
 (61)

Bemerkung:
Mehr aufgrund Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf sowie die Zusammenarbeit mit (Fach-) Hochschulen zur evidenz-
basierten Weiterentwicklung des Feuerwehrwesens.

685 61 044 Zuschüsse an Körperschaften, Verbände, Ver-
eine und ähnliche Institutionen

145,0 +30,0 175,0
 (61)

Bemerkung:
Mehr wegen Projekt DanGer112 zur Zusammenarbeit zwischen Deutschland und Dänemark.

883 61 044 Zuweisungen an Kreise und kreisfreie Städte 
für Investitionen

15.038,6 -909,0 14.129,6
 (61)

Bemerkung:
Weniger aufgrund der Anpassungen in den Titeln der MG 01 und MG 61 sowie Anpassung an die Oktober-Steuerschätzung 
2025 (vgl. Titel 0405 - 381 01).

Summe der Maßnahmegruppe 61 18.398,6 -596,0 17.802,6
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 05 Feuerwehrwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
62 Maritime Notfallvorsorge

Haushaltsvermerk unverändert

631 62 044 Anteil an den Kosten für das Havariekom-
mando und das Maritime Sicherheitszentrum

1.381,5 +60,0 1.441,5
 (62)

Bemerkung:
Mehr aufgrund einer neuen Stelle A12 gem. Kuratoriumsbeschluss.

633 62 044 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände

2.146,5 +31,7 2.178,2
 (62)

Bemerkung:
Mehr aufgrund von Preissteigerungen bei den Sonderbeschaffungen.

883 62 044 Zuschüsse für Investitionen 45,0 +45,0 90,0
 (62)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +45 45

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +45 45

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Mehr aufgrund der Verschiebung der für das Jahr 2025 geplanten Ausstattung in das Jahr 2026. Neue Verpflichtungsermächti-
gung für die in 2027 geplante Ausstattung eines dritten Schiffs.

Summe der Maßnahmegruppe 62 3.633,0 +136,7 3.769,7

70 Wasserrettung

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

812 70 044 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen

0,0 +50,0 50,0
 (70)

Bemerkung:
Beschaffung von Digitalfunkgeräten und und digitalen Meldeempfängern.

883 70 045 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für den Erwerb von Fahrzeugen

225,0 -50,0 175,0
 (70)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 05 Feuerwehrwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 883 70
Bemerkung:
Reduzierung zu Gunsten des Titels 0405 - 812 70 MG 70.

Summe der Maßnahmegruppe 70 686,5 0,0 686,5

Abschluss Kapitel 04 05
2026 Gesamteinnahmen 31.395,8 +1.159,1

-870,0
31.684,9

Gesamtausgaben 36.232,7 +2.296,7
-1.929,0

36.600,4

Zuschuss 4.836,9 +78,6 4.915,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +45 45
davon fällig Haushaltsjahr 2027 +45 45
davon fällig Haushaltsjahr 2028
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 06 Bevölkerungsschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

Neuer Titel

511 01 045 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

0,0 0,0

Bemerkung:
Einrichtung aufgrund Haushaltssystematik. 

03 Maßnahmen im Zusammenhang mit 
Hochwassereinsätzen und anderen 
Schadenslagen

684 03 045 Erstattungen an private Einrichtungen für Hel-
fereinsätze

0,0 +100,0 100,0
 (03)

Bemerkung:
Freistellungs- und Entgeltersatzleistungsregelungen nach § 13 LKatSG.

Summe der Maßnahmegruppe 03 0,0 +100,0 100,0

63 Katastrophenschutz

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

812 64 045 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen

0,0 +530,0 530,0
 (63)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.500 1.500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Erläuterungen:
Modernisierung der Fahrzeuge und Ausrüstung für CBRN-Einsätze und Anbindung an den DXS-Server des Bundes, um eine 
einheitliche Struktur im Katastrophenschutz zu erreichen.

Summe der Maßnahmegruppe 63 4.042,7 +530,0 4.572,7
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 06 Bevölkerungsschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 04 06
2026 Gesamteinnahmen 5,0 0,0

0,0
5,0

Gesamtausgaben 4.042,7 +630,0
0,0

4.672,7

Zuschuss 4.037,7 +630,0 4.667,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +1.500 1.500
davon fällig Haushaltsjahr 2027 +500 500
davon fällig Haushaltsjahr 2028 +500 500
davon fällig Haushaltsjahr 2029 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 08 Landesplanung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

359 01 851 Entnahme aus der Rücklage “Flächenmanage-
ment“

2.500,0 -2.500,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

Erläuterungen:
Der Konsolidierungsbeitrag in Höhe von 2.500,0 T€ wird aus haushaltssystematischen Gründen bei Titel 1111 - 359 07 veran-
schlagt.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 08 Landesplanung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

61 Nachhaltiges Flächenmanagement

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0408 - 359 01 geleistet werden.
Übertragbar.
Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Aktualisierung.

Summe der Maßnahmegruppe 61 0,0 0,0 0,0

Abschluss Kapitel 04 08
2026 Gesamteinnahmen 3.100,0 0,0

-2.500,0
600,0

Gesamtausgaben 3.767,5 0,0
0,0

3.767,5

Zuschuss 667,5 +2.500,0 3.167,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 400 - 400
davon fällig Haushaltsjahr 2027 400 - 400
davon fällig Haushaltsjahr 2028
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 10 Polizei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 042 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

436.351,4 +1.100,0 437.451,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erhöhung um 225,0 T€ für 9 Planstellen für den Bereich Cyberermittlungen und Cyberanalyse (hälftige Finanzierung 2026/27).
Erhöhung um 550,0 T€ für 22 Planstellen für die Abwehr von Spionage/Sabotage (hälftige Finanzierung 2026/27).
Erhöhung um 325,0 T€ für 13 Planstellen für den Bereich Drohnenabwehr (hälftige Finanzierung 2026/27).

428 01 042 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

66.717,9 +1.185,0 67.902,9

Bemerkung:
Erhöhung um 35,0 T€ für eine Stelle für Fahrlehrer/-in (Jahresbedarf 50 T€, hier: 70% für 2026).
Erhöhung um 225,0 T€ für 9 Stellen für den Bereich Cyberermittlungen und Cyberanalyse (Jahresbedarf 50 T€, hälftige Finan-
zierung 2026/27).
Erhöhung um 450,0 T€ für 18 Stellen für die Abwehr von Spionage/Sabotage (Jahresbedarf 50 T€, hälftige Finanzierung 2026/
27).
Erhöhung um 75,0 T€ für 3 Stellen für den Bereich Drohnenabwehr (hälftige Finanzierung 2026/27).
Erhöhung um 400,0 T€ für 16 Stellen für die Bereiche Standardisierte Sachbearbeitung, Online-Wache und Digitale Eingangs-
stelle (Jahresbedarf 50 T€, hälftige Finanzierung 2026/27).

511 01 042 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

6.851,1 +225,0 7.076,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr durch Folgekosten Drohnendetektion und -abwehr 

514 01 042 Verbrauchsmittel, Haltung von Dienstfahrzeu-
gen und dgl.

13.869,7 +3.000,0 16.869,7

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +4.100 4.100

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +4.100 4.100

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Mehr für die Modernisierung eines Küstenbootes

Neuer Titel

518 04 042 Ausgaben für Lizenzen und Nutzungsrechte 0,0 +410,0 410,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 10 Polizei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 518 04
Bemerkung:
Mehr durch Folgekosten Drohnendetektion und -abwehr 

525 01 042 Aus- und Fortbildung 6.764,0 +617,4 7.381,4

Bemerkung:
+ 135 T€ für Fortbildungen im Bereich der Drohnenabwehr.
+ 482,4 T€ für Sachkosten aufgrund neuer Planstellen und Stellen (anteilig 50 % in 2026).

Neuer Titel

533 02 042 Kostenerstattung im Rahmen der Sicherheits-
Partnerschaft S-H

0,0 0,0

Bemerkung:
Einrichtung einer gemeinsamen Geschäftsstelle im Rahmen der Sicherheitspartnerschaft

632 01 042 Länderübergreifende Einrichtungen und Pro-
gramme

4.793,6 +2.206,4 7.000,0

Bemerkung:
Anpassung aufgrund Haushaltsplanentwurf 2026 der DHPOL / Mehrausgaben RDZ/TKÜ

811 01 042 Erwerb von Dienstfahrzeugen 10.314,0 +550,0 10.864,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Für den technischen Ausbau von Fahrzeugen zur Drohnenabwehr.

811 02 042 Erwerb von Wasserschutzpolizeibooten 0,0 +1.104,0 1.104,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Ersatzbeschaffung von vier mobilen Streifenbooten (MSB)

812 01 042 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen

8.230,6 +685,0 8.915,6

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 3.100 +50 3.150

davon fällig Haushaltsjahr 2027 3.100 +50 3.150

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
585 T€ zur Drohnenabwehr und 100 T€ für den Erwerb von Observationsdrohnen sowie Anpassung der Verpflichtungsermäch-
tigung an den voraussichtlichen Bedarf.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 10 Polizei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
62 Bundesprogramm “Demokratie leben!“

Haushaltsvermerk unverändert

684 62 042 Zuschüsse  zur Förderung von Präventions-
projekten sowie von Maßnahmen zur Extre-
mismusprävention und Demokratieförderung 
an Vereine, Verbände, Institutionen oder son-
stige Akteure -nicht Kommunen-

1.467,3 0,0 1.467,3
 (62)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.400 1.400

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.400 1.400

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigung an den voraussichtlichen Bedarf 

Summe der Maßnahmegruppe 62 1.920,3 0,0 1.920,3

65 Landesprogramm zur Demokratieförde-
rung und gegen Rechtsextremismus

684 01 042 Zuweisungen des Bundes für die Förderung 
von Präventionsprojekten und Maßnahmen 
durch Verbände, Vereine u. ä. Institutionen

42,0 0,0 42,0
 (65)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +42 42

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +42 42

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigung an den voraussichtlichen Bedarf 

684 65 042 Zuschüsse für die Förderung von Präventi-
onsprojekten und Maßnahmen durch Ver-
bände, Vereine u.ä. Institutionen

1.718,7 0,0 1.718,7
 (65)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 10 Polizei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 684 65
Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.950 1.950

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.600 1.600

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +350 350

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigung an den voraussichtlichen Bedarf 

Summe der Maßnahmegruppe 65 1.962,7 0,0 1.962,7

66 Landespräventionsrat Schleswig-Hol-
stein

633 66 042 Zuweisungen an Kommunen und sonstige 
staatliche Einrichtungen für die Förderung 
von Präventionsprojekten sowie von Maßnah-
men zur Aufklärung gegen Extremismus 

130,0 0,0 130,0
 (66)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +110 110

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +110 110

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigung an den voraussichtlichen Bedarf 

684 66 042 Zuschüsse für die Förderung von Präventi-
onsprojekten sowie von Maßnahmen zur Auf-
klärung gegen Rechtsextremismus durch freie 
Träger

100,0 0,0 100,0
 (66)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +50 50

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +50 50

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 10 Polizei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 684 66
Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigung an den voraussichtlichen Bedarf 

Summe der Maßnahmegruppe 66 293,0 0,0 293,0

67 Landesprogramm gegen religiös moti-
vierten Extremismus

684 67 042 Zuschüsse für die Förderung von Präventi-
onsprojekten und Maßnahmen durch Ver-
bände, Vereine u.ä. Institutionen

1.035,0 0,0 1.035,0
 (67)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +2.050 2.050

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.050 1.050

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigung an den voraussichtlichen Bedarf 

Summe der Maßnahmegruppe 67 1.133,0 0,0 1.133,0

71 Kriminaltechnik

812 71 042 Erwerb von kriminaltechnischen Geräten, 
Labor- und Büroausstattung

892,0 0,0 892,0
 (71)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +515 515

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +515 515

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigung an den voraussichtlichen Bedarf 

Summe der Maßnahmegruppe 71 2.776,5 0,0 2.776,5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 10 Polizei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 04 10
2026 Gesamteinnahmen 43.717,9 0,0

0,0
43.717,9

Gesamtausgaben 616.863,6 +11.082,8
0,0

627.946,4

Zuschuss 573.145,7 +11.082,8 584.228,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 7.600 +10.267 17.867
davon fällig Haushaltsjahr 2027 7.600 +8.917 16.517
davon fällig Haushaltsjahr 2028 +1.350 1.350
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 16 Städtebau, Wohnungs- und Bauwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

Neuer Titel

119 01 411 Einnahmen aus zurückzuzahlenden Zuwen-
dungen des Förderprogramms “Energiebera-
tung“ einschließlich Zinsen

0,0 0,0

Bemerkung:
Der Titel wurde im Rahmen des Haushaltsvollzugs 2025 eingerichtet.

231 01 233 Erstattung des Anteils des Bundes am Wohn-
geld

94.000,0 +4.000,0 98.000,0

Bemerkung:
Mehr aufgrund einer aktualisierten Prognose des Bundes.

03 Wohnraumförderung

119 03 411 Rückzahlung nicht abgerufener Fördermittel 0,0 +1.500,0 1.500,0
 (03)

Bemerkung:
Veranschlagt ist die Rückzahlung von im Rahmen der Abwicklung des Sonderprogramms “Neue Perspektive Wohnen“ nicht 
benötigten Fördermitteln durch die IB.SH.

331 30 411 Finanzhilfen des Bundes für die soziale Wohn-
raumförderung

86.597,6 +8.763,9 95.361,5
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr durch eine Erhöhung der Bundesfinanzhilfen ab dem Verpflichtungsrahmen 2026.

359 36 851 Entnahme aus der Rücklage “Maßnahmen zur 
Unterbringung von Geflüchteten“

180,5 -180,5 0,0
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Erläuterungen:
Der Konsolidierungsbeitrag in Höhe von 180,5 T€ wird aus haushaltssystematischen Gründen bei Titel 1111 - 359 07 veran-
schlagt.

Summe der Maßnahmegruppe 03 86.778,1 +10.083,4 96.861,5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 16 Städtebau, Wohnungs- und Bauwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
04 Städtebauförderung

331 15 423 Finanzhilfen des Bundes für Städtebauförde-
rungsprogramme

13.813,9 +283,1 14.097,0
 (04)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr aufgrund der Erhöhung der Finanzhilfen des Bundes.

Summe der Maßnahmegruppe 04 38.671,9 +283,1 38.955,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 16 Städtebau, Wohnungs- und Bauwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

Zweckbestimmung geändert

661 01 419 Erstattung von Zinsen und Geldbeschaffungs-
kosten für Darlehen zur Finanzierung der För-
derung kommunaler Infrastrukturmaßnahmen 
im Zusammenhang mit der Ansiedlung einer 
Batteriezellenfabrik in der Region Heide

4.500,0 0,0 4.500,0

Bemerkung:
Anpassung der Zweckbestimmung aufgrund der geänderten Sachlage.

681 02 233 Erstattung von Wohngeld an die Bewilligungs-
stellen

188.000,0 +8.000,0 196.000,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Siehe Titel 0416 - 231 01.

684 01 419 Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrich-
tungen für Energieberatungen

0,0 +1.500,0 1.500,0

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Vorgesehen sind Mittel für die Fortsetzung eines Förderprogramms für Energieberatungen.

03 Wohnraumförderung

884 30 411 Zuweisung an das Zweckvermögen Wohn-
raumförderung/Krankenhausfinanzierung bei 
der Investitionsbank Schleswig-Holstein aus 
Finanzhilfen des Bundes

86.597,6 +8.763,9 95.361,5
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 97.064 +33.496 130.560

davon fällig Haushaltsjahr 2027 25.543 +5.737 31.280

davon fällig Haushaltsjahr 2028 25.543 +8.457 34.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 25.543 +12.537 38.080

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 20.435 +6.765 27.200

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Siehe Titel 0416 - 331 30 MG 03.

Summe der Maßnahmegruppe 03 86.597,6 +8.763,9 95.361,5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 16 Städtebau, Wohnungs- und Bauwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
04 Städtebauförderung

883 15 423 Zuweisungen aus Finanzhilfen des Bundes für 
Städtebauförderungsprogramme

13.813,9 +283,1 14.097,0
 (04)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 21.280 +5.827 27.107

davon fällig Haushaltsjahr 2027 1.120 +1.685 2.805

davon fällig Haushaltsjahr 2028 2.240 +3.457 5.697

davon fällig Haushaltsjahr 2029 3.360 +2.366 5.726

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 14.560 -1.681 12.879

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Siehe Titel 0416 - 331 15 MG 04.

883 16 423 Zuweisungen des Landes für Städtebauförde-
rungsprogramme

20.300,0 0,0 20.300,0
 (04)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 21.400 +6.110 27.510

davon fällig Haushaltsjahr 2027 2.300 0 2.300

davon fällig Haushaltsjahr 2028 3.400 +2.800 6.200

davon fällig Haushaltsjahr 2029 5.695 +800 6.495

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 10.005 +2.510 12.515

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erhöhung der Verpflichtungsermächtigung im Zusammenhang mit der Anpassung der Finanzhilfen des Bundes.

Summe der Maßnahmegruppe 04 34.671,9 +283,1 34.955,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 16 Städtebau, Wohnungs- und Bauwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 04 16
2026 Gesamteinnahmen 219.457,2 +14.547,0

-180,5
233.823,7

Gesamtausgaben 314.057,6 +18.547,0
0,0

332.604,6

Zuschuss 94.600,4 +4.180,5 98.780,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 139.744 +45.433 185.177
davon fällig Haushaltsjahr 2027 28.963 +7.422 36.385
davon fällig Haushaltsjahr 2028 31.183 +14.714 45.897
davon fällig Haushaltsjahr 2029 34.598 +15.703 50.301

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 45.000 +7.594 52.594
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 04

2026 Gesamteinnahmen 322.254,9 +15.706,1
-7.651,9

330.309,1

Gesamtausgaben 1.089.143,8 +32.921,5
-2.032,2

1.120.033,1

Zuschuss 766.888,9 +22.835,1 789.724,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 152.684 +57.265 209.949
davon fällig Haushaltsjahr 2027 38.303 +16.904 55.207
davon fällig Haushaltsjahr 2028 32.383 +16.564 48.947
davon fällig Haushaltsjahr 2029 35.798 +16.203 52.001

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 46.200 +7.594 53.794
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 01 Allgemeine Angelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Einzelplan 05

Ausgaben

526 02 012 Arbeitsmedizinische Betreuung und ärztliche 
Untersuchungen

16,5 -0,8 15,7

Neuer Haushaltsvermerk

800,00 € umgesetzt nach Titel 0305 - 526 07 MG 01 aufgrund des PRK-Beschlusses vom 04. August 2025 für die amtsärztli-
chen Untersuchungen der Allgemeinen Verwaltung der Nachwuchskräfte vor Übernahme in das Beamtenverhältnis auf Probe.

526 99 011 Kosten für Sachverständige, Gutachten u.ä. 50,0 +80,0 130,0

Bemerkung:
Die im Haushalt 2025 veranschlagten Kosten für ein Forschungsprojekt “Rolle der Finanzbehörden bei der Entrechtung, Aus-
beutung und Deportation von Jüdinnen und Juden, von Sintize und Sinti sowie Romnja und Roma zur Zeit des Nationalsozialis-
mus“ in Höhe von 80,0 T€ werden aufgrund von Verzögerungen auf Seiten des Auftragnehmers erst im Haushaltsjahr 2026 
verausgabt. 

Abschluss Kapitel 05 01
2026 Gesamteinnahmen 25,3 0,0

0,0
25,3

Gesamtausgaben 8.483,0 +80,0
-0,8

8.562,2

Zuschuss 8.457,7 +79,2 8.536,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 02 Finanzen und Haushalt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

422 01 062 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

5.070,9 +455,0 5.525,9

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrbedarf für 10 zusätzliche Planstellen im FM  - vier für die zuständige Stelle des Landes im Sinne der VV zum Länder- und 
Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz -LuKIFG, eine für die Zentralisierung großer Baumaßnahmen im Epl. 16, zwei für 
die Entwicklung eines Tools zum Personalkostencontrolling (PePP) sowie drei für die zentrale Stelle für Zuwendungsrecht (För-
derland S-H).

Zweckbestimmung geändert

632 01 062 Für Kosten im Zusammenhang mit der Zentra-
len Datenstelle der Landesfinanzminister

68,0 0,0 68,0

Abschluss Kapitel 05 02
2026 Gesamteinnahmen 700,5 0,0

0,0
700,5

Gesamtausgaben 13.187,9 +455,0
0,0

13.642,9

Zuschuss 12.487,4 +455,0 12.942,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 05 Steuerwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

111 01 061 Gebühren und tarifliche Entgelte 31.300,0 +1.000,0 32.300,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an die erwartete Ist-Entwicklung.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 05 Steuerwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

632 02 061 Kompensationsausgleich an das Land Hessen 0,0 +800,0 800,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Veranschlagt sind die Verwaltungskosten an das Land Hessen.

Verteilung der Verwaltungskosten nach Königsteiner Schlüssel, die den Bundesländern aufgrund der ihnen nach § 21 Absatz 1 
Satz 2 Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit der Umsatzsteuerzuständigkeitsverordnung für die Umsatzbesteuerung im 
Ausland ansässiger Unternehmen (§ 1 UStZustV) übertragenen Aufgaben entstehen und daraus resultierende Kompensations-
ausgleichszahlungen. Das Land Hessen hat sich bereit erklärt, das Abrechnungsverfahren zu übernehmen.
Das entsprechende Verwaltungsabkommen befindet sich zur Zeit in der Abstimmung (Kabinett und Finanzausschuss) und wird 
voraussichtlich zum 01. Januar 2026 in Kraft treten.

Abschluss Kapitel 05 05
2026 Gesamteinnahmen 48.053,4 +1.000,0

0,0
49.053,4

Gesamtausgaben 236.198,4 +800,0
0,0

236.998,4

Zuschuss 188.145,0 -200,0 187.945,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 06 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

231 02 016 Erstattung von Verwaltungskosten durch den 
Bund für das Amt für Bundesbau

4.860,0 +210,0 5.070,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Vgl. Mehrbedarf bei Titel 0506 - 422 04 MG 01.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 06 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

01 Amt für Bundesbau

Haushaltsvermerk unverändert

422 04 016 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

1.438,8 +210,0 1.648,8
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrbedarf für drei neue Planstellen A 13 LG 2.2.

Summe der Maßnahmegruppe 01 4.860,0 +210,0 5.070,0

Abschluss Kapitel 05 06
2026 Gesamteinnahmen 5.158,2 +210,0

0,0
5.368,2

Gesamtausgaben 9.528,6 +210,0
0,0

9.738,6

Zuschuss 4.370,4 0,0 4.370,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 12 Dienstleistungszentrum Personal - DLZP

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

428 01 012 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

11.476,3 +100,0 11.576,3

Haushaltsvermerk geändert

Die Ansätze bei den Titeln 0512 - 422 01 und 428 01 dürfen zusätzlich insgesamt um die Höhe der tatsächlichen Einnahmen 
bei Titel 0512 - 356 05 sowie bei Titel 0501 - 359 01 verstärkt werden.

150 T€ umgesetzt von Titel 0501 - 428 01.
65 T€ umgesetzt von Titel 0505 - 428 01.
70,5 T€ umgesetzt nach Titel 0505 - 428 04 MG 04.
25,0 T€ umgesetzt von Titel 1001 - 428 01 und 25,0 T€ umgesetzt von Titel 1003 - 428 01.
50,0 T€ umgesetzt von Titel 1301 - 428 01.

Bemerkung:
25,0 T€ umgesetzt von Titel 1001 - 428 01 und 25,0 T€ umgesetzt von Titel 1003 - 428 01 sowie 50,0 T€ umgesetzt von Titel 
1301 - 428 01 für das digitale Reisekostenmanagement (MSFJSIG und MEKUN).

Abschluss Kapitel 05 12
2026 Gesamteinnahmen 194,2 0,0

0,0
194,2

Gesamtausgaben 19.187,7 +100,0
0,0

19.287,7

Zuschuss 18.993,5 +100,0 19.093,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 05

2026 Gesamteinnahmen 54.131,6 +1.210,0
0,0

55.341,6

Gesamtausgaben 286.585,6 +1.645,0
-0,8

288.229,8

Zuschuss 232.454,0 +434,2 232.888,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 01 Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Einzelplan 06

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

3.784,4 +325,0 4.109,4

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf für 1 zusätzliche Stelle sowie 5 weitere Stellen zur Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sonderver-
mögen Bund.

429 01 011 Ausgaben für Tarif- und Besoldungserhöhun-
gen

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Vom Einzelplan 11 in diesen Titel umgesetzte Mittel sind im Haushaltsvollzug bedarfsgerecht in die jeweiligen Titel der Ober-
gruppe 42 innerhalb des Einzelplans bis zum Ende des Haushaltsjahres umzusetzen.

526 05 011 Arbeitsmedizinische Betreuung, ärztliche 
Untersuchungen und Gesundheitsmanage-
ment

37,0 -0,7 36,3

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 03 05 - 526 07 MG 01.
Zentralisierung der amtsärztlichen Untersuchungen für ROSA und RIA.

Bemerkung:
Anteilige Umsetzung in den Einzelplan 03 für amtsärztliche Untersuchungen von Nachwuchskräften vor Übernahme in das 
Beamtenverhältnis auf Probe.

Abschluss Kapitel 06 01
2026 Gesamteinnahmen 55,0 0,0

0,0
55,0

Gesamtausgaben 11.087,4 +325,0
-0,7

11.411,7

Zuschuss 11.032,4 +324,3 11.356,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 12 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

359 05 692 Entnahme aus der Rücklage “EFRE-Förder-
programme“

900,0 -900,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Aus haushaltssystematischen Gründen wird die Entnahme bei Titel 1111 - 359 06 veranschlagt.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 12 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

Titel weggefallen

881 02 692 Anteil des Landes an einem Projekt zur 
Umsetzung einer Batteriezellfabrik

0,0 0,0 0,0

07 Soforthilfen im Rahmen der Corona-Pan-
demie

Haushaltsvermerk unverändert

671 03 045 Ausgaben für die Abwicklung der Hilfspro-
gramme

0,0 +22.600,0 22.600,0
 (07)

Bemerkung:
Wegfall, der aufgrund der Notkredite, gedoppelten Titel.

671 05 045 Ausgaben für die Abwicklung der Hilfspro-
gramme

22.600,0 -22.600,0 0,0
 (07)

Bemerkung:
Wegfall, der aufgrund der Notkredite, gedoppelten Titel.

682 04 045 An öffentliche Verkehrsunternehmen für 
ÖPNV/SPNV-Maßnahmen im Rahmen der 
Corona-Pandemie

0,0 0,0 0,0
 (07)

Haushaltsvermerk geändert

Für den Bundesanteil zusätzlich deckungsfähig in Höhe der zugesagten Einnahmen bei 0612.00.231 03 soweit sie nicht bei 
0612.07.683 04 verwendet werden.

Bemerkung:
Wegfall, der aufgrund der Notkredite, gedoppelten Titel.

683 04 045 An private Verkehrsunternehmen für ÖPNV/
SPNV-Maßnahmen im Rahmen der Corona-
Pandemie

0,0 0,0
 (07)

Haushaltsvermerk geändert

Für den Bundesanteil zusätzlich deckungsfähig in Höhe der zugesagten Einnahmen bei 0612.00.231 03 soweit sie nicht bei 
0612.07.682 04 verwendet werden.

Bemerkung:
Wegfall, der aufgrund der Notkredite, gedoppelten Titel.

Titel weggefallen

871 10 045 Inanspruchnahme aus Gewährleistungszusa-
gen im Rahmen von Kfw-Programmen

0,0 0,0 0,0
 (07)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 12 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 871 10
Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Wegfall, der aufgrund der Notkredite, gedoppelten Titel.

Summe der Maßnahmegruppe 07 23.000,0 0,0 23.000,0

08 Energiehilfen im Zusammenhang mit der 
Ukraine-Krise

Haushaltsvermerk unverändert

892 03 649 Dekarbonisierung der Wirtschaft 5.050,0 -5.050,0 0,0
 (08)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 9.540 -9.540 0

davon fällig Haushaltsjahr 2027 2.640 -2.640 0

davon fällig Haushaltsjahr 2028 6.900 -6.900 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 08 5.050,0 -5.050,0 0,0

09 Programme im Zusammenhang mit 
Sturmflutschäden

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

671 01 045 Für die Abwicklung von Programmen im 
Zusammenhang mit Sturmflutschäden

0,0 +203,0 203,0
 (09)

Bemerkung:
Wegfall, der aufgrund der Notkredite, gedoppelten Titel.

671 10 045 Für die Abwicklung von Programmen im 
Zusammenhang mit Sturmflutschäden

203,0 -203,0 0,0
 (09)

Bemerkung:
Wegfall, der aufgrund der Notkredite, gedoppelten Titel.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 12 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 09 9.203,0 0,0 9.203,0

19 Strukturfonds-Förderperiode 2021 bis 
2027 (EFRE)

Haushaltsvermerk unverändert

883 02 692 An Gemeinden und Gemeindeverbände für 
Investitionen

50.661,3 0,0 50.661,3
 (19)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +32.000 32.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +8.000 8.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +8.000 8.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +8.000 8.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +8.000 8.000

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 19 50.661,3 0,0 50.661,3

Abschluss Kapitel 06 12
2026 Gesamteinnahmen 64.645,8 0,0

-900,0
63.745,8

Gesamtausgaben 152.975,7 +22.803,0
-27.853,0

147.925,7

Zuschuss 88.329,9 -4.150,0 84.179,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 95.006 +22.460 117.466
davon fällig Haushaltsjahr 2027 29.566 +5.360 34.926
davon fällig Haushaltsjahr 2028 32.440 +1.100 33.540
davon fällig Haushaltsjahr 2029 24.000 +8.000 32.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 9.000 +8.000 17.000
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 13 Technologie, Digitalisierung und Tourismus

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

07 Förderung von Forschung, Entwicklung 
und Innovation zur Stärkung der Wirt-
schaft in Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

683 04 165 Projektförderungen an Private 700,0 +400,0 1.100,0
 (07)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +43.000 43.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +7.000 7.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +22.000 22.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +14.000 14.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Der Mehrbedarf dient zur Kofinanzierung eines Projektes des European Chips Act.

Summe der Maßnahmegruppe 07 2.294,8 +400,0 2.694,8

Abschluss Kapitel 06 13
2026 Gesamteinnahmen 200,0 0,0

0,0
200,0

Gesamtausgaben 17.073,9 +400,0
0,0

17.473,9

Zuschuss 16.873,9 +400,0 17.273,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 4.100 +43.000 47.100
davon fällig Haushaltsjahr 2027 2.800 +7.000 9.800
davon fällig Haushaltsjahr 2028 1.000 +22.000 23.000
davon fällig Haushaltsjahr 2029 300 +14.000 14.300

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

02 Regionalisierungsmittel

359 02 741 Entnahme aus der Rücklage im ÖPNV 0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

Einnahmen sind zweckgebunden für Ausgaben bei 0614 MG 02 zu verwenden.

Bemerkung:
Erweiterung der Verwendungsmöglichkeiten für SPNV-Maßnahmen.

Summe der Maßnahmegruppe 02 502.286,4 0,0 502.286,4
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

633 01 791 Verein fahrradfreundliche Kommunen 230,0 0,0 230,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +300 300

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +150 150

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +150 150

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Neuer Titel

698 01 011 An die Stiftung Fledermausschutz Schleswig-
Holstein

0,0 +4.000,0 4.000,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +10.000 10.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +2.500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +2.500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +2.500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +2.500 2.500

Neuer Haushaltsvermerk

Dieser Titel ist von der Deckungsfähigkeit gemäß § 20 Absatz 2 LHO ausgenommen. Nicht verbrauchte Mittel fließen dem 
Gesamthaushalt zu.

Bemerkung:
Einbringung des Stiftungsvermögens in die zu errichtende Stiftung Fledermausschutz Schleswig-Holstein.

01 Modellprojekte im ÖPNV

Haushaltsvermerk unverändert

883 02 741 An Kommunen für Modellprojekte im ÖPNV 0,0 +1.000,0 1.000,0
 (01)

Bemerkung:
Fortführung des Projektes “Smile24“.

Summe der Maßnahmegruppe 01 +1.000,0 1.000,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
03 Maßnahmen nach dem Gemeindever-
kehrsfinanzierungsgesetz (GVFG)

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

883 07 725 Zuweisungen für den kommunalen Straßen-
bau 

24.205,6 0,0 24.205,6
 (03)

Summe der Maßnahmegruppe 03 41.609,9 0,0 41.609,9

04 Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein (LBV-SH)

Haushaltsvermerk unverändert

682 04 711 An den Landesbetrieb für Straßenbau und 
Verkehr Schleswig-Holstein (LBV.SH) für den 
Betrieb

75.513,0 +1.690,0 77.203,0
 (04)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf für 11 zusätzliche Stellen sowie Mehrbedarfe für Sachausgaben sowie 20 für die Umsetzung Infra-
strukturmaßnahmen Sondervermögen Bund.

891 01 711 An den Landesbetrieb für Straßenbau und 
Verkehr Schleswig-Holstein (LBV.SH) für Inve-
stitionen

28.315,0 +10.900,0 39.215,0
 (04)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 75.000 -13.400 61.600

davon fällig Haushaltsjahr 2027 30.000 -5.200 24.800

davon fällig Haushaltsjahr 2028 25.000 -2.800 22.200

davon fällig Haushaltsjahr 2029 20.000 -5.400 14.600

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung nach 1606.00.891 01 i.H.v. 10.000,0 T€.
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf für zusätzliche Investitionen.

Summe der Maßnahmegruppe 04 114.428,0 +12.590,0 127.018,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
66 Amt für Planfeststellung Verkehr beim 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Arbeit, Technologie und Tourismus des 
Landes Schleswig-Holstein (APV)

Haushaltsvermerk unverändert

422 66 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.201,0 -30,0 1.171,0
 (66)

Bemerkung:
Aufgabenverlagerung in das Ministerium (Umsetzung von 2 Stellen; - 100,0 T€) sowie 2 zusätzliche Stellen für die Umsetzung 
Infrastrukturmaßnahmen Sondervermögen Bund ( + 70,0 T€).

Summe der Maßnahmegruppe 66 5.189,2 -30,0 5.159,2

Abschluss Kapitel 06 14
2026 Gesamteinnahmen 507.174,4 0,0

0,0
507.174,4

Gesamtausgaben 782.965,2 +17.590,0
-30,0

800.525,2

Zuschuss 275.790,8 +17.560,0 293.350,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 80.500 -3.100 77.400
davon fällig Haushaltsjahr 2027 32.700 -2.550 30.150
davon fällig Haushaltsjahr 2028 26.800 -150 26.650
davon fällig Haushaltsjahr 2029 21.000 -2.900 18.100

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff +2.500 2.500
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 16 Arbeit und Qualifizierung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

09 Europäischer Sozialfonds - Förderperi-
ode 2021 bis 2027 

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Übertragbar auch in Höhe der nicht verbrauchten Einnahmen.

Bewilligungen dürfen über die verfügbaren Mittel hinaus bis zur Höhe der von der Europäischen Union zugesagten ESF-Mittel 
erteilt werden.

Bei EU-kofinanzierten Maßnahmen dürfen die ESF-Mittel in dieser Maßnahmegruppe bis zur Höhe der angeordneten Einnah-
men bei 0616.00.272 06 verausgabt werden.
Etwaige Ausgabereste unterliegen nicht der zeitlichen Verfügungsbeschränkung des § 45 Abs. 2 Satz 1 LHO.

Summe der Maßnahmegruppe 09 14.485,0 0,0 14.485,0

Abschluss Kapitel 06 16
2026 Gesamteinnahmen 43.990,0 0,0

0,0
43.990,0

Gesamtausgaben 74.160,5 0,0
0,0

74.160,5

Zuschuss 30.170,5 0,0 30.170,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 56.980 - 56.980
davon fällig Haushaltsjahr 2027 25.940 - 25.940
davon fällig Haushaltsjahr 2028 20.940 - 20.940
davon fällig Haushaltsjahr 2029 10.100 - 10.100

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff



- 60 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 06

2026 Gesamteinnahmen 616.065,2 0,0
-900,0

615.165,2

Gesamtausgaben 1.038.262,7 +41.118,0
-27.883,7

1.051.497,0

Zuschuss 422.197,5 +14.134,3 436.331,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 236.586 +62.360 298.946
davon fällig Haushaltsjahr 2027 91.006 +9.810 100.816
davon fällig Haushaltsjahr 2028 81.180 +22.950 104.130
davon fällig Haushaltsjahr 2029 55.400 +19.100 74.500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 9.000 +10.500 19.500
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einzelplan 07

Einnahmen

359 06 851 Entnahme aus der Rücklage Sabbatjahr als 
Konsolidierungsbeitrag

16.500,0 -16.500,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

Bemerkung:
Aus haushaltssystematischen Gründen wird die Entnahme bei Titel 1111 - 359 06 veranschlagt.

359 07 851 Entnahme aus der Rücklage “Personalwirt-
schaftliche Maßnahmen“ als Konsolidierungs-
beitrag

4.000,0 -4.000,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

Bemerkung:
Aus haushaltssystematischen Gründen wird die Entnahme bei Titel 1111 - 359 07 veranschlagt.

359 08 851 Entnahme aus der Rücklage “BTS-Mittel nach 
Hochschulvereinbarung SH“ als Konsolidie-
rungsbeitrag

19.545,5 -19.545,5 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

Bemerkung:
Aus haushaltssystematischen Gründen wird die Entnahme bei Titel 1111 - 359 07 veranschlagt.

Neuer Titel

359 09 851 Entnahme nicht benötigter Rücklagenbe-
stände der Rücklage LPW-Vorhaben des 
MBWFK

0,0 +4.000,0 4.000,0

Bemerkung:
Veranschlagt ist eine anteilige Entnahme des Rücklagenbestandes, der aus haushaltssystematischen Gründen zugunsten des 
des Gesamthaushaltes aufgelöst wird. 
Der im Zuge der Veranschlagung auf diesem Titel aufgelöste Rücklagenbestand wird wie folgt neu veranschlagt:
1. i.H.v. 2.000,0 T€ zur Finanzierung der Maßnahme “Neubau eines Leistungselektronischen Anwendungszentrums Schleswig-
Holstein“ (vgl. Tit. 0721 - 891 07 MG 03) sowie
2. zur Förderung von “Maßnahmen zur Unterstützung der Energiewende in S-H“ im Epl. 13.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

22.532,4 +485,0 23.017,4

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 281 02, soweit sie nicht bei Tit. 428 01 verwen-
det werden, und Tit. 356 05  überschritten werden.

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Gunsten Tit. 919 01 und  916 05.

Zusätzlich gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 0740 - 685 09.

  1.700,0 T€ umgesetzt von Tit. 0701-429 01.
     150,0 T€ umgesetzt von Tit. 0704-686 04.
     140,0 T€ umgesetzt von Tit. 0717-422 01.
     355,8 T€ umgesetzt von Tit. 0711-422 01. 
       70,0 T€ umgesetzt von Tit. 0715-422 01.

Bemerkung:
   35,0 T€ mehr für eine Stelle für Disziplinarverfahren im Schulbereich
 100,0 T€ mehr für zwei Stellen für Umsetzung Rechtsanspruch Ganztag
 250,0 T€ mehr für fünf Stellen für die Verlängerung von kw-Vermerken DigitalPakt Schule 2.0
(vgl. Stellenplan)
100,0 T€ mehr zur Finanzierung für zwei Stellen für die Bearbeitung von Anträgen für Anpassungslehrgänge für ukrainische 
Lehrkräfte
Im Kopplungsvermerk wurden die Tit. 359 01 und 0720-356 05 entfernt, da die Titel weggefallen sind.

526 05 011 Amtsärztliche Untersuchung von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, Bewerberinnen und 
Bewerbern

3,0 -2,3 0,7

Neuer Haushaltsvermerk

2,3 T€ umgesetzt nach Tit. 0305 - 526 07 MG 01.

Bemerkung:
Gemäß Personalreferentenkonferenz-Beschluss vom 06.08.2025 erfolgt ab 2026 die zentrale Veranschlagung für die amtsärzt-
lichen Untersuchungen im Zusammenhang mit der Einstellung in das Beamtenverhältnis auf Probe im Epl. 03.

Titel weggefallen

919 02 851 Zuführung an die Rücklage zur Abwicklung 
des Corona Notkredits für die Corona-Nothil-
fen in den Jahren 2021 - 2026

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

972 01 881 Globale Minderausgabe -650,0 +650,0 0,0



- 63 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 972 01
Bemerkung:
Die Indienststellung des Forschungsschiffs METEOR IV verzögert sich, sodass in 2026 keine Betriebskosten anfallen und die 
Globale Minderausgabe für 2026 entsprechend aufgelöst werden kann. Vgl. Tit. 0723 - 685 62 MG 62.

01 Trennungsgeld und Umzugskostenver-
gütungen

Haushaltsvermerk unverändert

Titel weggefallen

453 11 114 Trennungsgeld und Umzugskostenvergütun-
gen der Grundschulen

0,0 0,0 0,0
 (01)

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Titel weggefallen

453 12 124 Trennungsgeld und Umzugskostenvergütun-
gen der Förderzentren

0,0 0,0 0,0
 (01)

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Titel weggefallen

453 14 114 Trennungsgeld und Umzugskostenvergütun-
gen der Gymnasien

0,0 0,0 0,0
 (01)

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Titel weggefallen

453 15 114 Trennungsgeld und Umzugskostenvergütun-
gen der Gemeinschaftsschulen

0,0 0,0 0,0
 (01)

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Summe der Maßnahmegruppe 01 104,7 0,0 104,7
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 07 01
2026 Gesamteinnahmen 40.104,5 +4.000,0

-40.045,5
4.059,0

Gesamtausgaben 35.752,6 +1.135,0
-2,3

36.885,3

Zuschuss 0,0 +32.826,3 32.826,3
Überschuss 4.351,9 -4.351,9 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 03 Schleswig-Holsteinisches Institut für berufliche Bildung (SHIBB)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

3.126,8 +704,3 3.831,1

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 356 06 geleistet werden.

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Gunsten Tit. 916 06.

+ 534,3 T€ umgesetzt von Tit. 1003 - 422 01.

Bemerkung:
10 Stellen werden vom Landesamt für Arbeitsschutz, Soziales und Gesundheit (LASG) an das SHIBB im Rahmen des Über-
gangs des Dezernats 35 - Gesundheitsberufe - verlagert (534,3 T€).
+ 100,0 T€ zur Umsetzung DigitalPakt Schule.
+ 70,0 T€ für 2 Stellen für die Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse Gesundheitsfachberufe.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.067,6 +438,2 2.505,8

Haushaltsvermerk geändert

+ 1.500,0 T€ umgesetzt von Tit. 0701 - 429 01.
+    438,2 T€ umgesetzt von Tit. 1003 - 428 01.

Bemerkung:
7 Stellen werden vom LASG an das SHIBB im Rahmen des Übergangs des Dezernats 35 - Gesundheitsberufe - verlagert 
(438,2 T€).

511 01 012 Geschäftsbedarf 60,0 +40,0 100,0

Neuer Haushaltsvermerk

+ 40,0 T€ umgesetzt von Tit. 1003 - 511 01.

Bemerkung:
Die Umsetzung erfolgt im Zusammenhang mit dem Übergang des Dezernats 35 - Gesundheitsberufe - vom Landesamt für 
Arbeitsschutz, Soziales und Gesundheit (LASG) in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).

Neuer Titel

518 01 012 Mieten und Pachten für Grundstücke, 
Gebäude und Räume

0,0 +35,0 35,0

Neuer Haushaltsvermerk

+35,0 T€ umgesetzt von Tit. 1002 - 518 01.

Bemerkung:
Die Umsetzung erfolgt im Zusammenhang mit dem Übergang des Dezernats 35 - Gesundheitsberufe - vom Landesamt für 
Arbeitsschutz, Soziales und Gesundheit (LASG) in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 03 Schleswig-Holsteinisches Institut für berufliche Bildung (SHIBB)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
525 01 012 Fortbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter einschließlich Reisekosten

40,0 +10,0 50,0

Neuer Haushaltsvermerk

+10,0 T€ umgesetzt von Tit. 1003 - 525 01.

Bemerkung:
Die Umsetzung erfolgt im Zusammenhang mit dem Übergang des Dezernats 35 - Gesundheitsberufe - vom Landesamt für 
Arbeitsschutz, Soziales und Gesundheit (LASG) in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).

01 Sicherung der Unterrichtsversorgung

Haushaltsvermerk unverändert

919 15 127 Zuführung an die Rücklage “Corona-Hilfen-
SHIBB“

0,0 0,0
 (01)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen.

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Summe der Maßnahmegruppe 01 4.408,3 0,0 4.408,3

04 Berufsbildende Schulen

422 05 127 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

245.543,7 +1.979,1 247.522,8
 (04)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Im Rahmen eines Konzepts zum übergangsweisen Erhalt von Stellen für Berufsschullehrkräfte werden folgende Stellen neu 
ausgebracht:
+1.145,8 T€ für 55 Stellen für die Sicherung des Masterplan-Prozesses
+729,1 T€ für 35 Stellen für die vorübergehender Einsatz an allgemeinbildenden Schulen
+104,2 T€ für 5 Stellen für die vorübergehende Deckung von Bedarfen im Ministerium

633 01 127 Schulkostenbeiträge an die Träger von Lan-
desberufsschulen und Bezirksfachklassen für 
Schülerinnen und Schüler anderer Bundeslän-
der

1.950,0 +250,0 2.200,0
 (04)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 03 Schleswig-Holsteinisches Institut für berufliche Bildung (SHIBB)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 633 01
Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf gemäß Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 26.09.2024 “Rahmenvereinbarung über die Bil-
dung länderübergreifender Fachklassen für Schüler und Schülerinnen in anerkannten Ausbildungsberufen mit geringer Zahl 
Auszubildender“

Summe der Maßnahmegruppe 04 291.583,0 +2.229,1 293.812,1

11 Gesundheitsfachberufe

427 04 314 Prüfungsvergütungen 41,0 +154,0 195,0
 (11)

Neuer Haushaltsvermerk

+154,0 T€ umgesetzt von Tit. 1002 - 427 03.

Bemerkung:
Die Umsetzung erfolgt im Zusammenhang mit dem Übergang des Dezernats 35 - Gesundheitsberufe - vom Landesamt für 
Arbeitsschutz, Soziales und Gesundheit (LASG) in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).

526 99 311 Kosten für Sachverständige, Gutachten u.ä. 6,3 +162,0 168,3
 (11)

Neuer Haushaltsvermerk

+ 162,0 T€ umgesetzt von Tit. 1002 - 526 99.

Bemerkung:
Die Umsetzung erfolgt im Zusammenhang mit dem Übergang des Dezernats 35 - Gesundheitsberufe - vom Landesamt für 
Arbeitsschutz, Soziales und Gesundheit (LASG) in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).

Neuer Titel

671 11 311 An die Apothekenkammer Schleswig-Holstein 
für Unterrichtsveranstaltungen

0,0 +30,0 30,0
 (11)

Neuer Haushaltsvermerk

+30,0 T€ umgesetzt von Tit. 1002 - 671 05.

Bemerkung:
Die Umsetzung erfolgt im Zusammenhang mit dem Übergang des Dezernats 35 - Gesundheitsberufe - vom Landesamt für 
Arbeitsschutz, Soziales und Gesundheit (LASG) in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).

Summe der Maßnahmegruppe 11 8.670,5 +346,0 9.016,5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 03 Schleswig-Holsteinisches Institut für berufliche Bildung (SHIBB)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Maßnahmegruppe geändert

14 Europäischer Sozialfonds (ESF) - Förder-
periode 2021 bis 2027

Haushaltsvermerk unverändert

685 03 153 Zuschüsse für laufende Maßnahmen an 
öffentlichen Einrichtungen

1.500,0 +215,2 1.715,2
 (14)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 3.000 +432 3.432

davon fällig Haushaltsjahr 2027 1.500 +216 1.716

davon fällig Haushaltsjahr 2028 1.500 +216 1.716

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Mehrbedarf in den Jahren 2026 bis 2028 zur Sicherstellung der Ko-Finanzierung der ESF-Maßnahmen Coaching an berufsbil-
denden Schulen, IT-Scouts, Regionale Ausbildungsbetreuung und Produktionsschulen.

Summe der Maßnahmegruppe 14 4.700,0 +215,2 4.915,2

Abschluss Kapitel 07 03
2026 Gesamteinnahmen 3.258,5 0,0

0,0
3.258,5

Gesamtausgaben 329.855,7 +4.017,8
0,0

333.873,5

Zuschuss 326.597,2 +4.017,8 330.615,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 41.635 +432 42.067
davon fällig Haushaltsjahr 2027 16.902 +216 17.118
davon fällig Haushaltsjahr 2028 16.127 +216 16.343
davon fällig Haushaltsjahr 2029 8.545 - 8.545

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 61 - 61
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 06 Minderheiten und Grenzverbände

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk geändert

Die Ausgaben der Hauptgruppen 5 bis 8, mit Ausnahme Tit. 684 05, Tit. 686 02 MG 03 und Tit. 686 08 MG 04, sind zusätzlich 
im Kapitel gegenseitig deckungsfähig.
Mehrausgaben dürfen durch Mehreinnahmen gedeckt werden.
Abweichend von § 19 Abs. 1 LHO sind alle Ausgaben des Kapitels übertragbar.
Ausgabereste dürfen auch dann gebildet werden, wenn die Voraussetzungen von § 45 Abs. 3 Satz 1 und 2 LHO nicht erfüllt 
sind.
Die tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 119 02 stehen für zusätzliche Ausgaben des Kapitels 0706 zur Verfügung.
Einnahmen bei Tit. 359 01 können für Mehrausgaben bei Titeln der HGr. 5 bis 8 mit Ausnahme der Tit. 686 02 MG 03 sowie Tit. 
686 08 MG 04 verwendet werden.

Bemerkung:
Haushaltsvermerk redaktionell im letzten Satz angepasst (von “Mehreinnahmen“ in “Einnahmen“).

Einnahmen

381 01 187 Einnahmen aus der Zweckabgabe zur Förde-
rung des Verbandes deutscher Sinti und 
Roma, Landesverband Schleswig-Holstein

332,2 +0,5 332,7

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
0,5 T€ mehr jeweils bei Tit. 381 01 und Tit. 686 08 MG 04, vgl. Tit. 1103-981 08 MG 03.

381 02 187 Einnahmen aus der Zweckabgabe zur Förde-
rung der Stiftung für die Friesische Volks-
gruppe im Lande Schleswig-Holstein 
(Friesenstiftung - Friisk Stifting)

332,2 +0,5 332,7

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
0,5 T€ mehr jeweils bei Tit. 381 02 und Tit. 686 02 MG 03, vgl. Tit. 1103-981 07 MG 03.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 06 Minderheiten und Grenzverbände

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

Titel weggefallen

894 09 187 Zuwendung für Umbaumaßnahmen zur Ein-
richtung eines friesischen Kulturzentrums an 
der Risem Schölj

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

02 Dänische Minderheit

Haushaltsvermerk unverändert

684 21 187 Kulturelle Arbeit der dänischen Minderheit 854,0 0,0 854,0
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

25,0 T€ umgesetzt von Tit. 684 20 MG 02.

Bemerkung:
Haushaltsvermerk redaktionell angepasst (Wegfall der Kapitelangabe).

Titel weggefallen

894 06 187 Projektförderung Dänische Minderheit 0,0 0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Summe der Maßnahmegruppe 02 854,0 0,0 854,0

03 Friesen

Haushaltsvermerk unverändert

686 02 187 An die Stiftung für die friesische Volksgruppe 
im Land Schleswig-Holstein (Friesenstiftung - 
Friisk Stifting)

332,2 +0,5 332,7
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
0,5 T€ mehr jeweils bei Tit. 381 02 und Tit. 686 02 MG 03, vgl. Tit. 1103-981 07 MG 03.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 06 Minderheiten und Grenzverbände

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 03 1.657,3 +0,5 1.657,8

04 Sinti und Roma

Haushaltsvermerk unverändert

686 08 187 Förderung des Verbandes Deutscher Sinti und 
Roma, Landesverband Schleswig-Holstein

332,2 +0,5 332,7
 (04)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
0,5 T€ mehr jeweils bei Tit. 381 01 und Tit. 686 08 MG 04, vgl. Tit. 1103-981 08 MG 03.

Summe der Maßnahmegruppe 04 650,6 +0,5 651,1

Abschluss Kapitel 07 06
2026 Gesamteinnahmen 664,4 +1,0

0,0
665,4

Gesamtausgaben 5.500,6 +1,0
0,0

5.501,6

Zuschuss 4.836,2 0,0 4.836,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 854 - 854
davon fällig Haushaltsjahr 2027 854 - 854
davon fällig Haushaltsjahr 2028
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 07 Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 10 114 Planstellen der Beamtinnen und Beamten im 
Vorbereitungsdienst für die Schularten Grund-
schule, Gemeinschaftsschule, Gymnasium 
und Förderzentrum

33.135,1 +239,6 33.374,7

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
+239,6 T€ durch die Streichung von 25 kw-Vermerken bei Anwärterinnen- bzw. Anwärterstellen (kw zum 31.07.2026) aus dem 
Haushalt 2023, da dauerhafter Bedarf besteht.

Abschluss Kapitel 07 07
Gesamtausgaben 33.155,1 +239,6

0,0
33.394,7

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

Neuer Titel

119 04 114 Rückzahlung überzahlter Beträge aus dem 
Bereich der MINT-Akademie

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einnahmen sind für Ausgaben bei den Tit. 536 20 MG 06 und 685 08 MG 06 zu verwenden.

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel.
Erforderlich, um überzahlte Beträge für die MINT-Akademie nutzen zu können.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

533 02 111 Datenschutz im Schulbereich 20,5 -8,5 12,0

Neuer Haushaltsvermerk

8,5 T€ umgesetzt nach Tit. 684 06.

Bemerkung:
-8,5 T€ zur Gegenfinanzierung des Mehrbedarfs bei Tit. 684 06.

684 06 129 Zuschüsse zur Durchführung des freiwilligen 
sozialen Jahres (Schule)

1.653,0 +8,5 1.661,5

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 0710 - 535 01.

8,5 T€ umgesetzt von Tit. 533 02.

Bemerkung:
Mehrbedarf aufgrund der gestiegenen Kosten für das Deutschland-Jobticket, finanziert aus Tit. 533 02.

Neuer Titel

684 07 129 Koordination für Schulsanitäterinnen- und 
Schulsanitäter-Ausbildung

0,0 +35,0 35,0

Neuer Haushaltsvermerk

35,0 T€ umgesetzt von Tit. 0915 - 684 26.

Bemerkung:
Die bisher im Epl. 09 veranschlagten Mittel für eine halbe Stelle zur Koordination der Einsätze ehrenamtlicher Schulsanitäterin-
nen und Schulsanitäter beim DRK für Erste-Hilfe-Kurse an Schulen werden aufgrund der inhaltlichen Zuständigkeit des 
MBWFK hierhin umgesetzt.

04 “Vertretungsfonds“ zur Bekämpfung von 
Unterrichtsausfall sowie Personalkosten-
Erstattungen an Dritte

Haushaltsvermerk unverändert

427 11 112 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte an Grundschulen

550,0 +2.650,0 3.200,0
 (04)

Bemerkung:
+1.500,0 T€ für ukrainische Unterstützungslehrkräfte (Fortführung der bislang aus Notkreditmitteln finanzierten Maßnahme).
+1.150,0 T€ für die bedarfsgerechte Erhöhung des Vertretungsfonds.

427 12 124 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte an Förderzentren

350,0 +500,0 850,0
 (04)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 427 12
Bemerkung:
+500,0 T€ für die bedarfsgerechte Erhöhung des Vertretungsfonds.

427 14 114 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte an Gymnasien

2.900,0 +6.250,0 9.150,0
 (04)

Bemerkung:
+6.250,0 T€ für ukrainische Unterstützungslehrkräfte (Fortführung der bislang aus Notkreditmitteln finanzierten Maßnahme).

427 17 114 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte an Gemeinschaftsschulen ohne 
Oberstufe

850,0 +4.350,0 5.200,0
 (04)

Bemerkung:
+2.000,0 T€ für ukrainische Unterstützungslehrkräfte (Fortführung der bislang aus Notkreditmitteln finanzierten Maßnahme).
+2.350,0 T€ für die bedarfsgerechte Erhöhung des Vertretungsfonds.

427 18 114 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte an Gemeinschaftsschulen mit 
Oberstufe

1.220,0 +2.500,0 3.720,0
 (04)

Bemerkung:
+2.500,0 T€ für ukrainische Unterstützungslehrkräfte (Fortführung der bislang aus Notkreditmitteln finanzierten Maßnahme).

Titel weggefallen

427 20 112 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte (Notkredit)

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Haushaltsvermerk geändert von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“, da mit dem 1. Nachtragshaushalt 2025 die Notkredit-
Titel entfallen.

Summe der Maßnahmegruppe 04 9.830,0 +16.250,0 26.080,0

06 Förderung von Initiativen im Bereich des 
schulischen Bildungswesens

Haushaltsvermerk unverändert

536 20 114 Durchführung der MINT-Akademie im Netz-
werk Schülerforschungszentren Schleswig-
Holstein

125,0 0,0 125,0
 (06)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 282 10 geleistet werden, soweit sie nicht 
bei Tit. 685 08 verwendet werden.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 536 20
Ausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 119 04 geleistet werden, soweit sie nicht bei  Tit. 
685 08 verwendet werden.

Bemerkung:
Ergänzung des Haushaltsvermerks im Zusammenhang mit der Einrichtung des neuen Tit. 119 04.

685 08 129 Zuwendungen im Rahmen der MINT-Akademie 
im Netzwerk Schülerforschungszentren 
Schleswig-Holstein

375,0 0,0 375,0
 (06)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 282 10 geleistet werden, soweit sie nicht 
bei Tit. 536 20 verwendet werden.

Ausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 119 04 geleistet werden, soweit sie nicht bei  Tit. 
536 20 verwendet werden.

Bemerkung:
Ergänzung des Haushaltsvermerks im Zusammenhang mit der Einrichtung des neuen Tit. 119 04.

Summe der Maßnahmegruppe 06 2.791,9 0,0 2.791,9

07 Zuschüsse an deutsche Privatschulen

Haushaltsvermerk unverändert

684 02 115 Zuschüsse an private allgemeinbildende 
Schulen (ausgenommen Waldorfschulen)

48.274,7 +2.407,0 50.681,7
 (07)

Bemerkung:
Mehrbedarf aufgrund steigender Schülerkostensätze (basierend auf den Personalkosten für Lehrkräfte an öffentlichen Schulen) 
sowie steigender Schülerinnen- und Schülerzahlen.

684 03 128 Zuschüsse an private berufsbildende Schulen 6.119,4 -819,4 5.300,0
 (07)

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf aufgrund Spitzabrechnung.

684 09 115 Zuschüsse für Waldorfschulen 34.281,9 +1.135,0 35.416,9
 (07)

Bemerkung:
Mehrbedarf aufgrund steigender Schülerkostensätze (basierend auf den Personalkosten für Lehrkräfte an öffentlichen Schulen) 
sowie steigender Schülerinnen- und Schülerzahlen.

Summe der Maßnahmegruppe 07 88.829,4 +2.722,6 91.552,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
09 Zuschüsse an die Schulen der dänischen 
Minderheit

Haushaltsvermerk unverändert

684 12 115 Zuschuss an den Dänischen Schulverein für 
die Schulen der dänischen Minderheit

49.714,3 +3.154,0 52.868,3
 (09)

Bemerkung:
Mehrbedarf aufgrund steigender Schülerkostensätze (basierend auf den Personalkosten für Lehrkräfte an öffentlichen Schulen) 
sowie steigender Schülerinnen- und Schülerzahlen.

Summe der Maßnahmegruppe 09 49.714,3 +3.154,0 52.868,3

17 Ganztagsschulen, Betreuungsangebote 
sowie Kooperationen zwischen Schulen 
und weiteren Partnern

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

525 17 129 Entwicklung und Durchführung von Fort- und 
Weiterbildungsangeboten im schulischen 
Ganztag einschließlich übergreifende Maß-
nahmen der Qualitätsentwicklung für den 
Ganztag

0,0 +1.000,0 1.000,0
 (17)

Bemerkung:
Im Zuge der schrittweisen Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsförderung für Kinder im Grundschulalter ab dem 
Schuljahr 2026/27 soll die Qualität des schulischen Ganztags weiterentwickelt werden. Grundlage hierfür bilden die mit den 
Kommunalen Landesverbänden getroffenen Vereinbarungen zum Ganztag vom 15.07.2025 sowie das pädagogische Landes-
rahmenkonzept “Gute Ganztagsbildung und -betreuung in gemeinsamer Verantwortung“ 2026. Für die Weiterentwicklung der 
Qualität im Ganztag wird das Land zusätzliche Fort- und Weiterbildungsangebote schaffen und gemeinsam mit dem IQSH, der 
SAG SH und ggf. Dritten Qualitätsmaßnahmen für das pädagogische Personal an Schule umsetzen sowie übergreifende Maß-
nahmen der Qualitätsentwicklung für den Ganztag initiieren.  
Dazu stellt das Land ab 2026 jährlich aufwachsend 1 Mio. € zur Verfügung:
2026: 1 Mio. €
2027: 2 Mio. €
2028: 3 Mio. €
2029: 4.Mio. €

538 17 112 Weiterentwicklung des schulischen Ganztags- 
und Betreuungsangebots

23,0 +170,0 193,0
 (17)

Bemerkung:
Personal- und Sachbedarfe für die Umsetzung der Anlage 1 der Vereinbarung zwischen Land und KLV vom 15.07.2025 zur 
Betriebskostenfinanzierung von rechtsanspruchserfüllenden Ganztags- und Betreuungsangeboten im Zuge der schrittweisen 
Einführung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsförderung für Kinder im Grundschulalter ab dem Schuljahr 2026/27 (u. a. Abwic-
klung des Erstattungsverfahrens, Durchführung der Evaluation sowie von Maßnahmen der Qualitätsentwicklung im Zuge der 
Umsetzung des Rechtsanspruchs). Die Anlage 1 ist einsehbar im Umdruck 20/5037.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Neuer Titel

684 29 129 Förderung des Landessportverbands Schles-
wig-Holstein zur Entwicklung von Fort- und 
Weiterbildungsangeboten im schulischen 
Ganztag

0,0 +50,0 50,0
 (17)

Bemerkung:
Die Mittel sind für die Förderung des Landesportverbands zur Entwicklung von Fort- und Weiterbildungsangeboten für das in 
den Sportvereinen und den Sportverbänden tätige Personal vorgesehen, das Angebote im schulischen Ganztag für Kinder im 
Grundschulalter durchführt. Die Entwicklung der Angebote erfolgt unter Beteiligung des MBWFK und berücksichtigt das Fort- 
und Weiterbildungskonzept des MBWFK für den Ganztag. 

Summe der Maßnahmegruppe 17 17.757,0 +1.220,0 18.977,0

31 Durchführung des Investitionspro-
gramms des Bundes zum Infrastruktur-
ausbau der Ganztagsbetreuung für 
Grundschulkinder

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

533 31 129 Leistungsentgelt an die IB.SH für die finanz-
technische Abwicklung des Ausbaus des 
schulischen Ganztags in Schleswig-Holstein

0,0 +400,0 400,0
 (31)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.600 1.600

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +400 400

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +400 400

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +400 400

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +400 400

Bemerkung:
Zur finanztechnischen Abwicklung der Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG).

Titel weggefallen

883 12 112 Zuweisungen für Investitionen an Träger 
öffentlicher Schulen (Notkredit)

0,0 0,0
 (31)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Haushaltsvermerk geändert von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“, da mit dem 1. Nachtragshaushalt 2025 die Notkredit-
Titel entfallen.

Titel weggefallen

893 31 113 Zuschüsse für Investitionen an Träger von 
Schulen in privater Trägerschaft (Notkredit)

0,0 0,0
 (31)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 893 31
Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Haushaltsvermerk geändert von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“, da mit dem 1. Nachtragshaushalt 2025 die Notkredit-
Titel entfallen.

Summe der Maßnahmegruppe 31 300,0 +400,0 700,0

32 Investitionen für erneuerbare Energien in 
Anlagen von Schulen

Titel weggefallen

533 32 129 Leistungsentgelte zur finanztechnischen 
Abwicklung (Notkredit)

0,0 0,0
 (32)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Haushaltsvermerk geändert von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“, da mit dem 1. Nachtragshaushalt 2025 die Notkredit-
Titel entfallen.

Titel weggefallen

883 32 129 Zuweisungen an Träger öffentl. Schulen für 
Investitionen und Ausstattungen (Notkredit)

0,0 0,0
 (32)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Haushaltsvermerk geändert von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“, da mit dem 1. Nachtragshaushalt 2025 die Notkredit-
Titel entfallen.

Titel weggefallen

893 32 129 Zuweisungen an freie Schulträger für Investi-
tionen und Ausstattungen (Notkredit)

0,0 0,0 0,0
 (32)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Haushaltsvermerk geändert von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“, da mit dem 1. Nachtragshaushalt 2025 die Notkredit-
Titel entfallen.

Summe der Maßnahmegruppe 32 49,5 0,0 49,5



- 80 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
68 Deutsch als Zweitsprache (DaZ) für allge-
meinbildende Schulen

Haushaltsvermerk unverändert

422 68 112 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

43.583,3 +14.520,8 58.104,1
 (68)

Bemerkung:
+ 10.495,8 T€ infolge der Streichung von 229 kw-Vermerken  (kw zum 31.01.2026), da dauerhafter Bedarf besteht.
+   4.025,0 T€ durch die Verlängerung von 161 kw-Vermerken von kw 31.01.2026 auf kw 31.07.2026, da Bedarf bis zum Schul-
jahresende besteht.

671 68 112 Erstattung für DaZ-Maßnahmen (allgemeinbil-
dende Schulen)

450,0 +150,0 600,0
 (68)

Bemerkung:
Mehrbedarf für die Fortführung der Kooperationsverträge mit Schulträgern, die eine Schulaußenstelle in einer Landesunterkunft 
(LUK) betreiben. Der Bedarf besteht weiterhin; bisher erfolgte die Finanzierung dieser Verträge aus Tit. 671 69 MG 68.

Summe der Maßnahmegruppe 68 45.148,3 +14.670,8 59.819,1

Abschluss Kapitel 07 10
2026 Gesamteinnahmen 22.568,2 0,0

0,0
22.568,2

Gesamtausgaben 290.522,0 +39.280,3
-827,9

328.974,4

Zuschuss 267.953,8 +38.452,4 306.406,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 31.166 +1.600 32.766
davon fällig Haushaltsjahr 2027 20.972 +400 21.372
davon fällig Haushaltsjahr 2028 3.398 +400 3.798
davon fällig Haushaltsjahr 2029 3.398 +400 3.798

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 3.398 +400 3.798
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 11 Grundschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

422 01 112 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

346.119,9 -187,5 345.932,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
+104,2 T€ für 5 Stellen für Koordinierungsstunden für den Rechtsanspruch auf Ganztag.
- 291,7 T€ zur anteiligen Gegenfinanzierung dauerhafter Bedarfe in der Ausbildung, Fort- und Weiterbildung im IQSH (vgl. Stel-
lenplan Kap. 0713 und 0717 sowie die Differenzdruckbemerkung bei Tit. 0717 - 422 01).

Abschluss Kapitel 07 11
2026 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 384.681,9 0,0
-187,5

384.494,4

Zuschuss 384.681,9 -187,5 384.494,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 14 Gymnasien

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

422 01 114 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

337.737,5 -816,7 336.920,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
- 816,7 T€ zur anteiligen Gegenfinanzierung dauerhafter Bedarfe in der Ausbildung, Fort- und Weiterbildung im IQSH (vgl. Stel-
lenplan Kap. 0713 und 0717 sowie die Differenzdruckbemerkung bei Tit. 0717 - 422 01).

Abschluss Kapitel 07 14
2026 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 372.312,2 0,0
-816,7

371.495,5

Zuschuss 372.312,2 -816,7 371.495,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 15 Gemeinschaftsschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

422 01 114 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

479.083,0 -58,3 479.024,7

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
-   58,3 T€ zur anteiligen Gegenfinanzierung dauerhafter Bedarfe in der Ausbildung, Fort- und Weiterbildung im IQSH (vgl. Stel-
lenplan Kap. 0713 und 0717 sowie die Differenzdruckbemerkung bei Tit. 0717 - 422 01).

Abschluss Kapitel 07 15
2026 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 547.963,2 0,0
-58,3

547.904,9

Zuschuss 547.963,2 -58,3 547.904,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 17 Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 154 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

20.169,0 +1.658,4 21.827,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Verschiebung von insgesamt 25 Stellen für Ausbildung in den Stellenplan des IQSH dient zur Deckung dauerhafter Bedarfe. 
Der ermächtigte Zugriff für das IQSH auf das Kapitel 0713 wird entsprechend um dieselbe Stellenzahl reduziert.
Die Verschiebung von insgesamt 15 Stellen für Fort- und Weiterbildung in den Stellenplan des IQSH dient zur Deckung dauer-
hafter Bedarfe. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH auf das Kapitel 0713 wird entsprechend um dieselbe Stellenzahl reduziert 
(1.166,7 T€).
+ 400,0 T€ zur Umsetzung des DigitalPakt Schule.
+ 41,7 T € aufgrund der Verstetigung der Anpassungslehrgänge ukrainischer Unterstützungslehrkräfte
+ 50,0 T€ für 1 Stelle Umsetzung Rechtsanspruch Ganztag.

01 Aus-, Fort- und Weiterbildung

Haushaltsvermerk unverändert

511 04 154 Materialkosten für NZL (Niemanden zurücklas-
sen)

408,7 0,0 408,7
 (01)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Tit. 119 10 geleistet werden.

Ausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen (bzw. zugesagten) Einnahmen bei Tit. 281 03 geleistet werden.

Summe der Maßnahmegruppe 01 3.686,6 0,0 3.686,6

Abschluss Kapitel 07 17
2026 Gesamteinnahmen 100,0 0,0

0,0
100,0

Gesamtausgaben 30.083,6 +1.658,4
0,0

31.742,0

Zuschuss 29.983,6 +1.658,4 31.642,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

Titel weggefallen

356 05 851 Entnahme aus der Rücklage “Sabbatjahr“ 0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen aufgrund der Zusammenführung des Personalkostenbudgets bei Tit. 0701 - 422 01 mit dem Haushalt 
2025. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert.

10 Bundes-, Bund-Länder und länderüber-
greifende Förderprogramme im Wissen-
schaftsbereich

Neuer Titel

119 01 133 Rückflüsse und Erstattungen aus Zuschüssen 
im Zusammenhang mit Bundes-, Bund-Länder 
und länderübergreifenden Förderprogrammen 

0,0 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Die tatsächlichen Einnahmen stehen für zusätzliche Ausgaben in der MG 10 zur Verfügung.

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel.
Im Rahmen von Bundes-, Bund-Länder und länderübergreifenden Förderprogrammen können Rückflüsse von geleisteten Län-
deranteilen (z.B. i.R.d. Maßnahmen zur Gewinnung und Entwicklung von professoralem Personal an Fachhochschulen) oder 
Erstattungen nicht verausgabter Finanzmittel (z.B. i.R.d. Zukunftsvertrags “Studium und Lehre stärken“ - ZSL) auftreten. Im Fall 
des ZSL müssen diese grundsätzlich wieder an die Hochschulen ausgeschüttet werden, um die zweckentsprechende Verwen-
dung gegenüber dem Bund gemäß Verwaltungsvereinbarung belegen zu können.

Summe der Maßnahmegruppe 10 48.423,5 0,0 48.423,5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

Titel weggefallen

685 03 139 Zuschuss an den Wissenschaftsrat zur Unter-
suchung der Hochschullandschaft in Schles-
wig-Holstein

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Titel weggefallen

916 05 851 Zuführung an die Rücklage “Sabbatjahr“ 0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

01 Überregionale Finanzierungen

Haushaltsvermerk unverändert

685 12 139 Hochschulrektorenkonferenz (HRK) 125,8 +4,8 130,6
 (01)

Bemerkung:
Mehrbedarf aufgrund Vorlage eines neuen Wirtschaftsplanes 2026.

Summe der Maßnahmegruppe 01 2.866,5 +4,8 2.871,3

04 Hochschulübergreifende Maßnahmen

Haushaltsvermerk unverändert

Titel weggefallen

685 41 133 Zuschuss an Hochschulen für allgemeine 
Hochschulzwecke

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Summe der Maßnahmegruppe 04 0,0 0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
06 Zuschüsse an die Hochschulen des Lan-
des 

Haushaltsvermerk unverändert

685 06 133 Hochschulvereinbarung Schleswig-Holstein 15.165,6 -4.936,0 10.229,6
 (06)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
5.220,7 T€ weniger aufgrund der Anpassung der Kalkulationsgrundlage für die Berechnung der Besoldungs- und Tarifverstär-
kungsmittel der Hochschulen sowie 
284,7 T€ mehr aufgrund Kostensteigerungen bei Verträgen von studentischen Hilfskräften im Rahmen der gesetzlich geregel-
ten Anpassung des Mindestlohns.
    

685 20 139 Maßnahmenbudget 1.230,0 0,0 1.230,0
 (06)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +300 300

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die Verpflichtungsermächtigung 2026 i.H.v. 300,0 T€ ist erforderlich, für die überjährige Finanzierung eines neuen Leibniz-Wis-
senschaftscampus. Die Christian-Albrechts-Universität zu Kiel plant gemeinsam mit dem Forschungszentrum Borstel einen 
neuen Leibniz-Wissenschaftscampus zum Thema “Genomic Antimicrobial Resistance Plasticity“, um eine thematisch fokus-
sierte Zusammenarbeit zu etablieren, die Netzwerke schafft, den jeweiligen Forschungsbereich weiter entwickelt und das wis-
senschaftliche Umfeld stärkt.

Titel weggefallen

685 44 133 Zuschuss an die FH Westküste für das Projekt 
Campus 100-II des Instituts für die Transfor-
mation des Energiesystems (ITE)

370,0 -370,0 0,0
 (06)

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach Tit. 0721 - 685 16 MG 03.

Bemerkung:
Siehe Bemerkung bei Tit. 0721 - 685 16 MG 03.

Summe der Maßnahmegruppe 06 438.774,3 -5.306,0 433.468,3
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
08 Allianz für Lehrkräftebildung im Hoch-
schulbereich

Haushaltsvermerk unverändert

685 08 139 Zuschuss für Maßnahmen der Allianz für Lehr-
kräftebildung

0,0 +900,0 900,0
 (08)

Bemerkung:
Mehrbedarf für Maßnahmen zur Umsetzung von Vorschlägen gemäß § 18a Absatz 5 HSG.

Summe der Maßnahmegruppe 08 40,0 +900,0 940,0

10 Bundes-, Bund-Länder und länderüber-
greifende Förderprogramme im Wissen-
schaftsbereich

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 119 01 MG 10 geleistet werden.

Bemerkung:
Siehe Bemerkung bei Tit. 119 01 MG 10.

Titel weggefallen

685 33 133 Hochschulpakt 2020 (HSP Phase III) 0,0 0,0 0,0
 (10)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

685 34 133 Zukunftsvertrag “Studium und Lehre stärken“ 96.847,0 0,0 96.847,0
 (10)

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe von 48.423,5 T€, darüber hinaus bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 231 12 MG 
10, geleistet werden.

Übertragbar auch in Höhe der nicht verbrauchten Einnahmen.

Bemerkung:
Anpassung des Haushaltsvermerks an den geänderten Planwert des Bundes.

Summe der Maßnahmegruppe 10 97.712,7 0,0 97.712,7
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
69 Wissenschaftliche Bibliotheken 

Haushaltsvermerk unverändert

Titel weggefallen

547 69 133 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausga-
ben

0,0 0,0 0,0
 (69)

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Titel weggefallen

686 69 162 Zuschüsse an die Deutsche Digitale Bibliothek 
und das Kompetenznetzwerk Bibliotheken

0,0 0,0 0,0
 (69)

Neuer Haushaltsvermerk

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Titel weggefallen

711 69 133 Einbau von Datenverarbeitungsanlagen 0,0 0,0 0,0
 (69)

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Titel weggefallen

812 69 133 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen

0,0 0,0 0,0
 (69)

Haushaltsvermerk geändert

Bemerkung:
Der Titel kann entfallen. Der Haushaltsvermerk wurde daher von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“ geändert. 

Summe der Maßnahmegruppe 69 0,0 0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 07 20
2026 Gesamteinnahmen 48.475,7 0,0

0,0
48.475,7

Gesamtausgaben 541.346,5 +904,8
-5.306,0

536.945,3

Zuschuss 492.870,8 -4.401,2 488.469,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +300 300
davon fällig Haushaltsjahr 2027 +100 100
davon fällig Haushaltsjahr 2028 +100 100
davon fällig Haushaltsjahr 2029 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 21 Innovation und Hochschulmedizin

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

03 Förderungen des MBWFK im Rahmen 
des Landesprogramms Wirtschaft (LPW) 
insbesondere Landeskofinanzierungs-
mittel des MBWFK für die Strukturfonds 
Förderung (EFRE)

Haushaltsvermerk geändert

Mehreinnahmen dürfen zusätzlich für Mehrausgaben der MG 03 mit Ausnahme des Tit. 891 07 MG 03 geleistet werden.

Bemerkung:
Anpassung des Haushaltsvermerkes aus haushaltssystematischen Gründen, da eine Rücklagenentnahme bei Tit. 359 03 MG 
03 veranschlagt wird und darüber hinaus im HH 2026 weitere etwaige Rücklagenentnahmen nicht zur Stärkung des Titel 891 07 
MG 03 verwendet werden dürfen. 

Zweckbestimmung geändert

119 05 692 Rückfluss aus Zuwendungen der LPW- und 
insbesondere der EFRE-Förderungen des 
MBWFK

0,0 0,0
 (03)

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung von Tit. 0721 - 119 02.

Bemerkung:
Klarstellung der Zweckbestimmung. Kopplungsvermerk bzgl. Budgetverstärkung der Ausgaben in der Höhe tatsächlicher Ein-
nahmen entfernt, weil ein neuer Kopplungsvermerk auf Einnahme- und Ausgabeseite der MG 03 aufgenommen wurde. 

359 03 851 Entnahme aus der Rücklage der LPW-Vorha-
ben des MBWFK

0,0 +608,2 608,2
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Einnahmen i.H.v. 608,2 T€ sind zweckgebunden für Ausgaben bei Tit. 685 08 MG 03 zu verwenden. 
Mehreinnahmen dürfen zusätzlich für Mehrausgaben der MG 03 mit Ausnahme des Tit. 891 07 MG 03 geleistet werden.

Bemerkung:
Neuer Haushaltsvermerk aus haushaltssystematischen Gründen. Veranschlagt zur Ausfinanzierung der Jahrestranche 2026 
der Maßnahme IMTE II aus zweckgebundenen Rücklagen.

Summe der Maßnahmegruppe 03 +608,2 608,2
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 21 Innovation und Hochschulmedizin

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

01 Zuschuss an das Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein (UKSH) für seine 
Aufgaben und die Aufgaben der Fachbe-
reiche Medizin in der klinischen Medizin 
nach dem Hochschulgesetz (HSG)

Haushaltsvermerk unverändert

682 01 132 Zuschuss für Forschung und Lehre in der kli-
nischen Medizin

129.496,0 +3.000,0 132.496,0
 (01)

Bemerkung:
3.000,0 T€ mehr in Folge des Kapazitätenaufwuches der Humanmedizin an der CAU und UzL durch Änderung der Hochschul-
zulassungsVO (HZVO). Die HZVO-Änderung hat die Umsetzung des Beschluss der Stiftung für Hochschulzulassung über 
Kapazitätsberechnung der Modellstudiengänge Humanmedizin nachvollzogen. Der Beschluss wurde bundeseinheitlich umge-
setzt.

Summe der Maßnahmegruppe 01 163.053,0 +3.000,0 166.053,0

03 Förderungen des MBWFK im Rahmen 
des Landesprogramms Wirtschaft (LPW) 
insbesondere Landeskofinanzierungs-
mittel des MBWFK für die Strukturfonds 
Förderung (EFRE)

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe 03.
Übertragbar.
Etwaige Ausgabereste unterliegen nicht der zeitlichen Verfügungsbeschränkung des § 45 Abs. 2 Satz 1 LHO.
Mehrausgaben ausgenommen Tit. 891 07 MG 03 dürfen zusätzlich bis zur Höhe der Mehreinnahmen der MG 03 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
Anpassung des Haushaltsvermerkes aus haushaltssystematischen Gründen (vgl. DD-Bemerkung zu MG 03 Einnahmen und 
Tit. 359 03 MG 03).

685 08 692 Zuschüsse an öffentliche Einrichtungen für 
die LPW-Maßnahme “Individualisierte Medi-
zintechnik 2 (IMTE 2)“

5.217,0 0,0 5.217,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zu 4.608,8 T€, darüber hinaus bis zur Höhe der Einnahmen bei Tit. 359 03 MG 03 geleistet werden.

608,2 T€ umgesetzt nach Tit. 685 16 MG 03.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 21 Innovation und Hochschulmedizin

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 685 08
Bemerkung:
Ergänzung des Haushaltsvermerkes aus haushaltsystematischen Gründen aufgrund veranschlagter Entnahme aus der Rück-
lage bei Tit. 359 03 MG 03 sowie Umschichtung zugunsten Tit. 685 16 MG 03.

Neuer Titel

685 16 692 Zuschuss an die FH Westküste für das Projekt 
Campus 100-II und ein Folgeprojekt als “LPW-
Maßnahme Energiewende“ des Instituts für 
die Transformation des Energiesystems (ITE)

0,0 +978,2 978,2
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

370,0 T€ umgesetzt von Tit. 0720 - 685 44 MG 06.
608,2 T€ umgesetzt von Tit. 685 08 MG 03.

Bemerkung:
Umsetzung aus haushaltsystematischen Gründen.
Veranschlagt ist die letzte Jahrestranche für das Projekt Campus 100-II i.H.v. 370,0 T€ sowie die Jahrestranche 2026 eines Fol-
geprojekts des ITE als künftige LPW-Maßnahme Energiewende in Schleswig-Holstein i.H.v. 608,2 T€. 
Das Folgeprojekt soll für den Bewilligungszeitraum Mai 2026 bis April 2030 eine Gesamtförderung i.H.v. insgesamt 3.649,2 T€ 
erhalten. 
Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt überwiegend aus dem Mittelbestand der Rücklage “LPW-Vorhaben des MBWFK“, die 
zweckgebunden aus Minderausgaben der LPW-Maßnahme Energiewende i.H.v. 2.865,3 T€ im Haushaltsvollzug 2023 und 
2024 zugeführt wurden. Darüber werden nicht gebundene Mittel der LPW-Maßnahme IMTE II (Tit. 685 08 MG 03) i.H.v. insge-
samt 785,5 T€ zur Ausfinanzierung des Vorhabens in den Jahren 2026 und 2027 umgesetzt, davon 608,2 T€ in 2026.

Neuer Titel

891 07 692 Investitionszuschuss an öffentliche Unterneh-
men für den Aufbau eines Leistungselektroni-
schen Anwendungszentrums Schleswig-
Holstein (LEA.SH)

0,0 +2.000,0 2.000,0
 (03)

Bemerkung:
Veranschlagt ist der Landeskofinanzierungsanteil des LPW-Vorhabens “Neubau eines Leistungselektronischen Anwendungs-
zentrums Schleswig-Holstein“ (LEA.SH). Das Gesamtvolumen der Maßnahme beträgt 15,28 Mio. € und wird im Übrigen aus 
EFRE-Mitteln i.H.v. 13,28 Mio. € finanziert (MEKUN 5,0 Mio. €, MWVATT 4,5 Mio. € und MBWFK 3,78 Mio. €).
Auf Grundlage der Empfehlungen des Wissenschaftsrats soll mit dem Vorhaben das Ziel verfolgt werden, in Schleswig-Holstein 
die Voraussetzungen für ein Fraunhofer-Leistungszentrum im Bereich Leistungselektronik zu schaffen.

Summe der Maßnahmegruppe 03 10.836,0 +2.978,2 13.814,2

05 Bundes-, Bund-Länder- und länderüber-
greifende Förderungen

685 10 137 Förderung der Spitzenforschung in Schles-
wig-Holstein

5.440,0 -1.582,7 3.857,3
 (05)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
1.582,7 T€ weniger entsprechend der Mitteilung der Deutschen Forschungsgemeinschaft vom August 2025 über die Zuwen-
dungsbeträge für die Exzellenzcluster PMI und ROOTS inkl. Universitätspauschale für die CAU und UzL in 2026. 
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 21 Innovation und Hochschulmedizin

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 05 6.984,6 -1.582,7 5.401,9

Abschluss Kapitel 07 21
2026 Gesamteinnahmen 0,0 +608,2

0,0
608,2

Gesamtausgaben 181.962,6 +5.978,2
-1.582,7

186.358,1

Zuschuss 181.962,6 +3.787,3 185.749,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

231 06 164 Zuweisungen des Bundes für das Leibniz-
Institut für die Pädagogik der Naturwissen-
schaften und Mathematik

6.242,6 -0,5 6.242,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
0,5 T€ weniger aufgrund Anpassung an den tatsächlichen Bedarf (GWK-Beschluss entsprechend GWK-Drucksache WGL 
25.21).

231 07 164 Zuschuss des Bundes für das Institut für Welt-
wirtschaft

6.049,3 +23,1 6.072,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
23,1 T€ mehr aufgrund Anpassung an den tatsächlichen Bedarf (GWK-Beschluss entsprechend GWK-Drucksache WGL 
25.21).

231 08 164 Zuweisungen des Bundes für die  Zentralbi-
bliothek für Wirtschaftswissenschaften 

14.311,2 +11,5 14.322,7

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
 11,5 T€ mehr Anpassung an den tatsächlichen Bedarf (GWK-Beschluss entsprechend GWK-Drucksache WGL 25.21).

232 01 164 Einnahmen aus der gemeinsamen Länderfi-
nanzierung von Einrichtungen der wissen-
schaftlichen Forschung

10.111,4 -0,2 10.111,2

Bemerkung:
0,2 T€ weniger aufgrund Anpassung an den tatsächlichen Bedarf (GWK-Beschluss entsprechend GWK-Drucksache WGL 
25.21).
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

01 Überregionale Finanzierungen im For-
schungsbereich

Haushaltsvermerk unverändert

685 10 164 Institutionelle Förderung öffentlicher Einrich-
tungen - Fraunhofer

1.841,2 +90,8 1.932,0
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
90,8 T€ mehr aufgrund Anpassung an den tatsächlichen Bedarf gemäß Prognose für 2026 des aktuellen Wirtschaftsplans 
sowie für die Sonderfinanzierung zur Integration der Gesellschaft für Marine Aquakultur mbH (GMA) Büsum in die institutionelle 
Förderung FhG, welche im Haushaltsentwurf 2026 versehentlich noch nicht berücksichtig war.

685 15 164 Anteil des Landes an der Finanzierung von 
drei Deutschen Gesundheitszentren

1.120,0 +80,0 1.200,0
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
80,0 T€ aufgrund Anpassung an den tatsächlichen Bedarf gemäß Wirtschaftsplan.

685 19 139 Deutsches Zentrum für Hochschul- und Wis-
senschaftsforschung - DZHW GmbH

122,7 +10,3 133,0
 (01)

Bemerkung:
10,3 T€ mehr aufgrund Veranschlagung des schleswig-holsteinischen Landesanteils an der Geschäftsstelle zur Unterstützung 
der Einrichtung der Kommission für Forschungsinformationen in Deutschland (KFiD).

Summe der Maßnahmegruppe 01 70.495,4 +181,1 70.676,5

62 Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung 
Kiel (GEOMAR)

Haushaltsvermerk unverändert

685 62 164 Zuschuss für den laufenden Betrieb an das 
Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung (GEO-
MAR)

6.683,3 -650,0 6.033,3
 (62)

Bemerkung:
650,0 T€ weniger aufgrund der verzögerten Indienststellung des Forschungsschiffes Meteor IV.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 62 7.896,3 -650,0 7.246,3

63 Helmholtz-Zentrum hereon GmbH 

Haushaltsvermerk unverändert

686 63 164 Betriebszuschuss an das Helmholtz-Zentrum 
hereon GmbH

6.286,0 +284,0 6.570,0
 (63)

Bemerkung:
284,0 T€ mehr aufgrund Anpassung an den tatsächlichen Bedarf gemäß Wirtschaftsplan insbesondere im Kontext der Beteili-
gung Schleswig-Holsteins an der europäischen Neutronenquelle European Spallation Source (ESS) über Hereon.

893 63 164 Investitionszuschuss an das Helmholtz-Zen-
trum hereon GmbH

906,0 +48,0 954,0
 (63)

Bemerkung:
48,0 T€ mehr aufgrund Anpassung an den tatsächlichen Bedarf gem. Wirtschaftsplan.

Summe der Maßnahmegruppe 63 7.192,0 +332,0 7.524,0

67 Leibniz-Institut für die Pädagogik der 
Naturwissenschaften und Mathematik

Haushaltsvermerk unverändert

685 67 164 Zuschuss für den laufenden Betrieb an das 
Leibniz-Institut für die Pädagogik der Natur-
wissenschaften und Mathematik

11.284,0 -1,0 11.283,0
 (67)

Bemerkung:
1,0 T€ weniger aufgrund Anpassung an den tatsächlichen Bedarf (GWK-Beschluss entsprechend GWK-Drucksache WGL 
25.21).

Summe der Maßnahmegruppe 67 11.800,0 -1,0 11.799,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 07 23
2026 Gesamteinnahmen 53.132,4 +34,6

-0,7
53.166,3

Gesamtausgaben 172.260,9 +513,1
-651,0

172.123,0

Zuschuss 119.128,5 -171,8 118.956,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.171 - 1.171
davon fällig Haushaltsjahr 2027 468 - 468
davon fällig Haushaltsjahr 2028 373 - 373
davon fällig Haushaltsjahr 2029 200 - 200

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 130 - 130
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 24 Leistungen für Schülerinnen und Schüler und Studierende

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

03 Soziale Leistungen für Studierende

Haushaltsvermerk unverändert

Titel weggefallen

893 33 142 Zuschüsse für den Neubau und die Sanierung 
von Wohnheimen und
Wohnungen für Studierende, insbesondere 
Zuschüsse für Wohnheime
des Studentenwerks Schleswig-Holstein (Not-
kredit)

0,0 0,0
 (03)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

Bemerkung:
Haushaltsvermerk geändert von “künftig wegfallend“ auf “weggefallen“, da mit dem 1. Nachtragshaushalt 2025 die Notkredit-
Titel entfallen.  

Summe der Maßnahmegruppe 03 5.749,9 0,0 5.749,9

Abschluss Kapitel 07 24
2026 Gesamteinnahmen 141.500,0 0,0

0,0
141.500,0

Gesamtausgaben 153.082,1 0,0
0,0

153.082,1

Zuschuss 11.582,1 0,0 11.582,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung



- 100 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 40 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

02 Stiftung Schleswig-Holsteinische Lan-
desmuseen Schloss Gottorf 

Haushaltsvermerk unverändert

893 21 183 Zuschuss für Investitionen der Stiftung 
Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 
Schloss Gottorf

1.700,0 +1.000,0 2.700,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +589 589

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +275 275

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +275 275

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +39 39

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 359 02 dürfen zusätzlich zweckgebundene Mehrausgaben geleistet wer-
den.

Die Zuweisung an die Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen Schloss Gottorf zur Erfüllung ihrer gesetzlichen Aufga-
ben nach Maßgabe von § 4 des Gesetzes über die Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen Schloss Gottorf ist 
getrennt von der Zuweisung an die Stiftung zur Erfüllung vertraglichen Verpflichtungen aus dem Vertrag zur Übernahme der 
Trägerschaft für das Freilichtmuseum Molfsee vorzunehmen und nachzuweisen.

Bemerkung:
Strukturelle Erhöhung zur Fortführung des Investitionszuschusses i.H.v. 2.700,0 T€, damit die geplanten laufenden  Bauunter-
haltungsmaßnahmen der Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen durchgeführt werden können.
Der Haushaltsvermerk wurde geändert, da versehentlich im Haushaltsentwurf 2026 die Erläuterung “Eine Fortschreibung des 
Investitionszuschusses i.H.v. 2,7 Mio. € befindet sich noch in der Abstimmung.“ als Haushaltsvermerk ausgebracht war.
Für ein überjähriges Sanierungsprojekt im Wikingermuseum in Haithabu ist ein Antrag zu dem Bundesprogramm “Investitionen 
in nationale Kultureinrichtungen in Deutschland (INK)“ geplant. Zur Sicherstellung der Kofinanzierungsmittel ist eine Verpflich-
tungsermächtigung i.H.v. insgesamt 589,0 T€ erforderlich.

Summe der Maßnahmegruppe 02 12.969,8 +1.000,0 13.969,8

06 Förderung des Bibliothekswesens und 
der Literatur

Haushaltsvermerk unverändert

633 04 186 Förderung von Innovationen in Öffentlichen 
Bibliotheken

220,0 0,0 220,0
 (06)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 40 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 633 04
Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die Verpflichtungsermächtigung 2026 i.H.v. 100,0 T€ wird benötigt, um auch überjährige Projekte in 2026 bewilligen zu können.

Summe der Maßnahmegruppe 06 914,4 0,0 914,4

14 Spartenübergreifende Förderungsmaß-
nahmen

Haushaltsvermerk unverändert

684 04 187 Spartenübergreifende Kulturprojekte 200,0 +175,0 375,0
 (14)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 125 +100 225

davon fällig Haushaltsjahr 2027 50 +100 150

davon fällig Haushaltsjahr 2028 50 0 50

davon fällig Haushaltsjahr 2029 25 0 25

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

75,0 T€ einmalig umgesetzt von Tit. 633 03 MG 15.

Bemerkung:
Einmalige Umsetzung von Tit. 633 03 MG 15, um in 2026 notwendige Transformationsprojekte in der kulturellen Infrastruktur 
des Landes unterstützen zu können.
Darüber hinaus 100,0 T€ für bis zu 10 Projektförderungen für kulturelle Dachverbände zur Schaffung struktureller Grundlagen 
von Angeboten im schulischen Ganztagsbereich. Vorgesehen ist zunächst eine zweijährige Pilotphase zur Entwicklung und 
Erprobung der aufgrund einer Förderbekanntmachung eingereichten Konzepte. Hierfür wird eine Verpflichtungsermächtigung 
2026 i.H.v. 100,0 T€ veranschlagt.

686 10 187 Kulturelle Kinder- und Jugendbildung 168,2 0,0 168,2
 (14)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 5 +38 43

davon fällig Haushaltsjahr 2027 5 +38 43

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 40 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 686 10
Bemerkung:
Für die Fortführung der vom Bund geförderten Projektförderung “Kultur macht stark“ für die Jahre 2026 und 2027 ist eine Ver-
pflichtungsermächtigung 2026 i.H.v. 43,0 T€ für 2027 zu veranschlagen. Die Verpflichtungsermächtigung 2023 mit Fälligkeit 
2026 und 2027 in Höhe von rd. 38,0 T€ wurde nicht in Anspruch genommen. Versehentlich wurde mit dem Haushaltsentwurf 
2026 nur eine Verpflichtungsermächtigung für den Erhöhungsbetrag (5,0 T€ für 2027) beantragt.

Summe der Maßnahmegruppe 14 2.761,4 +175,0 2.936,4

15 Museen und kulturelles Erbe

Haushaltsvermerk unverändert

633 03 187 Projektförderung für die Grenzdokumentati-
ons-Stätte Lübeck-Schlutup

75,0 -75,0 0,0
 (15)

Neuer Haushaltsvermerk

75,0 T€ einmalig umgesetzt nach Tit. 684 04 MG 14.

Bemerkung:
Das Projekt insb. zur konzeptionellen Weiterentwicklung und Ertüchtigung der Grenzdokumentations-Stätte Lübeck-Schlutup 
wird Ende 2025 abgeschlossen. Für das Jahr 2026 wird kein Förderantrag gestellt. Ein Antrag auf Landesförderung wird erst 
wieder ab 2027 erwartet, wenn der Betrieb der Grenzdokumentations-Stätte Lübeck-Schlutup aufgenommen wurde. Daher ein-
malige Umsetzung nach Tit. 684 04 MG 14, um notwendige Transformationsprojekte in der kulturellen Infrastruktur des Landes 
unterstützen zu können.

Summe der Maßnahmegruppe 15 1.972,0 -75,0 1.897,0

Abschluss Kapitel 07 40
2026 Gesamteinnahmen 1.596,2 0,0

0,0
1.596,2

Gesamtausgaben 30.581,7 +1.175,0
-75,0

31.681,7

Zuschuss 28.985,5 +1.100,0 30.085,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 2.642 +827 3.469
davon fällig Haushaltsjahr 2027 1.206 +513 1.719
davon fällig Haushaltsjahr 2028 1.041 +275 1.316
davon fällig Haushaltsjahr 2029 235 +39 274

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 160 - 160
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 43 Schleswig-Holsteinische Landesbibliothek

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Zweckbestimmung geändert

282 03 162 Beiträge Dritter für Erwerb und Restaurierung 
von Kunst- und Sammlungsgegenständen

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Redaktionelle Anpassung der Zweckbestimmung an die korrespondierenden Ausgabetitel (Tit. 523 01, Tit. 533 04 und Tit. 812 
02).
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 43 Schleswig-Holsteinische Landesbibliothek

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

Zweckbestimmung geändert

534 01 162 Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit 10,0 0,0 10,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Änderung der Zweckbestimmung (bisher Veranstaltungen und Veröffentlichungen) im Zusammenhang mit der Neukonzeptio-
nierung der Schleswig-Holsteinischen Landesbibliothek.

Abschluss Kapitel 07 43
2026 Gesamteinnahmen 22,0 0,0

0,0
22,0

Gesamtausgaben 2.331,5 0,0
0,0

2.331,5

Zuschuss 2.309,5 0,0 2.309,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 44 Archäologisches Landesamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

428 01 195 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.169,6 +35,0 2.204,6

Bemerkung:
35,0 T€ mehr für eine Stelle für die Sachbearbeitung “Planungskontrolle“ (vgl. Stellenplan).

Abschluss Kapitel 07 44
2026 Gesamteinnahmen 1.782,0 0,0

0,0
1.782,0

Gesamtausgaben 5.349,5 +35,0
0,0

5.384,5

Zuschuss 3.567,5 +35,0 3.602,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 46 Erwachsenenbildung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

01 Förderung von Volkshochschulen und 
Maßnahmen der Weiterbildung

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

684 15 153 Förderung von Bildungs- und Beratungsange-
boten zur Stärkung von Demokratie, sozialer 
Gerechtigkeit und Teilhabe

0,0 +68,9 68,9
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

68,9 T€ umgesetzt von Tit. 686 12 MG 01.

Bemerkung:
Die Umsetzung erfolgt, um eine Projektförderung an einen Träger, der die bisherigen Aufgaben der Landesarbeitsgemeinschaft 
Arbeit und Leben Schleswig-Holstein e.V.  übernimmt, sicherstellen zu können.
Zielgruppe der geförderten Bildungs- und Beratungsangebote zur Stärkung von Demokratie, sozialer Gerechtigkeit und Teil-
habe sind insbesondere junge Menschen außerhalb von Schulen sowie die Bildungsarbeit in Betrieben.

686 12 152 Förderung der Landesarbeitsgemeinschaft 
Arbeit und Leben Schleswig-Holstein e.V.

68,9 -68,9 0,0
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

68,9 T€ umgesetzt nach Tit. 684 15 MG 01.

Bemerkung:
Künftig wegfallend.
Mit der Umsetzung soll die Weiterführung der bisherigen Arbeit der Landesarbeitsgemeinschaft Arbeit und Leben Schleswig-
Holstein e.V. , die sich im Insolvenzverfahren befindet, gesichert werden.

Summe der Maßnahmegruppe 01 3.183,3 0,0 3.183,3

Abschluss Kapitel 07 46
2026 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 6.190,6 +68,9
-68,9

6.190,6

Zuschuss 6.190,6 0,0 6.190,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 890 - 890
davon fällig Haushaltsjahr 2027 445 - 445
davon fällig Haushaltsjahr 2028 445 - 445
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 07

2026 Gesamteinnahmen 319.553,5 +4.643,8
-40.046,2

284.151,1

Gesamtausgaben 3.371.588,4 +55.007,1
-9.576,3

3.417.019,2

Zuschuss 3.052.034,9 +80.833,2 3.132.868,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 93.258 +3.159 96.417
davon fällig Haushaltsjahr 2027 45.797 +1.229 47.026
davon fällig Haushaltsjahr 2028 26.334 +991 27.325
davon fällig Haushaltsjahr 2029 16.878 +539 17.417

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 4.249 +400 4.649
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einzelplan 08

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

11.346,7 +111,5 11.458,2

Haushaltsvermerk unverändert

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

9.790,1 -50,0 9.740,1

Haushaltsvermerk geändert

Der Ansatz darf zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0801 - 356 06 und 0801 - 359 01 verstärkt 
werden.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der für diesen Zweck bei den Titeln 0801 - 381 05 und 381 07 zugesagten Einnahmen 
geleistet werden.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der für diesen Zweck bei den Titeln 0801 - 232 01 und 232 02 zugesagten Einnahmen 
geleistet werden.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der für diesen Zweck bei Titel 0804 - 261 01 zugesagten Einnahmen geleistet werden.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der für diesen Zweck bei den Titeln 0807 - 271 01 und 271 02 zugesagten Einnahmen 
geleistet werden.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der für diesen Zweck bei Titel 0807 - 287 01 zugesagten Einnahmen geleistet werden.

Umsetzung nach 10 03 - 428 01 über 50 TEuro
Umsetzung Stelle E14 aus dem EPl 08, Vollzug Tierarzneimittelgesetz mit Besetzungsrecht durch das LAsD in den EPl 10 
unmittelbar in den Personalkörper des LAsD.

526 04 011 Ärztliche Untersuchungen 9,0 -0,7 8,3

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 03 05 - 526 07 MG 01.
Umsetzung wegen Mehrbedarf im EPl 03 aufgrund Zentralisierung der amtsärztlichen Untersuchung der Nachwuchskräfte 
gemäß Beschluss der Personalreferentenkonferenz.

Erläuterungen:
Veranschlagt sind in erster Linie die Ausgaben für amtsärztliche Untersuchungen.
+ 1,2 T€ Anpassung an den tatsächlichen Bedarf, gedeckt durch Minderbedarf bei Titel 0801 - 533 03
- 0,7 T€ Umsetzung wegen Mehrbedarf im EPl 03 aufgrund Zentralisierung der amtsärztlichen Untersuchung der Nachwuchs-
kräfte gemäß Beschluss der Personalreferentenkonferenz
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 08 01
2026 Gesamteinnahmen 50.048,2 0,0

0,0
50.048,2

Gesamtausgaben 23.204,3 +111,5
-50,7

23.265,1

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 26.843,9 -60,8 26.783,1

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 02 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

10 Einnahmen im Bereich Fischerei und 
Aquakultur

099 03 532 Einnahmen aus der Fischereiabgabe für 
Schleswig-Holstein

1.540,0 -140,0 1.400,0
 (10)

Haushaltsvermerk geändert

Die tatsächlichen Einnahmen stehen zweckgebunden für Ausgaben bei 0802 - MG 11 zur Verfügung.

Bemerkung:
Änderung des Ansatzes, des HH-Vermerks und der Erläuterung wegen Anpassung an die erwartete Einnahme und Korrektur 
der Mittelveranschlagung, vgl. Titel 0802 - 111 04 MG 10.

099 04 532 Einnahmen aus der Fischereiabgabe für 
andere Bundesländer

0,0 0,0 0,0
 (10)

Haushaltsvermerk geändert

Die tatsächlichen Einnahmen stehen zweckgebunden für Ausgaben bei den Titeln 0802 - 671 02 und 981 01 zur Verfügung.

Bemerkung:
Änderung des HH-Vermerks und der Erläuterung wegen Korrektur der Mittelveranschlagung.

111 04 532 Einnahmen von Verwaltungsgebühren für 
Schleswig-Holstein

280,3 +140,0 420,3
 (10)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Änderung des Ansatzes und der Erläuterung wegen Anpassung an die erwartete Einnahme und Korrektur der Mittelveranschla-
gung, vgl. u. a. Titel 0802 - 099 03 MG 10.

Neuer Titel

359 09 851 Entnahme aus der Rücklage Fischartenschutz 
gem. LFischG

0,0 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Die tatsächlichen Einnahmen stehen zweckgebunden für Mehrausgaben bei 0802 - MG 09 zur Verfügung.

Summe der Maßnahmegruppe 10 6.588,3 0,0 6.588,3
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 02 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

981 01 891 Verrechnung von Ausgaben im Zusammen-
hang mit den Kosten zur Unterhaltung des 
Verfahrens “DigiFischDok“

230,0 0,0 230,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der für diesen Zweck tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0802 - 099 04, 111 04 und 111 05 
MG 10 geleistet werden.

Bemerkung:
Ausbringung eines notwendigen Kopplungsvermerks und Anpassung der Erläuterung, vgl. Titel 0802 - 111 04 MG 10.

02 Maßnahmen zum Gewässerschutz

Haushaltsvermerk unverändert

686 04 332 Zuwendung zur Förderung von Forschungs-
projekten mit dem Ziel, Stickstoff- und Phos-
phateinträge zu minimieren an Vereine und 
Verbände

90,0 0,0 90,0
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

Einseitig deckungsfähig zu Lasten des Titels 0802 - 682 04 MG 02.

Gegenseitig deckungsfähig mit den Titeln 0802 - 535 03, 682 03 und 685 05 MG 02.

Umsetzung von 08 02 - 686 03.
Umsetzung in die neu eingerichtete Maßnahmegruppe zur Bündelung der Ausgaben für ein bestimmtes Themenfeld.

Summe der Maßnahmegruppe 02 998,2 0,0 998,2

09 Maßnahmen zum Schutz des Fischbe-
standes gem. LFischG

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0802 - 111 09 und 359 09 MG 10 geleistet werden.
Nicht verausgabte Einnahmen dürfen der Rücklage Fischartenschutz gem. LFischG zugeführt werden.

Bemerkung:
Anpassung und Ausbringung eines HH-Vermerks aufgrund der Einrichtung von Rücklagentiteln.

Neuer Titel

428 09 532 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

0,0 +92,0 92,0
 (09)

Erläuterungen:
Veranschlagt für zweckgebundene Personalkosten aus den Beiträgen zum Schutz des Fischbestandes gem. LFischG.
Die Stelle ist im Stellenplan bei Titel 0808 - 428 01 ausgewiesen.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 02 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 428 09
+ 92,0 T€ Anpassung an den erwarteten Bedarf, Deckung durch zweckgebundene Einnahmen bei Titel 0802 - 111 09 MG 10.

892 09 532 Zuschüsse für investive Maßnahmen zum 
Schutz des Fischbestandes

300,0 -92,0 208,0
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 600 +1.200 1.800

davon fällig Haushaltsjahr 2027 200 +600 800

davon fällig Haushaltsjahr 2028 200 +300 500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 200 +300 500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Von der ursprünglichen Anmeldung i. H. v. 300,0 T€ werden 92,0 T€ umgesetzt auf den neuen Titel 0802 - 428 09 MG 09 zur 
Deckung der erwarteten Personalkosten.
Erhöhung VE erforderlich, da hohe zweckgebundene einmalige Einnahme in 2025; Abwicklung über Rücklagenbildung.

Neuer Titel

919 09 851 Zuführung an die Rücklage Fischartenschutz 
gem. LFischG

0,0 0,0
 (09)

Summe der Maßnahmegruppe 09 300,0 0,0 300,0

21 Zuwendungen an die Landwirtschafts-
kammer

Haushaltsvermerk unverändert

671 22 511 Erstattung der Kosten für Weisungsaufgaben 1.163,5 0,0 1.163,5
 (21)

Erläuterungen:

Veranschlagt sind Kostenerstattungen an die Landwirtschaftskammer für die
2026

T€
1. Abwicklung des landwirtschaftlichen Testbetriebsnetzes Schleswig-

Holstein (LwG vom 5. September 1955) und des Testbetriebsnet-
zes der Kleinen Hochsee- und Kutterfischerei

60,0

2 Durchführung des Saatgutverkehrsgesetzes vom 16. Juli 2004
(BGBl. I S. 1673) in der jeweils gültigen Fassung

50,0

3. Durchführung des Düngegesetzes vom 9. Januar 2009 (BGBl. I S.
54, 136) in der jeweils gültigen Fassung

320,0

4. Erfüllung von weiteren Aufgaben nach Weisung -KTBL- 10,5
5. Durchführung des Pflanzenschutzgesetzes vom 6. Februar 2012

(BGBl. I S. 148) in der jeweils gültigen Fassung
698,0

6. Bund-Länder-Vereinbarung “Fachrechtskontrolle Pflanze“ 25,0
Summe 1.163,5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 02 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 21 8.636,3 0,0 8.636,3

30 Ausgaben für den Bereich Produktion, 
Erzeugung und ökologischer Landbau

534 30 511 Untersuchungen von Pflanzen-, Boden- und 
Produktionsmittelproben zur Ermittlung von 
Bewirtschaftungs- und Umwelteinflüssen

3,6 +41,4 45,0
 (30)

Bemerkung:
Anlass für den Mehrbedarf i. H. v. 41,4 T€ ist die Umsetzung der Verordnung über das Inverkehrbringen von Düngemitteln, 
Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln unter Berücksichtigung des dazugehörigen EU-Rechts (EU-Dün-
geprodukteverordnung ((EU) 2019/1009)), z. B. durch die Untersuchung von Düngemitteln bzw. Laboranalysen.

684 33 523 EU-Schulprogramm Obst, Gemüse und Milch 470,0 0,0 470,0
 (30)

Erläuterungen:
470,0 T€ Landesmittel.

Summe der Maßnahmegruppe 30 31.869,9 +41,4 31.911,3

Abschluss Kapitel 08 02
2026 Gesamteinnahmen 6.725,0 +140,0

-140,0
6.725,0

Gesamtausgaben 54.587,7 +133,4
-92,0

54.629,1

Zuschuss 47.862,7 +41,4 47.904,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 13.528 +1.200 14.728
davon fällig Haushaltsjahr 2027 4.995 +600 5.595
davon fällig Haushaltsjahr 2028 4.395 +300 4.695
davon fällig Haushaltsjahr 2029 3.228 +300 3.528

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 910 - 910
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 03 Forstwirtschaft, Jagd

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

683 02 332 Billigkeitsleistungen an landwirtschaftliche 
Unternehmen zum 
Ausgleich durch Wildgänse verursachter 
Schäden

150,1 +349,9 500,0

Bemerkung:
+ 349,9 T€ Anpassung an den tatsächlichen Bedarf; In 2025 konnten die schleswig-holsteinischen Landwirte/Landwirtinnen
erstmalig Anträge auf Billigkeitsleistungen durch Wildgänse verursachter Schäden stellen. Bis Stand 19.09.2025 sind bereits
Anträge mit einer Gesamtsumme von über 400,0 T€ eingegangen. Es ist in 2026 mit einem erhöhten Antragsvolumen zu rech-
nen.

Abschluss Kapitel 08 03
2026 Gesamteinnahmen 1.128,5 0,0

0,0
1.128,5

Gesamtausgaben 7.082,8 +349,9
0,0

7.432,7

Zuschuss 5.954,3 +349,9 6.304,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 100 - 100
davon fällig Haushaltsjahr 2027 100 - 100
davon fällig Haushaltsjahr 2028
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 04 Veterinärwesen, Landeslabor, Absatzförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

03 Landesbetrieb “Landeslabor“

Haushaltsvermerk unverändert

682 07 314 Personalkostenzuschuss 13.227,0 +85,0 13.312,0
 (03)

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zu 13.265,0 T€, darüber hinaus in Höhe der für diesen Zweck bei Titel 0802 - 124 10 MG 10 tatsächlichen 
Einnahmen geleistet werden.

Zusätzlich dürfen Mehrausgaben in Höhe der für diesen Zweck angeordneten Einnahmen bei Titel 0804 - 359 02 geleistet wer-
den.

Zusätzlich deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Summe der Maßnahmegruppe 03 19.558,5 +85,0 19.643,5

Abschluss Kapitel 08 04
2026 Gesamteinnahmen 330,0 0,0

0,0
330,0

Gesamtausgaben 21.149,3 +85,0
0,0

21.234,3

Zuschuss 20.819,3 +85,0 20.904,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 05 Ländliche Räume

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

03 Maßnahmen zur Förderung der Dorf- und 
ländlichen Regionalentwicklung in 
Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

893 02 521 Zuwendungen für Dorferneuerungsmaßnah-
men an Sonstige

685,0 0,0 685,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 50 +90 140

davon fällig Haushaltsjahr 2027 25 +45 70

davon fällig Haushaltsjahr 2028 25 +45 70

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die VE 2027 und 2028 werden wieder auf die Beträge von je 70 T€ hochgesetzt, da die ursprünglich geplante Einsparung 
(Anteil Landesmittel) nicht vorgenommen wurde. Der Ansatz (Anteil Landesmittel) wurde bereits korrigiert.

Summe der Maßnahmegruppe 03 3.035,8 0,0 3.035,8

Abschluss Kapitel 08 05
2026 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 14.241,6 0,0
0,0

14.241,6

Zuschuss 14.241,6 0,0 14.241,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 750 +90 840
davon fällig Haushaltsjahr 2027 425 +45 470
davon fällig Haushaltsjahr 2028 275 +45 320
davon fällig Haushaltsjahr 2029 50 - 50

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 06 Verbraucherschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

01 Gesundheitlicher Verbraucherschutz und 
Tierschutz

Neuer Titel

119 01 314 Einnahmen aus Teilnehmergebühren für die 
Ausbildung zur Amtstierärztin / zum Amtstier-
arzt

0,0 0,0
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

Bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen dürfen Mehrausgaben bei Titel 0806 - 525 01 MG 01 geleistet werden.

Summe der Maßnahmegruppe 01 2,3 0,0 2,3
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 06 Verbraucherschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

01 Gesundheitlicher Verbraucherschutz und 
Tierschutz

Haushaltsvermerk unverändert

525 01 314 Ausbildung Amtstierärzte 50,0 0,0 50,0
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0806 - 119 01 MG 01 geleistet werden.

Bemerkung:
Ausbringung eines HH-Vermerks aufgrund der Neueinrichtung eines Einnahmetitels, vgl. 0806 - 119 01 MG 01.

Summe der Maßnahmegruppe 01 376,0 0,0 376,0

Abschluss Kapitel 08 06
2026 Gesamteinnahmen 42,3 0,0

0,0
42,3

Gesamtausgaben 2.347,7 0,0
0,0

2.347,7

Zuschuss 2.305,4 0,0 2.305,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 08 Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

6.101,4 -91,5 6.009,9

Haushaltsvermerk geändert

Der Ansatz darf zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0808 - 356 05 und 0801 - 359 01 verstärkt 
werden.

Mehrausgaben dürfen in Höhe der für diesen Zweck tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0802 - 111 04, 111 05 und 232 02 
MG 10 geleistet werden.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der für diesen Zweck zugesagten Einnahmen bei den Titeln 0801 - 271 02, 381 04 und 381 
05 geleistet werden.

Bemerkung:
Änderung/Anpassung des HH-Vermerks und der Erläuterung wegen Korrektur der Mittelveranschlagung, vgl. Titel 0802 - 111 
04, 111 05 und 232 02 MG 10; Streichung des Bezugs zu den Titeln 0802 - 099 03 und 099 04 MG 10.
Erläuterungen:
Ansatzveränderungen:
+ 4,7 T€ Anteil des Beförderungspakets der Landesregierung 2026
+ 90,0 T€ für 6 Stellen Einleitung Flurbereinigungsverfahren (restlichen 3/10 für 2026)
- 23,0 T€ A13 LG 2.2 Referendarstelle Fischerei - Verlagerung der Stelle mit Ansatz nach Titel 0801 - 422 03
+ 466,1 T€ Anpassung wegen Umsetzung der Tarif- und Besoldungsmittel 2026
- 105,3 T€ (vgl. Titel 0801 - 422 01 aufgrund Verlagerung einer A14-Stelle)
- 300,0 T€ EU-Mittel, Abschluss der alten ELER Förderperiode 2014 - 2022 (vgl. Titel 0801 - 381 03)
+ 51,4 T€ für strukturellen Mehrbedarf bei den Personalkosten
- 91,5 T€ (vgl. Titel 0801 - 422 01 aufgrund Verlagerung einer A13 LG 2.1-Stelle; Finanzierung aus Sondervermögen grün-
blaue Infrastruktur)
Im Ansatz sind folgende EU-Mittel enthalten:
600,0 T€ (vgl. Titel 0801 - 381 04; Technische Hilfe - ELER Förderperiode 2023 - 2027).
150,0 T€ (vgl. Titel 0801 - 271 02).
Im Ansatz sind folgende Mittel aus dem Sondervermögen zur nachhaltigen Finanzierung von
Maßnahmen der grün-blauen Infrastruktur enthalten:
282,6 T€ (vgl. Titel 0801 - 381 05)
Im Ansatz sind folgende Mittel für die Leitstelle “DigiFischDok“ enthalten:
200,3 T€ (vgl. Titel 0802 - 111 04, 111 05 und 232 02 MG 10)

Neuer Titel

511 02 521 Geschäftsbedarf und sonstige Gebrauchsge-
genstände

0,0 0,0

Bemerkung:
Neueinrichtung zur Bewirtschaftung der in Kapitel 0801 für das LLnL vorgesehenen Teilansätze.

Neuer Titel

526 01 521 Gerichts- und ähnliche Kosten 0,0 0,0

Bemerkung:
Neueinrichtung zur Bewirtschaftung der in Kapitel 0801 für das LLnL vorgesehenen Teilansätze.

Neuer Titel

812 01 521 Erwerb von Geräten und Ausrüstungsgegen-
ständen

0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 08 Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 812 01
Bemerkung:
Neueinrichtung zur Bewirtschaftung der in Kapitel 0801 für das LLnL vorgesehenen Teilansätze.

Abschluss Kapitel 08 08
2026 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 18.470,5 0,0
-91,5

18.379,0

Zuschuss 18.470,5 -91,5 18.379,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 08

2026 Gesamteinnahmen 59.631,1 +140,0
-140,0

59.631,1

Gesamtausgaben 143.594,0 +679,8
-234,2

144.039,6

Zuschuss 83.962,9 +445,6 84.408,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 14.378 +1.290 15.668
davon fällig Haushaltsjahr 2027 5.520 +645 6.165
davon fällig Haushaltsjahr 2028 4.670 +345 5.015
davon fällig Haushaltsjahr 2029 3.278 +300 3.578

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 910 - 910
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einzelplan 09

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

359 01 851 Entnahme aus der Rücklage Personalminder-
ausgaben Hauptgruppe 4 ab 2024

415,0 -415,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Der Konsolidierungsbeitrag in Höhe von 415,0 T€ wird aus haushaltssystematischen Gründen bei Titel 1111 - 359 07 veran-
schlagt.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

12.407,3 +210,0 12.617,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr zur jahresanteiligen Finanzierung der zur Umsetzung des Krankenhaustransformationsfonds -KHTF- und zur Aufstellung 
eines neuen Krankenhausplanes nach Maßgabe des Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetzes (KHVVG) geschaffe-
nen neuen Planstellen. 

526 05 011 Ärztliche Untersuchungen 1,0 -0,5 0,5

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung in Höhe von 0,5 T€ nach 03 05 - 526 07 MG 01.
Umsetzung aufgrund Beschluss der Personalreferentenkonferenz vom 06.08.2025.

Bemerkung:
Weniger wegen Umsetzung von 0,5 T€ in den Einzelplan 03.

Mit Umlaufbeschluss vom 06.08.2025 hat die Personalreferentenkonferenz beschlossen, dass zukünftig die Staatskanzlei die 
amtsärztlichen Untersuchungen der im jeweiligen Jahr geprüft werdenden Nachwuchskräfte bereits Anfang des Jahres beauf-
tragt. Da die Untersuchungen kostenpflichtig sind, ist eine Umsetzung von Mitteln aus den Einzelplänen der Ressorts in den 
Einzelplan der Staatskanzlei beschlossen worden. Das MJG ist mit 0,5 T€ beteiligt.

Abschluss Kapitel 09 01
2026 Gesamteinnahmen 424,0 0,0

-415,0
9,0

Gesamtausgaben 23.162,2 +210,0
-0,5

23.371,7

Zuschuss 22.738,2 +624,5 23.362,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 02 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 051 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

113.176,8 +70,0 113.246,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr zur jahresanteiligen Finanzierung der im Zusammenhang mit der Zentralisierung von Abschiebungshaftangelegenheiten 
beim Amtsgericht Neumünster geschaffenen neuen Planstellen.

Zweckbestimmung geändert

525 03 051 Vergütung für die Durchführung von Prüfun-
gen

125,0 0,0 125,0

Neuer Titel

525 05 051 Supervisionen der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Bewährungshilfe

0,0 +15,0 15,0

Neuer Haushaltsvermerk

Aus haushaltssystematischen Gründen: 
Teilumsetzung in Höhe von 15,0 T€ von Titel 0903 - 526 06 MG04 nach Tit. 0902 - 525 05.

Bemerkung:
Umsetzung von 15,0 T € von Tit. 0903 ‚Äì 526 06 (MG04) Titel 0902 - 525 04 (neu) zur Abbildung der tatsächlichen Zuständig-
keiten bei der Verwaltung der bei diesem Titel veranschlagten Mittel.

Die Bewirtschaftung der Mittel für Supervisionen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gerichts- und Bewährungshilfe werden 
unmittelbar in Verantwortung der Landgerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit bewirtschaftet. Zur haushälterischen Abbildung 
bedarf es daher der Umsetzung des auf die Finanzierung von Supervisionen entfallenden Anteils.

Um gleichwohl eine getrennte Darstellung von den übrigen Fortbildungsmitteln der Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit zu 
erreichen, erfolgt eine Umsetzung auf den neu geschaffenen Titel 0902 - 525 05.

Neuer Titel

632 09 051 Kostenanteil Schleswig-Holsteins an dem 
gemeinsamen Betrieb und der Nutzung eines 
Systems der elektronischen Aufenthaltsüber-
wachung (EAÜ) nach dem Gewaltschutzge-
setz

0,0 +120,0 120,0

Bemerkung:
Der Referentenentwurf eines “Gesetzes zur Einführung der elektronischen Aufenthaltsüberwachung und der Täterarbeit im 
Gewaltschutzgesetz‚Äú liegt den Ländern seit kurzem vor: 
Der Entwurf enthält Änderungen des Gewaltschutzgesetzes: Aus finanzieller Sicht für Schleswig-Holstein maßgeblich ist dabei 
zunächst, dass die Möglichkeit der elektronischen Aufenthaltsüberwachung (sog. “Fußfessel“, eAÜ) in das Gewaltschutzgesetz 
implementiert werden soll (§ 1 Abs. 1 Satz 4, 1a GewSchG-E).
Mit einem Inkrafttreten des Gesetzesentwurf wird in 2026 gerechnet; die aus dem Gesetz resultierenden finanzielle Mehrbe-
darfe werden sich voraussichtlich in Schleswig-Holstein im 4. Quartal 2026 erstmalig niederschlagen. 
Die für den Betrieb und der Nutzung eines Systems der elektronischen Aufenthaltsüberwachung (EAÜ) nach dem Gewalt-
schutzgesetz erforderlichen Kosten werden für das letzte Quartal 2026 insgesamt rd. 120,0 T€ betragen und sind daher zur 
Nachschiebeliste als neuer Titel zu veranschlagen.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 02 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 09 02
2026 Gesamteinnahmen 173.335,0 0,0

0,0
173.335,0

Gesamtausgaben 351.642,0 +205,0
0,0

351.847,0

Zuschuss 178.307,0 +205,0 178.512,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 03 Justizvollzugsanstalten, Abschiebungshafteinrichtung, Ambulante Resozialisierung und Opferschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

359 02 851 Entnahme aus der Rücklage Arbeit und Quali-
fizierung

170,0 -170,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Der Konsolidierungsbeitrag in Höhe von 170,0 T€ wird aus haushaltssystematischen Gründen bei Titel 1111 - 359 07 veran-
schlagt.

03 Abschiebungshafteinrichtung Glückstadt

232 03 235 Erstattung von Kosten durch andere Bundes-
länder

6.002,5 +398,5 6.401,0
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
In den §§ 3 und 4 der Verwaltungsvereinbarung über die Mitnutzung der Abschiebungshafteinrichtung des Landes Schleswig-
Holstein in Glückstadt zwischen dem Land Schleswig-Holstein, der Freien und Hansestadt Hamburg sowie dem Land Mecklen-
burg-Vorpommern ist die Erstattung der Kosten geregelt. Nach der Verwaltungsvereinbarung tragen die Freie und Hansestadt 
Hamburg und das Land Mecklenburg-Vorpommern für die Mitnutzung der Abschiebungshafteinrichtung jeweils ein Drittel der 
anfallenden Fixkosten.

Auf dieser Grundlage erfolgt jeweils die Veranschlagung von zwei Dritteln der im Kapitel 0903 MG 03 veranschlagten Ausgaben 
als Erstattungsanteil bei diesem Titel.

Die  veranschlagten Mehreinnahmen bilden die zu berücksichtigenden Einnahmeanteile in Folge der bereits mit dem  Haus-
haltsentwurf 2026 bei den Titeln 0903 - 422 02 MG 03 und 0903 - 422 04 MG 03 abgebildeten finanziellen Auswirkungen der 
Tariferhöhung aus dem Tarifabschluss nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) vom 9. Dezember 
2023 bzw. für die Besoldungs- und Versorgungsanpassung nach dem Gesetz zur Besoldungs- und Versorgungsanpassung in 
Schleswig-Holstein im Jahr 2024 vom 19. Juli 2024 (GVOBl Schl.-H. S. 649 ff.) ab.

Darüber hinaus berücksichtigt sind die Einnahmeanteile aufgrund der zusätzlichen Veranschlagung von Mitteln für die Einstel-
lung von externen Sicherheitskräften im Zusammenhang mit der Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylrechts (GEAS), 
vgl. dazu Titel 0903 - 533 04 MG 03.

Summe der Maßnahmegruppe 03 6.002,5 +398,5 6.401,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 03 Justizvollzugsanstalten, Abschiebungshafteinrichtung, Ambulante Resozialisierung und Opferschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

422 01 056 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

49.696,9 +350,0 50.046,9

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr zur jahresanteiligen Finanzierung der im Zusammenhang mit der belegungsbedingt erforderlichen Ausweitung der Haft-
plätze in der Justizvollzugsanstalt Lübeck geschaffenen neuen Planstellen.

517 01 056 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude 
und Räume

276,4 +22,0 298,4

Bemerkung:
Mehr durch steigende Ausgaben für Reinigungs- und Waschmittel im Zusammenhang mit der neu geschaffenen Abteilung zur 
Vollstreckung von Ersatzfreiheitsstrafen in der Jugendarrestanstalt Moltsfelde sowie durch den zur Erweiterung der Anzahl der 
Haftplätze erforderlichen parallelen Betrieb der Hafthäuser B und E der Justizvollzugsanstalt Lübeck.

Der Bedarf an Reinigungsmitteln in der neuen Abteilung zur Vollstreckung von Ersatzfreiheitsstrafen in der Jugendarrestanstalt 
Moltsfelde mit 34 Haftplätzen liegt aufgrund der besonderen Zusammensetzung dieser Gefangenengruppe - darunter häufig 
Personen ohne vorherige Hafterfahrung oder mit einem Hintergrund der Obdachlosigkeit - gegenüber den übrigen Haftberei-
chen über dem Durchschnitt. Hinzu kommt die kürzere durchschnittliche Verweildauer und die dadurch bedingte hohe Fluktua-
tion, die zu häufigen Haftraumwechseln und somit zu mehr Reinigungszyklen führt.

In der Justizvollzugsanstalt Lübeck verursacht die Ausweitung der Anzahl der Haftplätze insgesamt höhere Reinigungsbedarfe 
in allen Räumlichkeiten der Anstalt. 

Zweckbestimmung geändert

533 01 056 Kosten für private Sicherheitskräfte 100,0 +294,0 394,0

Bemerkung:
Mehr zur Abbildung des Bedarfs für zusätzliches externes Sicherheitspersonal, dass im Zusammenhang mit der Erweiterung 
der Anzahl der Haftplätze durch den erforderlichen parallelen Betrieb der Hafthäuser B und E der Justizvollzugsanstalt Lübeck 
(bzw. den Weiterbetrieb des Hafthauses E) zum Einsatz kommen soll.

Die Ausweitung der Anzahl der Haftplätze durch den parallelen Betrieb der Hafthäuser B und E bzw. durch den Weiterbetrieb 
des Hafthauses E der Justizvollzugsanstalt Lübeck verursacht einen zusätzlichen Personalbedarf im Umfang von 24 Planstel-
len. Die Besetzung dieser Planstellen bereits im Haushaltsvollzug 2026 kann aber angesichts der bestehenden Nachwuchs-
kräftesituation nicht gelingen. Zudem ist zu berücksichtigen, dass bereits 13 neue Planstellen im Zusammenhang mit der 
Inbetriebnahme einer neuen Abteilung zur Vollstreckung von Ersatzfreiheitsstrafen in der Jugendarrestanstalt Moltsfelde im 
Haushaltsentwurf 2026 abgebildet worden sind und in 2026 ebenfalls besetzt werden sollen.

Der im Bereich der Justizvollzugsanstalt Lübeck entstehende zusätzliche Personalbedarf soll daher in 2026 zunächst durch die 
Beschäftigung von zusätzlichen externen Sicherheitskräften kompensiert werden. Statt der benötigten 24 Planstellen werden 
daher in 2026 zunächst nur 10 neue Planstellen beantragt (vgl. dazu Titel 0903 - 422 01 nebst Stellenplan) und im Umfang von 
14 Stellen eine Kompensation durch externe Sicherheitskräfte angestrebt. 

Diese kommen zwar nicht für die Übernahme von hoheitlichen Aufgaben in Betracht, können aber unterstützend für Hilfsdien-
ste (z.B. an der Pforte oder für Fahrdienste) herangezogen werden.

811 01 056 Erwerb von Dienstfahrzeugen 0,0 +73,0 73,0
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 811 01
Bemerkung:
Neu veranschlagt für den Erwerb eines zusätzlichen Dienstfahrzeuges zur Durchführung von zwingend notwendigen Versor-
gungs- und Verwaltungsfahrten für die neue Abteilung zur Vollstreckung von Ersatzfreiheitsstrafen am Standort der Jugendarre-
stanstalt Moltsfelde.

Die neue Abteilung zur Vollstreckung von Ersatzfreiheitsstrafen - die organisatorisch der Justizvollzugsanstalt Kiel zuzuordnen 
ist - wird am Standort der Jugendarrestanstalt in Moltsfelde betrieben werden. Mit der Inbetriebnahme wird der Standort Molts-
felde künftig mindestens einmal täglich mit einem Dienst-Kfz anzufahren sein, um die zwingend notwendige  Abwicklung von 
Verwaltungsangelegenheiten, Terminwahrnehmungen und weiterer Versorgungsleistungen zwischen der Hauptanstalt in Kiel 
und dem Nebenstandort Moltsfelde‚Äú verlässlich gewährleisten zu können.

Das Fahrzeug wird inklusive Wegezeiten hierfür täglich mehrere Stunden im Einsatz sein.

Andere Fahrzeuge stehen für diese neu hinzugekommene und zwingend erforderliche Aufgabenwahrnehmung weder in der 
Justizvollzugsanstalt in Kiel noch an den anderen Vollzugsstandorten zur Verfügung, so dass es hierfür der Beschaffung eines 
zusätzlichen (bestandserhöhenden) Fahrzeuges bedarf.

Die Finanzierung erfolgt mit Blick auf die bei Titel 0903 - 811 03 MG 02 vorgenommene Budgetabsenkung insgesamt budget-
neutral. 

812 03 056 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen

550,0 +70,0 620,0

Bemerkung:
Mehr für die Ergänzungsbeschaffung von 35 zusätzlichen Personennotrufgeräten. 

Im Zusammenhang mit der Personalausweitung für den Betrieb der neu geschaffenen Abteilung zur Vollstreckung von Ersatz-
freiheitsstrafen in der Jugendarrestanstalt Moltsfelde sowie in Folge der Erweiterung der Anzahl der Haftplätze durch den erfor-
derlichen parallelen Betrieb der Hafthäuser B und E der Justizvollzugsanstalt Lübeck (bzw. den Weiterbetrieb des Hafthauses 
E) bedarf es der Ausstattung der neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Personennotrufgeräten. Berücksichtigt ist Beschaf-
fung von 35 neuen Geräten zu jeweils 2,0 T €.

02 Versorgung und Behandlung von Gefan-
genen

Haushaltsvermerk unverändert

514 04 056 Verpflegung, Unterbringung, Bekleidung, Kör-
perpflege

4.350,0 +250,0 4.600,0
 (02)

Bemerkung:
Mehr insbesondere für Verpflegungsmehraufwendungen, die sich im Zusammenhang mit der Ausweitung der Anzahl der Haft-
plätze und damit auch der Anzahl der Gefangenen durch den Betrieb der neu geschaffenen Abteilung zur Vollstreckung von 
Ersatzfreiheitsstrafen in der Jugendarrestanstalt Moltsfelde sowie dem parallelen Betrieb der Hafthäuser B und E der Justizvoll-
zugsanstalt Lübeck (bzw. dem Weiterbetrieb des Hafthauses E) ergeben.

In der erhöhten Veranschlagung berücksichtigt sind auch die Mehraufwendungen der beiden Anstalten die bei einer wachsen-
den Zahl von Gefangenen für Unterbringung, Bekleidung und Körperpflege zu tragen sind. Hier zu nennen sind zum Beispiel 
die Kosten für zusätzliche Matratzen und Bettbezüge, für Zugangsbündel (Kleidungsgrundausstattung) und für Kisten zur Lage-
rung von Habe der Gefangenen.

Zweckbestimmung geändert

533 09 056 Sonstige Ausgaben für externe Fachkräfte 
(Dolmetscherleistungen, Organistinnen und 
Organisten sowie Friseurdienstleistungen) 

60,0 +10,0 70,0
 (02)
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 533 09
Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr für zusätzliche Ausgaben für Dolmetscher- und Friseurdienstleistungen, die sich im Zusammenhang mit der Ausweitung 
der Anzahl der Haftplätze und damit auch der Anzahl der Gefangenen durch den Betrieb der neu geschaffenen Abteilung zur 
Vollstreckung von Ersatzfreiheitsstrafen in der Jugendarrestanstalt Moltsfelde sowie dem parallelen Betrieb der Hafthäuser B 
und E der Justizvollzugsanstalt Lübeck (bzw. dem Weiterbetrieb des Hafthauses E) ergeben.

533 11 056 Gesundheitsfürsorge für Gefangene 4.955,0 +245,0 5.200,0
 (02)

Bemerkung:
Mehr für zusätzliche Aufwendungen im Bereich der Gesundheitsfürsorge aufgrund der Ausweitung der Anzahl der Haftplätze 
und damit auch der Anzahl der Gefangenen durch den Betrieb der neu geschaffenen Abteilung zur Vollstreckung von Ersatz-
freiheitsstrafen in der Jugendarrestanstalt Moltsfelde sowie dem parallelen Betrieb der Hafthäuser B und E der Justizvollzugs-
anstalt Lübeck (bzw. dem Weiterbetrieb des Hafthauses E).

Für die kalkulatorische Berechnung des Mehrbedarfs sind unter Berücksichtigung des Anstiegs der Anzahl der Haftplätze in 
den Anstalten Moltsfelde und Lübeck die durchschnittlichen Kosten für die Gesundheitsfürsorge pro Gefangener zu Grunde 
gelegt worden.

Dies berücksichtigt ggf. auch den signifikant erhöhten medizinischen Versorgungsbedarf von Personen, die Ersatzfreiheitsstra-
fen verbüßen. Die Verbüßung von Ersatzfreiheitsstrafen betrifft überproportional Personen die von Wohnungslosigkeit betroffen 
sind, häufig verursacht durch bestehende Suchterkrankungen. Zudem ist dies im Allgemeinen mit einer im Vorfeld der Inhaftie-
rung unzureichenden oder nicht vorhandenen medizinischen Behandlung verbunden gewesen. Unter Berücksichtigung der 
ggü. regulären Strafgefangenen kürzeren Haftdauer, führt dies bezogen auf den Einzelfall zu insgesamt höheren Behandlungs-
kosten.

533 12 056 Für Beratungs- und Therapiemaßnahmen 
externer Fachkräfte sowie für Familienorien-
tierung im Vollzug

2.000,0 +48,0 2.048,0
 (02)

Bemerkung:
Mehr zur Finanzierung zusätzlicher Beratungs- und Therapiemaßnahmen insbesondere aufgrund der Ausweitung der Anzahl 
der Haftplätze und damit auch der Anzahl der Gefangenen durch den Betrieb der neu geschaffenen Abteilung zur Vollstreckung 
von Ersatzfreiheitsstrafen in der Jugendarrestanstalt Moltsfelde sowie dem parallelen Betrieb der Hafthäuser B und E der 
Justizvollzugsanstalt Lübeck (bzw. dem Weiterbetrieb des Hafthauses E).

Die Mittel werden eingesetzt für die Schuldnerberatung und Suchtberatung zur Prävention von Eigentumsdelikten, sowie für die 
Beauftragung externer Fachkräfte und die Einholung externer Gutachten.

533 13 056 Stationäre Versorgung und Behandlung 
psychiatrisch erkrankter Gefangener

2.225,0 -925,0 1.300,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +4.625 4.625

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +925 925

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +3.700 3.700

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 533 13
Bemerkung:
Weniger, da die ursprünglich für 2025 vorgesehene Inanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigung (VE) für die Haushalts-
jahre 2026 und 2027 aufgrund von Verschiebungen beim Fortschritt des Baus der Vollstationären Psychiatrischen Abteilung der 
Justizvollzugsanstalt Lübeck nicht wie geplant erfolgen konnte. Daher entfallen die ursprünglich im Haushaltsentwurf 2026 
berücksichtigten Mehrkosten (bzw. verschieben sich zeitlich um ein Jahr) die sich - damit der externe Träger rechtzeitig Perso-
nal einstellen und qualifizieren kann - durch den Vertragsabschluss im Jahr 2025 ergeben hätten.

Die Inbetriebnahme der Vollstationären Psychiatrischen Abteilung ist statt wie bisher im Frühjahr 2027 nunmehr im Herbst 2028 
vorgesehen.

Die Erforderlichkeit den Vertrag mit dem externen Träger zu schließen verschiebt sich damit auf das Jahr 2026. Infolge bedarf 
es der erneuten Ausbringung der VE mit dem Haushalt 2026, nunmehr zur Absicherung des Eingehens von Verpflichtungen für 
die Haushalte 2027 und 2028.

Der finanzielle Umfang der Inanspruchnahme bleibt dabei unverändert.

Wie bisher bedarf es der Absicherung des Eingehens von Verpflichtungen über 925,0 T € (für den HH 2027 - statt bisher 2026 - 
mit Blick auf die erforderliche Einstellung und Qualifizierung von geeignetem Personal durch den externer Träger bereits vor 
Inbetriebnahme der vollstationären Abteilung) bzw. über 3.700,0 T € (für den HH 2028 - statt bisher 2027 - zur Absicherung der 
ab 2028 erforderlichen Veranschlagung der Ganzjahresauswirkungen für den vollumfänglichen Betrieb der Vollstationären 
Psychiatrischen Abteilung der Justizvollzugsanstalt Lübeck).

811 03 056 Erwerb von Dienstfahrzeugen 163,0 -73,0 90,0
 (02)

Bemerkung:
Weniger aufgrund des Vorziehens einer im Haushalt 2025 durch eine Verpflichtungsermächtigung für den Haushalt 2026 abge-
sicherten Fahrzeugbeschaffung in den Haushaltsvollzug 2025.

Mit dem Haushalt 2025 war u.a. für die Beschaffung eines Gefangenentransportwagen -GTW- mit separat abschließbarer Zelle 
im Fahrgastraum (z.B. VW T6) für die Justizvollzugsanstalt Neumünster eine Verpflichtungsermächtigung für den Haushalt 
2026 in Höhe von 73,0 T € berücksichtigt.

Aufgrund der Möglichkeit dieser Beschaffung vorzuziehen und aus den im Haushalt 2025 im Kapitel 0903 veranschlagten Mit-
teln finanzieren zu können, bedurfte es keiner Inanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigung, der Ansatz 2026 kann dem-
entsprechend reduziert werden.

Zugleich wird der an dieser Stellen eingesparte Betrag als Mehrbedarf bei Titel 0903 - 811 01 veranschlagt, um die Beschaffung 
eines zusätzlich erforderlichen Fahrzeugs zur Durchführung von zwingend notwendigen Versorgungs- und Verwaltungsfahrten 
für die neue Abteilung zur Vollstreckung von Ersatzfreiheitsstrafen in der Jugendarrestanstalt Moltsfelde abzusichern.

Summe der Maßnahmegruppe 02 15.392,5 -445,0 14.947,5

03 Abschiebungshafteinrichtung Glückstadt

Haushaltsvermerk unverändert

533 04 235 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Auftragsformen

5.150,9 +300,0 5.450,9
 (03)
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 533 04
Bemerkung:
Mehr für die Beschäftigung zusätzlicher externer Sicherheitskräfte im Zusammenhang mit der Reform des Gemeinsamen Euro-
päischen Asylsystems (GEAS).

Im Zusammenhang mit der Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems (GEAS) sollen bis zum Jahresende 2025 die 
hierfür erforderlichen bundesgesetzlichen Regelungen in Kraft treten. Bis zum Juni 2026 sollen dann auch die normativen lan-
desgesetzlichen Regelungen erfolgt sein (einschließlich der administrativen und technischen Umsetzungen).

U.a. sieht der Gesetzentwurf des Bundes auch neue Haftarten vor. Es steht zu erwarten, dass bedingt durch die landesgesetz-
lichen Regelungen geänderte Anforderungen an den Vollzug der neuen Haftarten umzusetzen sein werden und diese zusätzli-
che Kosten, insbesondere durch eine hierdurch erforderliche Personalaufstockung auslösen werden.

Erschwerend kommt hinzu, dass mit der aktuellen Personalausstattung ein Betrieb der Abschiebungshafteinrichtung unter Aus-
nutzung sämtlicher Haftplätze nicht sichergestellt ist. Vor diesem Hintergrund war bisher vorgesehen, zum Haushalt 2027 eine 
entsprechende Stellenaufstockung zu beantragen.

Mit Blick auf die GEAS-Reform käme eine Bereitstellung zusätzlicher Planstellen erst mit dem Haushalt 2027 zu spät. Aller-
dings könnte bei einer Ausbringung von neuen Planstellen bereits im Haushalt 2026 angesichts der schwierigen Situation bei 
der Gewinnung von geeigneten Nachwuchskräften nicht sichergestellt werden, dass die neuen Planstellen bereits im Jahr 2026 
besetzt werden können.

Vor diesem Hintergrund erfolgt mit dem Haushalt 2026 zunächst eine Aufstockung der Mittel bei diesem Titel, um aus den 
zusätzlich bereitgestellten Mittel zusätzliches externes Sicherheitspersonal im Umfang von 10 Vollzeitstellen beschäftigen zu 
können.

Die Mittelaufstockung erfolgt im Vorgriff auf den im Haushalt 2027 umzusetzenden Stellenmehrbedarf. Die an dieser Stelle ver-
anschlagten Mittel können daher ab 2027 - soweit fachlich vertretbar - zur anteiligen Finanzierung der neuen Planstellen heran-
gezogen werden.

Summe der Maßnahmegruppe 03 9.301,5 +300,0 9.601,5

04 Ambulante Resozialisierung und Opfer-
schutz

Haushaltsvermerk unverändert

525 06 051 Fortbildung der Fachkräfte der Ambulanten 
Sozialen Dienste der Justiz und der Freien 
Träger in den Leistungsbereichen des ResOG 
SH einschließlich Reisekosten

65,0 -15,0 50,0
 (04)

Neuer Haushaltsvermerk

Aus haushaltssystematischen Gründen: 
Teilumsetzung in Höhe von 15,0 T€ von Titel 0903 - 526 06 MG04 nach Tit. 0902 - 525 05.

Bemerkung:
Weniger wegen Umsetzung von 15,0 T € nach Titel 0902 - 525 05 (neu) zur Abbildung der tatsächlichen Zuständigkeiten bei 
der Verwaltung der bei diesem Titel veranschlagten Mittel (hier: Mittel für Supervisionen).

Die bisher bei diesem Titel veranschlagten Mittel für Supervisionen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gerichts- und 
Bewährungshilfe werden unmittelbar in Verantwortung der Landgerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit bewirtschaftet. Zur 
haushälterischen Abbildung dieser Zuständigkeiten bedarf es daher der Umsetzung der hierfür vorgesehenen Mittel in das 
Kapitel 0902 (Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit).
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
684 09 051 Förderung von Therapie- und Beratungslei-
stungen für Sexual- und Gewaltstraftäter und -
täterinnen

1.575,0 +170,0 1.745,0
 (04)

Bemerkung:
Mehr zur Stärkung der Förderung von Täterberatungsstellen im Zusammenhang mit der zum 15.04.2025 in Kraft getretenen 
Änderung des § 201a des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land Schleswig-Holstein vom 02.06.1992  (Landesverwal-
tungsgesetz - LVWG) (GVOBl. Schl.H. S. 243 in der Fassung vom 26.03.2025).

Der geänderte § 201a des LVWG sieht insbesondere in den Absätzen 2 und 6 vor, dass die Polizei die für eine Kontaktauf-
nahme erforderlichen personenbezogenen Daten von Personen, von denen eine Gefahr ausgeht, an eine geeignete Bera-
tungsstelle für gewaltausübende Menschen zu übermitteln hat. Hierdurch ist von einem massiv steigenden Fallaufkommen bei 
den Beratungsstellen auszugehen. Der Mehrbedarf entsteht zum einen im Zusammenhang mit der Verwaltung der Datenüber-
mittlungen selbst, insbesondere aber um eine bedarfsgerechte und wirksame Intervention veranlassen zu können.

684 12 051 Förderung von Leistungen der Integrationsbe-
gleitung am Übergang von der Freiheitsentzie-
hung in die Nachsorge

400,0 +40,0 440,0
 (04)

Bemerkung:
Mehr durch steigenden Bedarf für die Integrationsbegleitung aufgrund der der Ausweitung der Anzahl der Haftplätze und damit 
auch der Anzahl der Gefangenen durch den Betrieb der neu geschaffenen Abteilung zur Vollstreckung von Ersatzfreiheitsstra-
fen in der Jugendarrestanstalt Moltsfelde sowie dem parallelen Betrieb der Hafthäuser B und E der Justizvollzugsanstalt Lübeck 
(bzw. dem Weiterbetrieb des Hafthauses E).

Die Integrationsbegleitung am Übergang von der Freiheitsentziehung in die Nachsorge ist in den §§ 27 ff. des Gesetzes zur 
ambulanten Resozialisierung und zum Opferschutz in Schleswig-Holstein (ResOG SH) vom 01. Dezember 2021 (GVOBl. Schl.-
H. S. 1319) in die Entlassungsvorbereitung der Justizvollzugseinrichtungen mit einzubeziehen. Durch die Ausweitung der 
Anzahl der Haftplätze bzw. der Anzahl der Gefangenen steigt also auch der Bedarf der hiernach zu begleitenden Gefangenen.

Summe der Maßnahmegruppe 04 5.683,6 +195,0 5.878,6

Abschluss Kapitel 09 03
2026 Gesamteinnahmen 7.802,5 +398,5

-170,0
8.031,0

Gesamtausgaben 110.251,5 +1.872,0
-1.013,0

111.110,5

Zuschuss 102.449,0 +630,5 103.079,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 735 +4.625 5.360
davon fällig Haushaltsjahr 2027 735 +925 1.660
davon fällig Haushaltsjahr 2028 +3.700 3.700
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 051 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

7.754,4 +140,0 7.894,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr zur jahresanteiligen Finanzierung der im Zuge der Einrichtung einer neuen Kammer beim Verwaltungsgericht zur Bewälti-
gung der stark steigenden Anzahl der Asylverfahren geschaffenen neuen Planstellen.

Aufgrund der Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems (GEAS) sind infolge der erforderlichen, noch in diesem 
Jahr beabsichtigten Anpassungen des nationalen Rechts, insbesondere im Asylgesetz und Aufenthaltsgesetz, sowie der unmit-
telbar ab dem 12. Juni 2026 geltenden EU-Rechtsakte erhebliche Mehrbelastungen für die Verwaltungsgerichtsbarkeit zu 
erwarten. Allein die vorgesehenen (Entscheidungs-) Fristvorgaben, wonach die Gerichte gehalten sein sollen binnen Monats-
frist zu entscheiden, machen einen erhöhten Personaleinsatz erforderlich, auch damit die Belange anderer Rechtssuchender 
nicht zurückstehen müssen.

Zudem erfordert auch die Belastungssituation im Zusammenhang mit der aktuell stark steigenden Anzahl der Asylverfahren die 
Ausbringung neuer Stellen für eine zusätzliche Kammer bei dem Verwaltungsgericht; diese hat sich im Verhältnis zum Vorjah-
reszeitraum fast verdoppelt.

Abschluss Kapitel 09 04
2026 Gesamteinnahmen 1.553,0 0,0

0,0
1.553,0

Gesamtausgaben 12.369,0 +140,0
0,0

12.509,0

Zuschuss 10.816,0 +140,0 10.956,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 08 Staatsanwaltschaften

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 051 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

38.686,9 +35,0 38.721,9

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr zur jahresanteiligen Finanzierung der für die Einrichtung einer koordinierenden Stelle als zentrale Ansprechstelle für 
Abschiebehaftsachen vor dem Hintergrund der vorgesehenen Änderungen des Landesaufnahmegesetzes und der Ausländer- 
und Aufnahmeverordnung bei der Generalstaatsanwaltschaft geschaffenen Planstelle für eine Oberstaatsanwältin bzw. einen 
Oberstaatsanwalt.

Abschluss Kapitel 09 08
2026 Gesamteinnahmen 20.705,0 0,0

0,0
20.705,0

Gesamtausgaben 64.587,2 +35,0
0,0

64.622,2

Zuschuss 43.882,2 +35,0 43.917,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 15 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neuer Titel

119 01 314 Einnahmen aus zurückzuzahlenden Zuwen-
dungen aus dem Versorgungssicherungs-
fonds

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Die tatsächlichen Einnahmen stehen zweckgebunden für Mehrausgaben bei der Maßnahmegruppe 71 im Kapitel 0915 zur Ver-
fügung.

Bemerkung:
Zuwendungen aus dem Versorgungssicherungsfonds werden nach Verwendungsnachweisprüfung regelmäßig zurückgefordert 
und sollen dem Fonds wieder zur Verfügung stehen.

232 01 314 Zuweisungen der Länder Bremen, Hamburg, 
Niedersachsen und Mecklenburg-Vorpom-
mern zum Norddeutschen Zentrum zur Weiter-
entwicklung der Pflege

111,5 +10,6 122,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr wegen Erhöhung der Länderbeiträge.
Die NDZ-Länder haben einstimmig beschlossen, dass das Länderabkommen ab 2026 angepasst werden soll, damit die Län-
derbeiträge erstmalig seit 2010 angehoben werden. Ziel ist es, die durch Tarifsteigerungen und Inflation steigenden Kosten 
zukünftig besser abzudecken.

Zweckbestimmung geändert

233 02 312 Erstattungen von Kreisen und kreisfreien 
Städten nach dem Krankenhausfinanzierungs-
gesetz (KHG) - Schuldendienst

229,6 +11.900,0 12.129,6

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung nach 16 09 - 333 01 MG 02: Teilansatz in Höhe von 8.100,0 T€.
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

235 01 314 Finanzierungsanteil der Gesetzlichen Kran-
kenversicherungen zu den Betriebskosten der 
klinischen Krebsregistrierung

2.642,6 +833,7 3.476,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Fachaufsicht und die Koordinierungsstelle des Krebsregisters Schleswig-Holstein haben beschlossen, die Kostenverteilung 
ab dem 01.01.2026 anzupassen. Der Anteil für die klinische Krebsregistrierung wird von 80% auf 90% erhöht, der für die epide-
miologische Krebsregistrierung entsprechend auf 10% gesenkt. Grund dafür sind gestiegene Anforderungen und Aufwände, 
insbesondere bei Personal, Software und Wartung. Die Gesetzlichen Krankenkassen tragen weiterhin 90% der Betriebskosten 
gemäß § 65c SGB V.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 15 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Neuer Titel

236 01 314 Erstattungen der Gesetzlichen Krankenkas-
sen für durchgeführte Schutzimpfungen

0,0 +200,0 200,0

Neuer Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen stehen zweckgebunden für Mehrausgaben bei Titel 0915 - 681 62 MG 62 zur Verfügung.

Bemerkung:
Einnahmetitel für Erstattungen der Gesetzlichen Krankenkassen für durchgeführte Schutzimpfungen.

Gemäß der Vereinbarung nach § 132e Abs. 1 Satz 3 Nr. 3 SGB V über die Erstattung der Sachkosten für Schutzimpfungen 
durch den öffentlichen Gesundheitsdienst zwischen dem Land Schleswig-Holstein und den Gesetzlichen Krankenkassen, wer-
den die Kosten für Schutzimpfungen aus dem Jahr 2025 im darauffolgenden Jahr mit den Krankenkassen abgerechnet. Hier 
erfolgt eine Rückerstattung in 2026.

381 01 891 Umsetzung des Glücksspielstaatsvertrages 863,8 +1,3 865,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an den erhöhten Ansatz bei Titel 1103 - 981 05 MG 03 (Zweckabgabe zur Bekämpfung des Suchtmittelmiss-
brauchs). Laut Finanzministerium ergibt sich für die Verwendung der Lotteriezweckabgabe bei diesem Titel eine höhere Vertei-
lungsmasse.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 15 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

546 99 011 Vermischte Verwaltungsausgaben, Kassen- 
und Zahlstellenfehlbeträge

12,0 -3,0 9,0

Bemerkung:
Weniger zur Deckung des Mehrbedarfs bei Titel 0915 - 547 01 MG 02.

683 04 235 Zuschüsse für Mietkosten an private Unter-
nehmen als Träger von Altenpflegeschulen

0,0 0,0

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Löschung des Deckungsvermerks, um auf unvorhergesehene Mehrbedarfe im Rahmen der gesetzlichen Deckungsfähigkeit 
gemäß § 20 Abs. 2 LHO flexibel reagieren zu können.

684 07 235 Zuschüsse für Mietkosten an Verbände, Ver-
eine, soziale oder ähnliche Einrichtungen als 
Träger von Altenpflegeschulen

1.200,0 +200,0 1.400,0

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Mehr wegen steigender Mietausgaben und weiterer zu fördernder Einrichtungen.

Löschung des Deckungsvermerks, um auf unvorhergesehene Mehrbedarfe im Rahmen der gesetzlichen Deckungsfähigkeit 
gemäß § 20 Abs. 2 LHO flexibel reagieren zu können.

684 08 235 Lichtblick Flensburg e.V. 499,6 0,0 499,6

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.760 1.760

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +260 260

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +500 500

Bemerkung:
Ausbringung einer Verpflichtungsermächtigung um das bestehende Suizidpräventionsangebot landesweit auszurollen und ent-
sprechend zu koordinieren. Die für das Jahr 2027 bereits veranschlagte Verpflichtungsermächtigung wird aufgestockt. Für die 
kontinuierliche Fortsetzung des so ergänzten Angebotes sind weitere Verpflichtungsermächtigungen für die Jahre 2028 - 2030 
erforderlich.

Titel weggefallen

684 26 314 Koordination für Schulsanitäter*innen-Ausbil-
dung

35,0 -35,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 15 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 684 26
Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 07 10 - 684 07.
Umsetzung des Titels an das fachlich und inhaltlich zuständige MBWFK.

893 02 235 Zuschüsse für Investitionen in Altenpflege-
schulen

0,0 0,0

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Löschung des Deckungsvermerks, um auf unvorhergesehene Mehrbedarfe im Rahmen der gesetzlichen Deckungsfähigkeit 
gemäß § 20 Abs. 2 LHO flexibel reagieren zu können.

02 Norddeutsches Zentrum zur Weiterent-
wicklung der Pflege

Haushaltsvermerk unverändert

547 01 314 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausga-
ben

23,3 +13,6 36,9
 (02)

Bemerkung:
Mehr wegen Erhöhung der Länderbeiträge.
Die NDZ-Länder haben einstimmig beschlossen, dass das Länderabkommen ab 2026 angepasst werden soll, damit die Län-
derbeiträge erstmalig seit 2010 angehoben werden. Ziel ist es, die durch Tarifsteigerungen und Inflation steigenden Kosten 
zukünftig besser abzudecken.

Summe der Maßnahmegruppe 02 136,3 +13,6 149,9

03 Krankenhausfinanzierung

Haushaltsvermerk unverändert

623 02 312 Schuldendiensthilfen 0,0 +23.800,0 23.800,0
 (03)

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung nach 16 09 - 891 01 MG 02 i.H.v. 16.200,0 T€.
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

Summe der Maßnahmegruppe 03 51.158,6 +23.800,0 74.958,6
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 15 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
04 Gesundheitsförderung und Prävention

Haushaltsvermerk unverändert

526 02 314 Externe wissenschaftliche Begleitung für die 
Entwicklung der Präventionsstrategie

100,0 0,0 100,0
 (04)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +200 200

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Ausbringung einer Verpflichtungsermächtigung für die wissenschaftliche Begleitung der Entwicklung der Präventionsstrategie 
in Schleswig-Holstein, wie z.B. die Koordination und Moderation des Prozesses, die Entwicklung eines Handlungskonzeptes 
und die fachliche und wissenschaftliche Beratung.

Summe der Maßnahmegruppe 04 230,0 0,0 230,0

06 Maßnahmen zur Abwehr von Bioterroris-
mus und Bekämpfung hochanstecken-
der, gefährlicher Krankheiten

Haushaltsvermerk unverändert

534 03 314 Bereitschaftsgebühr für die Reservierung von 
Impfdosen

650,0 +196,0 846,0
 (06)

Bemerkung:
Mehr zur Sicherstellung der Impfstoffversorgung der Bevölkerung im Pandemiefall.
Aufgrund eines zwischen dem Bund und den Ländern abgestimmten Schutzkonzeptes sind Verträge erneut abzuschließen 
bzw. zu verlängern.

Summe der Maßnahmegruppe 06 705,0 +196,0 901,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 15 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
08 Vollzug von Maßregeln der Besserung 
und Sicherung an psychisch-, drogen-, 
und alkoholabhängigen Straftätern/innen

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

892 06 312 Investitionen an die HELIOS Fachklinik 
Schleswig GmbH und die AMEOS Kranken-
hausgesellschaft Holstein mbH

0,0 0,0
 (08)

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel für eventuell notwendige Auszahlungen von Investitionsmitteln.

Summe der Maßnahmegruppe 08 58.600,0 0,0 58.600,0

09 Öffentlicher Gesundheitsdienst

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

631 02 314 Landesanteil NPP-Koordinierungsstelle 0,0 0,0
 (09)

Bemerkung:
Kostenanteil an der Koordinierungsstelle des Nationalen Pandemieplans.

Die Einrichtung des Titels erfolgte im Haushaltsvollzug 2025 gemäß § 25 Abs. 5 HG 2025.

Summe der Maßnahmegruppe 09 25.400,0 0,0 25.400,0

61 Bekämpfung des Suchtmittelmiss-
brauchs und Maßnahmen im Bereich der 
dezentralen Psychiatrie

Haushaltsvermerk unverändert

684 61 314 An die Landesvereinigung für Gesundheitsför-
derung in Schleswig-Holstein e.V.

1.358,3 +1,3 1.359,6
 (61)

Bemerkung:
Anpassung des Ansatzes aufgrund der höheren Einnahmen bei Titel 0915 - 381 01.
Laut Finanzministerium ergibt sich für die Verteilung der Lotteriezweckabgabe eine höhere Verteilungsmasse.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 15 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 61 5.502,7 +1,3 5.504,0

62 Besondere präventive und gesundheits-
politische Maßnahmen

Haushaltsvermerk unverändert

681 62 314 Schutzimpfungen 150,0 +200,0 350,0
 (62)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 0915 - 236 01 geleistet werden.

Bemerkung:
Mehr aufgrund der zusätzlichen Einnahmen bei dem neu eingerichteten Titel 0915 - 236 01.

682 62 132 Zuschüsse für laufende Zwecke an das UKSH 1.704,5 -100,0 1.604,5
 (62)

Bemerkung:
Weniger zur Deckung des Mehrbedarfs bei Titel 0915 - 684 07.

Summe der Maßnahmegruppe 62 3.497,6 +100,0 3.597,6

67 Epidemiologisches Krebsregister

Haushaltsvermerk unverändert

671 67 314 Verwaltungsausgaben der Vertrauensstelle 
des Krebsregisters

118,4 +85,8 204,2
 (67)

Bemerkung:
Anpassung der Kostenverteilung zwischen klinischer und epidemiologischer Krebsregistrierung.
Der Anteil für die klinische Krebsregistrierung wird von 80% auf 90% erhöht, der für die epidemiologische Krebsregistrierung 
entsprechend auf 10% gesenkt. Grund dafür sind gestiegene Anforderungen und Aufwände, insbesondere bei Personal, Soft-
ware und Wartung. Die Gesetzlichen Krankenkassen tragen weiterhin 90% der Betriebskosten gemäß § 65c SGB V.

686 67 314 An das Institut für Krebsepidemiologie e.V., 
Lübeck

322,2 -112,9 209,3
 (67)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 15 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 686 67
Bemerkung:
Weniger aufgrund Anpassung der Kostenverteilung zwischen klinischer und epidemiologischer Krebsregistrierung.
Der Anteil für die klinische Krebsregistrierung wird von 80% auf 90% erhöht, der für die epidemiologische Krebsregistrierung 
entsprechend auf 10% gesenkt. Grund dafür sind gestiegene Anforderungen und Aufwände, insbesondere bei Personal, Soft-
ware und Wartung. Die Gesetzlichen Krankenkassen tragen weiterhin 90% der Betriebskosten gemäß § 65c SGB V.

Summe der Maßnahmegruppe 67 455,6 -27,1 428,5

70 Klinisches Krebsregister

Haushaltsvermerk unverändert

671 70 314 Verwaltungsausgaben der Vertrauensstelle 
des klinischen Krebsregisters

1.186,0 +651,6 1.837,6
 (70)

Bemerkung:
Mehr aufgrund Anpassung der Kostenverteilung zwischen klinischer und epidemiologischer Krebsregistrierung.
Der Anteil für die klinische Krebsregistrierung wird von 80% auf 90% erhöht, der für die epidemiologische Krebsregistrierung 
entsprechend auf 10% gesenkt. Grund dafür sind gestiegene Anforderungen und Aufwände, insbesondere bei Personal, Soft-
ware und Wartung. Die Gesetzlichen Krankenkassen tragen weiterhin 9 % der Betriebskosten gemäß § 65c SGB V.

686 70 314 An die Auswertungsstelle des klinischen 
Krebsregisters

1.674,2 +209,2 1.883,4
 (70)

Bemerkung:
Mehr aufgrund Anpassung der Kostenverteilung zwischen klinischer und epidemiologischer Krebsregistrierung.
Der Anteil für die klinische Krebsregistrierung wird von 80% auf 90% erhöht, der für die epidemiologische Krebsregistrierung 
entsprechend auf 10% gesenkt. Grund dafür sind gestiegene Anforderungen und Aufwände, insbesondere bei Personal, Soft-
ware und Wartung. Die Gesetzlichen Krankenkassen tragen weiterhin 90% der Betriebskosten gemäß § 65c SGB V.

Summe der Maßnahmegruppe 70 3.072,2 +860,8 3.933,0

71 Förderung von ambulanten, stationären 
und sektorenübergreifenden Angeboten 
(Versorgungssicherungsfonds)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0915 - 119 01 geleistet werden.
Darüber hinaus dürfen Mehrausgaben in Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0915 - 359 01 geleistet werden, sofern 
diese Einnahmen nicht bereits an anderer Stelle im Kapitel 0915 zur Deckung von Mehrausgaben verwendet worden sind.

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe. 
Darüber hinaus können Minderausgaben der Maßnahmegruppe für Mehrausgaben bei Titel 0915 - 919 01 verwendet werden.

Übertragbar.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 15 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Bemerkung:
Die Anpassung des Kopplungsvermerks ist aufgrund der Einrichtung des Einnahmetitels 0915 - 119 01 notwendig.

Summe der Maßnahmegruppe 71 0,0 0,0 0,0

72 Maßnahmen zur Förderung von Koopera-
tionen im Rahmen der Pflegeberufere-
form

Haushaltsvermerk unverändert

684 72 314 Zuschüsse für eine Koordinierungsstelle der 
Pflegeausbildung

200,0 -100,0 100,0
 (72)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +400 400

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +100 100

Bemerkung:
Weniger zur Deckung des Mehrbedarfs bei Titel 0915 - 684 07.

Ausbringung einer Verpflichtungsermächtigung zur Finanzierung der Weiterentwicklung der im Rahmen der Pflegeberufereform 
gegründeten Koordinierungsstelle.
Aufgrund neuer Koordinierungsbedarfe und gleichzeitiger nachhaltiger Wirkung bisheriger Maßnahmen wurde durch die Koor-
dinierungsstelle ein neues Konzept erstellt, das sowohl Kosten spart sowie dem neuen Bedarf gerecht wird. Für die Umsetzung 
wird eine verbindliche Laufzeit benötigt.

Summe der Maßnahmegruppe 72 200,0 -100,0 100,0

Abschluss Kapitel 09 15
2026 Gesamteinnahmen 29.606,3 +12.945,6

0,0
42.551,9

Gesamtausgaben 171.602,3 +25.357,5
-350,9

196.608,9

Zuschuss 141.996,0 +12.061,0 154.057,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) - +2.360 2.360
davon fällig Haushaltsjahr 2027 - +460 460
davon fällig Haushaltsjahr 2028 - +700 700
davon fällig Haushaltsjahr 2029 - +600 600

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff - +600 600
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 09

2026 Gesamteinnahmen 236.518,3 +13.344,1
-585,0

249.277,4

Gesamtausgaben 764.559,7 +27.819,5
-1.364,4

791.014,8

Zuschuss 528.041,4 +13.696,0 541.737,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 735 +6.985 7.720
davon fällig Haushaltsjahr 2027 735 +1.385 2.120
davon fällig Haushaltsjahr 2028 - +4.400 4.400
davon fällig Haushaltsjahr 2029 - +600 600

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff - +600 600
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einzelplan 10

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

359 04 851 Entnahme nicht benötigter Rücklagen 6.000,0 -6.000,0 0,0

Bemerkung:
Abbildung der Entnahme erfolgt über den Titel 1111 - 359 07
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

3.176,4 0,0 3.176,4

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 356 05 geleistet werden.

Teilumsetzung i. H. v. 300,0 T€ nach Titel 1008 - 422 02.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.596,9 -25,0 2.571,9

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 25,0 T€ nach 0512 - 428 01.

Bemerkung:
Teilumsetzung i. H. v. 25,0 T€ nach 0512 - 428 01 für das Budget einer halben Stelle (E 8) an das DLZP zum Zwecke der Rei-
sekostenabrechnung.

525 02 011 Fortbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter einschließlich Reisekosten

75,5 +44,2 119,7

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung von 1003 - 525 01 i. H. v. 37,4 T€ und 1009 - 525 65 MG 65 i. H. v. 6,8 T€ .

Bemerkung:
Teilumsetzung von 1003 - 525 01 i. H. v. 37,4 T€ und 1009-525 65 MG 65 i. H. v. 6,8 T€ wegen der Digitalisierung und Zentrali-
sierung der Reisekostenabrechnung im DLZP.

526 05 011 Ärztliche Untersuchungen, Maßnahmen des 
betrieblichen Gesundheitsmanagements

8,1 -1,5 6,6

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung nach 0305 - 526 07 i. H. v. 1,5 T€.

Bemerkung:
Umsetzung nach 0305 - 526 07, da die Gesundheitsuntersuchungen für Anwärterinnen und Anwärter für die Ernennung auf 
Probe in den jeweiligen Ressorts künftig zentral von der Staatskanzlei veranlasst und bezahlt werden.

527 01 011 Dienstreisen 83,1 +194,5 277,6

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung von 1003 - 527 01 i. H. v. 188,7 T€ und 1009 - 527 65 MG 65 i. H. v. 5,8 T€ .

Bemerkung:
Teilumsetzung von 1003 - 527 01 i. H. v. 188,7 T€ und 1009 - 527 65 MG 65 i. H. v. 5,8 T€ wegen der Digitalisierung und Zen-
tralisierung der Reisekostenabrechnung im DLZP.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 10 01
2026 Gesamteinnahmen 6.036,0 0,0

-6.000,0
36,0

Gesamtausgaben 6.899,9 +238,7
-26,5

7.112,1

Zuschuss 863,9 +6.212,2 7.076,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 02 Gesundheits- und Verbraucherschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Ausgaben

Titel weggefallen

427 03 311 Prüfungsvergütungen 154,0 -154,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 0703 - 427 04 MG 11.

Bemerkung:
Übergang des Dezernats 35 -Gesundheitsberufe- in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).

Titel weggefallen

518 01 311 Mieten und Pachten für Grundstücke, 
Gebäude und Räume

35,0 -35,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 0703 - 518 01.

Bemerkung:
Übergang des Dezernats 35 -Gesundheitsberufe- in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).

526 99 311 Kosten für Sachverständige, Gutachten u.ä. 197,0 -162,0 35,0

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 162,0 T€ nach 0703 - 526 99 MG 11.

Bemerkung:
Teilumsetzung wegen Übergang des Dezernats 35 -Gesundheitsberufe- in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche 
Bildung (SHIBB)

Titel weggefallen

671 05 311 An die Apothekerkammer Schleswig-Holstein 
für Unterrichtsveranstaltungen

30,0 -30,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 0703 - 671 11 MG 11.

Bemerkung:
Übergang des Dezernats 35 -Gesundheitsberufe- in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).

Abschluss Kapitel 10 02
2026 Gesamteinnahmen 1.210,0 0,0

0,0
1.210,0

Gesamtausgaben 477,8 0,0
-381,0

96,8

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 732,2 +381,0 1.113,2

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 03 Soziales Entschädigungsrecht, Kriegsfolgelasten, Schwerbehindertenrecht

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

356 05 851 Entnahme aus der Rücklage “Sabbatjahr“ 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen dürfen Mehrausgaben bei Tit. 1003 - 422 01 geleistet werden.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 03 Soziales Entschädigungsrecht, Kriegsfolgelasten, Schwerbehindertenrecht

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

422 01 219 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

15.882,8 -394,3 15.488,5

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1003 - 356 05 geleistet werden.

Teilumsetzung i. H. v. 7.744,0 T€ von Titel 1004 - 685 01.
Teilumsetzung i. H. v. 543,3 T€  nach Titel 0703 - 422 01.

Bemerkung:
Erhöhung um 140,0 T€ für 4 Stellen im Bereich Gesundheitsberufe Fachaufsicht MJG (70 % von 50,0 T€/St.= 35,0 T€/Stelle),

Reduzierung um 14,5 T€ wegen Realisierung eines kw-Vermerks zum 31.12.2026 bei gleichzeitiger Erhöhung um 14,5 T€ für 1 
neue Stelle zum 01.11.2026 für Stellenaufwuchs StAUK. 

Reduzierung um 534,3 T€ aufgrund Übergang des Dezernats 35 -Gesundheitsberufe- in das Schleswig-Holsteinische Institut 
für Berufliche Bildung (SHIBB).

428 01 219 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

17.717,4 -413,2 17.304,2

Haushaltsvermerk geändert

Teilumsetzung i. H. v. 1.799,2 T€ von Titel 1004 - 685 01.
Umsetzung i. H. v. 50,0 T€ von 0801 - 428 01. 
Teilumsetzung i. H. v. 25,0 T€ nach Titel 0512 - 428 01.
Teilumsetzung  i. H. v.  438,2 T€ nach Titel 0703 - 428 01.

Bemerkung:
Erhöhung um 50,0 T€ für Tierarzneimittelüberwachung vom MLLEV zum LASG von 0801 - 428 01 nach 1003 - 428 01;

Reduzierung um 438,2 T€ aufgrund Übergang des Dezernats 35 -Gesundheitsberufe- in das Schleswig-Holsteinische Institut 
für Berufliche Bildung (SHIBB);

Teilumsetzung i. H. v. 25,0 T€ nach 0512 - 428 01 für das Budget einer halben Stelle (E 8) und Übergang einer Stelle an das 
DLZP zum Zwecke der Reisekostenabrechnung.

511 01 219 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

1.741,1 -40,0 1.701,1

Haushaltsvermerk geändert

Teilumsetzung i. H. v. 250,0 T€ von Titel 1004 - 685 01.
Teilumsetzung i. H. v. 40,0 T€ nach Titel 0703 - 511 01.

Bemerkung:
Übergang des Dezernats 35 -Gesundheitsberufe- in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB).

525 01 219 Aus- und Fortbildung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter einschließlich Reisekosten

350,0 -97,4 252,6
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 03 Soziales Entschädigungsrecht, Kriegsfolgelasten, Schwerbehindertenrecht

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 525 01
Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einnahmen bei 1002 - 111 01 Übernachtungs- und Dienstreisekostenerstattungen der 
Inspektoren des LASG geleistet werden (Buchstabe e) .

Teilumsetzung i. H. v. 225,0 T€ von Titel 1004 - 685 01.
Teilumsetzung i. H. v. 10,0 T€ nach Titel 0703 - 525 01.
Teilumsetzung i. H. v. 37,4 T€ nach Titel 1001 - 525 02.
Teilumsetzung i. H. v. 50,0 T€ nach Titel 1003 - 525 02.

Bemerkung:
97,4 T€ weniger, weil 
- 10,0 T€ Übergang des Dezernats 35 -Gesundheitsberufe- in das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung
(SHIBB),
- 37,4 T€ Digitalisierung Reisekostenabrechnung im DLZP,
- 50,0 T€ werden umgesetzt nach Titel 1003 - 525 02.

Neuer Titel

525 02 219 Kosten der Ausbildung in der Fachrichtung 
technische Dienste des Landes S-H

0,0 +50,0 50,0

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 50,0 T€ von Titel 1003 - 525 01.

Bemerkung:
Teilumsetzung von Titel 1003 - 525 01, da die Kosten der Ausbildung gesondert ausgewiesen müssen (staatlicher Arbeits-
schutz).

527 01 219 Dienstreisen 248,3 -188,7 59,6

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe von vereinnahmten Übernachtungs- und Dienstreisekostenerstattungen der Inspektoren 
des LASG aus Titel 1002 - 111 01 geleistet werden.

Teilumsetzung i. H. v. 200,0 T€ von Titel 1004 - 685 01.
Teilumsetzung i. H. v. 188,7 T€ nach Titel 1001 - 527 01

Bemerkung:
Teilumsetzung nach Titel 1001 - 527 01 wegen der Digitalisierung und Zentralisierung der Reisekostenabrechnung im DLZP.

671 03 241 Verwaltungskostenerstattung an den Rehabili-
tations- und Behinderten-Sportverband 
Schleswig-Holstein e. V.

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

Abschluss Kapitel 10 03
2026 Gesamteinnahmen 13.094,8 0,0

0,0
13.094,8

Gesamtausgaben 85.140,4 +50,0
-1.133,6

84.056,8

Zuschuss 72.045,6 -1.083,6 70.962,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 04 Arbeitsschutz, Sozialversicherungssysteme und Verbraucheraufklärung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

01 Förderung von Maßnahmen der Pflegein-
frastruktur

Haushaltsvermerk unverändert

633 01 235 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für ergänzende Maßnahmen zur Ver-
besserung der Pflegeinfrastruktur

2.725,0 0,0 2.725,0
 (01)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der zugesagten Einnahmen bei Titel 1004 - 235 01 MG 01 geleistet werden.

Nicht deckungsfähig innerhalb der Maßnahmengruppe ist der Betrag i. H. v. 1.000,0 T€ (PUEG).

Bemerkung:
Da die PUEG-Mittel für die Modellvorhaben in Verbindung mit den Pflegeversicherungen vorgesehen sind, soll eine Deckungs-
fähigkeit in der MG 04 nicht Anspruch genommen werden können.

Summe der Maßnahmegruppe 01 26.835,5 0,0 26.835,5

Abschluss Kapitel 10 04
2026 Gesamteinnahmen 1.661,0 0,0

0,0
1.661,0

Gesamtausgaben 42.754,1 0,0
0,0

42.754,1

Zuschuss 41.093,1 0,0 41.093,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 3.500 - 3.500
davon fällig Haushaltsjahr 2027 1.300 - 1.300
davon fällig Haushaltsjahr 2028 1.300 - 1.300
davon fällig Haushaltsjahr 2029 300 - 300

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 600 - 600
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 05 Soziale Hilfen und Behindertenpolitik

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

633 05 283 Erstattung von Ausgaben der örtlichen Träger 
der Sozial- und Jugendhilfe zum angemesse-
nen Schulbesuch

10.513,4 0,0 10.513,4

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Löschung HH-Vermerk wegen fehlerhafter Eingabe.

04 Leistungen der Eingliederungs- und 
Sozialhilfe sowie sonstiger sozialgesetz-
lichen Leistungen

Haushaltsvermerk unverändert

633 06 283 Erstattungen der Kosten der Eingliederungs-
hilfe

968.014,1 +37.000,0 1.005.014,1
 (04)

Bemerkung:
Anstieg aufgrund der Ist-Entwicklung. Statt bislang kalkulierten 4 % Kostenanstieg gehen die Entwicklungen Richtung 8 %. 
Ursachen sind steigende Personal- und Energiekosten, Anstieg der Fallzahlen und eine veränderte Altersstruktur der Lei-
stungsberechtigten. Dies ist bundesweit zu beobachten.

633 07 286 Erstattungen der Kosten der Sozialhilfe 144.427,0 +6.000,0 150.427,0
 (04)

Bemerkung:
Anstieg aufgrund der Ist-Entwicklung. Statt bislang kalkulierten 3 % Kostenanstieg gehen die Entwicklungen Richtung 7,1 %. 
Ursachen sind steigende Personal- und Energiekosten, Anstieg der Fallzahlen und eine veränderte Altersstruktur der Lei-
stungsberechtigten. Dies ist bundesweit zu beobachten.

Summe der Maßnahmegruppe 04 1.152.813,5 +43.000,0 1.195.813,5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 05 Soziale Hilfen und Behindertenpolitik

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 10 05
2026 Gesamteinnahmen 530.813,5 0,0

0,0
530.813,5

Gesamtausgaben 1.710.956,3 +43.000,0
0,0

1.753.956,3

Zuschuss 1.180.142,8 +43.000,0 1.223.142,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 20 - 20
davon fällig Haushaltsjahr 2027 20 - 20
davon fällig Haushaltsjahr 2028
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 07 Sicherung der Qualitätsentwicklung der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tages-
pflege

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

535 01 271 Elternbezogene Aktivitäten und Kosten für 
Tätigkeiten der Landeselternvertretung sowie 
der Kreiselternvertretungen

40,0 +30,0 70,0

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 30,0 T€ von Titel 1007 - 633 17.

Bemerkung:
Einmalige Teilumsetzung von 1007 - 633 17 i. H. v. 30,0 T€.

Ab 2026 soll eine externe Geschäftsstelle finanziert werden. Kalkuliert wird mit dem Arbeitgeber-Brutto einer halben Stelle E 6. 

633 18 271 Förderungen nach dem Standard-Qualitäts-
Kosten-Modell (SQKM) an örtliche Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe

801.005,2 +2.295,0 803.300,2

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehr über 2.295,0 T€ auf Grund der Berücksichtigung von Tarifsteigerungen, da das Finan-zierungssystem des KiTaG eine 
Kostentragung durch das Land und die Wohngemeinden vorsieht. Folglich ist ein Ausgleich der entstehenden Mehrkosten zu 
veranschlagen. 

03 Ergänzende Fördermaßnahmen im 
Bereich der Kindertageseinrichtungen, 
Tagespflege und Familienzentren

633 17 271 Förderung von Maßnahmen der Kommunen 
zur Fachkräftegewinnung

10.445,0 -309,0 10.136,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 30,0 T€ nach 1007 - 535 01.
Teilumsetzung  i. H. v. 25,0 T€ nach 1008 - 684 07 MG 03.
Teilumsetzung  i. H. v. 25,0 T€ nach 1012 - 684 09 MG 03.
Teilumsetzung i. H. v. 10,0 T€ nach 1012 - 684 12 MG 04.
Teilumsetzung i. H. v. 144,0 T€ nach 1012 - 633 03 MG 06.

Bemerkung:
Teilumsetzung nach 1007 - 535 01  einmalig für 2026.
Teilumsetzung nach 1008 - 684 07 MG 03 einmalig für 2026.
Teilumsetzung nach 1012 - 684 09 MG 03  einmalig für 2026.
Teilumsetzung nach 1012 - 684 12 MG 04  einmalig für 2026.
Teilumsetzung nach 1012 - 633 03 MG 06  einmalig für 2026.

Summe der Maßnahmegruppe 03 31.351,0 -309,0 31.042,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 07 Sicherung der Qualitätsentwicklung der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tages-
pflege

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 10 07
2026 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 834.382,8 +2.325,0
-309,0

836.398,8

Zuschuss 834.382,8 +2.016,0 836.398,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 29.528 - 29.528
davon fällig Haushaltsjahr 2027 8.582 - 8.582
davon fällig Haushaltsjahr 2028 8.582 - 8.582
davon fällig Haushaltsjahr 2029 1.200 - 1.200

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 11.164 - 11.164
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 08 Förderung der Gleichstellung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 02 291 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

1.111,0 0,0 1.111,0

Haushaltsvermerk geändert

Teilumsetzung i. H. v. 300,0 T€ von Titel 1001 - 422 01.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.

03 Förderung der Gleichstellung

Haushaltsvermerk unverändert

534 02 291 Geschäftsführung der Konferenz der Gleich-
stellungs- und Frauenministerinnen und -
minister der Länder (GFMK)

0,0 +75,0 75,0
 (03)

Bemerkung:
Die Kosten im Zusammenhang mit der Konferenz der Gleichstellungs- und Frauenministerinnen und -minister konnten konkre-
tisiert werden. Zur Vorbereitung der in 2027 stattfindenden Konferenz sind bereits in 2026 vorbereitende Aufgaben zu erledi-
gen.

684 07 236 Förderung von Beratungsangeboten 50,0 +25,0 75,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 25,0 T€ von 1007 - 633 17.

Bemerkung:
Teilumsetzung von 1007 - 633 17 einmalig für HHj. 2026.

Mehrbedarf auch aufgrund Aufbau Angebot Schutzwohnungen für Betroffene von Zwangsprostitution.

684 16 263 Koordinierung des Projekts SuSe 18,0 +57,0 75,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung  i. H. v. 57,0 T€ von 1008 - 684 21 MG 03.

Bemerkung:
Teilumsetzung von 1008 - 684 21 MG 03.

Stärkung der Struktur für gewaltbetroffene Frauen mit Behinderung einer der Schwerpunkte des Kompetenzzentrums gegen 
geschlechtsspezifische Gewalt
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 08 Förderung der Gleichstellung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
684 21 235 Kompetenzzentrum gegen geschlechtsspezifi-
sche Gewalt

200,0 -57,0 143,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 57,00 nach Titel 1008 - 684 16 MG 03.

Bemerkung:
Teilumsetzung nach 1008 - 684 16 MG 03.

684 23 236 Förderung von Beratungsstellen zur Sicher-
stellung eines Beratungsangebotes nach poli-
zeilicher Wegweisung im Sinne von § 201a 
LVwG

800,0 -300,0 500,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 300,0 T€ nach Titel 1012 - 684 01 MG 06.

Bemerkung:
Teilumsetzung auf Titel 1012 - 684 01 MG 06 aufgrund von Zuständigkeitswechsel. Die Mittel werden zur Sicherstellung eines 
proaktiven Beratungsangebotes für Kinder und Jugendliche, die von polizeilicher Wegweisung nach häuslicher Gewalt zwi-
schen den Eltern betroffen sind.

Summe der Maßnahmegruppe 03 4.811,0 -200,0 4.611,0

Abschluss Kapitel 10 08
2026 Gesamteinnahmen 1,0 0,0

0,0
1,0

Gesamtausgaben 6.983,0 +157,0
-357,0

6.783,0

Zuschuss 6.982,0 -200,0 6.782,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 09 Ausländer- und Integrationsangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich deckungsfähig innerhalb des Kapitels mit Ausnahme der Titel der Obergruppe 42, sowie der Maßnahmegruppen 07 
und 08. Für die Titel der Obergruppe 42 gilt § 20 Abs. 1 Landeshaushaltsordnung entsprechend.

Bemerkung:
Anpassung des Haushaltsvermerks auf Grund der Umsetzung der GEAS-Reform.

Einnahmen

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

01 Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
-Projekte (AMIF) und Reintegration and 
Emigration Programme for Asylum-See-
kers in Germany-Government Assisted 
Repatriation Programme (REAG-GARP)

422 03 235 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und 
Beamten für AMIF-Förderprojekte

55,0 +25,0 80,0
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erhöhung um 25,0 T€ zur Abdeckung des bis 08/2029 verlängerten Projektes.

428 03 235 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer für AMIF-Förderprojekte

155,0 +75,0 230,0
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erhöhung um 75,0 T€ zur Abdeckung des bis 08/2029 verlängerten Projektes.

Summe der Maßnahmegruppe 01 574,3 +100,0 674,3

04 Bewirtschaftung der Landesunterkünfte

518 08 235 Mieten und Pachten für Maschinen, Geräte 
und Fahrzeuge

230,0 0,0 230,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung von 1009 - 518 04 MG 04.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 09 Ausländer- und Integrationsangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 518 08
Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.

526 04 235 Dolmetscherkosten 2.842,1 0,0 2.842,1
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung von 1009 - 526 09 MG 04.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.

526 09 235 Dolmetscherkosten 0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Künftig wegfallend.

Umsetzung nach 1009 - 526 04 MG 04.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.

533 04 235 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Auftragsformen

78.105,3 0,0 78.105,3
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Erstattungen Dritter sind von den Ausgaben abzusetzen.

Umsetzung von 1009 - 533 08 MG 04.

533 08 235 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Auftragsformen

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Künftig wegfallend.

Umsetzung nach 1009 - 533 04 MG 04.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.

534 04 235 Kosten der Rückführung 1.368,9 +1.000,0 2.368,9
 (04)

Bemerkung:
Die Zentralisierung der Zuständigkeit für die Beantragung von Haft zur Sicherung der Abschiebung im LaZuF wurde am 
06.12.2024 zwischen Land und den KLV vereinbart.
Infolgedessen wird mit Mehrkosten in Höhe von 1 Mio. € gerechnet.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 09 Ausländer- und Integrationsangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
534 09 235 Kosten der Beförderung 1.115,7 0,0 1.115,7
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung von 1009 - 534 10 MG 04.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.

534 10 235 Kosten der Beförderung 0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Künftig wegfallend.

Umsetzung nach 1009 - 534 09 MG 04.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.

681 04 287 Kosten für Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz an Leistungsempfängerin-
nen und Leistungsempfänger in 
Landesunterkünften

27.621,1 0,0 27.621,1
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Erstattungen, unter anderem von der Bundesanstalt für Arbeit, der kommunalen Sozialämter sowie der Krankenkassen, sind 
von den Ausgaben abzusetzen.

Umsetzung von 1009 - 681 08 MG 04.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.

681 08 287 Kosten für Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz an Leistungsempfängerin-
nen und Leistungsempfänger  in 
Landesunterkünften, die mittelbar und unmit-
telbar durch die Folgewirkungen des Ukraine-
Krieges betroffen sind

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Künftig wegfallend.

Umsetzung nach 1009 - 681 04 MG 04.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 09 Ausländer- und Integrationsangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 04 112.284,8 +1.000,0 113.284,8

Neue Maßnahmegruppe

08 Gemeinsames Europäisches Asylsy-
stem (GEAS)

Neuer Titel

511 02 235 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände 
(GEAS)

0,0 0,0 0,0
 (08)

Bemerkung:
Dieser Titel wurde zur Umsetzung der GEAS-Reform eingerichtet.

Neuer Titel

525 02 235 Aus- und Fortbildung (GEAS) 0,0 0,0
 (08)

Bemerkung:
Dieser Titel wurde zur Umsetzung der GEAS-Reform eingerichtet.

Neuer Titel

526 03 235 Dolmetscherkosten (GEAS) 0,0 0,0
 (08)

Bemerkung:
Dieser Titel wurde zur Umsetzung der GEAS-Reform eingerichtet.

Neuer Titel

533 06 235 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Auftragsformen (GEAS)

0,0 0,0 0,0
 (08)

Bemerkung:
Dieser Titel wurde zur Umsetzung der GEAS-Reform eingerichtet.

Summe der Maßnahmegruppe 08 0,0 0,0

65 Landesamt für Zuwanderung und Flücht-
linge Schleswig-Holstein

422 65 235 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und
Beamten

3.863,4 +385,0 4.248,4
 (65)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erhöhung um 385,0 T€ (70% für 11 VZÄ) zur Umsetzung der GEAS-Reform.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 09 Ausländer- und Integrationsangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
428 65 235 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

8.732,8 +885,0 9.617,8
 (65)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erhöhung um 850,0 T€ für die Verlängerung von 17 kw-Vermerken im Zusammenhang der Umsetzung des Standortkonzepts.

1 Stelle zur Umsetzung GEAS-Reform (70%).

525 65 235 Aus- und Fortbildung 170,0 -6,8 163,2
 (65)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 6,8 T€ nach Titel 1001 - 525 02.

Bemerkung:
Teilumsetzung aufgrund der Digitalisierung und Zentralisierung der Reisekosten im DLZP.

526 12 235 Ärztliche Untersuchungen und Schutzimpfun-
gen

63,9 0,0 63,9
 (65)

Erläuterungen:
Das Ist 2024 wurde im Haushaltsentwurf 2026 mit 0 T€ ausgewiesen. Berichtigend wird das Ist 2024 auf 26,8 T€ geändert.

527 65 235 Dienstreisen 25,0 -5,8 19,2
 (65)

Haushaltsvermerk geändert

Teilumsetzung i. H. v. 11,0 T€ nach Titel 1009 - 526 65 MG 65.
Teilumsetzung i. H. v. 5,8 T€ nach Titel 1001 - 527 01.

Bemerkung:
Teilumsetzung aufgrund der Digitalisierung und Zentralisierung der Reisekosten im DLZP.

Summe der Maßnahmegruppe 65 16.616,8 +1.257,4 17.874,2
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 09 Ausländer- und Integrationsangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 10 09
2026 Gesamteinnahmen 1.917,6 0,0

0,0
1.917,6

Gesamtausgaben 300.161,2 +2.370,0
-12,6

302.518,6

Zuschuss 298.243,6 +2.357,4 300.601,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 302 - 302
davon fällig Haushaltsjahr 2027 105 - 105
davon fällig Haushaltsjahr 2028 151 - 151
davon fällig Haushaltsjahr 2029 46 - 46

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 12 Kinder-, Jugend-, Familien- und Seniorenpolitik, bürgerschaftliches Engagement / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

231 02 237 Erstattungen des Bundes im Rahmen des 
Unterhaltsvorschussgesetzes

54.601,4 -29,2 54.572,2

Bemerkung:
Vgl. Titel 1012 - 671 02.

233 01 237 Erstattungen der Kreise und kreisfreien Städte 
nach § 8 des Unterhaltsvorschussgesetzes

27.300,7 0,0 27.300,7

Haushaltsvermerk geändert

Bis zur Höhe von 40 v. H. der Einnahmen dürfen Ausgaben in Tit. 631 01 geleistet werden.
Bis zur Höhe von 60 v. H. der Mehreinnahmen dürfen zusätzliche Ausgaben bei Tit. 633 01 geleistet werden.

Bemerkung:
 Änderung des Haushaltsvermerks gem. der haushaltsrechtlichen Vorgaben.

381 01 891 Umsetzung des Ausführungsgesetzes zum 
ersten Glücksspieländerungsstaatsvertrag 
(Erster GlüÄndStV AG)

3.256,0 +4,9 3.260,9

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Verrechnungsmodalitäten wurden durch das zuständige Fachressort geändert. Daraus resultiert eine Erhöhung des Titels 
um 4,9 T€. s. hierzu auch Titel 1103 - 981 04 MG 03.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 12 Kinder-, Jugend-, Familien- und Seniorenpolitik, bürgerschaftliches Engagement / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

633 01 237 Erstattungen an Kreise und kreisfreie Städte 
im Rahmen des Unterhaltsvorschussgesetzes

136.503,7 -73,0 136.430,7

Haushaltsvermerk geändert

§ 20 LHO findet keine Anwendung. Ausnahmen sind mit Einwilligung des Finanzministeriums zulässig.
Zusätzlich dürfen Mehrausgaben bis zur Höhe von 60 v.H. der Mehreinnahmen bei Tit. 233 01 geleistet werden.

Teilumsetzung i. H. v. 73,0 T€ nach Titel 1012 - 671 02

Bemerkung:
Weniger aufgrund aktualisierter Berechnung.
Die Reduzierung in Höhe von 73,0 T€ wird zur Deckung der Mehrbedarfe in Titel 1012 - 671 02 verwandt. 

Haushaltsvermerk redaktionell angepasst.

Neuer Titel

633 29 266 Erstattungen an örtliche Träger der öffentli-
chen Jugendhilfe im Rahmen der Umsetzung 
der GEAS-Reform

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Dieser Titel wurde zur Umsetzung der GEAS-Reform eingerichtet.

671 02 291 Erstattung für Beratung nach dem Schwan-
gerschaftskonfliktgesetz

6.103,9 +43,8 6.147,7

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung von 1012 - 633 01 i. H. v. 43,8 T€.

Bemerkung:
Die Erstattung an die Beratungsstellen der Träger hängt ab von der Einwohnerzahl Schleswig-Holsteins, der Anzahl der Bera-
tungsstellen der Kommunen und der Ärztinnen und Ärzte sowie vom TV-L S, jeweils mit Stand 30.06 des Vorjahres. Die Berech-
nung mit den aktuellen Daten ergibt einen erhöhten Bedarf, der durch das SchKG und die BeratSt-KostVO geregelt ist.
Die Deckung erfolgt aus der Absenkung der Einnahmen in Titel 1012 - 231 02 in Höhe von 29,2 T€ und dem Titel 1012 - 633 01 
in Höhe von 73,0. 

03 Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Kin-
der- und Jugendschutz

633 42 261 Zuschüsse für die Förderung des ehrenamtli-
chen Engagements

1.815,0 0,0 1.815,0
 (03)

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung von 1012 - 681 01 MG 03.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 12 Kinder-, Jugend-, Familien- und Seniorenpolitik, bürgerschaftliches Engagement / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
681 01 261 Zuschüsse für die Förderung des ehrenamtli-
chen Engagements

0,0 0,0
 (03)

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung nach 1012 - 633 42 MG 03.

Bemerkung:
Korrektur HH-Vermerk.

684 09 261 Zuschüsse zur institutionellen Förderung der 
auf Landesebene anerkannten Jugendver-
bände

1.356,0 +100,0 1.456,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 100,0 T€ von Titel 1007 - 633 17.

Bemerkung:
Einmalige Teilumsetzung für das Jahr 2026.

In den Jahren 2023 bis 2025 wurden im Rahmen des befristeten Sonderprogramms für die Entwicklung und Umsetzung von 
Maßnahmen im Kinderschutz zur Abfederung der Folgen der Corona-Pandemie zusätzliche Mittel in Höhe von jeweils 100.000 
Euro pro Jahr bereitgestellt. Die Mittel sollen nun über das Jahr hinaus verstetigt werden. Im Rahmen der Hauptausschusssit-
zung des Landesjugendrings am 19.11.2024 haben die Jugendverbände erklärt, dass eine über das Jahr 2025 hinausgehende 
Bereitstellung der 100.000 Euro zur Implementierung erarbeiteter Maßnahmen sowie zur Verstetigung bereits bestehender 
Strukturen im Kinderschutz erforderlich ist.

Summe der Maßnahmegruppe 03 5.194,8 +100,0 5.294,8

04 Familienförderung

684 12 263 Zuschüsse für Angebote zur Bildung, Bera-
tung und Unterstützung von Familien und 
anderen Lebensgemeinschaften

1.532,8 +10,0 1.542,8
 (04)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 10,0 T€ von Titel 1007 - 633 17.

Bemerkung:
Einmalige Teilumsetzung für das Jahr 2026.

Erhalt der aktuellen Beratungskapazitäten des Verbandes alleinerziehender Mütter und Väter (VAMV). Um Personalfluktuation 
zu vermeiden, ist eine Erhöhung der Fördermittel notwendig, um die seit Jahren geforderte und angemessene Gehaltserhö-
hung des Personals des VAMV zu finanzieren.

Summe der Maßnahmegruppe 04 9.851,9 +10,0 9.861,9
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 12 Kinder-, Jugend-, Familien- und Seniorenpolitik, bürgerschaftliches Engagement / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
06 Präventive Maßnahmen, Finanzierungs-
beteiligung gem. § 58 JuFöG

633 03 266 Beteiligung an Aufwendungen zum Schutz 
junger Menschen

532,7 +144,0 676,7
 (06)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 144,0 T€ von Titel 1007 - 633 17.

Bemerkung:
Einmalige Teilumsetzung für das Jahr 2026.

Gem. LT-Beschluss vom 11.11.2022 (Drs 20/413) wurden den Kinderschutzzentren für die Jahre 2023-2025 zusätzliche Mittel 
in Höhe von jährl. 144 T€ zur Abmilderung der Corona-Folgen für Kinder und Jugendliche zugewiesen. Da die Folgen der 
erhöhten Belastungen von Kindern und Jugendlichen durch die Corona-Pandemie weiter fortbestehen, sollen die erhöhten 
Zuweisungen an die Kreise verstetigt werden. Die Leitungen der Kinderschutz-Zentren haben in einer Sitzung des Sozialaus-
schus-ses am 19.09.2024 nachdrücklich erklärt, dass Kinder und Jugendliche durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie 
immer noch nachhaltig beeinträchtigt sind und nach wie vor ein erhöhter Beratungsbedarf besteht, der nur mit dauerhaft höhe-
rem Personal-einsatz zu bewältigen ist.

Neuer Titel

684 01 266 Förderung von Beratungsstellen zur Sicher-
stellung eines Beratungsangebotes für Kinder 
und Jugendliche nach § 201 a LvwG

0,0 +300,0 300,0
 (06)

Neuer Haushaltsvermerk

Teilumsetzung i. H. v. 300,0 T€ von Titel 1008 - 684 23 MG 03.

Bemerkung:
Teilumsetzung zur Sicherstellung eines proaktiven Beratungsangebotes für Kinder und Jugendliche, die von polizeilicher Weg-
weisung nach häuslicher Gewalt zwischen den Eltern betroffen sind.

Summe der Maßnahmegruppe 06 1.742,7 +444,0 2.186,7

Abschluss Kapitel 10 12
2026 Gesamteinnahmen 88.038,7 +4,9

-29,2
88.014,4

Gesamtausgaben 236.698,7 +597,8
-73,0

237.223,5

Zuschuss 148.660,0 +549,1 149.209,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 5.156 - 5.156
davon fällig Haushaltsjahr 2027 3.150 - 3.150
davon fällig Haushaltsjahr 2028 1.846 - 1.846
davon fällig Haushaltsjahr 2029 80 - 80

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 80 - 80
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 10

2026 Gesamteinnahmen 642.772,6 +4,9
-6.029,2

636.748,3

Gesamtausgaben 3.224.454,2 +48.738,5
-2.292,7

3.270.900,0

Zuschuss 2.581.681,6 +52.470,1 2.634.151,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 38.506 - 38.506
davon fällig Haushaltsjahr 2027 13.157 - 13.157
davon fällig Haushaltsjahr 2028 11.879 - 11.879
davon fällig Haushaltsjahr 2029 1.626 - 1.626

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 11.844 - 11.844
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 01 Steuern und steuerähnliche Abgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einzelplan 11

Neuer Haushaltsvermerk

Erstattungen (Abrechnungs- und Korrekturbeträge) an Dritte dürfen von den Einnahmen abgesetzt werden.

Bemerkung:
Die Aufnahme des Haushaltsvermerks dient der Klarstellung.

Die Ansätze ändern sich aufgrund der regionalisierten Ergebnisse der 169. Sitzung des Arbeitskreises “Steuerschätzungen“ 
vom 21. bis 23. Oktober 2025 in Berlin.

Einnahmen

011 01 821 Lohnsteuer 3.615.600,0 +101.500,0 3.717.100,0

012 01 821 Veranlagte Einkommensteuer 1.441.400,0 +30.300,0 1.471.700,0

013 01 821 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne 
Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungs-
erträge)

232.200,0 -9.000,0 223.200,0

014 01 821 Körperschaftsteuer 511.900,0 +65.300,0 577.200,0

015 01 821 Umsatzsteuer 4.674.700,0 +31.000,0 4.705.700,0

016 01 821 Einfuhrumsatzsteuer 1.241.600,0 -2.200,0 1.239.400,0

017 01 821 Gewerbesteuerumlage 126.400,0 +4.900,0 131.300,0

018 01 821 Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungs-
erträge

238.800,0 +38.400,0 277.200,0

019 01 821 Mindeststeuer 14.100,0 +1.400,0 15.500,0

052 01 821 Erbschaftsteuer 297.900,0 +29.300,0 327.200,0

053 04 821 Grunderwerbsteuer 722.200,0 +25.500,0 747.700,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 01 Steuern und steuerähnliche Abgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
057 01 821 Lotteriesteuer 67.600,0 +800,0 68.400,0

058 02 821 Sportwettensteuer 14.700,0 -1.000,0 13.700,0

Haushaltsvermerk unverändert

058 04 821 Online Pokersteuer 1.200,0 -200,0 1.000,0

Haushaltsvermerk unverändert

059 01 821 Feuerschutzsteuer 27.300,0 +1.100,0 28.400,0

Haushaltsvermerk unverändert

061 01 821 Biersteuer 13.000,0 -600,0 12.400,0

371 03 881 Globale Mehreinnahmen für Steuerrechtsän-
derungen

196.195,8 -68.800,0 127.395,8

Bemerkung:
Auflösung der entsprechenden globalen Mehreinnahme aufgrund der Berücksichtigung des “Kita-Qualitätsgesetzes“ in der 
Steuerschätzung Oktober 2025.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 01 Steuern und steuerähnliche Abgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

981 01 891 Verrechnung der Einnahmen aus der Feuer-
schutzsteuer mit Epl. 04

27.300,0 +1.100,0 28.400,0

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 11 01
2026 Gesamteinnahmen 13.443.895,8 +329.500,0

-81.800,0
13.691.595,8

Gesamtausgaben 27.301,0 +1.100,0
0,0

28.401,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 13.416.594,8 +246.600,0 13.663.194,8

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 02 Kommunaler Finanzausgleich

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

613 02 821 Zuweisung zum Ausgleich der Belastungen 
der Gemeinden aus der Neuregelung des 
Familienleistungsausgleichs

194.600,0 -200,0 194.400,0

Bemerkung:
Anpassung nach Neuberechnung aufgrund der Steuerschätzung im Oktober 2025.

02 Sonstige Vorwegabzüge nach § 4 Abs. 2 
FAG

Haushaltsvermerk unverändert

633 30 821 Zuweisungen für den IT-Verbund Schleswig-
Holstein gemäß § 25 FAG

1.750,0 +300,0 2.050,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Auf Initiative der Kommunalen Landesverbände wird der Vorwegabzug nach § 4 Absatz 2 Satz 1 Nr. 10 FAG i. V. m. § 25 FAG  
um 300,0 TEuro von 1.750,0 TEuro auf 2.050,0 TEuro erhöht, um sog. Typ-5 Leistungen zu finanzieren. Die Änderung des FAG 
wird mittels Haushaltsbegleitgesetz vollzogen.

Summe der Maßnahmegruppe 02 261.779,1 +300,0 262.079,1

03 Schlüsselzuweisungen nach § 4 Abs. 1 
FAG

613 30 821 Schlüsselzuweisungen 2.174.799,7 +40.832,5 2.215.632,2
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
300,0 TEuro weniger aufgrund Erhöhung des Vorwegabzuges für Zuweisungen für den IT-Verbund Schleswig-Holstein in glei-
cher Höhe (vgl. Titel 1102 - 633 30 MG 02).
Die Schlüsselzuweisungen wurden nach Neuberechnung der Finanzausgleichsmasse aufgrund der Steuerschätzung im Okto-
ber 2025 angepasst.

Summe der Maßnahmegruppe 03 2.174.799,7 +40.832,5 2.215.632,2
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 02 Kommunaler Finanzausgleich

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 11 02
2026 Gesamteinnahmen 5.000,0 0,0

0,0
5.000,0

Gesamtausgaben 2.631.403,8 +41.132,5
-200,0

2.672.336,3

Zuschuss 2.626.403,8 +40.932,5 2.667.336,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 03 Finanzzuweisungen, sonstige zweckgebundene Abgaben und Kommunalförderungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

04 Bundeszuweisungen und Zuschüsse

211 01 821 Bundesergänzungszuweisungen 259.100,0 -17.600,0 241.500,0
 (04)

Bemerkung:
Die Anpassung erfolgt  aufgrund des Ergebnisses der Steuerschätzung Oktober 2025.

Summe der Maßnahmegruppe 04 578.200,0 -17.600,0 560.600,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 03 Finanzzuweisungen, sonstige zweckgebundene Abgaben und Kommunalförderungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

03 Verwendung der Lotteriezweckabgaben 
gem. GlüStV 2021 AG SH

981 04 891 Zweckabgabe zur Verbraucherinsolvenzbera-
tung

3.256,0 +4,9 3.260,9
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Entsprechend der Ansatzreduzierung bei 1103 ‚Äì 981 10 (MG 03) verringert sich der betreffende Abzugsbetrag bei der Berech-
nung der Zweckabgabe. Durch die Verringerung dieses Vorwegabzugs bleibt ein höherer prozentualer Betrag als Zuweisung.

981 05 891 Zweckabgabe zur Bekämpfung des Suchtmit-
telmissbrauchs

863,8 +1,3 865,1
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Entsprechend der Ansatzreduzierung bei 1103 ‚Äì 981 10 (MG 03) verringert sich der betreffende Abzugsbetrag bei der Berech-
nung der Zweckabgabe. Durch die Verringerung dieses Vorwegabzugs bleibt ein höherer prozentualer Betrag als Zuweisung.

981 06 891 Zweckabgabe zur Förderung des Landesfeu-
erwehrverbandes

664,4 +1,0 665,4
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Entsprechend der Ansatzreduzierung bei 1103 ‚Äì 981 10 (MG 03) verringert sich der betreffende Abzugsbetrag bei der Berech-
nung der Zweckabgabe. Durch die Verringerung dieses Vorwegabzugs bleibt ein höherer prozentualer Betrag als Zuweisung.

981 07 891 Zweckabgabe zur Aufstockung des für eine 
Friesenstiftung durch die Kulturstiftung ver-
walteten Kapitals

332,2 +0,5 332,7
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Entsprechend der Ansatzreduzierung bei 1103 ‚Äì 981 10 (MG 03) verringert sich der betreffende Abzugsbetrag bei der Berech-
nung der Zweckabgabe. Durch die Verringerung dieses Vorwegabzugs bleibt ein höherer prozentualer Betrag als Zuweisung.

981 08 891 Zweckabgabe zur Förderung des Verbandes 
deutscher Sinti und Roma, Landesverband 
Schleswig-Holstein

332,2 +0,5 332,7
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Entsprechend der Ansatzreduzierung bei 1103 ‚Äì 981 10 (MG 03) verringert sich der betreffende Abzugsbetrag bei der Berech-
nung der Zweckabgabe. Durch die Verringerung dieses Vorwegabzugs bleibt ein höherer prozentualer Betrag als Zuweisung.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 03 Finanzzuweisungen, sonstige zweckgebundene Abgaben und Kommunalförderungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
981 10 891 Beiträge für ländereinheitliche Verfahren nach 
dem Glücksspielstaatsvertrag

552,7 -101,4 451,3
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Rechtsverpflichtung nach § 7 Abs. 2 des GlüStV 2021 AG SH geleistet werden. Die 
Mehrausgaben sind aus den tatsächlichen Einnahmen bei Kapitel 1103 MG 03 zu decken. Im Übrigen ist der Titel von Dec-
kungsfähigkeiten ausgenommen.

Bemerkung:
Der Jahresüberschuss der Gemeinsamen Glücksspielbehörde der Länder (GGL) aus 2024 wird zur Finanzierung des Wirt-
schaftsplans 2026 herangezogen. Entsprechend reduziert sich der Finanzierungsbeitrag für Schleswig-Holstein.

Summe der Maßnahmegruppe 03 17.304,6 -93,2 17.211,4

Abschluss Kapitel 11 03
2026 Gesamteinnahmen 707.326,6 0,0

-17.600,0
689.726,6

Gesamtausgaben 30.130,5 +8,2
-101,4

30.037,3

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 677.196,1 -17.506,8 659.689,3

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 06 Beihilfen und Heilfürsorge

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

359 01 851 Entnahme aus der Rücklage zur Verstärkung 
von 
Beihilfeschwankungen

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen dürfen Mehrausgaben bei Titeln der MG 01 geleistet werden. 
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 06 Beihilfen und Heilfürsorge

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

01 Beihilfen und Pflegeleistungen

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe und mit dem Titel 1106 - 919 01. Zusätzliche Mehrausgaben dürfen in Höhe 
der tatsächlichen Einnahme bei Titel 1106 - 359 01 geleistet werden. 

Summe der Maßnahmegruppe 01 495.700,0 0,0 495.700,0

Abschluss Kapitel 11 06
2026 Gesamteinnahmen 1.585,0 0,0

0,0
1.585,0

Gesamtausgaben 517.315,0 0,0
0,0

517.315,0

Zuschuss 515.730,0 0,0 515.730,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 11 Sonstige allgemeine Einnahmen und Ausgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

119 07 062 Kassenüberschüsse und sonstige nicht unter-
zubringende Beträge

300,0 +970,9 1.270,9

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Durchschnittwert der Jahre 2022 bis 2024 als Ansatz für 2025

121 01 661 Gewinne aus der Beteiligung des Landes an 
wirtschaftlichen Unternehmen

750,0 +3.250,0 4.000,0

Bemerkung:
Für den Haushalt 2026 wird der zurückhaltend gewählte Ansatz deutlich angehoben.  

359 06 851 Entnahmen aus den Rücklagen Sabbatjahr an 
den Landeshaushalt

0,0 +16.500,0 16.500,0

Bemerkung:
Vereinnahmung der nicht mehr benötigten Sabbatjahrrücklage des Ministeriums für allgemeine und berufliche Bildung, Wissen-
schaft, Forschung und Kultur.

359 07 851 Zuführung von nicht mehr benötigten Rückla-
genbeständen an den Landeshaushalt

0,0 +40.765,0 40.765,0

Bemerkung:
Vereinnahmung der nicht mehr benötigten Rücklagen des Ministeriums für allgemeine und berufliche Bildung, Wissenschaft, 
Forschung und Kultur, des Ministeriums für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur, des Ministeriums für Soziales, 
Jugend, Senioren, Integration und Gleichstellung, des Ministeriums für Justiz und Gesundheit, des Ministeriums für Inneres, 
Kommunales, Wohnen und Sport, des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus und der Staats-
kanzlei.

371 03 881 Globale Mehreinnahme 0,0 +34.300,0 34.300,0

Bemerkung:
Berücksichtigung der von der Bundesregierung zugesagten Kompensation infolge der erwarteten Mindereinnahmen der Länder  
durch das Gesetz für ein steuerliches Investitionssofortprogramm. Der Bund wird dem Land voraussichtlich 34,3 Mio. Euro für 
Programme zur Bildungs- und Betreuungsinfrastruktur, Modernisierung von Hochschulen und für Investitionen in die Kita-Infra-
struktur bereitstellen.

372 02 881 Globale Mindereinnahme -128.000,0 +67.100,0 -60.900,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 11 Sonstige allgemeine Einnahmen und Ausgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 372 02
Bemerkung:
Die Veränderung setzt sich wie folgt zusammen: Auflösung der Vorsorgen für das steuerliche Investitionssofortprogramm in 
Höhe von -41.900,0 T€, für die Pendlerpauschale in Höhe von -55.000,0 T€, für die Umsatzsteuer Gastro in Höhe von -
30.600,0 T€ und für Open Data in Höhe von -500,0 T€. Im Ergebnis wurden Vorsorgen für Mindereinnahmen in Höhe von -
128.000,0 T€ aufgelöst. Die Veränderung beträgt +128.000,0 T€ (Auflösung einer Mindereinnahme als Entlastung mit positiver 
Veränderung).

Demgegenüber stehen neu aufzunehmende Vorsorgen. Sie setzen sich aus zu erwartenden Mindereinnahmen aus der Auf-
nahme einer Vorsorge für das Steueränderungsgesetz in Höhe von -48.700,0 T€ und der Aufnahme einer Vorsorge für die 
Aktivrente in Höhe von -12.200,0 T€ zusammen; im Ergebnis werden Vorsorgen für Mindereinnahmen in Höhe von -60.900,0 
T€ aufgenommen.
 
Im Ergebnis beläuft sich die Differenz zwischen den aufgelösten Vorsorgen und den neu aufgenommenen auf +67.100,0 T€. 

07 Mittel des Sondervermögens “Aufbau-
hilfe“ nach dem Gesetz zur Errichtung 
eines Sondervermögens “Aufbauhilfe“

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Verringerung um 2.186.000 Euro liegt darin begründet, dass die laufenden Baumaßnahmen schneller voranschreiten als 
vorausgeplant und ein Teil der für 2026 veranschlagten Ausgaben bereits in 2025 erfolgt.

334 06 692 Einnahmen aus Mitteln des Sondervermögens 
“Aufbauhilfe“ für Zuweisungen an Kommunen 
für Investitionen zur Wiederherstellung der 
Infrastruktur in den Gemeinden

6.186,0 -2.186,0 4.000,0
 (07)

Summe der Maßnahmegruppe 07 6.186,0 -2.186,0 4.000,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 11 Sonstige allgemeine Einnahmen und Ausgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

461 01 881 Globale Mehrausgaben für Personalausgaben 218.961,4 +2.198,3 221.159,7

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung des Schwankungspuffers für die Personalbudgets an Hochschulen, in der Forschung und Lehre sowie der klini-
schen Medizin (+3.000,0 T€) sowie Anpassung bei den TuBV-Mitteln (-801,7 T€; Herausnahme einer Vorsorge für Einzelplan 
01 und 02, da eigene Vorsorge getroffen).

971 02 881 Globale Mehrausgabe 36.729,2 -27.729,2 9.000,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Von der Vorsorge Ganztagsbetreuung werden Mittel i. H. v. 1.570,0 T€ im Epl. 07 veranschlagt. Die restliche Vorsorge für 2026 
wird nicht benötigt. Auch die Vorsorge für die Bezahlkarte kann für 2026 aufgelöst werden. Von der Vorsorge für Mehrausgaben 
in Folge der Anpassungen der Regelungen zum Wohngeld werden nunmehr 4.000,0 T€ im Einzelplan 04 veranschlagt. Zur  
Abdeckung möglicher Risiken ist weiter eine Vorsorge enthalten.

971 08 881 Vorsorge im Bereich der Eingliederungshilfe 
und Sozialhilfe

75.000,0 +138.000,0 213.000,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Aufgrund der Ist-Entwicklung in der Eingliederungs- und Sozialhilfe werden die Nachzahlungen an die Kommunen für das Vor-
jahr höher ausfallen. Ursachen sind steigende Personal- und Energiekosten, Anstieg der Fallzahlen und eine veränderte Alters-
struktur der Leistungsberechtigten. Dies ist bundesweit zu beobachten.

971 17 881 Globale Mehrausgabe für Mehrbedarfe im 
Bereich Flucht und Asyl

10.000,0 +4.000,0 14.000,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Der Ansatz berücksichtigt Mehrausgaben im Rahmen des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems (GEAS). Die Bedarfe sind 
mit der Nachschiebeliste anzupassen. 

972 02 881 Globale Minderausgabe -43.704,5 -149.807,9 -193.512,4

07 Mittel des Sondervermögens “Aufbau-
hilfe“ nach dem Gesetz zur Errichtung 
eines Sondervermögens “Aufbauhilfe“

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Verringerung um 2.186.000 Euro liegt darin begründet, dass die laufenden Baumaßnahmen schneller voranschreiten als 
vorausgeplant und ein Teil der für 2026 veranschlagten Ausgaben bereits in 2025 erfolgt.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 11 Sonstige allgemeine Einnahmen und Ausgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
883 05 692 Zuweisungen an Kommunen für Investitionen 
zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den 
Gemeinden

6.186,0 -2.186,0 4.000,0
 (07)

Summe der Maßnahmegruppe 07 6.186,0 -2.186,0 4.000,0

Abschluss Kapitel 11 11
2026 Gesamteinnahmen -112.001,0 +162.885,9

-2.186,0
48.698,9

Gesamtausgaben 312.954,7 +144.198,3
-179.723,1

277.429,9

Zuschuss 424.955,7 -196.224,7 228.731,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 16 Kredite, Finanzderivate, Schulden

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

01 Bruttokreditaufnahme

Haushaltsvermerk unverändert

325 01 831 Nettokreditaufnahme/ Nettotilgung 753.697,7 -194.784,7 558.913,0
 (01)

325 02 831 Anschlussfinanzierung für planmäßige Tilgun-
gen

3.023.829,4 -10,0 3.023.819,4
 (01)

Summe der Maßnahmegruppe 01 3.777.527,1 -194.794,7 3.582.732,4
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 16 Kredite, Finanzderivate, Schulden

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

01 Zinsen Kreditmarkt

Haushaltsvermerk unverändert

575 01 831 Zinsausgaben Ist- und Plan-Portfolio (Kredite 
und Finanzderivate)

538.791,0 -7.000,0 531.791,0
 (01)

971 01 881 Globale Mehrausgaben für Zinsänderungsrisi-
ken

21.158,0 -9.998,0 11.160,0
 (01)

Summe der Maßnahmegruppe 01 583.649,0 -16.998,0 566.651,0

03 Tilgung Kreditmarkt

595 01 831 Planmäßige Tilgung von Krediten 3.023.829,4 -10,0 3.023.819,4
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Summe der Maßnahmegruppe 03 3.023.829,4 -10,0 3.023.819,4

Abschluss Kapitel 11 16
2026 Gesamteinnahmen 3.777.527,1 0,0

-194.794,7
3.582.732,4

Gesamtausgaben 3.598.176,2 0,0
-17.008,0

3.581.168,2

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 179.350,9 -177.786,7 1.564,2

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
11 Allgemeine Finanzverwaltung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 11

2026 Gesamteinnahmen 18.153.927,0 +492.385,9
-296.380,7

18.349.932,2

Gesamtausgaben 8.868.187,1 +186.439,0
-197.032,5

8.857.593,6

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 9.285.739,9 +206.598,7 9.492.338,6

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 05 Finanzministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

519 03 061 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen 

123,0 0,0 123,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +50 50

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +50 50

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.

711 01 061 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 
(Hochbau)

77,6 0,0 77,6

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +75 75

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +50 50

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +25 25

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.

711 14 061 Einrichtung von Zentralen Informations- und 
Annahmestellen (ZIAS) in den Finanzämtern

150,0 0,0 150,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +50 50

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +50 50

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 05 Finanzministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 12 05
Gesamtausgaben 410,6 0,0

0,0
410,6

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +275 275
davon fällig Haushaltsjahr 2027 +150 150
davon fällig Haushaltsjahr 2028 +125 125
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

02 Kulturelle Einrichtungen

519 35 195 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen des Schleswig-Holsteinischen Lan-
desarchivs

1.772,0 0,0 1.772,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +596 596

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +346 346

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +250 250

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Verpflichtungsermächtigung für die Brandschutzmaßnahme und den Lesesaalumbau.

Summe der Maßnahmegruppe 02 2.124,7 0,0 2.124,7

Abschluss Kapitel 12 07
2026 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 3.177,7 0,0
0,0

3.177,7

Zuschuss 3.177,7 0,0 3.177,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 450 +596 1.046
davon fällig Haushaltsjahr 2027 400 +346 746
davon fällig Haushaltsjahr 2028 50 +250 300
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

69 Justizvollzugsanstalt Kiel

519 69 056 JVA Kiel - Bauunterhaltungs- und Brand-
schutzmaßnahmen

600,0 0,0 600,0
 (69)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 200 +100 300

davon fällig Haushaltsjahr 2027 200 0 200

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Im Zusammenhang mit der Mittelumsetzung der großen Baumaßnahmen in das Kap. 1609 (IMPULS) zum Haushaltsentwurf 
stehen nunmehr nicht ausreichend Verpflichtungsermächtigungen im Kapitel 1209 zur Bewirtschaftung der kleinen Baumaß-
nahmen bzw. der Bauunterhaltungsmaßnahmen in den Justizvollzugsanstalten zur Verfügung. 

Vor diesem Hintergrund war an dieser Stelle eine weitere Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 100,0 T€ mit Fälligkeit 
2028 zu veranschlagen, um eine mehrjährige Verpflichtung im Haushalt 2026 eingehen zu können.

Summe der Maßnahmegruppe 69 700,0 0,0 700,0

70 Jugendarrestanstalt Moltsfelde

519 70 056 Jugendarrestanstalt Moltsfelde - Bauunterhal-
tungs- und Brandschutzmaßnahmen

200,0 0,0 200,0
 (70)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 50 +100 150

davon fällig Haushaltsjahr 2027 50 0 50

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Im Zusammenhang mit der Mittelumsetzung der großen Baumaßnahmen in das Kap. 1609 (IMPULS) zum Haushaltsentwurf 
stehen nunmehr nicht ausreichend Verpflichtungsermächtigungen im Kapitel 1209 zur Bewirtschaftung der kleinen Baumaß-
nahmen bzw. der Bauunterhaltungsmaßnahmen in den Justizvollzugsanstalten zur Verfügung. 

Vor diesem Hintergrund war an dieser Stelle eine weitere Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 100,0 T€ mit Fälligkeit 
2028 zu veranschlagen, um eine mehrjährige Verpflichtung im Haushalt 2026 eingehen zu können.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 70 300,0 0,0 300,0

71 Jugendanstalt Schleswig

519 71 056 Jugendanstalt Schleswig - Bauunterhaltungs- 
und Brandschutzmaßnahmen

200,0 0,0 200,0
 (71)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 50 +100 150

davon fällig Haushaltsjahr 2027 50 0 50

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Im Zusammenhang mit der Mittelumsetzung der großen Baumaßnahmen in das Kap. 1609 (IMPULS) zum Haushaltsentwurf 
stehen nunmehr nicht ausreichend Verpflichtungsermächtigungen im Kapitel 1209 zur Bewirtschaftung der kleinen Baumaß-
nahmen bzw. der Bauunterhaltungsmaßnahmen in den Justizvollzugsanstalten zur Verfügung. 

Vor diesem Hintergrund war an dieser Stelle eine weitere Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 100,0 T€ mit Fälligkeit 
2028 zu veranschlagen, um eine mehrjährige Verpflichtung im Haushalt 2026 eingehen zu können.

Summe der Maßnahmegruppe 71 300,0 0,0 300,0

81 Justizvollzugsanstalt Lübeck

519 81 056 JVA Lübeck - Bauunterhaltungs- und Brand-
schutzmaßnahmen

600,0 0,0 600,0
 (81)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 200 +100 300

davon fällig Haushaltsjahr 2027 200 0 200

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Im Zusammenhang mit der Mittelumsetzung der großen Baumaßnahmen in das Kap. 1609 (IMPULS) zum Haushaltsentwurf 
stehen nunmehr nicht ausreichend Verpflichtungsermächtigungen im Kapitel 1209 zur Bewirtschaftung der kleinen Baumaß-
nahmen bzw. der Bauunterhaltungsmaßnahmen in den Justizvollzugsanstalten zur Verfügung. 

Vor diesem Hintergrund war an dieser Stelle eine weitere Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 100,0 T€ mit Fälligkeit 
2028 zu veranschlagen, um eine mehrjährige Verpflichtung im Haushalt 2026 eingehen zu können.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 81 700,0 0,0 700,0

85 Justizvollzugsanstalt Neumünster

519 85 056 JVA Neumünster - Bauunterhaltungs- und 
Brandschutzmaßnahmen

600,0 0,0 600,0
 (85)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 200 +100 300

davon fällig Haushaltsjahr 2027 200 0 200

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Im Zusammenhang mit der Mittelumsetzung der großen Baumaßnahmen in das Kap. 1609 (IMPULS) zum Haushaltsentwurf 
stehen nunmehr nicht ausreichend Verpflichtungsermächtigungen im Kapitel 1209 zur Bewirtschaftung der kleinen Baumaß-
nahmen bzw. der Bauunterhaltungsmaßnahmen in den Justizvollzugsanstalten zur Verfügung. 

Vor diesem Hintergrund war an dieser Stelle eine weitere Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 100,0 T€ mit Fälligkeit 
2028 zu veranschlagen, um eine mehrjährige Verpflichtung im Haushalt 2026 eingehen zu können.

Summe der Maßnahmegruppe 85 700,0 0,0 700,0

Abschluss Kapitel 12 09
2026 Gesamteinnahmen 6.000,0 0,0

0,0
6.000,0

Gesamtausgaben 15.835,0 0,0
0,0

15.835,0

Zuschuss 9.835,0 0,0 9.835,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.110 +500 1.610
davon fällig Haushaltsjahr 2027 1.110 - 1.110
davon fällig Haushaltsjahr 2028 - +500 500
davon fällig Haushaltsjahr 2029 - - -

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 11 Allgemeine Hochbauvorhaben des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

533 32 016 FbT-Planungsleistungen ohne unmittelbaren 
Baumaßnahmenbezug

50,0 0,0 50,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +50 50

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +25 25

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +25 25

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten 1211 - 712 33.
Minderausgaben dürfen bei Titel 1211 - 919 01 einer Rücklage zugeführt werden.

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.
Der Deckungsvermerk wurde ergänzt.

712 03 016 Maßnahmen zum Aufbau einer Ladeinfra-
strukur

1.500,0 0,0 1.500,0

Haushaltsvermerk geändert

Minderausgaben dürfen bei Titel 1211 - 919 01 einer Rücklage zugeführt werden.

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1211 - 359 02 geleistet werden.

Bemerkung:
Die Reihenfolge der Haushaltsvermerke wurde getauscht.

712 33 016 FbT-Planungsleistungen  für Baumaßnahmen 
des Landes

2.535,5 0,0 2.535,5

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +2.500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Minderausgaben dürfen bei Titel 1211 - 919 01 einer Rücklage zugeführt werden.

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Gunsten 1203 - 712 39 MG 01, 1212 - 712 33, 1221 - 712 33, 1211 - 519 04 und 1211 - 
533 32.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 11 Allgemeine Hochbauvorhaben des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 712 33
Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.
Der durch Umsetzung in den EP 16 weggefallenen Titel 1209 - 712 33 wurde aus dem Deckungsvermerk herausgenommen.

713 33 016 Kostenerstattung an die GMSH für Organleihe 
- Landesbau -

38.000,0 +940,0 38.940,0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei 1211 - 119 04 geleistet werden.

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Gunsten 1211 - 533 96.
Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Gunsten 1211 - 533 97.
Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Gunsten 1211 - 533 98.
Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Gunsten 1211 - 546 02.

Erstattungen aus Vorjahren dürfen von den Ausgaben abgesetzt werden.

Umsetzung von 1611 - 713 01 und von 1212 - 713 34 MG 02.
Zusammenführung der Organleihekosten der GMSH im Einzelplan 12.

Abschluss Kapitel 12 11
2026 Gesamteinnahmen 1.500,0 0,0

0,0
1.500,0

Gesamtausgaben 63.710,8 +940,0
0,0

64.650,8

Zuschuss 62.210,8 +940,0 63.150,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 6.000 +2.550 8.550
davon fällig Haushaltsjahr 2027 1.500 +1.025 2.525
davon fällig Haushaltsjahr 2028 2.500 +1.025 3.525
davon fällig Haushaltsjahr 2029 2.000 +500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 12 Ausbau und Neubau von Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb des Kapitels.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 1212 - 119 05, 1212 - 124 03, 1212 - 131 01, 
1212 - 334 01, 1212 - 341 02 und 1212 - 341 03 geleistet werden.

Minderausgaben mit Ausnahme der MG 02 dürfen bei Titel 1611 - 919 01 für Zuführungen in die Rücklage IMPULS 2040 ver-
wendet werden.

Bemerkung:
“Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei 1212 - 331 02 geleistet werden.“ wurde gelöscht, da der Titel 1212 
- 331 02 in das Kapitel 1607 umgesetzt wurde. Diese Löschung wurde zum Haushaltsentwurf vergessen.

“Deckungsfähig innerhalb des Kapitels ohne die MG 02. Einseitig deckungsfähig zu Gunsten der MG 02.“ ersetzt durch “Dec-
kungsfähig innerhalb des Kapitels.“ Der Ausschluss der MG 02 aus der Deckungsfähigkeit begründete sich zuvor auf die 
geschlossenen 160 Mio. € der großen Baumaßnahmen, die nunmehr im Kapitel 1607 MG09 veranschlagt sind. Der geschlos-
sene Kreis ist hier bei 1212 MG 02 nicht mehr notwendig.

Einnahmen

Neuer Titel

359 01 139 Entnahme aus der Rücklage Bauunterhaltung 
im Hochschulbau

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen sind zweckgebunden für Mehrausgaben im Kapitel 1212 zu verwenden.

Bemerkung:
Zur Ausfinanzierung laufender Bauunterhaltungsmaßnahmen, die sich in der Ausführung verzögern.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 12 Ausbau und Neubau von Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

Neuer Titel

919 01 139 Zuführung an die Rücklage Bauunterhaltung 
im Hochschulbau

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen zweckgebunden bis zur Höhe der Minderausgaben im Kapitel 1212 und nicht verbrauchter Einnahmen bei 
Titel 1212 - 359 01 geleistet werden.

Bemerkung:
Zur Ausfinanzierung laufender Bauunterhaltungsmaßnahmen, die sich in der Ausführung verzögern.

02 Errichtung der Gebäude für Forschung 
und Lehre für die Hochschulmedizin

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1212 - 334 04 und Titel 1212 - 341 04 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
Haushaltsvermerke “Minderausgaben dürfen bei Titel 1611 - 634 01 für Zuweisungen zum Sondervermögen IMPULS 2040 ver-
wendet werden.“ und “Das Finanzministerium wird ermächtigt, im Rahmen anteilig gemeinsam mit dem UKSH finanzierter Bau-
maßnahmen auf Antrag Haushaltsmittel bedarfsgerecht zwischen Kapitel 1212 MG 02 und Kapitel 1223 umzusetzen.“ gelöscht. 
Beide Vermerke zielten auf große Baumaßnahmen ab, die mit dem Haushaltsentwurf von 1212 zu 1607 umgesetzt worden 
sind. Löschung der Haushaltsvermerke war zunächst übersehen worden.

Haushaltsvermerk “Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe. Einseitig deckungsfähig zu Lasten Kapitel 1212.“ gelöscht. 
Folgeänderung zur Änderung des Kapitelvermerks bei 1212.

713 34 132 Kostenerstattung an die GMSH für Organleihe 940,0 -940,0 0,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 12 11 - 713 33.
Zusammenführung der Organleihekosten der GMSH im Einzelplan 12.

812 02 133 Erstausstattung 0,0 0,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 02 1.390,0 -940,0 450,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 12 Ausbau und Neubau von Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
71 Technische Hochschule Lübeck

812 71 133 Erstausstattung 0,0 0,0 0,0
 (71)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 71 668,1 0,0 668,1

72 Fachhochschule Kiel

812 72 133 Erstausstattung 0,0 0,0 0,0
 (72)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 72 1.383,7 0,0 1.383,7

73 Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

Titel weggefallen

812 73 133 Erstausstattung 2.000,0 -2.000,0 0,0
 (73)

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 16 07 - 812 73 MG 04.

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 73 17.917,9 -2.000,0 15.917,9
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 12 Ausbau und Neubau von Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
74 Universität zu Lübeck

Titel weggefallen

812 74 133 Erstausstattung 2.000,0 -2.000,0 0,0
 (74)

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 16 07 - 812 74 MG 04.

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 74 2.928,3 -2.000,0 928,3

76 Hochschule Flensburg

812 76 133 Erstausstattung 0,0 0,0 0,0
 (76)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 76 1.794,6 0,0 1.794,6

77 Europa-Universität Flensburg

812 77 133 Erstausstattung 0,0 0,0 0,0
 (77)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 77 398,6 0,0 398,6
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 12 Ausbau und Neubau von Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
82 Fachhochschule Westküste

812 82 137 Erstausstattung 0,0 0,0 0,0
 (82)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 82 1.166,3 0,0 1.166,3

83 Muthesius Kunsthochschule

812 83 133 Erstausstattung 0,0 0,0 0,0
 (83)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 83 117,0 0,0 117,0

84 Musikhochschule Lübeck

812 84 133 Erstausstattung 0,0 0,0 0,0
 (84)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 84 537,8 0,0 537,8
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 12 Ausbau und Neubau von Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 12 12
2026 Gesamteinnahmen 50,0 0,0

0,0
50,0

Gesamtausgaben 37.150,4 0,0
-4.940,0

32.210,4

Zuschuss 37.100,4 -4.940,0 32.160,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 68.786 - 68.786
davon fällig Haushaltsjahr 2027 17.146 - 17.146
davon fällig Haushaltsjahr 2028 16.528 - 16.528
davon fällig Haushaltsjahr 2029 16.302 - 16.302

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 18.810 - 18.810
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 20 Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

332 09 235 Zuweisungen der Länder Hamburg und Meck-
lenburg-Vorpommern für Investititonskosten 
in der vom Land genutzten Abschiebungshaf-
teinrichtung Glückstadt

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Die tatsächlichen Einnahmen stehen zweckgebunden für Mehrausgaben in der MG 09 zur Verfügung.

Weggefallen

Bemerkung:
Wegfallvermerk gesetzt, da seit 2023 keine Einnahmen zu diesem Zweck mehr erfolgt sind und auch zukünftig mit keinen wei-
teren entsprechenden Einnahmen zu rechnen ist.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 20 Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

517 91 016 Bewirtschaftungsleistungen an die GMSH 81.058,3 0,0 81.058,3

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben für die Bewirtschaftung der Liegenschaft Düsternbrooker Weg 20 dürfen bis zur Höhe von 880,0 T€ zuzüglich der tat-
sächlichen Einnahmen bei Titel 1220 - 124 06 geleistet werden.

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Gunsten 1207 - 519 37 MG 03

Zur Förderung klimafreundlicher Mobilität wird gemäß § 52 Satz 1 LHO und § 63 Absatz 3 Satz 2 LHO zugelassen, an Liegen-
schaften des Landes vorgehaltenen Ladestrom für Fahrzeuge unentgeltlich an Beschäftigte und Besuchende für die Dauer der 
Wahrnehmung von Terminen während des Dienstbetriebs abzugeben, soweit keine Nutzung der Ladestromeinrichtung durch 
Dienstfahrzeuge des Landes Schleswig-Holstein erfolgt oder während eines unentgeltlichen Ladevorgangs erforderlich wird.

Bemerkung:
Deckungsvermerk zu Gunsten 1207 - 519 37 MG 03 ergänzt.

519 01 016 Durchführung von Instandsetzungsmaßnah-
men als kleinteilige Bauunterhaltung über den 
Bewirtschaftungsbereich der GMSH

2.000,0 0,0 2.000,0

Haushaltsvermerk geändert

Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1221 - 519 01.

Bemerkung:
Änderung Deckungsvermerk aufgrund erster Erkenntnisse, dass der Ansatz voraussichtlich nicht auskömmlich ist und ein 
Nachsteuern ermöglicht werden soll.

Neuer Titel

681 01 016 Entschädigungen, Ersatzleistungen und 
Abfindung

0,0 0,0

Bemerkung:
ggf. notwendig im Zusammenhang mit dem Neubau der Leitstelle Lübeck und der vertraglichen Verpflichtung zur Schadenser-
satzleistung im Fall der Kündigung.

894 01 016 Investitionszuschuss für Maßnahmen in den 
vom Land genutzten Liegenschaften 

500,0 0,0 500,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 20 Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
09 Abschiebungshafteinrichtung und Unter-
kunft für Asylsuchende in Glückstadt

Haushaltsvermerk unverändert

517 12 235 Bewirtschaftung der restlichen Liegenschaft 
Erstaufnahmeeinrichtung Glückstadt

1.270,0 -428,0 842,0
 (09)

Bemerkung:
Reduktion um 428,0 T€ unter Berücksichtigung des neuen Standortkonzeptes.

Summe der Maßnahmegruppe 09 4.686,5 -428,0 4.258,5

Abschluss Kapitel 12 20
2026 Gesamteinnahmen 5.369,3 0,0

0,0
5.369,3

Gesamtausgaben 182.376,8 0,0
-428,0

181.948,8

Zuschuss 177.007,5 -428,0 176.579,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 8.000 +500 8.500
davon fällig Haushaltsjahr 2027 2.000 +500 2.500
davon fällig Haushaltsjahr 2028 2.000 - 2.000
davon fällig Haushaltsjahr 2029 2.000 - 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 2.000 - 2.000
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 21 Zentrales Grundvermögen zur Behördenunterbringung (ZGB)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

519 01 016 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen

12.900,0 0,0 12.900,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 15.000 -2.500 12.500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 5.000 0 5.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 5.000 -1.000 4.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 5.000 -1.500 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Gegenseitig deckungsfähig mit 1220 - 519 01.

Umsetzung von 4.000,0 T€ nach 1612 - 712 05 MG 05.
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigungen an den veränderten Bedarf.
Der Deckungsvermerk wurde geändert, falls es zu zusätzlichen Bedarfen bei Titel 1220 - 519 01 kommt.

533 32 016 FbT-Planungsleistungen ohne unmittelbaren 
Baumaßnahmenbezug

2.280,0 0,0 2.280,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +2.250 2.250

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +250 250

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.

711 11 042 Maßnahmen zur Sicherung an und von Poli-
zeidienststellen

200,0 0,0 200,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +200 200

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +100 100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 21 Zentrales Grundvermögen zur Behördenunterbringung (ZGB)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 711 11
Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.

712 33 016 FbT-Planungsleistungen für Baumaßnahmen 
im ZGB

2.000,0 0,0 2.000,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.

821 01 811 Grunderwerb von Grundstücken und Gebäu-
den

3.300,0 0,0 3.300,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.

01 Landesbetrieb für Küstenschutz, Natio-
nalpark und Meeresschutz SH (LKN)

519 03 625 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen des Landesbetriebes für Küsten-
schutz, Nationalpark und Meeresschutz SH 
(LKN)

300,0 0,0 300,0
 (01)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +600 600

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +300 300

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +300 300

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 21 Zentrales Grundvermögen zur Behördenunterbringung (ZGB)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 01 500,0 0,0 500,0

02 Unterkunft für Asylsuchende in Neumün-
ster, Haart 148 

Haushaltsvermerk unverändert

519 04 235 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen der Asylunterkunft NMS, Haart 148  

600,0 0,0 600,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +600 600

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +200 200

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +200 200

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +200 200

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde ergänzt.

Summe der Maßnahmegruppe 02 15.600,0 0,0 15.600,0

03 Unterkunft für Asylsuchende in weiteren 
Landesliegenschaften

Haushaltsvermerk unverändert

519 05 235 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen der Asylunterkünfte 

2.000,0 0,0 2.000,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 4.000 -2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 2.000 -1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 2.000 -1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Die Veranschlagung von Verpflichtungsermächtigungen wurde auf den veränderten Bedarf angepasst.

Summe der Maßnahmegruppe 03 2.000,0 0,0 2.000,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 21 Zentrales Grundvermögen zur Behördenunterbringung (ZGB)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
04 Herrichtung von Landesliegenschaften 
für Kriegsvertriebene aus der 
Ukraine

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Der Wegfall dieser MG und der darin enthaltenen Titel war bereits für den Haushaltsentwurf 2026 vorgesehen und wird jetzt 
nachgeholt.

Titel weggefallen

519 07 235 Unterhaltung der baulichen Anlagen (Notkre-
dit)

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Titel weggefallen

711 07 235 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 
(Notkredit)

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Titel weggefallen

712 37 235 Baunebenkosten (FbT) für Maßnahmen der 
MG 04 (Notkredit)

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Titel weggefallen

713 38 235 Organleihekostenerstattung an die GMSH für 
Maßnahmen in der MG 04 (Notkredit)

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Titel weggefallen

714 07 235 Herrichtung der Unterkünfte in Landesliegen-
schaften (Notkredit)

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Summe der Maßnahmegruppe 04
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 21 Zentrales Grundvermögen zur Behördenunterbringung (ZGB)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 12 21
2026 Gesamteinnahmen 10.600,0 0,0

0,0
10.600,0

Gesamtausgaben 46.047,0 0,0
0,0

46.047,0

Zuschuss 35.447,0 0,0 35.447,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 38.400 +3.150 41.550
davon fällig Haushaltsjahr 2027 12.200 +3.600 15.800
davon fällig Haushaltsjahr 2028 15.200 -400 14.800
davon fällig Haushaltsjahr 2029 11.000 -300 10.700

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff +250 250
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

12 22 ÖPP-Finanzierungen des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

Haushaltsvermerk unverändert

70 Universitätsbibliothek Kiel

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen

Bemerkung:
Wegfall der MG und den darin enthaltenen Titeln war schon zum Haushaltsentwurf vorgesehen und wird nun nachgeholt.

Titel weggefallen

518 70 133 Finanzierungskosten 0,0 0,0 0,0
 (70)

Haushaltsvermerk geändert

Titel weggefallen

721 70 133 Baukosten 0,0 0,0 0,0
 (70)

Haushaltsvermerk geändert

Summe der Maßnahmegruppe 70 0,0 0,0

73 CAU, Neubau Agrar- und Ernährungswis-
senschaftliche Fakultät (AEF)

517 73 133 Bewirtschaftungskosten 1.200,0 0,0 1.200,0
 (73)

Haushaltsvermerk geändert

Minderausgaben dürfen bei Titel 1222 - 919 01 einer Rücklage zugeführt werden.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 1222 - 334 01 geleistet werden.

Bemerkung:
Redaktionelle Korrektur des Vermerkes und Reihenfolge der Vermerke getauscht.

Summe der Maßnahmegruppe 73 1.200,0 0,0 1.200,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 12

2026 Gesamteinnahmen 23.549,6 0,0
0,0

23.549,6

Gesamtausgaben 365.569,7 +940,0
-5.368,0

361.141,7

Zuschuss 342.020,1 -4.428,0 337.592,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 126.061 +7.571 133.632
davon fällig Haushaltsjahr 2027 37.671 +5.621 43.292
davon fällig Haushaltsjahr 2028 36.278 +1.500 37.778
davon fällig Haushaltsjahr 2029 31.302 +200 31.502

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 20.810 +250 21.060
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 01 Ministerium/Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einzelplan 13

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

3.324,0 +35,0 3.359,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrbedarf für eine neue Stelle - Hafenbau.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

9.137,3 -50,0 9.087,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung für eine Stelle zur Zentralisierung der Reisekostenabrechnung an das DLZP (Titel 0512 - 428 01).

526 04 011 Honorare und Ersatz von Auslagen einschl. 
Ausgaben für Reisen sowie ärztliche Untersu-
chungen

7,2 -0,4 6,8

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 0305 - 526 07.

Bemerkung:
Umsetzung an die Staatskanzlei (Titel 0301 - 526 04), Ausgaben für amtsärztliche Untersuchungen sind künftig bei der Staats-
kanzlei angesiedelt.

916 07 851 Zuführung an die Rücklage “Personalminder-
ausgaben Hauptgruppe 4 ab 2024“

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Minderausgaben der Hauptgruppe 4 dürfen einer Rücklage zugeführt werden.

Bemerkung:
Änderung des Haushaltsvermerks entsprechend der haushaltsgesetzlichen Ermächtigung. 
Erläuterungen:
Das Ist 2024 wurde im Haushaltsentwurf 2026 mit 0 T€ ausgewiesen. Berichtigend wird das Ist 2024 auf 3.563,7 T€ geändert.

10 Ministerium

812 10 011 Erwerb von Geräten und Ausrüstungsgegen-
ständen

52,2 +32,0 84,2
 (10)

Bemerkung:
Einmaliger Mehrbedarf im Zuge der Einrichtung der Meeresstation Ostsee (MsO).
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 01 Ministerium/Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 10 898,0 +32,0 930,0

Abschluss Kapitel 13 01
2026 Gesamteinnahmen 363,0 0,0

0,0
363,0

Gesamtausgaben 21.464,2 +67,0
-50,4

21.480,8

Zuschuss 21.101,2 +16,6 21.117,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 620 - 620
davon fällig Haushaltsjahr 2027 255 - 255
davon fällig Haushaltsjahr 2028 155 - 155
davon fällig Haushaltsjahr 2029 105 - 105

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 105 - 105
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 12 Immissionsschutz, Bio- und Gentechnologie

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

111 05 332 Gebühren und Auslagen bei immissions-
schutzrechtlichen Anzeige- und Genehmi-
gungsverfahren

12.105,1 +457,5 12.562,6

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehreinnahmen zur Finanzierung von 5 Stellen im Bereich Immissionsschutz.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 12 Immissionsschutz, Bio- und Gentechnologie

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

422 01 332 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

4.104,2 +457,5 4.561,7

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1312 - 356 05 geleistet werden.

Bemerkung:
Mehrausgaben für 5 durch Gebühren gegenfinanzierte Personalstellen. 
vgl. Titel 1312 - 111 05

531 06 332 Maßnahmen zur Umsetzung immissions-
schutzrechtlich maßgeblicher EU-Richtlinien 
im Zuständigkeitsbereich des MEKUN

20,0 +100,0 120,0

Bemerkung:
Mehrbedarf für die Erstellung von Lärmkarten, um der gesetzlichen Verpflichtung der Lärmminderungsplanung nachkommen zu 
können.

Abschluss Kapitel 13 12
2026 Gesamteinnahmen 13.125,1 +457,5

0,0
13.582,6

Gesamtausgaben 15.019,0 +557,5
0,0

15.576,5

Zuschuss 1.893,9 +100,0 1.993,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 220 - 220
davon fällig Haushaltsjahr 2027 145 - 145
davon fällig Haushaltsjahr 2028 75 - 75
davon fällig Haushaltsjahr 2029

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 13 Naturschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Haushaltsvermerk unverändert

Titel weggefallen

125 02 332 Einnahmen aus der Nutzung von Kartierungs-
unterlagen und anderen Arbeitsmaterialien

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk weggefallen

Ausgaben

422 01 331 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

3.916,1 +35,0 3.951,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrbedarf für eine Stelle im Zusammenhang mit Grundsatzangelegenheiten/Koordinierung EU Wiederherstellungsverord-
nung.

02 Biologischer Flächenschutz, Natura 2000 
und Artenschutz

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

533 10 331 Ausgaben für Werkverträge oder andere Auf-
tragsformen im Rahmen des Arten-Monito-
rings

670,0 -320,0 350,0
 (02)

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf und Anpassung der Zweckbestimmung.
Einsparung z.G. Titel 1313 - 894 09 MG 02.

546 01 331 Vermischte Ausgaben im Rahmen des Wolf-
managements

455,0 -250,0 205,0
 (02)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

685 02 331 An Vereine, Verbände und Sonstige für Maß-
nahmen im Rahmen des Wolfsmanagements

550,0 -50,0 500,0
 (02)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 13 Naturschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
686 12 331 Billigkeitsleistungen zum Ausgleich von 
durch Wölfe entstandene Schäden insbeson-
dere an Haustieren (Nutz- und Heimtiere)

130,0 -32,0 98,0
 (02)

Bemerkung:
Einsparung z.G. Titel 1301 - 812 10 MG 10.

Neuer Titel

894 09 332 An die Stiftung Naturschutz zur Erstattung der 
Kosten für Grundlasten und der Verwaltungs-
kosten bei Grunderwerb

0,0 +320,0 320,0
 (02)

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 02 10.650,0 -332,0 10.318,0

03 Biologischer Flächenschutz, Natura 2000 
und Artenschutz (Landeswasserabgabe)

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

533 04 332 Lebensraum-Monitoring FFH; VS-Richtlinie, 
Wiederherstellungsverordnung

600,0 +1.900,0 2.500,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 1.400 +800 2.200

davon fällig Haushaltsjahr 2027 350 +200 550

davon fällig Haushaltsjahr 2028 350 +200 550

davon fällig Haushaltsjahr 2029 350 +200 550

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 350 +200 550

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.
Um den erhöhten Anforderungen der EU-Wiederherstellungsverordnung gerecht zu werden, werden zusätzliche EU-Mittel 
(GAP - Strategieplan) für Umwelt- und Naturschutzplanungen, Monitoring und Studien und korrespondierende Kofinanzierungs-
mittel veranschlagt.

686 05 332 An Stiftungen und Sonstige für Maßnahmen 
des Natur- und Artenschutzes 

800,0 +110,0 910,0
 (03)

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

752 03 332 Anlage, Regeneration und Verbund von Bio-
topen i. R. des Biotopverbundsystems und für 
die Umsetzung von NATURA 2000

550,0 -50,0 500,0
 (03)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 13 Naturschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 752 03
Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung aufgrund der Umschichtung von EU-Mitteln zu Gunsten Titel 1313-533 04 MG 03.

883 03 332 An Kreise und Gemeinden für investive Maß-
nahmen des Biologischen Flächenschutzes 
und Artenschutzes und für die Umsetzung 
von NATURA 2000

1.771,0 -550,0 1.221,0
 (03)

Bemerkung:
Anpassung aufgrund der Umschichtung von EU-Mitteln zu Gunsten Titel 1313 - 533 04 MG 03.

887 03 332 An Teilnehmergemeinschaften u. sonstige 
Zweckverbände f. investive Schutzmaßnah-
men und für die Umsetzung von NATURA 2000

150,0 -50,0 100,0
 (03)

Bemerkung:
Anpassung aufgrund der Umschichtung von EU-Mitteln zu Gunsten Titel 1313 - 533 04 MG 03.

894 04 332 An die Stiftung Naturschutz zur Erstattung der 
Kosten für Grundlasten und der Verwaltungs-
kosten bei Grunderwerb

360,0 -360,0 0,0
 (03)

Bemerkung:
Einsparung z.G. Titel 1313 - 533 04 MG 03 (250,0 T€) und z.G. Titel 1313 - 686 05 MG 03 (110,0 T€).

Summe der Maßnahmegruppe 03 13.599,5 +1.000,0 14.599,5

Maßnahmegruppe geändert

07 Umsetzung der Biodiversitätsstrategie 
des Landes Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Klarstellung der Mittelherkunft durch Anpassung der Zweckbestimmung und ergänzende tabellarische Erläuterung

Summe der Maßnahmegruppe 07 12.699,1 0,0 12.699,1
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 13 Naturschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 13 13
2026 Gesamteinnahmen 32.366,4 0,0

0,0
32.366,4

Gesamtausgaben 84.117,4 +2.365,0
-1.662,0

84.820,4

Zuschuss 51.751,0 +703,0 52.454,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 54.156 +800 54.956
davon fällig Haushaltsjahr 2027 16.504 +200 16.704
davon fällig Haushaltsjahr 2028 13.527 +200 13.727
davon fällig Haushaltsjahr 2029 10.735 +200 10.935

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 13.390 +200 13.590
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 15 Wasserwirtschaft, Meeres- und Küstenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 623 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

3.095,8 +52,5 3.148,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrbedarf für 1,5 Stellen zur Umsetzung MUNIMAR.

428 01 623 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

5.484,5 +52,5 5.537,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrbedarf für 1,5 Stellen zur Umsetzung der Trinkwassereinzugsgebietsverordnung.

533 08 623 Ermittlung von Wasserbedarf und -dargebot 
zur nachhaltigen Wasserbewirtschaftung in 
S.-H. im Klimawandel

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen

533 09 623 Werkverträge und andere Auftragsformen für 
Maßnahmen in Niederungen

295,0 0,0 295,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +400 400

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +200 200

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +200 200

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Zusätzliche Verpflichtungsermächtigungen werden benötigt für ein Unterstützungsprojekt zu Umsetzung von Maßnahmen in 
den Niederungen. 

Neuer Titel

631 05 332 Anteilige Erstattung von Kosten an den Bund 
zur Bergung von Munition im Meer

0,0 +1.190,0 1.190,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 15 Wasserwirtschaft, Meeres- und Küstenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
682 02 623 Betriebszuschuss (Sachkosten) für den Lan-
desbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark 
und Meeresschutz SH (LKN.SH)

7.056,1 -900,0 6.156,1

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 390 +700 1.090

davon fällig Haushaltsjahr 2027 390 +350 740

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +350 350

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig mit dem Titel 1315 - 682 06 und 891 01.
Ausgaben dürfen in Höhe von 7.056,1 T€, darüber hinaus in Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei 1315 - 381 02 geleistet 
werden.
Zusätzlich dürfen Mehrausgaben in Höhe der für diesen Zweck bei Titel 1315 - 359 01 angeordneten Einnahmen geleistet wer-
den.
Zusätzlich dürfen Mehrausgaben ausschließlich für den Geschäftsbereich “Nationalpark und Meeresschutz“ des LKN.SH bis 
zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1313 - 119 98 geleistet werden soweit diese nicht bei 1313 - MG 02, 1313 MG 
03, 1313 MG 06, 1313 - 893 05 MG 04, 1315 - 682 03 und 1315 - 682 09 verwendet werden.

Umsetzung von 13 15 - 891 01.
Anteil an Betriebsmitteln für den LKN.SH. .

Bemerkung:
Anpassung der Verpflichtungsermächtigungen an den tatsächlichen Bedarf.
Für die Erstellung von Prüfanweisungen für die technischen Plätze im SAP PM soll in 2026 eine Ausschreibung für 2026 - 2028 
erfolgen. Die Komplettierung der Stammdaten in SAP PM ist u. a. ein Ergebnis aus der Organisationsuntersuchung durch die 
Staatskanzlei. Um die Ausschreibung haushaltsrechtlich korrekt abzubilden, sind die gemeldeten Ansätze der VE 2026 fällig 
2027 und 2028 des LKN.SH um jeweils 350,0 T€ zu erhöhen.
Zusätzlich Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

682 03 623 Betriebszuschuss für den Landesbetrieb für 
Küstenschutz, Nationalpark und Meeres-
schutz SH (LKN.SH) aus der Abwasserabgabe

1.214,8 -89,2 1.125,6

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mittel von 1315 - 682 03 an 1315 - 428 03 wg. Umsetzung 1 Stelle Niederungsstrategie.

682 06 623 Personalkostenzuschuss für den Landesbe-
trieb für Küstenschutz, Nationalpark und Mee-
resschutz SH (LKN.SH)

37.927,8 +385,0 38.312,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrbedarf für 4 neue Stellen für die Planung und den Bau von Hafenanlagen sowie 7 neue Stellen für den Küstenschutz.

891 01 623 Investitionszuschuss für den Landesbetrieb 
für Küstenschutz, Nationalpark und Meeres-
schutz SH (LKN.SH)

0,0 0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 15 Wasserwirtschaft, Meeres- und Küstenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 891 01
Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 5.490 -5.490 0

davon fällig Haushaltsjahr 2027 5.140 -5.140 0

davon fällig Haushaltsjahr 2028 350 -350 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich dürfen Mehrausgaben in Höhe der für diesen Zweck bei 1315 - 359 01 angeordneten Einnahmen geleistet werden.

Gegenseitig deckungsfähig mit dem Titel 1315 - 682 02.

Umsetzung in Höhe von 1.853,0 T€ nach 13 15 - 682 02.
Anteil an Betriebsmitteln für den LKN.SH.
Umsetzung in Höhe von 14.480,5 T€  nach 1613 - 891 05 MG 02. 
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

Bemerkung:
Wegfall der Verpflichtungsermächtigungen aufgrund der Umsetzung der Mittel in den EP 16.
Haushaltsvermerk zur Abwicklung von Mitteln aus dem Rücklagenbestand. 

01 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem 
Vollzug nach dem Abwasserabgabenge-
setz (Abwasserabgabe)

Haushaltsvermerk unverändert

428 03 623 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

1.170,8 +89,2 1.260,0
 (01)

Bemerkung:
Mittel von 1315 - 682 03 an 1315 - 428 03 wg. Umsetzung 1 Stelle Niederungsstrategie.

Summe der Maßnahmegruppe 01 3.185,3 +89,2 3.274,5

09 Grundlagen zur Verbesserung der Güte 
der Binnengewässer (Abwasserabgabe)

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

533 02 623 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen und 
anderen Auftragsformen im Rahmen der 
Ermittlung von Wasserbedarf und -dargebot 
zur nachhaltigen Wasserbewirtschaftung in 
S.-H. im Klimawandel 

100,0 0,0 100,0
 (09)

Bemerkung:
Anpassung der Zweckbestimmung an den Bedarf.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 15 Wasserwirtschaft, Meeres- und Küstenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
533 15 623 Werkverträge und andere Auftragsformen 1.109,0 0,0 1.109,0
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 20.550 -16.200 4.350

davon fällig Haushaltsjahr 2027 850 0 850

davon fällig Haushaltsjahr 2028 850 0 850

davon fällig Haushaltsjahr 2029 850 0 850

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 18.000 -16.200 1.800

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Berichtigung eines Eingabefehlers - siehe VE ab 2030.

Summe der Maßnahmegruppe 09 2.780,4 0,0 2.780,4

Abschluss Kapitel 13 15
2026 Gesamteinnahmen 44.632,6 0,0

0,0
44.632,6

Gesamtausgaben 103.665,7 +1.769,2
-989,2

104.445,7

Zuschuss 59.033,1 +780,0 59.813,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 52.296 -20.590 31.706
davon fällig Haushaltsjahr 2027 19.243 -4.590 14.653
davon fällig Haushaltsjahr 2028 5.961 +200 6.161
davon fällig Haushaltsjahr 2029 4.492 - 4.492

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 22.600 -16.200 6.400
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 16 Abfallwirtschaft, Bodenschutz und Altlasten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

06 Maßnahmen im Zusammenhang mit 
Bodenschutz, Altlastenerkundung, - 
sanierung und Flächenrecycling

Haushaltsvermerk unverändert

534 57 332 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen und 
anderen Auftragsformen f. das Bereitstellen 
von Grundlagen f. d. flächenhaften Boden- 
und Grundwasserschutz

396,7 +200,0 596,7
 (06)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +3.700 3.700

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.025 1.025

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +925 925

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +905 905

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +845 845

Bemerkung:
Bedarf für Boden- und Grundwasserschutz, Erkundung und Sanierung PFAS-kontaminierter Standorte.

VE-Bedarfe:
Für PFAS (jeweils 825,0 T€ jährlich) & weitere Maßnahmen (200 T€ fällig 2027, 100 T€ fällig 2028, 80 T€ fällig 2029, 20 T€ fäl-
lig 2030 ff.).  

Summe der Maßnahmegruppe 06 1.391,5 +200,0 1.591,5

07 Maßnahmen zur Phosphorrückgewin-
nung im Zusammenhang mit der Neuaus-
richtung der Klärschlammentsorgung

Haushaltsvermerk unverändert

547 07 646 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausga-
ben

20,0 -20,0 0,0
 (07)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 16 Abfallwirtschaft, Bodenschutz und Altlasten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
633 07 646 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände

54,0 -4,0 50,0
 (07)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

637 07 646 Zuweisungen an Zweckverbände 25,0 -25,0 0,0
 (07)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

893 07 646 Zuschüsse an Sonstige 26,0 -26,0 0,0
 (07)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 07 435,0 -75,0 360,0

08 Förderung der Kreislaufwirtschaft und 
des Ressourcenschutzes

Haushaltsvermerk unverändert

533 09 646 Erstellen von Plänen, Konzepten und ähnli-
chem für die Abfallvermeidung/Verwertung 
und Entsorgung, sowie der Umwandlung der 
Abfallwirtschaft zu einer Kreislaufwirtschaft

100,0 -25,0 75,0
 (08)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

633 02 646 An Kreise und Gemeinden zur  Förderung der 
Kreislaufwirtschaft und des Ressourcenschut-
zes

150,0 -50,0 100,0
 (08)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 08 300,0 -75,0 225,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 16 Abfallwirtschaft, Bodenschutz und Altlasten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 13 16
2026 Gesamteinnahmen 295,0 0,0

0,0
295,0

Gesamtausgaben 13.643,7 +200,0
-150,0

13.693,7

Zuschuss 13.348,7 +50,0 13.398,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 6.890 +3.700 10.590
davon fällig Haushaltsjahr 2027 5.880 +1.025 6.905
davon fällig Haushaltsjahr 2028 455 +925 1.380
davon fällig Haushaltsjahr 2029 315 +905 1.220

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 240 +845 1.085
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 18 Energie, Klimaschutz, nachhaltige Entwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

422 01 331 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten (Richterinnen 
und Richter)

927,5 +175,0 1.102,5

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrbedarf für 1 Stelle i. R. der Umsetzung des EWKG/ Wärmeplanungsgesetzes, für 1 Stelle i. R. der Umsetzung des Netto-
Null-Industrie-Gesetzes, 3 Stellen i. R. Umsetzung der europäischen Verordnung über die Verringerung der Methanemissionen 
im Energiesektor.

428 01 331 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.278,8 +70,0 2.348,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrbedarf für befristeten Personalbedarf (2 Stellen) zur Umsetzung des Netto-Null-Industrie-Gesetzes.

634 01 642 Zuführung an das Sondervermögen Energie- 
und Wärmewende, Klimaschutz und Bürge-
renergie 

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zu der Höhe der Minderausgaben bei den Titeln 1318 - 686 11 MG 03 und 1318 - 892 02 MG 05 geleistet 
werden.

684 02 332 Freiwilliges ökologisches Jahr 1.732,1 +20,0 1.752,1

Bemerkung:
Mehrbedarf für 5 FÖJ-Plätze eines 3. FÖJ-Trägers.

919 04 851 Zuführung an die Rücklage zur Abwicklung 
der kommunalen Wärmeplanung

0,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

Erläuterungen:
Das Ist 2024 wurde im Haushaltsentwurf 2026 mit 0 T€ ausgewiesen. Berichtigend wird das Ist 2024 auf 3.400,0 T€ geändert.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 18 Energie, Klimaschutz, nachhaltige Entwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
03 Energiewirtschaftliche Maßnahmen, 
Energiewende und Klimaschutz

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

682 02 642 Kofinanzierung von EFRE-Zuschüssen an 
öffentliche Einrichtungen/Unternehmen für 
nicht investive Maßnahmen

0,0 +115,0 115,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +130 130

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +65 65

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +65 65

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an die Haushaltssystematik.

686 08 642 Zuwendungen und Projektförderungen 980,0 -346,1 633,9
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

686 10 642 Kofinanzierung für EFRE-Projekte zum Klima-
schutz 

1.628,5 -1.623,5 5,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 700 -590 110

davon fällig Haushaltsjahr 2027 400 -345 55

davon fällig Haushaltsjahr 2028 300 -245 55

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an die Haushaltssystematik und an den Bedarf.

Neuer Titel

686 13 642 Maßnahmen zur Unterstützung der Energie-
wende in Schleswig-Holstein

0,0 +200,0 200,0
 (03)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 18 Energie, Klimaschutz, nachhaltige Entwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 686 13
Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.800 1.800

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +600 600

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +700 700

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
EFRE-Kofinanzieurungsmittel - dafür Auflösung einer entsprechenden Rücklage beim MBWFK.

Neuer Titel

891 01 642 Kofinanzierung von EFRE-Zuschüssen an 
öffentliche Einrichtungen/Unternehmen für 
Investitionen

0,0 +110,0 110,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +157 157

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +79 79

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +78 78

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an die Haushaltssystematik.

Neuer Titel

892 03 642 Kofinanzierung von EFRE-Zuschüssen an pri-
vate Unternehmen für Investitionen

0,0 +1.220,0 1.220,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +303 303

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +201 201

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +102 102

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an die Haushaltssystematik.

Summe der Maßnahmegruppe 03 23.045,6 -324,6 22.721,0

05 Wasserstoffstrategie.SH

Haushaltsvermerk unverändert

831 01 642 Kapitalzuführung Wasserstoffnetzgesellschaft 0,0 +5.000,0 5.000,0
 (05)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 18 Energie, Klimaschutz, nachhaltige Entwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 831 01
Bemerkung:
Neuveranschlagung und Mehrbedarf.
Die voraussichtlichen Kosten belaufen sich auf rd. 5 Mio. €, bestehend aus dem anteiligen Kaufpreis für das Land SH i.H.v. rd. 
4,65 Mio. € sowie anteilige Gründungskosten für das Land SH bis zu rd. 0,35 Mio. €.
 

892 02 642 Zuschüsse für Investitionen für Maßnahmen 
im Rahmen einer schleswig-holsteinischen, 
norddeutschen und nationalen Wasserstoff-
strategie

25.565,0 0,0 25.565,0
 (05)

Neuer Haushaltsvermerk

Minderausgaben können dem Sondervermögen Energie-und Wärmewende, Klimaschutz und Bürgerenergie über Titel 1318 - 
634 01 zugeführt werden.

Summe der Maßnahmegruppe 05 29.202,8 +5.000,0 34.202,8

Abschluss Kapitel 13 18
2026 Gesamteinnahmen 17.208,4 0,0

0,0
17.208,4

Gesamtausgaben 64.750,2 +6.910,0
-1.969,6

69.690,6

Zuschuss 47.541,8 +4.940,4 52.482,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 97.890 +1.800 99.690
davon fällig Haushaltsjahr 2027 36.535 +500 37.035
davon fällig Haushaltsjahr 2028 35.331 +600 35.931
davon fällig Haushaltsjahr 2029 25.585 +700 26.285

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 439 - 439
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 20 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Haushaltsvermerk unverändert

271 02 521 Erstattungen von der EU aus dem Europä-
ischen Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raums (ELER) 
Förderperiode 2023-2027

90.095,0 +945,4 91.040,4

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Titel weggefallen

359 01 851 Entnahme aus der Rücklage GAK 3.154,0 -3.154,0 0,0

01 Erstattungen des Bundes gemäß § 10 
des Gesetzes über die Gemeinschafts-
aufgabe -Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes- GAKG

231 07 625 Für nicht investive Küstenschutzmaßnahmen 7.892,5 -7.892,5 0,0
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung nach 16 13 - 331 01 MG 02.

331 01 521 Für investive Maßnahmen der integrierten 
ländlichen Entwicklung

16.164,6 +3.283,4 19.448,0
 (01)

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 01 39.704,8 -4.609,1 35.095,7

Ausgaben
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 20 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

03 Einzelbetriebliche Maßnahmen und Maß-
nahmen des Naturschutzes

Haushaltsvermerk unverändert

681 03 332 Entschädigungen für Nutzungsbeschränkun-
gen im Rahmen des Vertragsnaturschutzes 
“Rastplätze für wandernde Vogelarten“ und 
des Halligprogramms

6.294,8 0,0 6.294,8
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +10.000 10.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +2.500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +2.500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +2.500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +2.500 2.500

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

893 07 332 An Stiftungen und Sonstige für Maßnahmen 
des nicht-produktiven investiven Naturschut-
zes

3.727,6 0,0 3.727,6
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.375 1.375

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +375 375

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 03 16.950,3 0,0 16.950,3

09 Integrierte ländliche Entwicklung

Haushaltsvermerk unverändert

883 04 521 Zuschüsse zur Förderung von Maßnahmen 
der Dorferneuerung an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

23.666,1 +5.472,3 29.138,4
 (09)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 20 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 883 04
Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 09 37.791,1 +5.472,3 43.263,4
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 13

2026 Gesamteinnahmen 298.751,7 +4.686,3
-11.046,5

292.391,5

Gesamtausgaben 476.371,2 +17.341,0
-4.821,2

488.891,0

Zuschuss 177.619,5 +18.880,0 196.499,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 251.849 -2.915 248.934
davon fällig Haushaltsjahr 2027 97.787 +135 97.922
davon fällig Haushaltsjahr 2028 68.684 +4.925 73.609
davon fällig Haushaltsjahr 2029 47.604 +4.680 52.284

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 37.774 -12.655 25.119
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

14 02 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

232 01 019 Erstattungen der Länder für den Betrieb der 
OZG-Wohngeldleitstelle

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

künftig wegfallend

232 02 019 Einnahmen für die Nachnutzung von Onli-
nediensten

5.089,1 +355,5 5.444,6

Titel weggefallen

272 01 011 Sonstige Zuschüsse der EU für den Polizeili-
chen Informations- u. Analyseverbund (PIAV) 

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

14 02 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

427 03 019 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte

585,0 +110,0 695,0

511 43 019 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

2.081,4 +324,1 2.405,5

511 44 019 Ausgaben der Nutzung von Smartphones 
(Mobile Kommunikation)

3.959,7 +166,1 4.125,8

518 03 011 Ausgaben für Multifunktionsgeräte 2.235,2 +37,0 2.272,2

518 04 013 Ausgaben für Lizenzen und Nutzungsrechte 16.671,7 +3.205,2 19.876,9

525 37 019 Aus- und Fortbildung 3.132,5 +26,7 3.159,2

527 06 019 Dienstreisen 274,0 +23,6 297,6

533 56 019 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Vertragsformen

199.897,5 -983,1 198.914,4

Haushaltsvermerk unverändert

535 03 019 Ausgaben für Ländertagungen, Gremienar-
beit und Veranstaltungen sowie sonstige 
Kosten der IT

148,6 +33,2 181,8

541 99 013 Abführung der Umsatzsteuer an das Finanz-
amt

31,4 +12,3 43,7

631 02 019 Kostenanteil des Landes an Finanzierungen 
von länderübergreifenden IT-Maßnahmen 
(Bundes-Kooperationen )

15.705,9 -6.752,9 8.953,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

14 02 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
632 06 019 Kostenanteil des Landes an Finanzierungen 
von länderübergreifenden IT-Maßnahmen (IT-
Kooperationen auf Länderebene)

17.235,4 +147,9 17.383,3

685 04 019 Kostenanteil des Landes an IT-Kooperationen 
auf Länder- und Bundesebene (sonstige 
öffentliche Einrichtungen)

1.208,7 -263,0 945,7

685 05 019 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 
Einrichtungen

460,0 +3.500,0 3.960,0

812 46 019 Erwerb von Hard- und Software 13.682,2 +2.603,2 16.285,4

Zweckbestimmung geändert

981 01 019 Verrechnung aus der Erstattung der Länder 
für den Betrieb der schleswig-holsteinischen 
EfA-Onlinedienste

0,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

01 Zentrale Arbeitsplatz- und Infrastruktur-
dienste

Haushaltsvermerk unverändert

533 01 019 Betrieb zentrale Infrastrukturen +1 23.665,9 +12.650,9 36.316,8
 (01)

533 02 019 Betrieb +1-Arbeitsplätze 6.653,8 +517,2 7.171,0
 (01)

533 07 019 Fortentwicklung +1 Arbeitsplatz- und Infra-
strukturdienste

545,7 +2.103,2 2.648,9
 (01)

Summe der Maßnahmegruppe 01 30.900,4 +15.271,3 46.171,7



- 237 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

14 02 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
02 Telefonie Land SH

Haushaltsvermerk unverändert

511 01 019 Telefongebühren 851,3 +46,0 897,3
 (02)

518 02 019 Mieten und Pachten für Maschinen, Geräte 
und Fahrzeuge

13.844,5 +571,6 14.416,1
 (02)

Summe der Maßnahmegruppe 02 14.740,6 +617,6 15.358,2

03 Kommunikationsplattform Landesnetz 
SH

Haushaltsvermerk unverändert

533 03 019 Betrieb und Fortentwicklung WAN Land SH 
(Innovation Netzinfrastrukturen)

17.763,6 +596,7 18.360,3
 (03)

533 09 019 Integration, Betrieb und Fortentwicklung netz-
nahe Dienste (Unified Communication)

3.229,9 +1.080,2 4.310,1
 (03)

537 03 019 Konzeption Kommunikationsplattform Lan-
desnetz SH

5.901,9 -268,7 5.633,2
 (03)

812 02 019 Erwerb von Hard- und Software für die Kom-
munikationsplattform  Landesnetz SH

10,0 +250,0 260,0
 (03)

Summe der Maßnahmegruppe 03 31.737,6 +1.658,2 33.395,8
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

14 02 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
04 Digitale Verwaltungsservices Schleswig-
Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

533 15 013 Ausgaben für übergreifende Grundlagen für 
digitale Verwaltungsservices

1.996,3 -34,3 1.962,0
 (04)

533 16 013 Ausgaben für Onlinedienste 18.257,1 -1.965,2 16.291,9
 (04)

533 17 013 Ausgaben für Onlinedienste Basis- und 
Fachinfrastrukturen

21.155,7 -651,5 20.504,2
 (04)

533 18 013 Ausgaben für OZG-Basis- und Fachfunktiona-
litäten

6.474,8 -1.160,8 5.314,0
 (04)

535 04 013 Ausgaben für Tagungen, Gremienarbeit und 
Veranstaltungen sowie sonstige Kosten der 
Digitalisierungsplattform SH

0,0 +2,0 2,0
 (04)

Summe der Maßnahmegruppe 04 47.883,9 -3.809,8 44.074,1

07 Digitales Personalmanagement

Haushaltsvermerk unverändert

533 04 019 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen und 
anderen Vertragsformen

11.653,0 -731,5 10.921,5
 (07)

812 07 019 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen

0,0 +18,4 18,4
 (07)

Summe der Maßnahmegruppe 07 11.653,0 -713,1 10.939,9
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

14 02 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 14 02
2026 Gesamteinnahmen 32.119,8 +355,5

0,0
32.475,3

Gesamtausgaben 418.533,8 +28.025,5
-12.811,0

433.748,3

Zuschuss 386.414,0 +14.859,0 401.273,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

14 03 E-Government (IT-Maßnahmen mit kommunalem Schwerpunkt)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

685 01 013 Zuschüsse für laufende Zwecke des IT-Ver-
bundes SH für Digitalisierung, E-Government 
und IT

1.972,0 +2.500,0 4.472,0

Abschluss Kapitel 14 03
2026 Gesamteinnahmen 0,0

0,0
Gesamtausgaben 2.972,0 +2.500,0

0,0
5.472,0

Zuschuss 2.972,0 +2.500,0 5.472,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

14 04 Digitalisierung (administrative Ausgaben)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

533 02 011 Unterstützungsleistungen im Rahmen von 
Digitalisierungsmaßnahmen (administrative 
Ausgaben)

868,5 +228,0 1.096,5

534 03 011 Konzept- und Strategieerstellung Digitalisie-
rung

136,4 +325,0 461,4

535 01 019 Ausgaben für Gremienarbeit und Veranstal-
tungen sowie sonstige Kosten der Digitalisie-
rung

27,0 +5,0 32,0

682 03 011 Sonstige Zuschüsse im Rahmen der Digitali-
sierung

500,0 -500,0 0,0

Abschluss Kapitel 14 04
Gesamtausgaben 1.601,9 +558,0

-500,0
1.659,9

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

14 06 Digitalfunk Land Schleswig-Holstein

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

533 02 019 Digitalfunk / Autorisierte Stelle (AS) 2.200,0 +83,0 2.283,0

Abschluss Kapitel 14 06
Gesamtausgaben 2.270,0 +83,0

0,0
2.353,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
14 Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und Digitalisierung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 14

2026 Gesamteinnahmen 53.119,8 +355,5
0,0

53.475,3

Gesamtausgaben 456.948,7 +31.166,5
-13.311,0

474.804,2

Zuschuss 403.828,9 +17.500,0 421.328,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

03 Barrierefreiheit

894 02 011 Investive Maßnahmen zur Schaffung von Bar-
rierefreiheit gem. UN-Behindertenrechtskon-
vention

1.000,0 +872,3 1.872,3
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erneute Veranschlagung nicht verausgabter Mittel aus den Vorjahren in Höhe von 1.872,3 T €.

894 06 011 Investive Maßnahmen im Rahmen einer Tan-
demförderung mit der Aktion Mensch e. V. für 
die inklusive Sozialraumförderung der Kom-
munen zur Schaffung von Barrierefreiheit 
gem. UN-Behindertenrechtskonvention

629,0 +371,0 1.000,0
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erneute Veranschlagung nicht verausgabter Mittel aus den Vorjahren in Höhe von 1.000,00 T €.

Summe der Maßnahmegruppe 03 1.629,0 +1.243,3 2.872,3

Abschluss Kapitel 16 03
2026 Gesamteinnahmen 0,0

0,0
Gesamtausgaben 1.629,0 +1.243,3

0,0
2.872,3

Zuschuss 1.629,0 +1.243,3 2.872,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen stehen für zusätzliche Ausgaben in der MG 20 zur Verfügung.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 20 322 Zuweisungen für Investitionen in 
Schwimmsportstätten

0,0 +5.000,0 5.000,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 21 045 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen im 
Infrastrukturbereich Bevölkerungs-/Katastro-
phenschutz

0,0 +1.000,0 1.000,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +6.000,0 6.000,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

01 Sportförderung

883 04 322 Zuschüsse für die Sanierung kommunaler 
Sportstätten

432,6 +567,4 1.000,0
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

883 05 322 Förderung der Landeshauptstadt Kiel zum 
Ausbau des Holstein-Stadions

8.500,0 -3.500,0 5.000,0
 (01)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 10.500 -10.500 0

davon fällig Haushaltsjahr 2027 8.500 -8.500 0

davon fällig Haushaltsjahr 2028 2.000 -2.000 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an den erwarteten Mittelbedarf.

883 06 322 Förderung von kommunalen Sportstätten mit 
besonderer regionaler oder überregionaler 
Bedeutung

1.507,4 +766,4 2.273,8
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

883 07 322 Ausbau kommunaler leistungssportlicher 
Infrastrukturen für Beachvolleyball und 
Leichtathletik

68,5 +5.157,4 5.225,9
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Summe der Maßnahmegruppe 01 10.508,5 +2.991,2 13.499,7

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Zusätzliche Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen in der MG 20 geleistet werden.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

712 20 045 Baumaßnahmen im Rahmen des Infrastruktur-
bereichs Bevölkerungs-/Katastrophenschutz

0,0 +1.000,0 1.000,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +3.500 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +500 500

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

883 20 322 Zuweisungen für Investitionen in 
Schwimmsportstätten

0,0 +5.000,0 5.000,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +20.000 20.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +8.000 8.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +8.000 8.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +4.000 4.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +6.000,0 6.000,0

Abschluss Kapitel 16 04
2026 Gesamteinnahmen 0,0 +6.000,0

0,0
6.000,0

Gesamtausgaben 11.666,6 +12.491,2
-3.500,0

20.657,8

Zuschuss 11.666,6 +2.991,2 14.657,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 11.500 +13.000 24.500
davon fällig Haushaltsjahr 2027 9.500 +500 10.000
davon fällig Haushaltsjahr 2028 2.000 +7.000 9.000
davon fällig Haushaltsjahr 2029 +5.000 5.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff +500 500
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen stehen für zusätzliche Ausgaben in der MG 20 zur Verfügung.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 03 711 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen des 
LBV.SH im Bereich Landesstraßen

0,0 +9.700,0 9.700,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 04 711 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen des 
LBV.SH im Bereich Brücken

0,0 +5.600,0 5.600,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 05 711 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen des 
LBV.SH im Bereich Radwege

0,0 +2.000,0 2.000,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 06 742 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen des 
LKN.SH im Bereich Schienen

0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 07 731 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen des 
LKN.SH im Bereich Häfen

0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 08 742 Zuweisungen des Bundes für Planungsaufga-
ben des Landes im Bereich Schienen

0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Neuer Titel

331 09 742 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen mit 
anderen Bundesländern im Bereich Schienen

0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 10 742 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen von 
Kommunen im Bereich Schienen

0,0 0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 11 742 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen von 
öffentlichen Unternehmen im Bereich Schie-
nen

0,0 +2.000,0 2.000,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 12 742 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen von 
privaten Unternehmen im Bereich Schienen

0,0 +1.700,0 1.700,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 13 731 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen von 
Kommunen im Bereich Häfen

0,0 +3.500,0 3.500,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 14 731 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen von 
öffentlichen Unternehmen im Bereich Häfen

0,0 +10.500,0 10.500,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 15 731 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen von 
privaten Unternehmen im Bereich Häfen

0,0 +12.000,0 12.000,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +47.000,0 47.000,0
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16 06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

891 01 711 An den Landesbetrieb Straßenbau und Ver-
kehr Schleswig-Holstein für die Sanierung von 
Landesstraßen

80.000,0 0,0 80.000,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 45.000 +27.000 72.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 15.000 +12.000 27.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 15.000 +9.000 24.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 15.000 +6.000 21.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung von 0614 - 891 01 MG 04: Teilbetrag in Höhe von 6.000,0 T€.
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

893 13 692 Maßnahmen des Flächenrecycling 2.000,0 0,0 2.000,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +3.000 3.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

02 Umsetzung der Maßnahmen aus der Rad-
strategie Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

891 06 711 An den Landesbetrieb für Straßenbau und 
Verkehr Schleswig-Holstein für Maßnahmen 
an Radwegen

15.000,0 0,0 15.000,0
 (02)
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 891 06
Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 24.000 +5.000 29.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 10.000 +2.000 12.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 8.000 +2.000 10.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 6.000 +1.000 7.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an den Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 02 20.600,0 0,0 20.600,0

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Zusätzliche Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen in der MG 20 geleistet werden.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

752 02 742 Für Planungskosten im Bereich Schienen 0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

882 03 742 An andere Bundesländer für Maßnahmen im 
Bereich Schienen

0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

883 03 742 An Kommunen für Maßnahmen im Bereich 
Schienen

0,0 0,0 0,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +27.600 27.600

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +12.800 12.800

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +10.400 10.400

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +4.400 4.400

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Neuer Titel

883 04 731 An Kommunen für Maßnahmen im Bereich 
Häfen

0,0 +3.500,0 3.500,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +5.500 5.500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.800 1.800

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +1.200 1.200

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +1.200 1.200

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +1.300 1.300

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

891 05 711 An den LBV.SH für Maßnahmen im Bereich 
Landesstraßen

0,0 +9.700,0 9.700,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +140.000 140.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +30.000 30.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +34.000 34.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +34.000 34.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +42.000 42.000

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

891 07 711 An den LBV.SH für Maßnahmen im Bereich 
Brücken

0,0 +5.600,0 5.600,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +29.000 29.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +10.000 10.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +5.000 5.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +9.000 9.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +5.000 5.000

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

891 08 742 An den LKN.SH für Maßnahmen im Bereich 
Schienen

0,0 0,0 0,0
 (20)
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 891 08
Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +10.000 10.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +5.000 5.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +5.000 5.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

891 09 742 An öffentliche Unternehmen für Maßnahmen 
im Bereich Schienen

0,0 +2.000,0 2.000,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +4.400 4.400

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.600 1.600

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +2.800 2.800

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

891 10 731 An den LKN.SH für Maßnahmen im Bereich 
Häfen

0,0 0,0 0,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +59.000 59.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +9.000 9.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +20.000 20.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +20.000 20.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +10.000 10.000

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

891 11 731 An öffentliche Unternehmen für Maßnahmen 
im Bereich Häfen

0,0 +10.500,0 10.500,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +16.500 16.500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +14.000 14.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +2.500 2.500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 891 11
Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

891 12 711 An den LBV.SH für Maßnahmen im Bereich 
Radwege

0,0 +2.000,0 2.000,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +8.000 8.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +2.000 2.000

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

892 02 742 An private Unternehmen für Maßnahmen im 
Bereich Schienen

0,0 +1.700,0 1.700,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.200 1.200

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +600 600

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +600 600

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

892 03 731 An private Unternehmen für Maßnahmen im 
Bereich Häfen

0,0 +12.000,0 12.000,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +13.000 13.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +13.000 13.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +47.000,0 47.000,0
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 16 06
2026 Gesamteinnahmen 14.000,0 +47.000,0

0,0
61.000,0

Gesamtausgaben 190.070,9 +47.000,0
0,0

237.070,9

Zuschuss 176.070,9 0,0 176.070,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 115.400 +349.200 464.600
davon fällig Haushaltsjahr 2027 42.200 +115.800 158.000
davon fällig Haushaltsjahr 2028 40.200 +95.500 135.700
davon fällig Haushaltsjahr 2029 33.000 +77.600 110.600

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff +60.300 60.300
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

03 Außeruniversitäre Forschungseinrich-
tungen

331 01 164 Zuweisungen des Bundes für die gemeinsame 
bilateral finanzierte Baumaßnahme “Neubau 
eines Laborgebäudes für das Nationale Refe-
renzzentrum (NRZ)“

0,0 +630,0 630,0
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erneute Veranschlagung nicht vereinnahmter Mittel aus Vorjahren. Die Baumaßnahme ist abgeschlossen und wird in 2026 
abschließend abgerechnet.  
Bilaterale Finanzierung der Baumaßnahme gemeinsam mit dem Bund.

331 03 164 Zuweisungen des Bundes für die gemeinsame 
bilateral finanzierte Baumaßnahme “Neubau 
Leibniz-Respiratorium“

350,0 +675,0 1.025,0
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erneute Veranschlagung nicht vereinnahmter Mittel aus Vorjahren. Die Baumaßnahme wird voraussichtlich im Jahr 2026 abge-
schlossen. 
Bilaterale Finanzierung der Baumaßnahme gemeinsam mit dem Bund.

Summe der Maßnahmegruppe 03 1.053,7 +1.305,0 2.358,7

04 Hochschulen

119 01 139 Rückerstattung überzahlter Beträge und Scha-
densersatzansprüche aus Vorjahren

0,0 0,0
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen dürfen Mehrausgaben bei der MG 04 bei den Titeln 1607 - 721 71, 721 72, 721 73, 
721 74, 721 76, 721 77, 721 82, 721 83, 721 84, 812 73, 812 74, 894 02 und 894 74 geleistet werden, sofern sie nicht bei einem 
anderen der genannten Titel verwendet werden.

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16. Folgeänderung im Haushaltsvermerk.

119 04 133 Rückerstattung überzahlter Beträge und Scha-
densersatzansprüche aus Vorjahren

0,0 0,0 0,0
 (04)
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 119 04
Haushaltsvermerk geändert

Bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen dürfen Mehrausgaben bei der MG 04 bei den Titeln 1607 - 519 02, 519 03, 519 04, 
519 06, 519 08, 722 73, 722 74, 722 76 und 823 01 geleistet werden, sofern sie nicht bei einem anderen der genannten Titel 
verwendet werden.

Bemerkung:
Bei der Umsetzung der Titel der Großen Baumaßnahmen im Hochschulbau aus dem Kapitel 1212 in das Kapitel 1607 wurde 
der Titel 1607 - 519 08 MG 04 in diesem Haushaltsvermerk vergessen. Dieser wurde ergänzt.

331 05 133 Erstattungen des Bundes für Baumaßnahmen 
der Hochschulen einschließlich der Hoch-
schulkliniken

11.070,5 0,0 11.070,5
 (04)

Haushaltsvermerk geändert

Bis zur Höhe der Mehreinnahmen dürfen zusätzlich Mehrausgaben bei den Titeln 721 71, 721 72, 721 73, 721 74, 721 76, 721 
77, 721 82, 721 83, 721 84, 812 73, 812 74, 894 02 und 894 74 geleistet werden, sofern sie nicht bei einem anderen der 
genannten Titel verwendet werden.

Umsetzung von 1212 - 331 02.

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16. Folgeänderung im Haushaltsvermerk.

Neuer Titel

359 01 851 Entnahmen aus der Rücklage Energetische 
Sanierung

0,0 0,0
 (04)

Neuer Haushaltsvermerk

Die tatsächlichen Einnahmen stehen zweckgebunden für Ausgaben bei 1607 MG 04 zur Verfügung.

Bemerkung:
Titeleinrichtung folgt der Umsetzung der großen Baumaßnahmen von 1212 nach 1607 und stellt sicher, dass die mit Genehmi-
gung von Finanzplanungsunterlagen Bau festgestellten Zufinanzierungen abgewickelt werden können.

Summe der Maßnahmegruppe 04 29.860,5 0,0 29.860,5

Neue Maßnahmegruppe

09 Forschung und Lehre in der Hochschul-
medizin

Neuer Titel

341 04 139 Beiträge Dritter für die Errichtung der 
Gebäude für Forschung und Lehre für die 
Hochschulmedizin

0,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen dürfen Mehrausgaben bei der MG 09 geleistet werden.

Bemerkung:
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 09

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen stehen für zusätzliche Ausgaben in der MG 20 zur Verfügung.

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG)

Neuer Titel

331 06 139 Zuweisungen des Bundes für die Hochschu-
len des Landes

0,0 +2.500,0 2.500,0
 (20)

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG)

Neuer Titel

331 07 129 Zuweisungen des Bundes für den Ausbau des 
schulischen Ganztags in Schleswig-Holstein

0,0 +56.000,0 56.000,0
 (20)

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG)

Neuer Titel

331 09 187 Zuweisungen des Bundes für Investitionen in 
den Ausbau, die Modernisierung und die 
Sanierung von Einrichtungen der nationalen 
Minderheiten und Grenzverbände und des 
European Center for Minority Issues (ECMI)

0,0 +200,0 200,0
 (20)

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG).

Summe der Maßnahmegruppe 20 +58.700,0 58.700,0
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

02 Kulturelle Einrichtungen und kulturelles 
Leben

Haushaltsvermerk unverändert

721 01 012 Landesarchiv Magazinerweiterung 0,0 +2.940,0 2.940,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +17.000 17.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +3.800 3.800

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +8.900 8.900

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +4.300 4.300

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Veranschlagung der Mittel und Verpflichtungsermächtigungen gemäß aktueller Mittelabflussprognose.

894 01 183 Zuschuss für Investitionen an die Christian-
Albrechts-Universität für die Sanierung der 
Kunsthalle zu Kiel

2.709,2 +291,3 3.000,5
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +20.752 20.752

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +7.024 7.024

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +6.525 6.525

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +5.210 5.210

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +1.993 1.993

Bemerkung:
Aufgrund des noch ausstehenden Förderbescheides des Bundes verschieben sich die Mittelbedarfe.
Erneute Veranschlagung nicht verausgabter Mittel und Verpflichtungsermächtigungen aus dem Vorjahr.

Summe der Maßnahmegruppe 02 14.449,0 +3.231,3 17.680,3

03 Außeruniversitäre Forschungseinrich-
tungen

Haushaltsvermerk unverändert

892 01 164 Zuschuss für den Neubau eines S3-Laborge-
bäudes am Forschungszentrum Borstel für 
das Nationale Referenzzentrum (NRZ) 

0,0 +1.260,0 1.260,0
 (03)
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 892 01
Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erneute Veranschlagung nicht verausgabter Mittel aus Vorjahren. Die Baumaßnahme ist abgeschlossen und wird in 2026 
abschließend abgerechnet.  
Bilaterale Finanzierung der Baumaßnahme gemeinsam mit dem Bund.

892 03 164 Zuschuss für den Neubau des S3-Laborge-
bäudes “Leibniz-Respiratorium“ am For-
schungszentrum Borstel

700,0 +1.350,0 2.050,0
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Erneute Veranschlagung nicht verausgabter Mittel aus Vorjahren. Die Baumaßnahme wird voraussichtlich im Jahr 2026 abge-
schlossen. 
Bilaterale Finanzierung der Baumaßnahme gemeinsam mit dem Bund.

893 01 164 Zuschuss für die Aufbaufinanzierung eines 
neuen Instituts für Maritime Energiesysteme 
des Deutschen Zentrums für Luft- und Raum-
fahrt (DLR)

0,0 +15.000,0 15.000,0
 (03)

Bemerkung:
Auf Seiten des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt e. V. ist die grundsätzliche Festlegung für den zukünftigen Insti-
tutsstandort erfolgt. Die Anmietung von geeigneten Bestandsimmobilien und Außenflächen (geplant ab Juli 2026, Mietdauer 25 
Jahre) soll zeitnah finalisiert werden. Für die uneingeschränkte Nutzung der Bestandsimmobilien und Außenflächen zu For-
schungszwecken sind voraussichtlich ab Dezember 2025 bis ca. 2028 umfassende Ertüchtigungen der Bestandsbauten sowie 
die Neuanlegung von Anlagen auf den Außenflächen erforderlich. Die erforderlichen Kosten werden anteilig aus Bundesmitteln 
und Landesmitteln aus IMPULS 2040 aufgebracht.

Summe der Maßnahmegruppe 03 3.293,9 +17.610,0 20.903,9

04 Hochschulen

Haushaltsvermerk geändert

Innerhalb der MG 04 dürfen Mehrausgaben bei den Titeln 519 02, 519 03, 519 04, 519 06, 519 08, 722 73, 722 74, 722 76 und 
823 01 bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 119 04 und 341 03 der MG 04 geleistet werden, sofern sie nicht bei 
einem anderen der genannten Titel verwendet werden.

Innerhalb der MG 04 dürfen Mehrausgaben bei den Titeln 721 71, 721 72, 721 73, 721 74, 721 76, 721 77, 721 82, 721 83, 721 
84, 812 73, 812 74, 894 02 und 894 74 bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 119 01 und 331 05 MG 04 geleistet 
werden, sofern sie nicht bei einem anderen der genannten Titel verwendet werden.

Innerhalb der MG 04 dürfen zusätzlich Mehrausgaben bei den Titeln 721 71, 721 72, 721 73, 721 74, 721 76, 721 77, 721 82, 
721 83, 721 84, 894 02 und 894 74 bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 331 05 MG 04 geleistet werden, sofern sie nicht 
bei einem anderen der genannten Titel verwendet werden.

Innerhalb der MG 04 sind die Titel 519 02, 519 03, 519 04, 519 06, 519 08, 722 73, 722 74, 722 76 und 823 01 gegenseitig dec-
kungsfähig.

Innerhalb der MG 04 sind die Titel 721 71, 721 72, 721 73, 721 74, 721 76, 721 77, 721 82, 721 83, 721 84, 812 73, 812 74, 894 
02 und 894 74 gegenseitig deckungsfähig und zusätzlich gegenseitig deckungsfähig mit der MG 09.

Tatsächliche Einnahmen bei 1607 - 35901 MG 04 stehen zweckgebunden für Ausgaben bei 1607 MG 04 zur Verfügung.
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16. Folgeänderungen im Haushaltsvermerk.

Zweckbestimmung geändert

721 71 133 Technische Hochschule Lübeck - Große Bau-
maßnahmen (von 1212)

1.743,8 0,0 1.743,8
 (04)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
redaktionelle Änderung

721 73 133 Christian-Albrechts-Universität zu Kiel - Große 
Baumaßnahmen (von 1212)

36.300,1 +8.650,0 44.950,1
 (04)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Mehrbedarfe ergeben sich aus den Mittelabflüssen des Generalunternehmers bei ZIS Med (FNB 3) und dem Nachtrag zur 
FU Bau bei CETEB. 

Neuer Titel

812 73 133 Erstausstattung an der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel

0,0 +2.000,0 2.000,0
 (04)

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung von 12 12 - 812 73 MG 73.

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Neuer Titel

812 74 133 Erstausstattung der Universität zu Lübeck 0,0 +2.000,0 2.000,0
 (04)

Neuer Haushaltsvermerk

Umsetzung von 12 12 - 812 74 MG 74.

Bemerkung:
Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16.

Summe der Maßnahmegruppe 04 140.775,5 +12.650,0 153.425,5

09 Forschung und Lehre in der Hochschul-
medizin

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1607 - 341 04 MG 09 geleistet werden.
Zusätzlich gegenseitig deckungsfähig mit den Titeln 1607 - 721 71, 721 72, 721 73, 721 74, 721 76, 721 77, 721 82, 721 83, 
721 84, 812 73, 812 74, 894 02 und 894 74 in der MG 04.
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Bemerkung:
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

Nachziehen der Umsetzung des Budgets für Erstausstattung aufgrund der Umsetzung der großen Baumaßnahmen vom EPl. 
12 und Zentralisierung im EPl. 16. Folgeänderung im Haushaltsvermerk.

Summe der Maßnahmegruppe 09 36.031,1 0,0 36.031,1

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Zusätzliche Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen in der MG 20 geleistet werden.

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG)

Neuer Titel

721 20 139 Große Baumaßnahmen in den Hochschulen 
des Landes

0,0 +2.500,0 2.500,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +27.500 27.500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +2.970 2.970

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +12.500 12.500

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +7.916 7.916

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +4.114 4.114

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG).

Neuer Titel

883 08 129 Zuweisungen für Investitionen für den Ausbau 
des schulischen Ganztags in Schleswig-Hol-
stein an Träger öffentlicher Schulen

0,0 +52.900,0 52.900,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +211.600 211.600

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +52.900 52.900

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +52.900 52.900

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +52.900 52.900

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +52.900 52.900

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG).

Neuer Titel

893 30 129 Investitionszuschüsse für den Ausbau des 
schulischen Ganztags in Schleswig-Holstein 
an Schulen in privater Trägerschaft

0,0 +3.100,0 3.100,0
 (20)
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 893 30
Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +12.400 12.400

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +3.100 3.100

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +3.100 3.100

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +3.100 3.100

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +3.100 3.100

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG).

Neuer Titel

893 40 142 Investitionszuschüsse an das Studentenwerk 
Schleswig-Holstein für den Ausbau des stu-
dentischen Wohnraums

0,0 0,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +10.000 10.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +6.000 6.000

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG).

Neuer Titel

894 20 187 Zuschüsse für Investitionen in den Ausbau, 
die Modernisierung und die Sanierung von 
Einrichtungen der nationalen Minderheiten 
und Grenzverbände und des European Center 
for Minority Issues (ECMI)

0,0 +200,0 200,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +9.800 9.800

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +800 800

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +5.000 5.000

Bemerkung:
Veranschlagung von Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG).

Summe der Maßnahmegruppe 20 +58.700,0 58.700,0
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 16 07
2026 Gesamteinnahmen 30.914,2 +60.005,0

0,0
90.919,2

Gesamtausgaben 215.173,5 +92.191,3
0,0

307.364,8

Zuschuss 184.259,3 +32.186,3 216.445,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 377.614 +309.052 686.666
davon fällig Haushaltsjahr 2027 132.340 +70.594 202.934
davon fällig Haushaltsjahr 2028 100.028 +87.925 187.953
davon fällig Haushaltsjahr 2029 71.324 +77.426 148.750

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 73.922 +73.107 147.029
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

02 Gesundheit und Pflege
Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

Neuer Titel

234 01 813 Entnahmen für Rückerstattungen von Zuwei-
sungen des Bundes zur Förderung von Maß-
nahmen aus dem 
Krankenhaustransformationsfonds aus dem 
Sondervermögen IMPULS 2040

0,0 0,0
 (02)

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel zur Umsetzung des Krankenhaustransformationsfonds.

Neuer Titel

331 03 312 Zuweisungen des Bundes zur Förderung von 
Maßnahmen aus dem Krankenhaustransfor-
mationsfonds

0,0 +28.000,0 28.000,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Die tatsächlichen Einnahmen stehen zweckgebunden für Ausgaben bei Titeln 1609 - 891 02 MG 02 und 1609 - 892 06 MG 02 
zur Verfügung.

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

333 01 312 Erstattungen von Kreisen und kreisfreien 
Städten nach dem LKHG

62.500,0 -8.247,5 54.252,5
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

Neuer Titel

333 02 312 Erstattungen von Kreisen und kreisfreien 
Städten für Maßnahmen aus dem Kranken-
haustransformationsfonds

0,0 +10.000,0 10.000,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Die tatsächlichen Einnahmen stehen zweckgebunden für Ausgaben bei Titeln 1609 - 891 02 MG 02 und 1609 - 892 06 MG 02 
zur Verfügung.

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Summe der Maßnahmegruppe 02 62.500,0 +29.752,5 92.252,5

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen stehen für zusätzliche Ausgaben in der MG 20 zur Verfügung.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 20 312 Zuweisungen des Bundes für Maßnahmen an 
Krankenhäusern im Rahmen des Kranken-
haustransformationsfonds

0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 21 312 Zuweisungen des Bundes für Investitionen an 
Krankenhäusern nach LKHG

0,0 +2.152,5 2.152,5
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +2.152,5 2.152,5



- 267 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 09 Ministerium für Justiz und Gesundheit 

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

02 Gesundheit und Pflege
Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

Neuer Titel

631 04 314 Rückerstattung von Zuweisungen des Bundes 
zur Förderung von Maßnahmen aus dem 
Krankenhaustransformationsfonds

0,0 0,0
 (02)

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel zur Umsetzung des Krankenhaustransformationsfonds.

891 01 312 Zuschüsse für Investitionen an Krankenhäu-
ser kommunaler und sonstiger öffentlicher 
Träger

45.000,0 +4.152,5 49.152,5
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +21.399 21.399

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +10.399 10.399

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +9.000 9.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 1609 - 333 01 MG 02, 1609 - 381 01 MG 02 sowie 
dem korrespondierenden Landesanteil in derselben Höhe geleistet werden.

Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1609 - 892 05 MG 02.

Umgesetzt von 1609 - 884 01 MG: Teilansatz in Höhe von 5.000,0 T€.
Umgesetzt von 0915 - 623 02 MG 03: Ansatz in Höhe von 16.200,0 T€.
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

Bemerkung:
Ausbringung von Verpflichtungsermächtigungen für die Bewilligung von Baumaßnahmen nach dem Krankenhausfinanzierungs-
gesetz an verschiedene Krankenhausträger.

Neuer Titel

891 02 312 Zuschüsse für Investitionen an Krankenhäu-
ser kommunaler und sonstiger öffentlicher 
Träger aus dem Krankenhaustransformations-
fonds

0,0 +20.000,0 20.000,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 1609 - 331 03 MG 02, 1609 - 333 02 MG 02 sowie 
dem korrespondierenden Landesanteil geleistet werden.
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 891 02
Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1609 - 892 06 MG 02.

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

892 05 312 Zuschüsse für Investitionen an Krankenhäu-
ser nichtöffentlicher Träger

80.000,0 -22.800,0 57.200,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +104.000 104.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +30.000 30.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +27.000 27.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +30.000 30.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +17.000 17.000

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Ausbringung von Verpflichtungsermächtigungen für die Bewilligung von Baumaßnahmen nach dem Krankenhausfinanzierungs-
gesetz an verschiedene Krankenhausträger.

Neuer Titel

892 06 312 Zuschüsse für Investitionen an Krankenhäu-
ser nichtöffentlicher Träger aus dem Kranken-
haustransformationsfonds

0,0 +20.000,0 20.000,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 1609 - 331 03 MG 02, 1609 - 333 02 MG 02 sowie 
dem korrespondierenden Landesanteil geleistet werden.

Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1609 - 891 02 MG 02.

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 02 180.732,9 +21.352,5 202.085,4

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Zusätzliche Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen in der MG 20 geleistet werden.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.
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Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Neuer Titel

891 20 312 Zuschüsse für Investitionen an Krankenhäu-
ser kommunaler und sonstiger öffentlicher 
Träger im Rahmen des Krankenhaustransfor-
mationsfonds

0,0 0,0
 (20)

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1609 - 892 20 MG 20.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

891 21 312 Zuschüsse für Investitionen an Krankenhäu-
ser kommunaler und sonstiger öffentlicher 
Träger nach LKHG

0,0 +2.152,5 2.152,5
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.399 1.399

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +1.399 1.399

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1609 - 892 21 MG 20.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

892 20 312 Zuschüsse für Investitionen an Krankenhäu-
ser nichtöffentlicher Träger im Rahmen des 
Krankenhaustransformationsfonds

0,0 0,0
 (20)

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1609 - 891 20 MG 20.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

892 21 312 Zuschüsse für Investitionen an Krankenhäu-
ser nichtöffentlicher Träger nach LKHG

0,0 0,0
 (20)

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1609 - 891 21 MG 20.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +2.152,5 2.152,5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 09 Ministerium für Justiz und Gesundheit 

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 16 09
2026 Gesamteinnahmen 62.500,0 +40.152,5

-8.247,5
94.405,0

Gesamtausgaben 205.185,9 +46.305,0
-22.800,0

228.690,9

Zuschuss 142.685,9 -8.400,0 134.285,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 158.000 +126.798 284.798
davon fällig Haushaltsjahr 2027 82.500 +41.798 124.298
davon fällig Haushaltsjahr 2028 75.500 +36.000 111.500
davon fällig Haushaltsjahr 2029 +32.000 32.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff +17.000 17.000
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen stehen für zusätzliche Ausgaben in der MG 20 zur Verfügung.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 20 235 Zuweisungen des Bundes zur Förderung der 
Investitionen in Frauenfacheinrichtungen

0,0 +6.000,0 6.000,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 22 235 Zuweisungen des Bundes für die Förderung 
von Maßnahmen zur Stärkung und Moderni-
sierung der Sozialen Infrastruktur

0,0 +2.000,0 2.000,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 23 261 Zuweisungen des Bundes zur Förderung von 
Modernisierungsmaßnahmen in Stätten der 
Jugendarbeit

0,0 +5.000,0 5.000,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +13.000,0 13.000,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Zusätzliche Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen in der MG 20 geleistet werden.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

893 20 235 Zuschüsse für Investitionen in Frauenfachein-
richtungen

0,0 +6.000,0 6.000,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +24.000 24.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +6.000 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +6.000 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +6.000 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +6.000 6.000

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

893 22 235 Zuschüsse für soziale Infrastruktur 0,0 +2.000,0 2.000,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +19.000 19.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +3.000 3.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +5.000 5.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +6.000 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +5.000 5.000

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

893 23 261 Zuschüsse für Modernisierungsmaßnahmen 
in Stätten der Jugendarbeit freier Träger

0,0 +5.000,0 5.000,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +20.000 20.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +5.000 5.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +5.000 5.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +5.000 5.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +5.000 5.000
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 893 23
Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +13.000,0 13.000,0

Abschluss Kapitel 16 10
2026 Gesamteinnahmen +13.000,0

0,0
13.000,0

Gesamtausgaben 16.438,0 +13.000,0
0,0

29.438,0

Zuschuss 16.438,0 0,0 16.438,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +63.000 63.000
davon fällig Haushaltsjahr 2027 +14.000 14.000
davon fällig Haushaltsjahr 2028 +16.000 16.000
davon fällig Haushaltsjahr 2029 +17.000 17.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff +16.000 16.000
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 11 Allgemeine Finanzverwaltung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Einnahmen

334 01 813 Entnahmen für Investitionen aus dem Sonder-
vermögen IMPULS 2040

129.838,3 +7.491,8 137.330,1

Bemerkung:
Anpassung an den Mittelabfluss im Epl. 16.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 11 Allgemeine Finanzverwaltung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

634 01 813 Zuführung an das Sondervermögen IMPULS 
2040 gem. § 2 Abs. 2 des Gesetzes über die 
Errichtung eines Sondervermögens “Infra-
strukturModernisierungsProgramm für unser 
Land Schleswig-Holstein“ (IMPULS 2040)

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Minderausgaben bei den Titeln bzw. Maßnahmegruppen 0614 MG 01, 0709 - 894 01, 0710 
- 883 33 MG 31, 0721 - 891 02 MG 01, 0723 - 892 12 MG 01, 0723 - 892 21 MG 02, 0723 - 893 68 MG 68, 0740 - 893 02 MG 
14 und 0740 - 893 07 MG 15 geleistet werden.

Darüber hinaus dürfen Ausgaben bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0709 - 334 01, 0710 - 334 31 MG 
31, 0721 - 334 01 MG 01, 0723 - 334 01, 0723 - 334 02, 0723 - 334 03, 0740 - 334 02 und 0740 - 334 04 geleistet werden.

Bemerkung:
Anpassung des Haushaltsvermerks um weitere Titel.

Abschluss Kapitel 16 11
2026 Gesamteinnahmen 129.838,3 +7.491,8

0,0
137.330,1

Gesamtausgaben 0,0 0,0
0,0

0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 129.838,3 +7.491,8 137.330,1

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neuer Titel

359 02 851 Entnahme aus der Rücklage “Energetische 
Modernisierung“

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen stehen zweckgebunden für spezielle Baumaßnahmen in der MG 05 zur Verfügung.
Bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen dürfen Mehrausgaben in der MG 05 geleistet werden.

Bemerkung:
Zusätzlicher Einnahmetitel wird benötigt, da im Rahmen der Umsetzung von Baumaßnahmen des ZGB aus Kapitel 1221 nach 
Kapitel 1612 auch anteilige Finanzierungen einzelner Baumaßnahmen aus dem Programm “EMiL 34“ aus der Rücklage “Ener-
getische Modernisierung“ ermöglicht werden müssen. 

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen stehen für zusätzliche Ausgaben in der MG 20 zur Verfügung.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 20 132 Zuweisungen des Bundes zur Transformation 
der Energieversorgung des UKSH

0,0 +2.200,0 2.200,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +2.200,0 2.200,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

02 Energetische Modernisierung von Lan-
desliegenschaften

711 04 642 Investitionen zur Nutzung von regenerativen
Energien in Landesliegenschaften

2.779,0 +1.521,0 4.300,0
 (02)

Bemerkung:
Anpassung auf den voraussichtlichen Mittelbedarf.

711 05 642 Maßnahmen zur Flächensuffizienz in Landes-
liegenschaften

75,0 +100,0 175,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung auf den voraussichtlichen Mittelbedarf.

712 21 649 Energetische Sanierungsmaßnahmen 25.000,0 -15.000,0 10.000,0
 (02)

Bemerkung:
Anpassung auf den voraussichtlichen Mittelbedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 02 28.568,0 -13.379,0 15.189,0

05 Zentrales Grundvermögen zur Behörden-
unterbringung (ZGB)

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmengruppe.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1612 - 359 02 geleistet werden.

Bemerkung:
Erweiterung des Haushaltsvermerkes um Kopplung zu den Einnahmen aus der RL “Energetische Modernisierung“

712 05 811 Errichtung und Modernisierung von Gebäu-
den

28.400,0 0,0 28.400,0
 (05)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 11.500 +14.000 25.500

davon fällig Haushaltsjahr 2027 5.000 +7.000 12.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 5.000 +5.000 10.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 1.500 +2.000 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 12 Hochbaumaßnahmen und Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 712 05
Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung von 1221 - 519 01 (Anteil 4.000,0 T€).
Umsetzung von 1221 - 712 01 und 1221 - 712 02.
Umsetzung von 1221 - 712 33 (Anteil 12.400,0 T€).
Umsetzung von 1221 - 714 01 MG 01.

Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

Bemerkung:
Bedarfsgerechte Anpassung VE; Vermerk um einen Titel ergänzt.

Summe der Maßnahmegruppe 05 46.900,0 0,0 46.900,0

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Zusätzliche Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen in der MG 20 geleistet werden.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

894 20 132 Investitionszuschuss für Transformations-
maßnahmen der Energieversorgung des 
UKSH

0,0 +2.200,0 2.200,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +2.200,0 2.200,0

Abschluss Kapitel 16 12
2026 Gesamteinnahmen 46.705,0 +2.200,0

0,0
48.905,0

Gesamtausgaben 157.158,0 +3.821,0
-15.000,0

145.979,0

Zuschuss 110.453,0 -13.379,0 97.074,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 35.600 +14.000 49.600
davon fällig Haushaltsjahr 2027 17.725 +7.000 24.725
davon fällig Haushaltsjahr 2028 11.725 +5.000 16.725
davon fällig Haushaltsjahr 2029 6.150 +2.000 8.150

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

02 Küstenschutz und Gewässer

331 01 625 Zuweisungen des Bundes gemäß § 10 des 
Gesetzes über die Gemeinschaftsaufgabe -
Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes- GAKG, für investive Küsten-
schutzmaßnahmen

20.670,1 +7.892,5 28.562,6
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

Umsetzung von 1320 - 331 07 MG 01.
Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.
Umsetzung von 13 20 - 231 07 MG 01.

Bemerkung:
Umsetzung von 1320- 231 07 MG 01.

Summe der Maßnahmegruppe 02 31.050,1 +7.892,5 38.942,6

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen stehen für zusätzliche Ausgaben in der MG 20 zur Verfügung.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 21 623 Erstattungen des Bundes für Infrastruktur-
maßnahmen der Gewässer

0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 22 623 Erstattungen des Bundes für Maßnahmen des 
Küstenschutzes an der Ostsee

0,0 +1.200,0 1.200,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 23 642 Erstattungen des Bundes für Maßnahmen zur 
Förderung der Elektromobilität

0,0 0,0
 (20)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 331 23
Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 24 642 Erstattungen des Bundes für Maßnahmen zur 
Ertüchtigung kritischer Infrastrukturen

0,0 0,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

331 25 332 Erstattungen des Bundes für die Sanierung 
der Wohnhäuser am Westerheversand

0,0 +150,0 150,0
 (20)

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +1.350,0 1.350,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Ausgaben

02 Küstenschutz und Gewässer

891 05 625 Investitionszuschuss an den Landesbetrieb 
für Küstenschutz, Nationalpark und Meeres-
schutz (LKN.SH) für Maßnahmen des Küsten-
schutzes und der  Wasserwirtschaft

66.319,2 0,0 66.319,2
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1613 - 381 01 MG 02 geleistet werden.

Umsetzung von 1315 - 891 01: Teilbetrag in Höhe von 7.380,5 T€
Umsetzung von 1320 - 547 01 MG 08.
Umsetzung von 1320 - 682 01 MG 08.
Umsetzung von 1320 - 682 03 MG 08.
Umsetzung von 1320 - 891 03 MG 08.
Umsetzung von 1320 - 891 04 MG 08.

Zusammenführung von Infrastrukturinvestitionen im Einzelplan 16.

Bemerkung:
Anpassung an den aktuellen Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 02 69.119,2 0,0 69.119,2

05 Wasserstoffstrategie

Haushaltsvermerk unverändert

892 06 642 Zuschüsse für Investitionen im Rahmen des 
Projektes HySCALE 100

10.000,0 -10.000,0 0,0
 (05)

Bemerkung:
Anpassung an den aktuellen Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 05 13.750,0 -10.000,0 3.750,0

08 Klimaneutrales Industrieland

893 06 642 Ausbau der Ladesäulenförderung 1.000,0 -1.000,0 0,0
 (08)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 893 06
Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 1.000 -1.000 0

davon fällig Haushaltsjahr 2027 1.000 -1.000 0

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Übertragen nach Titel 1613 - 811 01 MG 03.

Summe der Maßnahmegruppe 08 2.000,0 -1.000,0 1.000,0

Neue Maßnahmegruppe

20 Maßnahmen gemäß Länder-und-Kommu-
nal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG)

Neuer Haushaltsvermerk

Zusätzliche Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen in der MG 20 geleistet werden.

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

811 23 642 Förderung der Elektromobilität 0,0 0,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +10.000 10.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +3.000 3.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +3.500 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +3.500 3.500

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

887 21 623 An Wasser- und Bodenverbände für Infra-
strukturmaßnahen Gewässer

0,0 0,0 0,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +4.000 4.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€noch zu 887 21
Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

891 22 623 Investitionszuschuss an den Landesbetrieb 
für Küstenschutz, Nationalpark und Meeres-
schutz (LKN.SH) für Maßnahmen des Küsten-
schutzes und der Wasserwirtschaft

0,0 +1.200,0 1.200,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +21.250 21.250

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +3.300 3.300

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +1.350 1.350

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +1.300 1.300

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 +15.300 15.300

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

893 20 332 Zuschüsse für die Sanierung der Leuchtturm-
wärterhäuser am Westerheversand

0,0 +150,0 150,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +1.850 1.850

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +950 950

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +900 900

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Neuer Titel

893 24 642 Zuschüsse für klimaneutrale Investitionen zur 
Ertüchtigung kritischer Infrastrukturen

0,0 0,0
 (20)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2026 0 +8.000 8.000

davon fällig Haushaltsjahr 2027 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2028 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2029 0 +4.000 4.000

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 0 0 0

Bemerkung:
Das LuKIFG ist am 24. Oktober 2025 in Kraft getreten.

Summe der Maßnahmegruppe 20 +1.350,0 1.350,0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

16 13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€
Abschluss Kapitel 16 13
2026 Gesamteinnahmen 31.050,1 +9.242,5

0,0
40.292,6

Gesamtausgaben 89.245,1 +1.350,0
-11.000,0

79.595,1

Zuschuss 58.195,0 -18.892,5 39.302,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 63.450 +44.100 107.550
davon fällig Haushaltsjahr 2027 22.750 +7.250 30.000
davon fällig Haushaltsjahr 2028 13.700 +9.250 22.950
davon fällig Haushaltsjahr 2029 13.500 +8.800 22.300

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 13.500 +18.800 32.300
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
16 InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein (IMPULS 2040)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2026

zu ändern neuer Ansatz
2026

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 16

2026 Gesamteinnahmen 315.107,6 +185.091,8
-8.247,5

491.951,9

Gesamtausgaben 900.274,1 +217.401,8
-52.300,0

1.065.375,9

Zuschuss 585.166,5 -11.742,5 573.424,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 761.564 +919.150 1.680.714
davon fällig Haushaltsjahr 2027 307.015 +256.942 563.957
davon fällig Haushaltsjahr 2028 243.153 +256.675 499.828
davon fällig Haushaltsjahr 2029 123.974 +219.826 343.800

davon fällig Haushaltsjahr 2030 ff 87.422 +185.707 273.129
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
01 Landtag

01 01 Landtag

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenpläne und Stellenübersichten 

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

E5 18 +5 23

Summe : +5

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E5 5 +5 Neue Stellen wegen notwendiger Anpassun-
gen des Sicherheitskonzeptes des Landes-
hauses.

Summe: 5 +5
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01           Landtag
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 120 - - - - - - - - - - 120

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 125 5 - - - - - - - - - 130

5 Nachwuchskräfte 3 - - - - - - - - - - 3

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 248 5 - - - - - - - - - 253

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

- - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 248 5 - - - - - - - - - 253

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Einzelplan 03

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Ministerpräsident, Staatskanzlei

A14 Oberregierungsräte/-innen 12 +1 13
A9 LG 2.1 Regierungsinspektoren/-innen 5 +1 6

Summe [Ministerpräsident, Staatskanzlei]: +2

Summe : +2

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Ministerpräsident, Staatskanzlei
1 A14 1 +1 Redenschreiber/-in

2 A9 LG 2.1 1 +1

Summe: 2 +2

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A9 LG 2.1 am 31.01.2027 künftig wegfallend mit Ausscheiden der Stelleninhaberin oder des 
Stelleninhabers, spätestens nach 18 Monaten (31.01.2027) gem. § 15 
Nr.1 HG 2025

(aus HH 2026)

1 Stelle A14 am 31.12.2028 befristeter Bedarf MPK/ KND Vorsitz (aus HH 2026)

1 Stelle A14 am 31.12.2027 befristeter Bedarf Redenschreiber (aus HH 2026)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 02 (02)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A14 Oberregierungsräte/-innen 18 +1 19
A12 Amtsräte/-innen 6 +1 7
A11 Regierungsamtmänner/-frauen 2 +1 3

Summe : +3
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
03 Der Ministerpräsident - Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A14 1 +1 Koordinierung für den Bundesratsausschuss 
für Digitales und Staatsmodernisierung, Lan-
desvertretung

2 A12 1 +1 Umsetzung Green IT-Strategie

3 A11 1 +1 Rechnungsmanagement

Summe: 3 +3

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A12 am 31.12.2029 befristeter Bedarf Umsetzung Green IT-Strategie (aus HH 2026)
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03           Der Ministerpräsident - Staatskanzlei
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 224 5 - - - - - - - - - 229

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

175 - - - - - - - - - - 175

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 82 - - - - - - - - - - 82

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 481 5 - - - - - - - - - 486

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

- - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 481 5 - - - - - - - - - 486

8 Leerstellen 2 - - - - - - - - - - 2

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 04

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planmäßige Beamtinnen und Beamte

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsbauräte/-innen, Oberbrand-
räte/-innen, Oberregierungsvolkswirtschaftsräte/-innen, Oberregierungs-
vermessungsräte/-innen

42 +4 46

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 75 +3 78

A11 Regierungsamtmänner/-frauen, Regierungsvermessungsamtmänner/-
frauen, Regierungsbrandamtmänner/-frauen, Regierungsbauamtmänner/-
frauen

45 +2 47

Summe [Planmäßige Beamtinnen und Beamte]: +9

Summe : +9

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planmäßige Beamtinnen und Beamte
1 A14 1 +4 Entsendung Fachpersonal an Landesvertre-

tung

2 2 Landesentwicklungsplan Wind und Regional-
pläne Wind

3 1 Flächenmanagement

4 A13 LG 2.1 3 +3 Verfassungsschutz für den Aufbau einer Ope-
rationsgruppe gegen Spionage/Sabotage

5 A11 2 +2 Verfassungsschutz für den Aufbau einer Ope-
rationsgruppe gegen Spionage/Sabotage

Summe: 9 +9

geänderte Vermerke

Planstellen künftig wegfallend:

2 Stellen A14 am 31.12.2028 Mehrbedarf Neuaufstellung der Teilpläne zur Ausweisung von Winde-
nergieeignungsflächen

(aus HH 2017)



- 8 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 05 Feuerwehrwesen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 04 (01)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 7 +1 8

A12 Amtsräte/-innen 5 +20 25
A11 Regierungsbrandamtmänner/-frauen, Regierungsamtmänner/-frauen 14 -14 0
A9 LG 1.2 Amtsinspektoren/-innen 6 -1 5

Summe : +6

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 LG 2.1 1 +1 von 04 05 - 428 05 MG 01; Umwandlung Stel-
len für Lehrkräfte in Planstellen

2 A12 2 +20 von 04 05 - 428 05 MG 01; Umwandlung Stel-
len für Lehrkräfte in Planstellen

3 18 von A11; Hebung der Lehrkraftstellen

4 A11 4 -14 von 04 05 - 428 05 MG 01; Umwandlung Stel-
len für Lehrkräfte in Planstellen

5 18 nach A12; Hebung der Lehrkraftstellen

6 A9 LG 1.2 1 -1 Vollzug kw-Vermerk; 1 Stelle A9 LG 1.2 am 
31.12.2024 befristeter Bedarf für den Lehrbe-
trieb (aus HH 2021)

Summe: 1 7 18 18 +6

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 05 (01)

Entgeltgruppe

E13 1 -1 0
E12 6 -3 3
E11 4 -4 0

Summe : -8
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 05 Feuerwehrwesen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 1 -1 nach 04 05 - 422 04 MG 01; Umwandlung 
Stellen für Lehrkräfte in Planstellen

2 E12 1 -3 Vollzug kw-Vermerk; 1 Stelle E 12 am 
31.12.2024 vorübergehender Bedarf zur 
Sicherstellung der Programmierung und 
Administration der Lehrgangsverwaltung der 
Landesfeuerwehrschule (aus HH 2022)

3 2 nach 04 05 - 422 04 MG 01; Umwandlung 
Stellen für Lehrkräfte in Planstellen

4 E11 4 -4 nach 04 05 - 422 04 MG 01; Umwandlung 
Stellen für Lehrkräfte in Planstellen

Summe: 1 7 -8
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 10 Polizei

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A12 Amtsräte/-innen, Technische Regierungsamtsräte/-innen 29 +44 73
A11 Polizeihauptkommissare/-innen, Kriminalhauptkommissare/-innen 1.405 -1 1.404

Summe : +43

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A12 13 +44 Drohnendetektion und -abwehr

2 9 Cyberermittlungen/Cyberanalyse

3 22 Bekämpfung Spionage und Sabotage

4 A11 1 -1 nach 04 10 - 428 01; Konversion; Sportlehre-
rin/Sportlehrer PD AFB

Summe: 44 1 +43

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

E12 110 +30 140
E11 105 +1 106
E9 a 127 +20 147
E7 22 +1 23
E6 311 -1 310
E5 115 -1 114
E4 67 -1 66
E3 13 -1 12

Summe : +48
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
04 Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport

04 10 Polizei

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E12 3 +30 Drohnendetektion und -abwehr

2 18 Abwehr hybrider Bedrohungen

3 9 Cyberermittlungen / Cyberanalyse

4 E11 1 +1 von 04 10 - 422 01; Konversion; Sportlehre-
rin/Sportlehrer PD AFB

5 E9 a 1 +20 Fahrschule PD AFB (Fahrlehrerin/Fahrlehrer)

6 16 Standardisierte Sachbearbeitung; Online-

7 1 von E5; gem. Neubewertung § 13 TV-L

8 1 von E6; Umorganisation Leitungsstab LPA; 
Büroleitung - Neubewertung

9 1 von E6; Umorganisation ärztl. Dienst; Praxis-
management - Neubewertung

10 E7 1 +1 von E3; Mechatronikerin / Mechatroniker

11 E6 1 -1 von E5; gem. Neubewertung § 13 TV-L

12 1 nach E9 a; Umorganisation Leitungsstab 
LPA; Büroleitung - Neubewertung

13 1 nach E9 a; Umorganisation ärztl. Dienst; Pra-
xismanagement - Neubewertung

14 E5 1 -1 von E4; gem. Neubewertung § 13 TV-L

15 1 nach E6; gem. Neubewertung § 13 TV-L

16 1 nach E9 a; gem. Neubewertung § 13 TV-L

17 E4 1 -1 nach E5; gem. Neubewertung § 13 TV-L

18 E3 1 -1 nach E7; Mechatronikerin / Mechatroniker

Summe: 47 1 6 6 +48

neue Vermerke:

Stellen künftig wegfallend:

1 Stelle E9 a am 31.12.2030 Befristet für den Abbau des Rückstaus bei der Aus- u. Fortbildungen 
zur Erlangung der Fahrerlaubnisse der Klassen A, BE, CE, D für das 
Einsatzpersonal des Einzeldienstes und der EHU.

(aus HH 2026)
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04           Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 8004 53 1 - - 7 1 18 18 - - 8062

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

1048 - - - - - - - - - - 1048

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1621 47 1 - - 1 7 6 6 - - 1661

5 Nachwuchskräfte 111 - - - - - - - - - - 111

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 10784 100 2 - - 8 8 24 24 - - 10882

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

- - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 10784 100 2 - - 8 8 24 24 - - 10882

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Einzelplan 05

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Ministerialräte/-innen 22 +1 23
A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsbaudirektoren/-innen, Regie-

rungsvolkswirtschaftsdirektoren/-innen, Regierungslandwirtschaftsdirekto-
ren/-innen, Forstdirektoren/-innen

35 +4 39

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsbauräte/-innen, Oberregie-
rungsvolkswirtschaftsräte/-innen, Oberregierungslandwirtschaftsräte/-
innen

21 +1 22

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen, Steueroberamtsräte/-innen 75 +4 79

Summe : +10

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A16 1 +1 für die Zentrale Stelle für Zuwendungsrecht 
(Förderland S-H) mit kw-Vermerk 2027

2 A15 1 +4 für die zuständige Stelle des Landes im Sinne 
der VV zum LuKIFG mit kw-Vermerk 2030

3 1 für die Zentrale Stelle für Zuwendungsrecht 
(Förderland S-H) mit kw-Vermerk 2027

4 2 für PePP (Personal-Planung und Prognose) 
mit kw-Vermerk 2030

5 A14 1 +1 für Zentralisierung großer Baumaßnahmen im 
Epl. 16

6 A13 LG 2.1 1 +4 für die zuständige Stelle des Landes im Sinne 
der VV zum LuKIFG mit kw-Vermerk 2027

7 2 für die zuständige Stelle des Landes im Sinne 
der VV zum LuKIFG mit kw-Vermerk 2030

8 1 für die Zentrale Stelle für Zuwendungsrecht 
(Förderland S-H) mit kw-Vermerk 2027

Summe: 10 +10

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A16 am 31.12.2027 Zentrale Stelle für Zuwendungsrecht (Förderland S-H) (aus HH 2026)

2 Stellen A15 am 31.12.2030 Aufgabenwegfall Entwicklungsarbeiten PePP (aus HH 2026)

1 Stelle A15 am 31.12.2027 Zentrale Stelle für Zuwendungsrecht (Förderland S-H) (aus HH 2026)

2 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2030 Aufgabenreduzierung zuständige Stelle des Landes im Sinne der VV 
zum LuKIFG

(aus HH 2026)

1 Stelle A13 LG 2.1 am 31.12.2027 Zentrale Stelle für Zuwendungsrecht (Förderland S-H) (aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
1 Stelle A13 LG 2.1 am 31.12.2027 Aufgabenreduzierung zuständige Stelle des Landes im Sinne der VV 
zum LuKIFG

(aus HH 2026)

1 Stelle A15 am 31.12.2030 Aufgabenreduzierung zuständige Stelle des Landes im Sinne der VV 
zum LuKIFG

(aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 05 Finanzämter, Bildungszentrum und Amt für Informationstechnik

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

Finanzamt Rendsburg

-

E12 12 +3 15
E11 12 -3 9

Summe [-]: 0

Summe [Finanzamt Rendsburg]: 0

Summe : 0

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Finanzamt Rendsburg
-

1 E12 3 +3 von E11; entsprechend dem tatsächlichen 
Bedarf für tarifvertragliche Eingruppierung 
(ALS und ABS)

2 E11 3 -3 nach E12; entsprechend dem tatsächlichen 
Bedarf für tarifvertragliche Eingruppierung 
(ALS und ABS)

Summe: 3 3 0
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 06 Amt für Bundesbau

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 04 (01)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 LG 
2.2

Regierungsbauräte/-innen 8 +6 14

A13 LG 
2.1

Bauoberamtsräte/-innen 13 -3 10

A10 Regierungsoberbauinspektoren/-innen 2 +1 3
A9 LG 1.2 Amtsinspektoren/-innen 1 0 1

Summe : +4

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 LG 2.2 3 +6 gemäß Organisationsvereinbarung mit dem 
Bund, Erstattung durch den Bund vgl. Titel 
0506 - 231 02

2 3 von A13 LG 2.1; gemäß Organisationsverein-
barung mit dem Bund

3 A13 LG 2.1 3 -3 nach A13 LG 2.2; gemäß Organisationsver-
einbarung mit dem Bund

4 A10 1 +1 von A9 LG 1.2; gemäß Organisationsverein-
barung mit dem Bund

5 A9 LG 1.2 1 0 von 05 06 - 428 04 MG 01; gemäß Organisati-
onsvereinbarung mit dem Bund

6 1 nach A10; gemäß Organisationsvereinbarung 
mit dem Bund

Summe: 3 1 4 4 +4

neue Vermerke:

Planstellen gesperrt:

2 Stellen A13 LG 2.2 Die Besetzung der Stellen für den prognostizierten Aufgabenzuwachs im Bundesbau 
bedarf der Einwilligung durch den Bund.

(aus HH 2026)

geänderte Vermerke

Vermerke:

Freiwerdende Stellen dürfen für die Dauer von 6 Monaten doppelt besetzt werden. In besonderen Einzelfällen 
kann in Abstimmung mit dem Bund auch eine Doppelbesetzung für die Dauer von 12 Monaten erfolgen.

(aus HH 2017)

weggefallene Vermerke:

Planstellen gesperrt:

1 Stelle A14 Die Besetzung der Stelle für den prognostizierten Aufgabenzuwachs im Bundesbau 
bedarf der Einwilligung durch den Bund.

(aus HH 2025)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 06 Amt für Bundesbau

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
1 Stelle A15 Die Besetzung der Stelle für den prognostizierten Aufgabenzuwachs im Bundesbau 
bedarf der Einwilligung durch den Bund.

(aus HH 2025)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 04 (01)

Entgeltgruppe

E9 a 2 -1 1

Summe : -1

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E9 a 1 -1 nach 05 06 - 422 04 MG 01; gemäß Organi-
sationsvereinbarung mit dem Bund

Summe: 1 -1

geänderte Vermerke

Vermerke:

Freiwerdende Stellen dürfen für die Dauer von 6 Monaten doppelt besetzt werden. In besonderen Einzelfällen 
kann in Abstimmung mit dem Bund auch eine Doppelbesetzung für die Dauer von 12 Monaten erfolgen.

(aus HH 2017)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
05 Finanzministerium

05 12 Dienstleistungszentrum Personal - DLZP

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

Dienstleistungszentrum Personal - DLZP

-

E8 30 +2 32

Summe [-]: +2

Summe [Dienstleistungszentrum Personal - DLZP]: +2

Summe : +2

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Dienstleistungszentrum Personal - DLZP
-

1 E8 1 +2 von 13 01 - 428 01; Übernahme digitales Rei-
sekostenmanagement

2 1 von 10 03 - 428 01; Übernahme digitales Rei-
sekostenmanagement

Summe: 2 +2
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05           Finanzministerium
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 4086 13 - - - 1 - 4 4 - - 4100

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

564 - - - - - - - - - - 564

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 623 - - 2 - - 1 3 3 - - 624

5 Nachwuchskräfte 4 - - - - - - - - - - 4

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 5277 13 - 2 - 1 1 7 7 - - 5292

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

- - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 5277 13 - 2 - 1 1 7 7 - - 5292

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 01  Allgemeines

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 06

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Ministerialräte/-innen 24 +1 25
A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsvolkswirtschaftsdirektoren/-

innen, Regierungsbaudirektoren/-innen
45 +3 48

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsvolkswirtschaftsräte/-innen, 
Oberregierungsbauräte/-innen

11 +1 12

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 45 +1 46

A12 Amtsräte/-innen 41 +2 43

Summe : +8

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A16 1 +1 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sonder-
vermögen Bund

2 A15 3 +3 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sonder-
vermögen Bund

3 A14 1 +1 Zentrales Fördermittelmanagement

4 A13 LG 2.1 1 +1 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sonder-
vermögen Bund

5 A12 2 +2 von 06 14 - 422 66 MG 66; Aufgabenverlage-
rung

Summe: 6 2 +8

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

3 Stellen A15 am 31.12.2030 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sondervermögen Bund (aus HH 2026)

1 Stelle A14 am 31.12.2030 Befristung des Projektes zentrales Fördermanagement (aus HH 2026)

1 Stelle A16 am 31.12.2030 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sondervermögen Bund (aus HH 2026)

1 Stelle A13 LG 2.1 am 31.12.2030 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sondervermögen Bund (aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 14 Verkehrswesen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

682 04 (04)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Beamtinnen und Beamte

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsbauräte/-innen 17 +2 19
A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen, Oberbauamtsräte/-innen 57 +5 62

A12 Amtsräte/-innen, Bauamtsräte/-innen 75 +7 82
A11 Regierungsbauamtmänner/-frauen, Regierungsamtmänner/-frauen, Tech-

nische Amtmänner/-frauen
21 +2 23

Summe [Planstellen für Beamtinnen und Beamte]: +16

Summe : +16

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Beamtinnen und Beamte
1 A14 1 +2 Untersuchungsstelle - Tunnel

2 1 Kompetenzzentrum Sanierung Bauwerke im 
Straßennetz

3 A13 LG 2.1 1 +5 Kompetenzzentrum Sanierung Bauwerke im 
Straßennetz

4 4 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sonder-
vermögen Bund

5 A12 1 +7 Konzeptionierung Ertüchtigung Ausbau Stra-
ßeninfrastruktur im Zuge des Ausbaus der 
Windenergie

6 2 Verbesserung des Qualitätsstandards Rad-
wegenetz (Bau)

7 4 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sonder-
vermögen Bund

8 A11 1 +2 Kompetenzzentrum Sanierung Bauwerke im 
Straßennetz

9 1 Umsetzung der Straßentransportbegleitver-
ordnung SH

Summe: 16 +16

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

6 Stellen A12 am 31.12.2030 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sondervermögen Bund (aus HH 2026)

4 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2030 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sondervermögen Bund (aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 14 Verkehrswesen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

682 06 (04)

Entgeltgruppe

Stellen für Beschäftigte

E12 141 +9 150
E9 b 119 +2 121

Summe [Stellen für Beschäftigte]: +11

Stellen für Beschäftigte (UI)

E6 400 +4 404

Summe [Stellen für Beschäftigte (UI)]: +4

Summe : +15

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Stellen für Beschäftigte
1 E12 1 +9 BIM-Manager Umsetzung zusätzlicher Sanie-

rungsmaßnahmen Bund

2 8 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sonder-
vermögen Bund

3 E9 b 2 +2 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sonder-
vermögen Bund

Stellen für Beschäftigte (UI)
4 E6 4 +4 Verbesserung des Qualitätsstandards Rad-

wegenetz im Betrieb

Summe: 15 +15

neue Vermerke:

Stellen künftig wegfallend:

8 Stellen E12 am 31.12.2030 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sondervermögen Bund (aus HH 2026)

2 Stellen E9 b am 31.12.2030 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sondervermögen Bund (aus HH 2026)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 66 (66)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen, Oberbauamtsräte/-innen 8 +2 10
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
06 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

06 14 Verkehrswesen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
A12 Amtsräte/-innen, Bauamtsräte/-innen 5 -2 3

Summe : 0

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 LG 2.1 2 +2 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sonder-
vermögen Bund

2 A12 2 -2 nach 06 01 - 422 01; Aufgabenverlagerung

Summe: 2 2 0

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

2 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2030 Umsetzung Infrastrukturmaßnahmen Sondervermögen Bund (aus HH 2026)
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06           Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 249 8 - 2 2 - - - - - - 257

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 77 - - - - - - - - - - 77

5 Nachwuchskräfte 1 - - - - - - - - - - 1

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 327 8 - 2 2 - - - - - - 335

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

1543 31 - - - - - - - - - 1574

 Summe 1-7 1870 39 - 2 2 - - - - - - 1909

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Einzelplan 07

Neuer Haushaltsvermerk

Bis zu 5 Planstellen und Stellen für Lehrkräfte an Berufsbildenden Schulen (Kapitel 0703 MG 04) dürfen als Ausnahme von § 14 Abs. 2 Haus-
haltsgesetz im Kapitel 0701 in Anspruch genommen werden.

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Verwaltung

A15 Regierungsdirektoren/-innen 51 +2 53
A13 LG 
2.2

Regierungsräte/-innen 5 0 5

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 58 +1 59

Summe [Verwaltung]: +3

Summe : +3

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Verwaltung
1 A15 2 +2 Umsetzung Rechtsanspruch Ganztag

Regierungsdirek-
toren/-innen

2 A13 LG 2.2 -1 0 Rückgängigmachung von neuen Stellen für 
Zivil-/Bevölkerungsschutz (insb. zur Krisen-
prävention)

3 1 für Zivil-/Bevölkerungsschutz (insb. zur Kri-
senprävention)

4 A13 LG 2.1 1 +1 für Disziplinarverfahren im Schulbereich
Oberamtsräte/-
innen

Summe: 3 +3

geänderte Vermerke

Planstellen künftig wegfallend:

2 Stellen A15 am 31.12.2032 Steuerung DigitalPaktSchule (aus HH 2019)

1 Stelle A14 am 31.12.2032 Betreuung DigitalPaktSchule (aus HH 2019)

2 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2032 Steuerung DigitalPaktSchule (aus HH 2019)

4 Stellen A11 am 31.12.2026 Einführung KoPers in der Lehrkräftepersonalverwaltung (aus HH 2022)

2 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2027 Einführung KoPers in der Lehrkräftepersonalverwaltung (aus HH 2022)

2 Stellen A12 am 31.12.2027 Einführung KoPers in der Lehrkräftepersonalverwaltung (aus HH 2022)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
weggefallene Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

2 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2026 Umsetzung, Steuerung und Betreuung des Programms Leihgeräte für 
Lehrkräfte 

(aus HH 2022)

1 Stelle A13 LG 2.1 am 31.12.2026 Mehrbedarf zur Koordinierung von DaZ-Angelegenheiten (aus HH 2023)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

E8 7 +1 8
E2 1 -1 0

Summe : 0

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E8 1 +1 kostenneutrale Hebung nach E 8 zur berufli-
chen Förderung von Menschen mit Behinde-
rung; Neuer HH-Vermerk: 1 Stelle E 8 darf nur 
mit einem oder einer Schwerbehinderten 
besetzt werden

2 E2 1 -1 kostenneutrale Hebung von E 2 zur berufli-
chen Förderung von Menschen mit Behinde-
rung; Streiche HH-Vermerk: 1 Stelle E 2 darf 
nur mit einem oder einer arbeitslosen 
Schwerbehinderten besetzt werden

Summe: 1 1 0

neue Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle E8 darf nur mit einem oder einer Schwerbehinderten besetzt werden (aus HH 2026)

weggefallene Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle E2 darf nur mit einem oder einer arbeitslosen Schwerbehinderten besetzt werden (aus HH 2002)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 03 Schleswig-Holsteinisches Institut für berufliche Bildung (SHIBB)

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Haushaltsvermerk geändert

Bis zu 20 Planstellen und Stellen in den Kapiteln 0703 MG 04 stehen für Aufgaben zur Verfügung, die Lehrkräfte in allen Innovationsbereichen 
von Schule im Rahmen ihrer Arbeitszeit, geregelt im Erlass über die Einrichtung von Zeitbudgets für Lehrkräfte mit besonderen Aufgaben, über-
nehmen. 

Bis zu 50 Planstellen und Stellen für Lehrkräfte im Kapitel 0703 MG 04 dürfen mit Sozialpädagogen/-innen oder Erzieher/-innen, die im Rahmen 
der Förderung inklusiver Beschulung in den beruflichen Schulen eingesetzt werden, besetzt werden.

Bis zu 77 Planstellen und Stellen für Lehrkräfte im Kapitel 0703 MG 04 dürfen für Bildungsberater/-innen (Schulpsychologen/-innen), Coaches 
und Sonderpädagogen bis zur Besoldung A14 bzw. entsprechender Vergütung besetzt werden.

Das Finanzministerium wird ermächtigt, weitere Planstellen und Stellen für den Religionsunterricht gegen Deckung der Mehrausgaben durch 
Reduzierung der Mittel für die Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchenkräfte auszubringen.

Bis zu 5 Planstellen und Stellen für Lehrkräfte an Berufsbildenden Schulen (Kapitel 0703 MG 04) dürfen als Ausnahme von § 14 Abs. 2 Haus-
haltsgesetz im Kapitel 0701 in Anspruch genommen werden.

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

SHIBB

A14 Oberregierungsräte/-innen 0 +5 5
A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 7 +1 8

A12 Amtsräte/-innen 6 +2 8
A11 Regierungsamtmänner/-frauen 14 +2 16
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 2 +1 3
A9 LG 1.2 Amtsinspektoren/-innen 1 +2 3
A8 Regierungshauptsekretäre/-innen 2 +1 3

Summe [SHIBB]: +14

Summe : +14
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 03 Schleswig-Holsteinisches Institut für berufliche Bildung (SHIBB)

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

SHIBB
1 A14 3 +5 von 10 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-

ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

2 2 von 07 17 - 422 01; Umsetzung zur Bearbei-
tung des DigitalPaktSchule im berufsbilden-
den Bereich

3 A13 LG 2.1 1 +1 von 10 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

4 A12 2 +2 Anerkennung ausländischer Berufsab-
schlüsse Gesundheitsfachberufe

5 A11 2 +2 von 10 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

6 A10 1 +1 von 10 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

7 A9 LG 1.2 2 +2 von 10 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

8 A8 1 +1 von 10 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

Summe: 2 12 +14

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

2 Stellen A14 am 31.12.2032 zur Umsetzung des DigitalPakt Schule (aus HH 2025)

Verlängerung des kw-Vermerks zur Umsetzung des DigitalPakts Schule II.

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

SHIBB

E12 0 +1 1
E10 3 +1 4
E9 b 2 +3 5
E5 0 +2 2

Summe [SHIBB]: +7

Summe : +7
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 03 Schleswig-Holsteinisches Institut für berufliche Bildung (SHIBB)

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

SHIBB
1 E12 1 +1 von 10 03 - 428 01; Übertragung der Aufga-

ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

2 E10 1 +1 von 10 03 - 428 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

3 E9 b 3 +3 von 10 03 - 428 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

4 E5 2 +2 von 10 03 - 428 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

Summe: 7 +7

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 05 (04)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an berufsbildenden 
Schulen

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 1.747 +95 1.842

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an berufsbildenden Schulen]: +95

Summe : +95

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Lehrkräfte an berufsbildenden Schulen
1 A13 LG 2.2 35 +95 für den vorübergehenden Einsatz an allge-

meinbildenden Schulen

2 55 für die Sicherung des Masterplan-Prozesses

3 5 für die vorübergehende Deckung von Bedar-
fen im Ministerium

4 -8 Rückgängigmachung einer Übertragung nach 
07 13 - 422 01; Zusammenführung der Stel-
lenkontingente außerunterrichtliche Aufga-
ben, Ausgleichs- und 
Ermäßigungstatbestände aller Schularten zur 
Herstellung von Haushaltstransparenz
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 03 Schleswig-Holsteinisches Institut für berufliche Bildung (SHIBB)

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
5 8 nach 07 13 - 422 01; Zusammenführung der 
Stellenkontingente außerunterrichtliche Auf-
gaben, Ausgleichs- und Ermäßigungstatbe-
stände aller Schularten zur Herstellung von 
Haushaltstransparenz

Summe: 95 0 +95

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 07 Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

422 10

weggefallene Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

25 Stellen Anw. LG 2.2 am 31.07.2026 mit Beendigung der Anpassungslehrgänge (aus HH 2023)

25 Stellen Anw. LG 2.2 am 31.07.2027 mit Beendigung der Anpassungslehrgänge (aus HH 2024)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 68 (68)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 1.038 +113 1.151

Summe : +113

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 LG 2.2 390 +113 von 07 10 - 422 69 MG 68; Umsetzung wegen 
Wegfall des Notkredittitels.StR

2 -277 Rückgängigmachung einer Übertragung von 
07 10 - 422 69 MG 68; Umsetzung wegen 
Wegfall des Notkredittitels.

Summe: 113 +113

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

161 Stellen A13 LG 2.2 am 31.07.2026 161 Stellen werden noch für ukrainische SuS benötigt, die bereits in 
den Regelunterricht übergegangen sind (vgl. bish. kw-Vermerk bei Tit. 
0710 - 422 69 MG 68).

(aus HH 2026)

weggefallene Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

277 Stellen A13 LG 2.2 am 31.01.2026 aus ehem. Notkreditmitteln (Ukraine-bedingt) für das 1. Schulhalbjahr 
2025/26 (vgl. bish. kw-Vermerk bei Tit. 0710 - 422 69 MG 68).

(aus HH 2026)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 69 (68)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 113 -113 0

Summe : -113
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 LG 2.2 390 -113 nach 07 10 - 422 68 MG 68; Umsetzung 
wegen Wegfall des Notkredittitels.StR

2 -277 Rückgängigmachung einer Übertragung nach 
07 10 - 422 68 MG 68; Umsetzung wegen 
Wegfall des Notkredittitels.

Summe: 113 -113

weggefallene Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

113 Stellen A13 LG 2.2 am 31.01.2026 (aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 11 Grundschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Grundschulen

 

A15 LG 
2.1

Rektoren/-innen als Leiter/-innen einer Grundschule mit mehr als 360 
Schülern/-innen

30 +10 40

A14 LG 
2.1 Z

Rektoren/-innen als Leiter/innen einer Grundschule mit mehr als 180 bis 
zu 360 Schülern/-innen

199 +1 200

A14 LG 
2.1

Rektoren/-innen als Leiter/-innen einer Grundschule mit mehr als 80 bis 
zu 180 Schülern/-innen

155 -6 149

A14 LG 
2.1

Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 
Grundschule mit mehr als 360 Schülern/-innen

30 +10 40

A13 LG 
2.1 Z

Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 
Grundschule mit mehr als 80 bis zu 360 Schülern/-innen

354 -5 349

A13 LG 
2.1 Z

Rektoren/-innen als Leiter/-innen einer Grundschule mit bis zu 80 Schü-
lern/-innen

7 -2 5

A12 Lehrkräfte an allgemeinbildenden Schulen mit der Befähigung für das 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen

3.308 -3 3.305

Summe [ ]: +5

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Grundschulen]: +5

Summe : +5

LEERSTELLEN

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Grundschulen

 

A15 LG 
2.1

Rektoren/-innen als Leiter/-innen einer Grundschule mit mehr als 360 
Schülern/-innen

0 +1 1

A14 LG 
2.1

Rektoren/-innen als Leiter/-innen einer Grundschule mit mehr als 360 
Schülern/-innen

0 +5 5

A13 LG 
2.1

Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 
Grundschule mit mehr als 360 Schülern/-innen

0 +3 3

A12 Lehrkräfte an allgemeinbildenden Schulen mit der Befähigung für das 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen

0 +56 56

Summe [ ]: +65

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Grundschulen]: +65

Summe [Leerstellen]: +65
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 11 Grundschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Lehrkräfte an Grundschulen
 

1 A15 LG 2.1 10 +10 von A14 LG 2.1 Z; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.Rekt. als Leit. GS 

> 360 Sch.

2 A14 LG 2.1 Z 1 +1 von A12; wegen organisatorischer Änderung
Rekt. als Leit. GS 
> 180 - 360 Sch.

3 10 von A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener Schü-
lerzahlen.

4 10 nach A15 LG 2.1; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

5 A14 LG 2.1 4 -6 von A13 LG 2.1 Z; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.Rekt. als Leit. GS 

> 80 - 180 Sch.

6 10 nach A14 LG 2.1 Z; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

7 A14 LG 2.1 10 +10 von A13 LG 2.1 Z; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.KonR als stv. 

Leit. GS > 360 
Sch.

8 A13 LG 2.1 Z 1 -5 von A12; wegen organisatorischer Änderung
KonR als stv. Lei-
ter/in einer GS > 
80 - 360 Sch.

9 4 von A12; aufgrund gestiegener Schülerzah-
len.

10 10 nach A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

11 A13 LG 2.1 Z 2 -2 von A12; aufgrund gestiegener Schülerzah-
len.Rekt. als Leit. GS 

<= 80 Sch.

12 4 nach A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

13 A12 5 -3 für Koordinierungsstunden für Rechtsan-
spruch auf Ganztagsbetreuung.L

14 2 nach A13 LG 2.1 Z; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

15 1 nach A14 LG 2.1 Z; wegen organisatorischer 
Änderung

16 1 nach A13 LG 2.1 Z; wegen organisatorischer 
Änderung

17 4 nach A13 LG 2.1 Z; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

Summe: 5 42 42 +5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 11 Grundschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
LEERSTELLEN
Planstellen für Lehrkräfte an Grundschulen
 

18 A15 LG 2.1 1 +1 für Sabbatjahr
Rekt. als Leit. GS 
> 360 Sch.

19 A14 LG 2.1 5 +5 für Sabbatjahr
Rekt. als Leit. GS 
> 360 Sch.

20 A13 LG 2.1 3 +3 für Sabbatjahr
KonR als stv. 
Leit. GS > 360 
Sch.

21 A12 56 +56 für Sabbatjahr
L

Summe Leerstellen: 65 +65

neue Vermerke:

Leerstellen künftig wegfallend:

5 Stellen A14 LG 2.1 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

1 Stelle A15 LG 2.1 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

56 Stellen A12 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

3 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

LEERSTELLEN
Entgeltgruppe

E11 0 +1 1

Summe [Leerstellen]: +1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 11 Grundschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

LEERSTELLEN
1 E11 1 +1 für Sabbatjahr

Summe Leerstellen: 1 +1

neue Vermerke:

Leerstellen künftig wegfallend:

1 Stelle E11 am 31.12.2026 mit Ablauf des Freistellungszeitraums Sabbatjahr (aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 12 Förderzentren und sonderpädagogische Förderung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Förderzentren

Förderzentren mit dem Schwerpunkt Lernen

A14 LG 
2.1

Sonderschulrektoren/-innen eines Förderzentrums mit dem Förder-
schwerpunkt Lernen mit bis zu 90 Schülern/-innen

9 +1 10

A14 LG 
2.1

Zweite Sonderschulkonrektoren/-innen eines Förderzentrums mit dem 
Förderschwerpunkt Lernen mit mehr als 270 Schülern/-innen

5 +1 6

A13 LG 
2.1

Sonderschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Sonder-
schulen

0 0 0

Summe [Förderzentren mit dem Schwerpunkt Lernen]: +2

Förderzentren mit dem Schwerpunkt Geistige Entwicklung

A14 LG 
2.1

Zweite Sonderschulkonrektoren/-innen eines Förderzentrums für Schüler/
-innen mit sonstigen Förderschwerpunkten mit mehr als 180 Schülern/-
innen

5 +1 6

A13 LG 
2.1

Sonderschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Sonder-
schulen

0 0 0

Summe [Förderzentren mit dem Schwerpunkt Geistige Entwicklung]: +1

Förderzentren insgesamt

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 84 +2 86

A13 LG 
2.1

Sonderschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Sonder-
schulen

1.814 -5 1.809

Summe [Förderzentren insgesamt]: -3

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Förderzentren]: 0

Summe : 0

LEERSTELLEN

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Förderzentren

Förderzentren insgesamt

A15 LG 
2.1

Sonderschulrektoren/-innen 0 +1 1

A14 LG 
2.1

Sonderschulrektoren/-innen 0 +3 3
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 12 Förderzentren und sonderpädagogische Förderung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
A13 LG 
2.1

Sonderschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Sonder-
schulen

0 +23 23

Summe [Förderzentren insgesamt]: +27

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Förderzentren]: +27

Summe [Leerstellen]: +27
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 12 Förderzentren und sonderpädagogische Förderung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Lehrkräfte an Förderzentren
Förderzentren mit dem Schwerpunkt Lernen

1 A14 LG 2.1 1 +1 von A13 LG 2.1; aufgrund gestiegener Schü-
lerzahlen.So-Rekt. FöZ 

Lernen <= 90 
Sch.

2 A14 LG 2.1 1 +1 von A13 LG 2.1; aufgrund gestiegener Schü-
lerzahlen.2. So-KonR FöZ 

L > 270 Sch.

3 A13 LG 2.1 2 0 von 07 12 - 422 01; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

4 1 nach A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

5 1 nach A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

Förderzentren mit dem Schwerpunkt Geistige Entwicklung

6 A14 LG 2.1 1 +1 von A13 LG 2.1; aufgrund gestiegener Schü-
lerzahlen.2. So-KonR FöZ 

sonst. FöSP > 
180 Sch.

7 A13 LG 2.1 1 0 von 07 12 - 422 01; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

8 1 nach A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

Förderzentren insgesamt

9 A13 LG 2.2 -2 +2 Rückgängigmachung einer Übertragung nach 
07 13 - 422 01; Zusammenführung der Stel-
lenkontingente  außerunterrichtliche Aufga-
ben, Ausgleichs- und 
Ermäßigungstatbestände.

StR

10 A13 LG 2.1 2 -5 nach 07 13 - 422 01; Zusammenführung der 
Stellenkontingente  außerunterrichtliche Auf-
gaben, Ausgleichs- und Ermäßigungstatbe-
stände.

SoL

11 1 nach 07 12 - 422 01; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

12 2 nach 07 12 - 422 01; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

Summe: 3 3 3 3 0

LEERSTELLEN
Planstellen für Lehrkräfte an Förderzentren
Förderzentren insgesamt

13 A15 LG 2.1 1 +1 für Sabbatjahr
So-Rekt.

14 A14 LG 2.1 3 +3 für Sabbatjahr
So-Rekt.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 12 Förderzentren und sonderpädagogische Förderung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
15 A13 LG 2.1 23 +23 für Sabbatjahr
SoL

Summe Leerstellen: 27 +27

neue Vermerke:

Leerstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A15 LG 2.1 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

3 Stellen A14 LG 2.1 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

23 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

LEERSTELLEN
Entgeltgruppe

E10 0 +2 2

Summe [Leerstellen]: +2

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

LEERSTELLEN
1 E10 2 +2 für Sabbatjahr

Summe Leerstellen: 2 +2

neue Vermerke:

Leerstellen künftig wegfallend:

2 Stellen E10 am 31.12.2026 mit Ablauf des Freistellungszeitraums Sabbatjahr (aus HH 2026)

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 13 Außerunterrichtliche schulartübergreifende Aufgaben

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Haushaltsvermerk geändert

Die Planstellen des Kapitels 0713 sind Bestandteil des jährlichen PZV und dürfen für Lehrkräfte aller Schularten und der Förderzentren in 
Anspruch genommen werden. Die Inanspruchnahme richtet sich nach den einschlägigen rechtlichen Grundlagen (wie z.B. Altersermäßigun-
gen, Mitbestimmung) sowie für Lehrkräfte mit besonderen Aufgaben nach dem Erlass über die Einrichtung von Zeitbudgets für Lehrkräfte mit 
besonderen Aufgaben.

Die Nutzung von LK-Stellen durch das IQSH ist im Kapitel 0713 abgebildet. Das IQSH darf zur Sicherstellung des erhöhten Ausbildungsvolu-
mens bis zu 61 Planstellen für Ausbildungszwecke einsetzen. Ferner darf das IQSH bis zu 38 Planstellen für Fort- und Weiterbildungen, Koor-
dinierung auf Landesebene, Unterrichts- und Prüfungsunterstützende Aufgaben, Lernstandserhebungen sowie schul- und 
schulartübergreifende Unterstützungsangebote für Schülerinnen und Schüler einsetzen.

Bis zum Gegenwert von sechs Planstellen und Stellen dürfen Bildungsausgaben für außerschulische Lernorte finanziert werden (z.B. LoLa). 
Ausgaben dürfen aus den Erstattungstiteln der Kapitel 0703 MG 04, 0711, 0712, 0714 und 0715 geleistet werden.

Bis zu insgesamt 5 Planstellen oder Stellen für Lehrkräfte dürfen in den Kapiteln 0711, 0712, 0713, 0714 bzw. 0715 für Schulverwaltungskräfte 
bis zur Besoldungsgruppe A 9 LG 1.2 oder einer vergleichbaren Entgeltgruppe besetzt werden. Die Gesamtzahl von 5 über alle Kapitel hinweg 
darf nicht überschritten werden.

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

schulartübergreifende Unterstützungsange-
bote für SuS

“Maßnahmen und Projekte in Schule“ -  Landesprogramm Zukunft Schule im digitalen Zeitalter

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 8 -8 0

Summe [“Maßnahmen und Projekte in Schule“ -  Landesprogramm Zukunft Schule im 
digitalen Zeitalter]:

-8

Summe [schulartübergreifende Unterstützungsangebote für SuS]: -8

Aus-, Fort- und Weiterbildung

Nebenamtliche Studienleitungen IQSH; Qualifizierungsmaßnahmen  IQSH

A14 Oberstudienräte/-innen 23 -5 18
A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 34 -15 19

A12 Lehrkräfte an allgemeinbildenden Schulen mit der Befähigung für das 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen

11 -5 6

Summe [Nebenamtliche Studienleitungen IQSH; Qualifizierungsmaßnahmen  IQSH]: -25

Fort- und Weiterbildungen

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 12 -8 4

A13 LG 
2.1

Realschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Realschulen 3 -2 1

A12 Lehrkräfte an allgemeinbildenden Schulen mit der Befähigung für das 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen

8 -5 3

Summe [Fort- und Weiterbildungen]: -15

Summe [Aus-, Fort- und Weiterbildung]: -40
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 13 Außerunterrichtliche schulartübergreifende Aufgaben

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Maßnahmen und Projekte in Schule

Landesprogramm Zukunft Schule im digitalen Zeitalter

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 49 +8 57

A13 LG 
2.1

Sonderschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Sonder-
schulen

1 +2 3

Summe [Landesprogramm Zukunft Schule im digitalen Zeitalter]: +10

Koordinierungsstunden Ganztagsangebote

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 48 -2 46

Summe [Koordinierungsstunden Ganztagsangebote]: -2

Summe [Maßnahmen und Projekte in Schule]: +8

Summe : -40

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

schulartübergreifende Unterstützungsangebote für SuS
“Maßnahmen und Projekte in Schule“ -  Landesprogramm Zukunft Schule im digitalen Zeitalter

1 A13 LG 2.2 -8 -8 Rückgängigmachung einer Übertragung von 
07 03 - 422 05 MG 04; Zusammenführung der 
Stellenkontingente außerunterrichtliche Auf-
gaben, Ausgleichs- und Ermäßigungstatbe-
stände aller Schularten zur Herstellung von 
Haushaltstransparenz

Aus-, Fort- und Weiterbildung
Nebenamtliche Studienleitungen IQSH; Qualifizierungsmaßnahmen  IQSH

2 A14 5 -5 nach 07 17 - 422 01; 5 von 25 Stellen zur 
Deckung dauerhafter Bedarfe in der Ausbil-
dung. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

OStR

3 A13 LG 2.2 15 -15 nach 07 17 - 422 01; 15 von 25 Stellen zur 
Deckung dauerhafter Bedarfe in der Ausbil-
dung. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

StR

4 A12 5 -5 nach 07 17 - 422 01; 5 von 25 Stellen zur 
Deckung dauerhafter Bedarfe in der Ausbil-
dung. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

L

Fort- und Weiterbildungen

5 A13 LG 2.2 8 -8 nach 07 17 - 422 01; 8 von 15 Stellen für Fort- 
und Weiterbildung zur Deckung dauerhafter 
Bedarfe. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

StR

6 A13 LG 2.1 2 -2 nach 07 17 - 422 01; 2 von 15 Stellen für Fort- 
und Weiterbildung zur Deckung dauerhafter 
Bedarfe. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

RSL



- 44 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 13 Außerunterrichtliche schulartübergreifende Aufgaben

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
7 A12 5 -5 nach 07 17 - 422 01; 5 von 15 Stellen für Fort- 
und Weiterbildung zur Deckung dauerhafter 
Bedarfe. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

L

Maßnahmen und Projekte in Schule
Landesprogramm Zukunft Schule im digitalen Zeitalter

8 A13 LG 2.2 8 +8 von 07 03 - 422 05 MG 04; Zusammenfüh-
rung der Stellenkontingente außerunterrichtli-
che Aufgaben, Ausgleichs- und 
Ermäßigungstatbestände aller Schularten zur 
Herstellung von Haushaltstransparenz

9 A13 LG 2.1 2 +2 von 07 12 - 422 01; Zusammenführung der 
Stellenkontingente  außerunterrichtliche Auf-
gaben, Ausgleichs- und Ermäßigungstatbe-
stände.

Koordinierungsstunden Ganztagsangebote

10 A13 LG 2.2 -2 -2 Rückgängigmachung einer Übertragung von 
07 12 - 422 01; Zusammenführung der Stel-
lenkontingente  außerunterrichtliche Aufga-
ben, Ausgleichs- und 
Ermäßigungstatbestände.

Summe: 0 40 -40

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 14 Gymnasien

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, 
Gymnasien und Gymnasien mit Gemein-
schaftsschulteil

Gymnasien insgesamt

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 1.796 +22 1.818

Summe [Gymnasien insgesamt]: +22

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, Gymnasien und Gym-
nasien mit Gemeinschaftsschulteil]:

+22

Summe : +22

LEERSTELLEN

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, 
Gymnasien und Gymnasien mit Gemein-
schaftsschulteil

Gymnasien insgesamt

A15 Studiendirektoren/-innen zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 0 +10 10
A14 Oberstudienräte/-innen 0 +36 36
A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 0 +15 15

A13 LG 
2.1

Realschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Realschulen 0 +2 2

Summe [Gymnasien insgesamt]: +63

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, Gymnasien und Gym-
nasien mit Gemeinschaftsschulteil]:

+63

Summe [Leerstellen]: +63
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 14 Gymnasien

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, Gymnasien und Gymnasien mit Gemeinschaftsschulteil
Gymnasien insgesamt

1 A13 LG 2.2 -10 +22 Rückgängigmachung einer Einsparung Ein-
sparung von insgesamt 50 Stellen bei Gym-
nasien/Oberstufen GemSmO aus 19. 
Legislatur

StR

2 -12 Rückgängigmachung einer Einsparung Ein-
sparung - 12 von insgesamt 35 Stellen für die 
Unterstützung von Ganztagsangeboten für 
Gymnasien.

3 0 Vollzug kw-Vermerk; Beitrag zur Haushalts-
konsolidierung

Summe: -22 +22

LEERSTELLEN
Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, Gymnasien und Gymnasien mit Gemeinschaftsschulteil
Gymnasien insgesamt

4 A15 10 +10 für Sabbatjahr
StD als Koord.

5 A14 36 +36 für Sabbatjahr
OStR

6 A13 LG 2.2 15 +15 für Sabbatjahr
StR

7 A13 LG 2.1 2 +2 für Sabbatjahr

Summe Leerstellen: 63 +63

Planstellen künftig wegfallend:

36 Stellen A13 LG 2.2 am 31.07.2026 Reduzierung in den Fächern Geschichte, Philosophie/ Religion und 
weitere Fremdsprache (ausgenommen neue Fremdsprache, Franzö-
sisch) und in der flexiblen Ressource in der Einführungsphase von 8 
auf 5 Stunden

(aus HH 2026)

12 Stellen A14 am 31.07.2026 Wegfall des solitären Halbjahreskurses zur Doppelbelegung von Geo-
graphie und Wirtschaft/ Politik in der Qualifikationsphase der Sekun-
darstufe II

(aus HH 2026)

24 Stellen A14 am 31.07.2026 Nachjustierung der Oberstufenreform, Einsparung bei Gymnasien/
Oberstufen, Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe aus 19. Legislatur

(aus HH 2026)

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

35 Stellen A13 LG 2.2 am 31.07.2026 Einsparung für die Unterstützung von Ganztagsangeboten für Gym-
nasien aus 19. Legislaturperiode

(aus HH 2026)

8 Stellen A13 LG 2.2 am 31.07.2026 Einsparung 8 von insgesamt 15 Stellen bei Gymnasien / Oberstufen 
GemSmO aus 19. Legislaturperiode (Einführung Profiloberstufe)

(aus HH 2026)

Leerstellen künftig wegfallend:
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 14 Gymnasien

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
10 Stellen A15 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

36 Stellen A14 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

2 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

15 Stellen A13 LG 2.2 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

LEERSTELLEN
Entgeltgruppe

E13 0 +1 1
E9 b 0 +1 1

Summe [Leerstellen]: +2

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

LEERSTELLEN
1 E13 1 +1 für Sabbatjahr

2 E9 b 1 +1 für Sabbatjahr

Summe Leerstellen: 2 +2

neue Vermerke:

Leerstellen künftig wegfallend:

1 Stelle E13 am 31.12.2026 mit Ablauf des Freistellungszeitraums Sabbatjahr (aus HH 2026)

1 Stelle E9 b am 31.12.2026 mit Ablauf des Freistellungszeitraums Sabbatjahr (aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 15 Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe

A15 Studiendirektoren/-innen als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

40 +1 41

A14 Z Oberstudienräte/-innen als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Aufga-
ben an Gemeinschaftsschulen ab 240 bis zu 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

4 0 4

A14 Oberstudienräte/-innen 160 0 160
A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 985 -1 984

Summe [Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen mit 
Oberstufe]:

0

Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe

A14 LG 
2.1 Z

Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

94 +2 96

A14 LG 
2.1

Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-
innen in der Sekundarstufe I

5 -1 4

A13 LG 
2.1

Realschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Realschulen 609 -1 608

Summe [Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen mit 
Oberstufe]:

0

Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen ohne Oberstufe

A14 Z Oberstudienräte/-innen als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Aufga-
ben an Gemeinschaftsschulen ab 240 bis zu 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

109 +2 111

A14 Oberstudienräte/-innen 33 0 33
A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 497 -2 495

Summe [Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen ohne 
Oberstufe]:

0

Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen ohne Oberstufe

A14 LG 
2.1 Z

Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

44 +3 47

A14 LG 
2.1

Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-
innen in der Sekundarstufe I

68 -2 66

A13 LG 
2.1

Realschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Realschulen 1.917 +27 1.944

Summe [Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen ohne 
Oberstufe]:

+28
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 15 Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Planstellen für Grund- und Hauptschul-Lehr-
kräfte an Gemeinschaftsschulen ohne Ober-
stufe

A14 LG 
2.1

Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen an einer mit einer 
Grundschule verbundenen Gemeinschaftsschule mit mehr als 360 bis zu 
540 Schülern/-innen in der Primarstufe

3 +4 7

A13 LG 
2.1 Z

Konrektoren/-innen als Koordinatoren/-innen an einer mit einer Grund-
schule verbundenen Gemeinschaftsschule mit bis zu 360 Schülern/-innen 
in der Primarstufe

59 -4 55

Summe [Planstellen für Grund- und Hauptschul-Lehrkräfte an Gemeinschafts-
schulen ohne Oberstufe]:

0

Summe : +28

LEERSTELLEN

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Gemeinschafts-
schulen insgesamt

A15 Studiendirektoren/-innen als Koordinatoren/-innen an einer mit einer gym-
nasialen Oberstufe verbundenen Gemeinschaftsschule

0 +2 2

A14 Oberstudienräte/-innen 0 +5 5
A14 LG 
2.1

Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-
innen in der Sekundarstufe I

0 +2 2

A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 0 +14 14

A13 LG 
2.1

Realschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Realschulen 0 +42 42

A12 Lehrkräfte an allgemeinbildenden Schulen mit der Befähigung für das 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen

0 +3 3

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen insgesamt]: +68

Summe [Leerstellen]: +68
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 15 Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe
1 A15 1 +1 von A14 Z; aufgrund gestiegener Schülerzah-

len.StD als Koord. 
GemS > 540 
Sch. in Sek. I

2 A14 Z 1 0 von A14; aufgrund gestiegener Schülerzah-
len.OStR als Koord. 

GemS 240-540 
Sch. in Sek. I

3 1 nach A15; aufgrund gestiegener Schülerzah-
len.

4 A14 1 0 von A13 LG 2.2; aufgrund gestiegener Schü-
lerzahlen.OStR

5 1 nach A14 Z; aufgrund gestiegener Schüler-
zahlen.

6 A13 LG 2.2 1 -1 nach A14; aufgrund gestiegener Schülerzah-
len.StR

Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe
7 A14 LG 2.1 Z 2 +2 von A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener Schü-

lerzahlen.KonR (RS) als 
Koord. GemS > 
540 Sch. in Sek. I

8 A14 LG 2.1 1 -1 von A13 LG 2.1; aufgrund gestiegener Schü-
lerzahlen.KonR (RS) als 

Koord. GemS > 
360 - 540 Sch. in 
Sek. I

9 2 nach A14 LG 2.1 Z; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

10 A13 LG 2.1 1 -1 nach A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.RSL

Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen ohne Oberstufe
11 A14 Z 2 +2 von A14; aufgrund gestiegener Schülerzah-

len.OStR als Koord. 
GemS 240-540 
Sch. in Sek. I

12 A14 2 0 von A13 LG 2.2; aufgrund gestiegener Schü-
lerzahlen.OStR

13 2 nach A14 Z; aufgrund gestiegener Schüler-
zahlen.

14 A13 LG 2.2 2 -2 nach A14; aufgrund gestiegener Schülerzah-
len.StR

Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen ohne Oberstufe
15 A14 LG 2.1 Z 3 +3 von A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener Schü-

lerzahlen.KonR (RS) als 
Koord. GemS > 
540 Sch. in Sek. I

16 A14 LG 2.1 1 -2 von A13 LG 2.1; aufgrund gestiegener Schü-
lerzahlen.KonR (RS) als 

Koord. GemS > 
360 - 540 Sch. in 
Sek. I
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 15 Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
17 3 nach A14 LG 2.1 Z; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

18 A13 LG 2.1 -5 +27 Rückgängigmachung einer Einsparung Ein-
sparung von insgesamt 50 Stellen bei Gym-
nasien/Oberstufen GemSmO aus 19. 
Legislatur

RSL

19 -23 Rückgängigmachung einer Einsparung Ein-
sparung - 23 von insgesamt 35 Stellen für die 
Unterstützung von Ganztagsangeboten für 
Gymnasien.

20 1 nach A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

Planstellen für Grund- und Hauptschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen ohne Oberstufe
21 A14 LG 2.1 4 +4 von A13 LG 2.1 Z; aufgrund gestiegener 

Schülerzahlen.

22 A13 LG 2.1 Z 4 -4 nach A14 LG 2.1; aufgrund gestiegener 
Schülerzahlen.

Summe: -28 18 18 +28

LEERSTELLEN
Planstellen für Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen insgesamt
23 A15 2 +2 für Sabbatjahr

StD als Koord. 
GemS mit gym. 
OSt.

24 A14 5 +5 für Sabbatjahr
OStR

25 A14 LG 2.1 2 +2 für Sabbatjahr
KonR (RS) als 
Koord. GemS > 
360 - 540 Sch. in 
Sek. I

26 A13 LG 2.2 14 +14 für Sabbatjahr
StR

27 A13 LG 2.1 42 +42 für Sabbatjahr
RSL

28 A12 3 +3 für Sabbatjahr
L

Summe Leerstellen: 68 +68

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

7 Stellen A13 LG 2.1 am 31.07.2026 Einsparung 7 von insgesamt 15 Stellen bei Gymnasien / Oberstufen 
GemSmO aus 19. Legislaturperiode (Einführung Profiloberstufe)

(aus HH 2026)

Leerstellen künftig wegfallend:

2 Stellen A15 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 15 Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
2 Stellen A14 LG 2.1 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

3 Stellen A12 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

5 Stellen A14 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

14 Stellen A13 LG 2.2 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

42 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2026 mit Wegfall der Refinanzierung der Dienstbezüge aus der Rücklage 
“Sabbatjahr“

(aus HH 2026)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

LEERSTELLEN
Entgeltgruppe

E13 0 +4 4

Summe [Leerstellen]: +4

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

LEERSTELLEN
1 E13 4 +4 für Sabbatjahr

Summe Leerstellen: 4 +4

neue Vermerke:

Leerstellen künftig wegfallend:

4 Stellen E13 am 31.12.2026 mit Ablauf des Freistellungszeitraums Sabbatjahr (aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 17 Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH)

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Studienleitungen

A14 Oberstudienräte/-innen 8 +4 12
A13 LG 
2.2

Studienräte/-innen 9 +23 32

A13 LG 
2.1

Realschullehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Realschulen 0 +2 2

A12 Lehrkräfte an allgemeinbildenden Schulen mit der Befähigung für das 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen

0 +10 10

Summe [Studienleitungen]: +39

Summe : +39
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 17 Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH)

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Studienleitungen
1 A14 1 +4 Umsetzung Rechtsanspruch Ganztag: Fortbil-

dungen zur Sprachförderung für pädago-
gisch tätiges Personal und Fortbildung 
Schulleitungen und Schulaufsichten

OStR

2 5 von 07 13 - 422 01; 5 von 25 Stellen zur Dec-
kung dauerhafter Bedarfe in der Ausbildung. 
Der ermächtigte Zugriff für das IQSH auf Kap. 
0713 wird entsprechend reduziert.

3 2 nach 07 03 - 422 01; Umsetzung zur Bearbei-
tung des DigitalPaktSchule im berufsbilden-
den Bereich

4 A13 LG 2.2 15 +23 von 07 13 - 422 01; 15 von 25 Stellen zur 
Deckung dauerhafter Bedarfe in der Ausbil-
dung. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

StR

5 8 von 07 13 - 422 01; 8 von 15 Stellen für Fort- 
und Weiterbildung zur Deckung dauerhafter 
Bedarfe. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

6 A13 LG 2.1 2 +2 von 07 13 - 422 01; 2 von 15 Stellen für Fort- 
und Weiterbildung zur Deckung dauerhafter 
Bedarfe. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

RSL

7 A12 5 +10 von 07 13 - 422 01; 5 von 15 Stellen für Fort- 
und Weiterbildung zur Deckung dauerhafter 
Bedarfe. Der ermächtigte Zugriff für das IQSH 
auf Kap. 0713 wird entsprechend reduziert.

8 5 von 07 13 - 422 01; 5 von 25 Stellen zur Dec-
kung dauerhafter Bedarfe in der Ausbildung. 
Der ermächtigte Zugriff für das IQSH auf Kap. 
0713 wird entsprechend reduziert.

Summe: 1 40 2 +39

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A14 am 31.12.3032 zur Umsetzung des DigitalPakt Schule (aus HH 2025)

Vermerke:

3 Stellen A15 Rückübertragung spätestens zum 31.07.2026 nach Tit. 0714 - 422 01. (aus HH 2026)

geänderte Vermerke

Planstellen künftig wegfallend:

7 Stellen A15 am 31.12.2032 zur Umsetzung des DigitalPaktSchule (aus HH 2025)

Vermerke:

6 Stellen A15 Rückübertragung spätestens zum 31.01.2026 nach Tit. 0714 - 422 01. (aus HH 2024)

weggefallene Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 17 Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH)

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
2 Stellen A13 LG 2.2 am 31.07.2026 2 Studienleitungsstellen aufgrund der 25 zusätzl. befristeten LiV-
Plätze für die Anpassungslehrgänge ukrainischer Unterstützungslehr-
kräfte

(aus HH 2023)

3 Stellen A15 am 31.07.2027 Betreuung d. Anpassungslehrgangs Ukraine (aus HH 2024)

3 Stellen A14 am 31.01.2026 zur Umsetzung des DigitalPaktSchule (aus HH 2025)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
07 Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur

07 44 Archäologisches Landesamt

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

E8 0 +1 1

Summe : +1

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E8 1 +1 Für Planungskontrolle

Summe: 1 +1
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07           Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung 
und Kultur

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 24622 106 -50 168 158 - - 63 63 - - 24788

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

1714 - - - - - - - - - - 1714

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1869 2 1 7 - - - - - - - 1877

5 Nachwuchskräfte 2 - - - - - - - - - - 2

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 28207 108 -49 175 158 - - 63 63 - - 28381

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

- - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 28207 108 -49 175 158 - - 63 63 - - 28381

8 Leerstellen 37 232 - - - - - - - - - 269

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Einzelplan 08

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungslandwirtschaftsräte/-innen, 
Oberforsträte/-innen, Oberregierungsveterinärräte/-innen, Oberregie-
rungsfischereiräte/-innen, Oberregierungschemieräte/-innen

33 +1 34

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 20 +1 21

Summe : +2

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A14 1 +1 Stärkung Veterinärwesen aufgrund der Aus-
weitung des Tierseuchengeschehens

2 1 Zielvereinbarung Landwirtschaft zum Aktions-
plan Ostseeschutz 2030

3 1 Bedarfskorrektur Umsetzung KCanG (Fach-
aufsicht u. Öffentlichkeitsarbeit)

4 A13 LG 2.1 1 +1 von 08 08 - 422 01; Stellenplankorrektur, Ver-
lagerung vom LLnL an das MLLEV, “Waldbau 
und Biodiversität im Wald“, Finanzierung aus 
Sondervermögen grün-blaue Infrastruktur

Summe: 2 1 1 +2

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A13 LG 2.1 mit Wegfall der Finanzierung aus dem Sondervermögen grün-blaue 
Infrastruktur

(aus HH 2025)

1 Stelle A14 am 31.12.2028 Zielvereinbarung Landwirtschaft zum Aktionsplan Ostseeschutz (aus HH 2026)

422 03

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle Anw. LG 2.2 am 31.12.2027 befristete Referendarstelle Fischerei (aus HH 2025)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

E14 21 -1 20

Summe : -1

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E14 1 -1 nach 10 03 - 428 01; Vollzug des Tierarznei-
mittelgesetzes

Summe: 1 -1

weggefallene Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle E14 Das Besetzungsrecht zum Vollzug des Tierarzneimittelgesetzes liegt bei dem Landes-
amt für soziale Dienste.

(aus HH 2025)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 04 Landesbetrieb “Landeslabor“

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

682 08 (03)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsveterinärräte/-innen, Oberre-
gierungschemieräte/-innen

12 -1 11

A13 LG 
2.2

Regierungsräte/-innen, Regierungsveterinärräte/-innen, Regierungsche-
mieräte/-innen

0 +1 1

Summe : 0

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A14 1 -1 Bedarfskorrektur Umsetzung KCanG (Jurist/
in, Erlaubniserteilung, Maßnahmen/Vollzug)

2 A13 LG 2.2 1 +1 Zivil- und Bevölkerungsschutz/Food Defense

Summe: 1 1 0

weggefallene Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle A14 1 Stelle A 14 darf nur zur Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit besetzt werden (Umset-
zung KCanG)

(aus HH 2025)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

682 09 (03)

Entgeltgruppe

E14 39 1) +2 41
E13 5 1) +1 6
E9 0 0 0
E9 a 64 1) +3 67

Summe : +6

neue Fußnoten:

1 ) 6 Stellen aus dem Nachtrag 2024 zum KCanG wurden nicht in der Stellenanzahl des Haushaltes 2025 abgebildet und 
werden redaktionell angepasst (2 Stellen E14, 1 Stelle E13, 3 Stellen E9a).
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 08 Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 LG 
2.1

Technische Regierungsoberamtsräte/-innen, Forstoberamtsräte/-innen, 
Regierungsoberamtsräte/-innen

30 -1 29

A11 Regierungsamtmänner/-frauen, Regierungslandwirtschaftsamtmänner/-
frauen, Forstamtmänner/-frauen, Technische Regierungsamtmänner/-
frauen

22 0 22

A9 LG 1.2 Amtsinspektoren/-innen 10 0 10

Summe : -1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 LG 2.1 1 -1 nach 08 01 - 422 01; Stellenplankorrektur, 
Verlagerung vom LLnL an das MLLEV, “Wald-
bau und Biodiversität im Wald“, Finanzierung 
aus Sondervermögen grün-blaue Infrastruktur

2 A11 0 0 von A9 LG 1.2; Bedarf aufgrund neuer quali-
tativ höherwertiger Aufgaben gem. neuer EU 
Kontroll-VO ab mit Auswirkungen in 2026 und 
2028 (Fischereiaufsicht: 1x Ostsee, 1x Nord-
see, 1x Ordnungswidrigkeiten, 1x Marktkon-
trolle/Rückverfolgbarkeit)

3 A9 LG 1.2 0 0 nach A11; Bedarf aufgrund neuer qualitativ 
höherwertiger Aufgaben gem. neuer EU Kon-
troll-VO ab mit Auswirkungen in 2026 und 
2028 (Fischereiaufsicht: 1x Ostsee, 1x Nord-
see, 1x Ordnungswidrigkeiten, 1x Marktkon-
trolle/Rückverfolgbarkeit)

Summe: 1 0 0 -1

weggefallene Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A13 LG 2.2 am 31.12.2027 befristete Referendarstelle Fischerei (aus HH 2025)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

E13 9 +1 10

Summe : +1
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 08 Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 1 +1 Umsetzung der Richtlinie zur Förderung von 
Maßnahmen zum Erhalt und zum Schutz der 
heimischen Fischbestände in Schleswig-Hol-
stein; finanziert durch zweckgebundene Ein-
nahmen (vgl. 0802 - 111 09 (MG10)); Mittel 
veranschlagt bei 0802 - 428 09 (MG 09).

Summe: 1 +1

neue Vermerke:

Stellen künftig wegfallend:

1 Stelle E13 mit Wegfall der Finanzierung aus Ausgleichszahlungen nach §§ 32, 
34 Landesfischereigesetz

(aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
08 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz

08 08 Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
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08           Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucher-
schutz

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 292 2 1 1 1 - - - - - - 293

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

18 - - - - - - - - - - 18

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 293 1 - - 1 - - - - - - 293

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 603 3 1 1 2 - - - - - - 604

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

234 1 1 - - - - - - - - 240

 Summe 1-7 837 4 2 1 2 - - - - - - 844

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Einzelplan 09

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A14 Oberregierungsräte/-innen 24 +1 25
A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 62 0 62

A12 Amtsräte/-innen 30 +1 31
A11 Regierungsamtmänner/-frauen 12 0 12

Summe : +2
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A14 -1 +1 Rückgängigmachung von neuen Stellen HH-
Vollzug 2025 - Zugang einer Planstelle (ku) 
der BesGr. A14 -Oberregierungsräte/-innen- 
(als Nachweis der gem. § 14 Abs. 18 HG 
2025 befristet erfolgten Umwandlung einer 
Stelle für Auszub. die gem. § 50 Abs. 2 u. 4 
LHO von Tit. 0902 - 428 03 nach Tit. 0901 - 
422 01 umgesetzt worden ist); zur Umsetz. 
des Krankenhaustransformationsfonds -
KHTF- durch das Ref. II 46 -Krankenhausfi-
nanzierung und Statistik-, hier: Volljurist/-in 
u.a. im Bereich Antragstellung u. Gesamtpro-
jektüberwachung [Ohne Budget]

2 1 Befristeter Zugang einer Planstelle der 
BesGr. A14 -Oberregierungsräte/-innen- (kw 
am 31.12.2035); zur Aufstellung eines neuen 
Krankenhausplanes nach Maßgabe des 
Krankenhausversorgungsverbesserungsge-
setzes (KHVVG) durch das Referat II 42 -
Krankenhausplanung und Qualitätssiche-
rung-, erforderlich im Zusammenhang mit der 
Umsetzung des Krankenhaustransformati-
onsfonds (KHTF), hier: u.a. zur Durchführung 
der fachlich-konzeptionellen Vorarbeiten und 
der Strukturierung von Konzepten [Inkl. Bud-
get]

3 1 Befristeter Zugang einer Planstelle der 
BesGr. A14 -Oberregierungsräte/-innen- 
(künftig wegfallend am 31.12.2035); zur 
Umsetzung des Krankenhaustransformati-
onsfonds -KHTF- durch das Referat II 46 -
Krankenhausfinanzierung und Statistik-, hier: 
Volljurist/-in u.a. im Bereich Antragstellung 
und Gesamtprojektüberwachung [Inkl. Bud-
get]

4 A13 LG 2.1 -1 0 Rückgängigmachung von neuen Stellen HH-
Vollzug 2025 - Zugang einer Planstelle (ku) 
der BesGr. A13 LG 2.1 -Oberamtsräte/-innen- 
(als Nachweis der gem. § 14 Abs. 18 HG 
2025 befr. erfolgten Umwandl. einer Stelle für 
Auszub. die gem. § 50 Abs. 2 u. 4 LHO von 
Tit. 0902 - 428 03 nach Tit. 0901 - 422 01 
umgesetzt worden ist); zur Umsetz. d. Kran-
kenhaustransformationsfonds -KHTF- durch 
das Ref. II 46 -Krankenhausfinanzierung und 
Statistik-, hier: Mitarbeiter/-in a.d. Fachbe-
reich Bauingenieurwesen f.d. fachtechnische 
Prüfung [Ohne Budget]

5 1 Befristeter Zugang einer Planstelle der 
BesGr. A13 LG 2.1 -Oberamtsräte/-innen- 
(künftig wegfallend am 31.12.2035); zur 
Umsetzung des Krankenhaustransformati-
onsfonds -KHTF- durch das Referat II 46 -
Krankenhausfinanzierung und Statistik-, hier: 
Mitarbeiter/-in aus dem Fachbereich Bauinge-
nieurwesen für die fachtechnische Prüfung 
[Inkl. Budget]



- 67 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
6 A12 1 +1 Befristeter Zugang einer Planstelle der 
BesGr. A12 -Amtsräte/-innen- (künftig wegfal-
lend am 31.12.2035); zur Aufstellung eines 
neuen Krankenhausplanes nach Maßgabe 
des Krankenhausversorgungsverbesserungs-
gesetzes (KHVVG) durch das Referat II 42 -
Krankenhausplanung und Qualitätssiche-
rung-, erforderlich im Zusammenhang mit der 
Umsetzung des Krankenhaustransformati-
onsfonds (KHTF), hier: für die Erstellung 
eines Versorgungskonzeptes [Inkl. Budget]

7 A11 2 0 Befristeter Zugang von zwei Planstellen der 
BesGr. A11 -Regierungsamtmänner/-frauen- 
(künftig wegfallend am 31.12.2035); zur 
Umsetzung des Krankenhaustransformati-
onsfonds -KHTF- durch das Referat II 46 -
Krankenhausfinanzierung und Statistik-, hier: 
Mitarbeitende zur Projektbegleitung und -
dokumentation sowie zur finanziellen Abwick-
lung des KHTF [Inkl. Budget]

8 -2 Rückgängigmachung von neuen Stellen HH-
Vollzug 2025 - Zugang von 2 Planstellen (ku) 
der BesGr. A11 -Regierungsamtmänner/-
frauen- (als Nachweis der gem. § 14 Abs. 18 
HG 2025 befr. erfolgt. Umwandlung v. 2 Stel-
len für Auszub. die gem. § 50 Abs. 2 u. 4 LHO 
v. Tit. 0902 - 428 03 nach Tit. 0901 - 422 01 
umgesetzt worden sind); zur Umsetz. d. Kran-
kenhaustransformationsfonds -KHTF- d.d. 
Ref. II 46 -Krankenhausfinanzierung und Sta-
tistik-, hier: Mitarbeitende z. Projektbegl. u. -
dokument. sowie z. finanz. Abwicklung des 
KHTF [Ohne Budget]

Summe: 2 +2

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A13 LG 2.1 am 31.12.2035 Wegfall der mit dem HH 2026 im Zusammenhang mit der Umsetzung 
des für den Zeitraum von 2026 bis 2035 aufgesetzten Krankenhaus-
transformationsfonds (KHTF) geschaffenen Planstelle soweit zum 
Realisierungszeitpunkt nicht mehr benötigt.

(aus HH 2026)

1 Stelle A14 am 31.12.2035 Wegfall der mit dem HH 2026 im Zusammenhang mit der Umsetzung 
des für den Zeitraum von 2026 bis 2035 aufgesetzten Krankenhaus-
transformationsfonds (KHTF) geschaffenen Planstelle soweit zum 
Realisierungszeitpunkt nicht mehr benötigt.

(aus HH 2026)

2 Stellen A11 am 31.12.2035 Wegfall der mit dem HH 2026 im Zusammenhang mit der Umsetzung 
des für den Zeitraum von 2026 bis 2035 aufgesetzten Krankenhaus-
transformationsfonds (KHTF) geschaffenen Planstellen soweit zum 
Realisierungszeitpunkt nicht mehr benötigt.

(aus HH 2026)

1 Stelle A14 am 31.12.2035 Wegfall der mit dem HH 2026 im Zusammenhang mit der Umsetzung 
des KHTF zur Aufstellung eines neuen Krankenhausplanes nach 
Maßgabe des Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetzes 
(KHVVG) geschaffenen Planstelle soweit zum Realisierungszeitpunkt 
nicht mehr benötigt.

(aus HH 2026)

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
1 Stelle A12 am 31.12.2035 Wegfall der mit dem HH 2026 im Zusammenhang mit der Umsetzung 
des KHTF zur Aufstellung eines neuen Krankenhausplanes nach 
Maßgabe des Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetzes 
(KHVVG) geschaffenen Planstelle soweit zum Realisierungszeitpunkt 
nicht mehr benötigt.

(aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 02 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A9 LG 1.2 Justizamtsinspektoren/-innen 284 +1 285
A6 LG 1.1 Erste Justizhauptwachtmeister/-innen 175 +1 176

Summe : +2

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A9 LG 1.2 1 +1 Zugang einer Planstelle der BesGr. A9 LG 1.2 
-Justizamtsinspektoren/-innen-; zur Kompen-
sation des Stellenmehrbedarfes im Bereich 
der Serviceeinheiten infolge der Zentralisie-
rung der Abschiebungshaftangelegenheiten 
beim Amtsgericht Neumünster [Inkl. Budget]

2 A6 LG 1.1 1 +1 Zugang einer Planstelle der BesGr. A6 LG 1.1 
-Erste Justizhauptwachtmeister/-innen-; zur 
Kompensation des Stellenmehrbedarfes im 
Bereich des Justizwachtmeisterdienstes 
infolge der Zentralisierung der Abschiebungs-
haftangelegenheiten beim Amtsgericht Neu-
münster [Inkl. Budget]

Summe: 2 +2

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 03

Entgeltgruppe

Auszub. 9 +4 13

Summe : +4



- 70 -

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 02 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Auszub. -4 +4 Rückgängigmachung einer Einsparung HH-
Vollzug 2025 - Abgang von 4 Stellen für Aus-
zub. (zum Nachweis der zur Umsetzung des 
Krankenhaustransformationsfonds (KHTF) 
gem. § 50 Abs. 2 und 4 LHO im Haushalts-
vollzug 2025 erfolgten Stellenumsetzungen); 
vgl. dazu Titel 0901 - 422 01 nebst Stellen-
plan (Zugang von 4 Planstellen, als Nachweis 
der gem. § 14 Abs. 18 HG 2025 erfolgten 
Umwandlung (in Planstellen mit ku-Vermer-
ken) der gem. § 50 Abs. 2 und 4 LHO umge-
setzten Stellen für Auszub.) [Ohne Budget]

Summe: -4 +4
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 03 Justizvollzugsanstalten, Abschiebungshafteinrichtung, Ambulante Resozialisierung und Opferschutz

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A14 Oberregierungsräte/-innen, Leiter/-in Frauenvollzug 30 +1 31
A11 Justizamtfrauen/-männer, Sozialamtmänner/-frauen 41 +2 43
A9 LG 1.2 Justizamtsinspektoren/-innen, Justizbetriebsinspektoren/-innen 459 1) +7 466

Summe : +10

geänderte Fußnoten:

1 ) 102 Stellen (Vorjahr: 101) sind mit einer Amtszulage gem. Fußnote 1 zu BesGr. A 9 SHBesO A und B ausgestattet.

HH 2026:
Im Zusammenhang mit der belegungsbedingt erforderlichen Ausweitung der Haftplätze im Bereich der Justizvollzugsan-
stalt Lübeck - hier infolge des Neubaus des Hafthauses B und dem Weiterbetrieb des Hafthauses E - ist aus dem Kontin-
gent der zusätzlich mit dem HH 2026 geschaffenen Planstellen der BesGr. A9 LG 1.2 eine Planstelle für eine 
Koordinatorin oder einen Koordinator durch Ausstattung mit einer Amtszulage gem. Fußnote 1 zu BesGr. A9 SHBesO A 
und B von den übrigen Planstellen des Allgemeinen Vollzugsdienstes / Werkdienstes abzuheben.

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A14 1 +1 Zugang einer Planstelle der BesGr. A14 -
Oberregierungsräte/-innen, Leiter/-in Frauen-
vollzug-; zur Kompensation des Stellenmehr-
bedarfes infolge der belegungsbedingt 
erforderlichen Ausweitung der Haftplätze, 
hier: Justizvollzugsanstalt Lübeck - Neubau 
Hafthaus B und Weiterbetrieb Hafthaus E, 
Stelle zur Stärkung des Psychologischen 
Dienstes [Inkl. Budget]

2 A11 2 +2 Zugang von zwei Planstellen der BesGr. A11 -
Justizamtfrauen-/männer-; zur Kompensation 
des Stellenmehrbedarfes infolge der bele-
gungsbedingt erforderlichen Ausweitung der 
Haftplätze, hier: Justizvollzugsanstalt Lübeck 
- Neubau Hafthaus B und Weiterbetrieb Haft-
haus E, Stellen für Vollzugsabteilungsleitun-
gen [Inkl. Budget]

3 A9 LG 1.2 7 +7 Zugang von sieben Planstellen der BesGr. A9 
LG 1.2 -Justizamtsinspektoren/-innen, Justiz-
betriebsinspektoren/-innen-; zur Kompensa-
tion d. Stellenmehrbedarfes infolge der 
belegungsbedingt erforderlichen Ausweitung 
der Haftplätze, hier: Justizvollzugsanstalt 
Lübeck - Neubau Hafthaus B und Weiterbe-
trieb Hafthaus E, Stellen für den Abteilungs-
dienst (2), übergreifende Funktionsbereiche 
(4) sowie unter Ausbringung einer zusätzli-
chen Amtszulage für eine Koordinatorin/einen 
Koordinator (1) [Inkl. Budget]

Summe: 10 +10
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 04 Gerichte der Verwaltungsgerichtsbarkeit

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Oberverwaltungsgericht

A9 LG 1.2 Justizamtsinspektoren/-innen 9 +1 10

Summe [Oberverwaltungsgericht]: +1

Verwaltungsgericht

R2 Vorsitzender Richter/-in am Verwaltungsgericht 15 +1 16
R1 Richter/-innen 42 +2 44

Summe [Verwaltungsgericht]: +3

Summe : +4
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 04 Gerichte der Verwaltungsgerichtsbarkeit

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Oberverwaltungsgericht
1 A9 LG 1.2 1 +1 [Verwaltungsstufe Oberverwaltungsgericht] 

Befristeter Zugang einer Planstelle der 
BesGr. A9 LG 1.2 -Justizamtsinspektoren/-
innen- (künftig wegfallend am 31.12.2028); 
zur Einrichtung einer neuen Kammer (ein-
schließlich Folgedienste) beim Verwaltungs-
gericht aufgrund der Belastung infolge der 
stark steigenden Anzahl von Asylverfahren, 
insbesondere auch vor dem Hintergrund der 
Reform Gemeinsamen Europäischen Asyl-
rechts -GEAS- [Inkl. Budget]

Verwaltungsgericht
2 R2 1 +1 [Verwaltungsstufe Verwaltungsgericht] Befri-

steter Zugang einer Planstelle der BesGr. R2 
-Vorsitzender Richter/-in am Verwaltungsge-
richt- (künftig wegfallend am 31.12.2028); zur 
Einrichtung einer neuen Kammer (einschließ-
lich Folgedienste) beim Verwaltungsgericht 
aufgrund der Belastung infolge der stark stei-
genden Anzahl von Asylverfahren, insbeson-
dere auch vor dem Hintergrund der Reform 
Gemeinsamen Europäischen Asylrechts -
GEAS- [Inkl. Budget]

3 R1 2 +2 [Verwaltungsstufe Verwaltungsgericht] Befri-
steter Zugang von zwei Planstellen der 
BesGr. R1 -Richter/-innen- (künftig wegfal-
lend am 31.12.2028); zur Einrichtung einer 
neuen Kammer (einschließlich Folgedienste) 
beim Verwaltungsgericht aufgrund der Bela-
stung infolge der stark steigenden Anzahl von 
Asylverfahren, insbesondere auch vor dem 
Hintergrund der Reform Gemeinsamen Euro-
päischen Asylrechts -GEAS- [Inkl. Budget]

Summe: 4 +4

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A9 LG 1.2 am 31.12.2028 [Verwaltungsstufe Verwaltungsgericht] Wegfall der mit dem HH 2026 
insbesondere im Zusammenhang mit der Reform des Gemeinsamen 
Europäischen Asylrechts (GEAS) und der damit zu erwartenden wei-
teren massiven Steigerung der zu bewältigenden Asylverfahren 
geschaffenen Planstelle, soweit nach den Eingangs- und Bestands-
zahlen zum Realisierungszeitpunkt möglich.

(aus HH 2026)

1 Stelle R2 am 31.12.2028 [Verwaltungsstufe Verwaltungsgericht] Wegfall der mit dem HH 2026 
insbesondere im Zusammenhang mit der Reform des Gemeinsamen 
Europäischen Asylrechts (GEAS) und der damit zu erwartenden wei-
teren massiven Steigerung der zu bewältigenden Asylverfahren 
geschaffenen Planstellen, soweit nach den Eingangs- und Bestands-
zahlen zum Realisierungszeitpunkt möglich.

(aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 04 Gerichte der Verwaltungsgerichtsbarkeit

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
2 Stellen R1 am 31.12.2028 [Verwaltungsstufe Verwaltungsgericht] Wegfall der mit dem HH 2026 
insbesondere im Zusammenhang mit der Reform des Gemeinsamen 
Europäischen Asylrechts (GEAS) und der damit zu erwartenden wei-
teren massiven Steigerung der zu bewältigenden Asylverfahren 
geschaffenen Planstellen, soweit nach den Eingangs- und Bestands-
zahlen zum Realisierungszeitpunkt möglich.

(aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
09 Ministerium für Justiz und Gesundheit

09 08 Staatsanwaltschaften

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

R2 Oberstaatsanwälte/-innen 46 +1 47

Summe : +1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 R2 1 +1 Zugang einer Planstelle der BesGr. R2 -Ober-
staatsanwälte/-innen-; zur Einrichtung einer 
koordinierenden Stelle als Zentrale Ansprech-
stelle bei der Generalstaatsanwaltschaft für 
Abschiebehaftsachen vor dem Hintergrund 
von Änderungen des Landesaufnahmegeset-
zes und der Ausländer- und Aufnahmeverord-
nung [Inkl. Budget]

Summe: 1 +1
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09           Ministerium für Justiz und Gesundheit
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 4327 19 - - - - - - - - - 4346

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

1068 - - - - - - - - - - 1068

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1217 - - - - - - - - - - 1217

5 Nachwuchskräfte 16 - -4 - - - - - - - - 20

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 6628 19 -4 - - - - - - - - 6651

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

- - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 6628 19 -4 - - - - - - - - 6651

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 10

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A9 LG 2.1 Regierungsinspektoren/-innen 10 +1 11
A7 Regierungsobersekretäre/-innen 3 -1 2

Summe : 0

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A9 LG 2.1 1 +1 von A7; Änderung der Aufgaben in der Abtei-
lung VIII 1

2 A7 1 -1 nach A9 LG 2.1; Änderung der Aufgaben in 
der Abteilung VIII 1

Summe: 1 1 0

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A13 LG 2.1 am 31.12.2026 Umsetzung GEAS (aus HH 2025)

1 Stelle A14 am 31.12.2026 Umsetzung GEAS (aus HH 2025)

geänderte Vermerke

Planstellen künftig wegfallend:

2 Stellen A13 LG 2.1 am 31.12.2027 Umsetzung GEAS (aus HH 2025)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 03 Soziales Entschädigungsrecht, Kriegsfolgelasten, Schwerbehindertenrecht

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsmedizinalräte/-innen 21 -2 19
A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 29 +1 30

A12 Amtsräte/-innen 81 +1 82
A11 Regierungsamtmänner/-frauen 71 +3 74
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 20 -3 17
A9 LG 2.1 Regierungsinspektoren/-innen 2 -2 0
A9 LG 1.2 Amtsinspektoren/-innen 55 1) +1 56
A8 Regierungshauptsekretäre/-innen 17 -4 13

Summe : -5

geänderte Fußnoten:

1 ) 8 Stellen sind mit einer Amtszulage gem. Fußnote 1 zu BesGr. A 9 SHBesO A und B ausgestattet
9 Stellen sind mit einer Amtszulage gem. Fußnote 1 zu BesGr. A9 SHBesO A und B ausgestattet.
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 03 Soziales Entschädigungsrecht, Kriegsfolgelasten, Schwerbehindertenrecht

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A14 1 -2 Apotheker - Drittlandinspektionen

2 3 nach 07 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

3 A13 LG 2.1 1 +1 Sachbearbeitung - Medizinprodukteüberwa-
chung

4 1 InspektorIn Medizinproduktebetreiberüberwa-
chung

5 1 nach 07 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

6 A12 1 +1 Stellenaufwuchs gem. Kabinettsbeschluss für 
den Staatlichen Arbeitsschutz aufgrund Reali-
sierung einer Stelle wegen Altersteilzeit

7 A11 2 +3 nach 07 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

8 2 von A10; Anpassung an die Personal-/Orga-
nisationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

9 2 von A9 LG 2.1; Anpassung an die Personal-/
Organisationsstruktur; Personalentwicklung 
in der Abteilung 1

10 1 von A8; Anpassung an die Personal-/Organi-
sationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

11 A10 1 -3 nach 07 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

12 2 nach A11; Anpassung an die Personal-/Orga-
nisationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

13 A9 LG 2.1 2 -2 nach A11; Anpassung an die Personal-/Orga-
nisationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

14 A9 LG 1.2 1 +1 Sachbearbeitung - Inspektionsnachverfol-
gung

15 2 nach 07 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

16 2 von A8; Anpassung an die Personal-/Organi-
sationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

17 A8 1 -4 nach 07 03 - 422 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

18 1 nach A11; Anpassung an die Personal-/Orga-
nisationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

19 2 nach A9 LG 1.2; Anpassung an die Personal-/
Organisationsstruktur; Personalentwicklung 
in der Abteilung 1

Summe: 5 10 7 7 -5
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 03 Soziales Entschädigungsrecht, Kriegsfolgelasten, Schwerbehindertenrecht

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A12 am 31.10.2026 künftig wegfallend nach § 14 Abs. 9 HG 2025 spätestens zum 
31.10.2026

(aus HH 2026)

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A14 am 31.07.2027 künftig wegfallend nach § 14 Abs. 9 HG 2025 spätestens zum 
31.07.2027

(aus HH 2026)

1 Stelle A12 am 31.10.2030 künftig wegfallend nach § 14 Abs. 9 HG 2025 spätestens zum 
31.10.2030

(aus HH 2026)

1 Stelle A14 am 31.10.2028 künftig wegfallend nach § 14 Abs. 9 HG 2025 spätestens zum 
31.10.2028

(aus HH 2026)

1 Stelle A12 am 31.05.2027 künftig wegfallend nach § 14 Abs. 9 HG 2025 spätestens zum 
31.05.2027

(aus HH 2026)

1 Stelle A15 am 31.03.2028 künftig wegfallend nach § 14 Abs. 9 HG 2025 spätestens zum 
31.03.2028

(aus HH 2026)

1 Stelle A12 am 31.08.2028 künftig wegfallend nach § 14 Abs. 9 HG 2025 spätestens zum 
31.08.2028

(aus HH 2026)

geänderte Vermerke

Planstellen künftig wegfallend:

3 Stellen A8 am 31.12.2028 Sachbearbeitung Schwerbehindertenrecht (aus HH 2025)

1 Stelle A13 LG 2.1 am 31.12.2028 Schwerbehindertenrecht inkl. Widerspruchs- und Klagebearbeitung (aus HH 2025)

3 Stellen A11 am 31.12.2028 Schwerbehindertenrecht inkl. Widerspruchs- und Klagebearbeitung (aus HH 2025)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

E14 7 +2 9
E12 11 -1 10
E11 16 +1 17
E10 5 -1 4
E9 b 13 -5 8
E8 8 +3 11
E6 51 -4 47
E5 34 -2 32

Summe : -7
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 03 Soziales Entschädigungsrecht, Kriegsfolgelasten, Schwerbehindertenrecht

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E14 1 +2 von 08 01 - 428 01; Vollzug des Tierarzneimit-
telgesetzes

2 1 von E9 b; Anpassung an die Personal-/Orga-
nisationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

3 E12 1 -1 nach 07 03 - 428 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

4 E11 1 +1 von E9 b; Anpassung an die Personal-/Orga-
nisationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

5 E10 1 -1 nach 07 03 - 428 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

6 E9 b 3 -5 nach 07 03 - 428 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

7 1 nach E11; Anpassung an die Personal-/Orga-
nisationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

8 1 nach E14; Anpassung an die Personal-/Orga-
nisationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

9 E8 1 +3 nach 05 12 - 428 01; Übertragung der Auf-
gabe Reisekostenabrechnung auf das DLZP.

10 4 von E6; Anpassung an die Personal-/Organi-
sationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

11 E6 4 -4 nach E8; Anpassung an die Personal-/Orga-
nisationsstruktur; Personalentwicklung in der 
Abteilung 1

12 E5 2 -2 nach 07 03 - 428 01; Übertragung der Aufga-
ben Gesundheitsberufe vom LASG auf das 
SHIBB.

Summe: 1 8 6 6 -7

geänderte Vermerke

Stellen künftig wegfallend:

5 Stellen E9 a am 31.12.2028 Sachbearbeitung Schwerbehindertenrecht (aus HH 2025)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 09 Ausländer- und Integrationsangelegenheiten

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 65 (65)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A12 Amtsräte/-innen 5 +4 9
A11 Regierungsamtmänner/-frauen 14 +5 19
A9 LG 2.1 Regierungsinspektoren/-innen 8 +2 10

Summe : +11

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A12 4 +4 Umsetzung der GEAS-Reform

2 A11 5 +5 Umsetzung der GEAS-Reform

3 A9 LG 2.1 2 +2 Umsetzung der GEAS-Reform

Summe: 11 +11

Planstellen künftig wegfallend:

2 Stellen A11 am 31.08.2029 jedoch nur solange die Finanzierung aus Bundesmitteln sichergestellt 
ist

(aus HH 2023)

1 Stelle A12 am 31.08.2029 jedoch nur solange die Finanzierung aus Bundesmitteln sichergestellt 
ist

(aus HH 2023)

1 Stelle A13 LG 2.1 am 31.08.2029 jedoch nur solange die Finanzierung aus Bundesmitteln sichergestellt 
ist

(aus HH 2023)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 65 (65)

Entgeltgruppe

E9 a 26 +17 43
E6 3 +1 4

Summe : +18
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
10 Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

10 09 Ausländer- und Integrationsangelegenheiten

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E9 a 17 +17 Bedarf nach Standortkonzept - Verlängerung 
über den 2. Nachtragshaushalt

2 E6 1 +1 Umsetzung der GEAS-Reform

Summe: 18 +18

neue Vermerke:

Stellen künftig wegfallend:

17 Stellen E9 a am 31.12.2028 Bedarf aufgrund steigender Flüchtlingszahlen. (aus HH 2024)
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10           Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstel-
lung

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 679 16 - - 10 - - 8 8 - - 685

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

7 - - - - - - - - - - 7

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 375 18 - 1 8 - - 6 6 - - 386

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 1061 34 - 1 18 - - 14 14 - - 1078

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

- - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 1061 34 - 1 18 - - 14 14 - - 1078

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Einzelplan 13

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsbauräte/-innen, Oberforsträte/
-innen, Oberregierungslandwirtschaftsräte/-innen, Wissenschaftliche 
Oberräte/-innen, Oberregierungswerberäte/-innen, Oberregierungsver-
messungsräte/-innen, Oberregierungschemieräte/-innen, Oberregie-
rungsveterinärräte/-innen, Oberregierungsfischereiräte/-innen, 
Oberregierungsmedizinalräte/-innen

61 +4 65

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 75 +4 79

A11 Regierungsbauamtmänner/-frauen, Regierungsamtmänner/-frauen, 
Regierungslandwirtschaftsamtmänner/-frauen, Regierungsgewerbeamt-
männer/-frauen, Regierungsvermessungsamtmänner/-frauen, Forstamt-
männer/-frauen

17 +1 18

Summe : +9

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A14 1 +4 baufachliche Aufsicht Hafenbau - LuKIFG

2 1 MUNIMAR

3 2 Umsetzung der europäischen Verordnung 
über die Verringerung der Methanemissionen 
im Energiesektor (EU) 2024/1787

4 A13 LG 2.1 1 +4 Umsetzung des EWKG/ Wärmeplanungsge-
setz

5 1 Maßnahmen zur Umsetzung des Netto-Null-
Industrie-Gesetzes

6 1 Umsetzung der europäischen Verordnung 
über die Verringerung der Methanemissionen 
im Energiesektor (EU) 2024/1787

7 1 Grundsatzangelegenheiten / Koordinierung 
EU Wiederherstellungsverordnung

8 A11 1 +1 MUNIMAR

Summe: 9 +9

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A14 am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)

Vermerke:

1 Stelle A11 1 Stelle A 11 darf nur bis zur Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit besetzt werden (MUNI-
MAR) 

(aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

E14 20 +2 22
E12 32 +1 33
E11 0 +1 1
E10 0 +1 1
E8 6 -1 5

Summe : +4

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E14 1 +2 Maßnahmen zur Umsetzung des Netto-Null-
Industrie-Gesetzes

2 1 Umsetzung Trinkwassereinzugsgebietsver-
ordnung

3 E12 1 +1 von 13 15 - 682 08; Umsetzung Niederungs-
strategie, Bedarf MEKUN, Konzeptionierung 
für Umsetzung im LKN.SH

4 E11 1 +1 administrative und fachliche Begleitung des 
Projektes RESAR (Revitalisierung von Salz-
wiesen durch Rückbau anthropogener 
Höhenstrukturen) im Rahmen des Aktions-
programms Natürlicher Klimaschutz (ANK), 
aus HH-Vollzug 2025

5 E10 1 +1 Maßnahmen zur Umsetzung des Netto-Null-
Industrie-Gesetzes

6 E8 1 -1 nach 05 12 - 428 01; Übernahme Zentralisie-
rung und Digitalisierung des Reisemanage-
ments durch DLZP

Summe: 4 1 1 +4

neue Vermerke:

Stellen künftig wegfallend:

1 Stelle E14 am 31.12.2030 befristeter Bedarf (aus HH 2026)

1 Stelle E10 am 31.12.2030 befristeter Bedarf (aus HH 2026)

1 Stelle E11 am 30.09.2028 Befristeter Personalbedarf aus HH-Vollzug 2025, Projektstelle 
RESAR,  Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz (ANK)

(aus HH 2026)

Vermerke:

1 Stelle E14 Eine Stelle E 14 darf nur mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit besetzt werden 
(Umsetzung Trinkwassereinzugsgebietsverordnung)

(aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 15 Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeresschutz

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

682 07

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 11 +1 12

Summe : +1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 LG 2.1 1 +1 Projektleitung zur Umsetzung von Küsten-
schutzmaßnahmen an der Ostsee (LuKIFG)

Summe: 1 +1

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A13 LG 2.1 am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

682 08

Entgeltgruppe

E14 13 +3 16
E13 25 +1 26
E12 49 0 49
E9 b 16 +2 18
E9 a 78 +2 80
E8 62 +1 63

Summe : +9
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 15 Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeresschutz

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E14 2 +3 Planung und Bau von Hafenanlagen / Fach-
aufsicht MWVATT (LuKIFG)

2 1 Projektleitung zur Umsetzung von Küsten-
schutzmaßnahmen an der Ostsee (LuKIFG)

3 E13 1 +1 Planung und Bau von Hafenanlagen / Fach-
aufsicht MWVATT (LuKIFG)

4 E12 1 0 Landespflegerische Begleitung von Küsten-
schutzmaßnahmen an der Ostsee (LuKIFG)

5 1 nach 13 01 - 428 01; Umsetzung Niederungs-
strategie

6 E9 b 1 +2 Planung und Bau von Hafenanlagen / Fach-
aufsicht MWVATT (LuKIFG)

7 1 Begleitung von Küstenschutzmaßnahmen an 
der Ostsee durch Bautechniker (LuKIFG)

8 E9 a 2 +2 Vermessungstechniker für die Vermessungs-
leistungen im Küstenschutz (LuKIFG)

9 E8 1 +1 Zeichnerische Bearbeitung von Küsten-
schutzmaßnahmen an der Ostsee (LuKIFG)

Summe: 10 1 +9

neue Vermerke:

Stellen künftig wegfallend:

1 Stelle E14 am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)

1 Stelle E12 am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)

2 Stellen E9 a am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)

1 Stelle E9 b am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)

1 Stelle E13 am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)

1 Stelle E8 am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)

1 Stelle E9 b am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)

2 Stellen E14 am 31.12.2030 Maßnahmen im Zusammenhang mit dem LuKIFG (aus HH 2026)
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 54 Landesamt für Umwelt 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 LG 
2.1

Oberamtsräte/-innen 61 2) +5 66

Summe : +5

geänderte Fußnoten:

2 ) 10 Planstellen sind mit einer Amtszulage gem. Fußnoten 11 bzw. 13 zu BesGr. A 13 SHBesG ausgestattet.

Lfd.
Nr.

BesGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 LG 2.1 1 +5 Verwaltungsrechtliche Betreuung und Abwic-
klung von Deponiegenehmigungsverfahren

2 4 Umsetzung der rechtlichen Änderungen der 
Industrieemissionsrichtlinie in den Regional-
dezernaten

Summe: 5 +5

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle A13 LG 2.1 Stelle fällt weg, wenn Finanzierung nicht mehr gesichert ist (aus HH 2026)

4 Stellen A13 LG 2.1 Stelle fällt weg, wenn Finanzierung nicht mehr gesichert ist. (aus HH 2026)

Stellenzahl
Haushalt

2026

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2026

428 01

Entgeltgruppe

E14 30 +1 31

Summe : +1
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Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026
13 Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

13 54 Landesamt für Umwelt 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen
Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E14 1 +1 Umsetzung Trinkwassereinzugsgebietsver-
ordnung

Summe: 1 +1
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13           Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2026

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Zu-
gän-
ge

Ab-
gän-
ge

Umset-
zungen

Umwand-
lungen

Hebungen Senkungen Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 575 14 - - - - - - - - - 589

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorberei-
tungsdienst

36 - - - - - - - - - - 36

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 418 5 - 1 1 - - - - - - 423

5 Nachwuchskräfte 3 - - - - - - - - - - 3

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 1032 19 - 1 1 - - - - - - 1051

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrie-
ben

846 11 - - 1 - - - - - - 856

 Summe 1-7 1878 30 - 1 2 - - - - - - 1907

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -



Anlage 3

Änderungsvorschläge zum Entwurf

des Haushaltsgesetzes 2026

Der Entwurf des Haushaltsgesetzes 2026 (LT-Drs. 20/3500) wird wie folgt geändert:

1. In § 1 wird der Gesamtbetrag der Einnahmen und Ausgaben für das Haushaltsjahr 2026 

von „21.104.538.300 Euro“ in „21.450.679.700 Euro“ und die Summe der Verpflichtungs-

ermächtigungen von „1.676.821.000 Euro“ in „2.736.261.000 Euro“ geändert.

Begründung:

Anpassung an den Bedarf.

2. § 2 wird wie folgt geändert:

2.1 In Absatz 1 wird der Betrag von „3.777.527.100 Euro“ in „3.582.732.400 Euro“ geändert.

Begründung:

Anpassung der Bruttokreditaufnahme an den Bedarf.

2.2 Absatz 4 wird wie folgt gefasst:

„(4) Als Grundlage für die Steuerung der Zinsausgaben in den Jahren bis 2031 werden im 

Haushaltsjahr 2026 folgende Plangrößen für die gesamten Zinsausgaben zugrunde ge-

legt: 

- für 2027: 593.000.000 Euro,

- für 2028: 698.000.000 Euro,

- für 2029: 770.000.000 Euro,

- für 2030: 864.000.000 Euro und

- für 2031: 996.000.000 Euro.

In den unter Satz 1 ausgewiesenen Plangrößen sind für die Zinsänderungsrisiken (§ 3 

Absatz 3 Satz 3) enthalten: 

- für 2027: 29.000.000 Euro,

- für 2028: 51.000.000 Euro,

- für 2029: 78.000.000 Euro,

- für 2030: 121.000.000 Euro und



- für 2031: 168.000.000 Euro.“

Begründung:

Aktualisierung entsprechend der Marktentwicklung und der veränderten Planungsgrundla-

gen.

3. Der § 8 wird wie folgt geändert:

3.1 In Absatz 12 Satz 1 werden hinter dem Wort „Minderausgaben“ die Worte „sowie Mehr-

einnahmen“ eingefügt.

Begründung: 

Gemäß § 7 Absatz 1 der Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern 

zur Durchführung des Gesetzes zur Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen von Län-

dern und Kommunen „Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG)“ 

werden die Bundesmittel in den Haushalten oder Sondervermögen der Länder verein-

nahmt. Über die konkrete Umsetzung des LuKIFG in Schleswig-Holstein ist noch zu ent-

scheiden. Gemäß § 5 Absatz 2 der Verwaltungsvereinbarung unterrichten die Länder den 

Bund spätestens bis zum 31. März 2026 über ihre Verfahren zur Durchführung des Lu-

KIFG.

Die Investitionsmittel aus dem Sondervermögen des Bundes, die das Land den Kommu-

nen zur Verfügung stellt, werden über den Einzelplan 16 oder über das Sondervermögen 

IMPULS 2040 abgewickelt. Mit der Ergänzung der haushaltsgesetzlichen Ermächtigung 

wird sichergestellt, dass die Kommunen bereits im Jahr 2026 mit der Umsetzung von In-

vestitionsmaßnahmen gemäß LuKIFG beginnen könnenn.

3.2 In Absatz 16 Satz 1 werden die Worte „Temporary Crisis and Transition Framework 

(TCTF)“ ersetzt durch die Worte „Clean Industrial Deal State Aid Framework (CISAF)“ so-

wie in Satz 4 die Worte „TCTF“ ersetzt durch die Worte „CISAF“.

Begründung: 

Das Programm „Temporary Crisis and Transition Framework (TCTF)“ läuft 2025 aus. Die 

Ermächtigung ist daher für das Nachfolgeprogramm vorzusehen.

3.3 Der Absatz 24 wird gestrichen.

Begründung:

Die Regelung wird nicht mehr benötigt.
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4. In § 13 Absatz 1 Nummer 3 werden die Worte „bis zu 15 zusätzliche Planstellen und Stel-

len“ ersetzt durch die Worte „bis zu 30 zusätzliche Planstellen und Stellen“.

Begründung:

Aktuell werden 13 Planstellen und Stellen aufgrund dieser Ermächtigung genutzt, zwei 

weitere Anträge befinden sich in der Antragstellung. Angesichts der Altersstruktur im 

Lehrkräftebereich wird eine Erhöhung auf bis zu 30 zusätzliche Planstellen und Stellen 

benötigt.

5. Der § 16 wird wie folgt geändert:

5.1 In Absatz 8 werden die Worte "auf Antrag des Ministeriums für Inneres, Kommunales, 

Wohnen und Sport" gestrichen.

Begründung:

Zur Unterstützung der Gemeinde Sylt bei der Schaffung bezahlbaren Wohnraums. Die 

"Offensive für bezahlbares Wohnen" haben das Land, die Kommunen und die Wohnungs-

wirtschaft gemeinsam vereinbart. Ein besonderes Augenmerk liegt auf den regionalen 

Bedarfsschwerpunkten. Eine Beteiligung des MIKWS ist dabei nicht erforderlich.

5.2 Es wird folgender Absatz 16 angefügt:

„(16) Das Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur wird ermächtigt, 

im Einvernehmen mit dem Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und 

Tourismus die Grundstücke der Straße „Zum Hafen“ in Friedrichstadt der Stadt Friedrich-

stadt zur Sicherstellung geplanter Wohnbebauung im Tausch gegen ein Grundstück im 

neu entstehenden Gewerbegebiet (B-Plan Nr. 13) zu überlassen. Das Grundstück im Ge-

werbegebiet soll eine bisherige Lagerfläche des Landesbetriebs für Küstenschutz und 

Nationalpark Schleswig-Holstein ersetzen und in das Ressortvermögen des Ministeriums 

für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur übergehen. Wegen der vorgesehenen 

Übernahme der Straßenbaulast durch die Stadt Friedrichstadt ist der Tausch auch gegen 

eine Fläche mit geringerem Verkehrswert möglich.“

Begründung:

Die Flächen der Straße „Zum Hafen“ in Friedrichstadt befinden sich im Ressortvermögen 

des MWVATT und werden nach der Hafenentwidmung von dort nicht mehr benötigt. Aller-

dings benötigt der LKN.SH Ersatz für eine dort wegfallende Lagerfläche (Material für die 
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Gewässerunterhaltung). Die Stadt Friedrichstadt benötigt die Flächen wiederum zur Er-

schließung einer geplanten Wohnbebauung. Als sog. Bedarfsgemeinde kann sie die Flä-

che nur im Tauschwege erhalten. Dies soll erfolgen, indem sie dem LKN.SH eine ander-

weitige geeignete Fläche zur Verfügung stellt, die in das Ressortvermögen des MEKUN 

übergehen soll (Ringtausch). Das Interesse des Landes besteht darin, ein für die Lage-

rung besser geeignetes Grundstück zu erhalten (LKN.SH) und die Straßenbaulast abzu-

stoßen (MWVATT). Es gibt allerdings eine Wertdifferenz der Flächen von 50.000 Euro. 

5.3 Es wird folgender Absatz 17 angefügt:

„(17) Das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Tourismus und Technologie wird 

ermächtigt, im Einvernehmen mit dem Finanzministerium die Flurstücke 177/1; 236; 

279/169 und 578 Gemarkung Brunsbüttel, Flur 071 in Brunsbüttel südlich des Hafens Os-

termoor zu veräußern und gegenseitige Rückkaufoptionen zu vereinbaren. Das Ministeri-

um für Wirtschaft,Verkehr, Arbeit, Tourismus und Technologie darf die Rückkaufoption bei 

Vorliegen der vertraglichen Voraussetzungen ausüben, soweit die Finanzierung gesichert 

ist.“

Begründung: 

Im Ressortvermögen des Wirtschaftsministeriums befinden sich seit den siebziger Jahren 

Grundstücke und Erbbaurechte an Grundstücken für sogenannte Hafenerweiterungsflä-

chen. Die größte zusammenhängende Fläche beträgt ca. 10,4 ha und befindet sich unmit-

telbar südlich des Hafens Ostermoor. Bisher gab es keine ernsthaften Interessenten, die 

diese Flächen einer wertschöpfenden Nutzung zuführen wollten. Auch eine Hafenerweite-

rung ist unrealistisch. Nunmehr gibt es einen Interessenten, der dort zunächst ein Ethylen-

terminal errichten will und für einen weiteren Teil der Flächen die Errichtung weiterer 

Tanklager beabsichtigt. Hierfür soll auch eine entsprechende Hafenanlage in unmittelba-

rer Nähe der Fläche im Hafen Ostermoor gebaut werden. Aus Sicht der Landesregierung 

stellt dies eine der ursprünglichen Zwecksetzung entsprechende Nutzung dar. Durch das 

Ethylenterminal wird eine ansässige Firma mit einem ihrer beiden wichtigsten Rohstoffe 

versorgt. Damit werden die Arbeitsplätze für den größten Arbeitgeber in Brunsbüttel gesi-

chert. Gleichzeitig sind Tanklager auch für den späteren Umschlag von Wasserstoffderi-

vaten unabdingbar. Mit der Vereinbarung von Rückkaufoptionen für den Interessenten 

und das Land Schleswig-Holstein werden zwei Aspekte berücksichtigt. Zum einen soll der 

Interessent für den Fall, dass sich das Ethylenterminal nicht realisieren lässt, zum Beispiel 

wegen fehlender Genehmigungen, eine Möglichkeit haben, den Vertrag rückabzuwickeln. 

Zum anderen will das Land sicherstellen, dass auch für das Land die Möglichkeit besteht, 
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die Flächen zurückzuerhalten, falls die beabsichtigte Entwicklung nicht stattfindet. Hier-

durch soll sichergestellt werden, dass die Flächen bei einer Nichtentwicklung auch für 

andere Investoren zur Verfügung stehen.

6. In § 18 werden die Absätze 7 und 8 gestrichen.

Begründung:

Die Ermächtigungen werden nicht mehr benötigt.

7. In § 22 wird folgender Absatz 15 angefügt:

„(15) Das Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung 

und Kultur darf im Einvernehmen mit dem Finanzministerium zur Umsetzung der Ergeb-

nisse und Inhalte der Landestransferstrategie des Landes Schleswig-Holsteins oder des 

Landestransferrates erforderliche Titel einschließlich Verpflichtungsermächtigungen mit 

den entsprechenden Ansätzen und Haushaltsvermerken einrichten oder ändern, sowie in 

zusätzliche Ausgaben oder Verpflichtungsermächtigungen einwilligen, soweit die Finan-

zierung der Maßnahmen gedeckt ist.“

Begründung:

Die Weiterentwicklung des Hochschulsystems des Landes Schleswig-Holstein ist ein 

wichtiges Kernvorhaben der Landesregierung. Mit dem Gutachten des Wissenschaftsrats 

liegen dem Land konkrete Empfehlungen vor, die es umzusetzen gilt, wenn Schleswig-

Holstein sein konkurrenzfähiges Hochschulsystem ausbauen will. Insbesondere im 

Transfer sieht der Wissenschaftsrat erheblichen Handlungsbedarf.

Für den Bereich Transfer an Hochschulen soll eine Landestransferstrategie ausgearbeitet 

und ein Transferrat einberufen werden. Ergebnisse aus dem Rat sollen parallel umgesetzt 

und fortlaufend weiterentwickelt werden.

Um hier unterjährig handlungsfähig zu sein, ist die Ausbringung einer haushaltsgesetzli-

chen Ermächtigung erforderlich.

8. Der § 24 wird wie folgt geändert:

8.1 Absatz 11 wird wie folgt gefasst:

„(11) Das Finanzministerium wird ermächtigt, im Zusammenhang mit dem Ausbau des 

schulischen Ganztags aufgrund des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung für Grund-

schulkinder (Investitions- und Betriebskosten) auf Antrag des Ministeriums für Allgemeine 
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und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur erforderliche Titel einschließ-

lich Verpflichtungsermächtigungen und der entsprechenden Haushaltsvermerke einzurich-

ten oder zu ändern, in zusätzliche Ausgaben oder Verpflichtungen einzuwilligen und erfor-

derliche Umsetzungen von Mitteln vorzunehmen sowie Planstellen und Stellen auszubrin-

gen, soweit die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.“

Begründung:

Das Konzept zum übergangsweisen Erhalt von Stellen an Berufsbildenden Schulen sieht 

u.a. die vorübergehende Deckung von Bedarfen im Ministerium im Umfang von fünf Stel-

len vor. Hiervon sind zwei Stellen für die Umsetzung des Rechtsanspruchs Ganztag im 

Bereich Prüfungen, Berechnungen, Kooperationen und Fortbildungen vorgesehen. Für 

den Fall, dass keine geeigneten Berufsschullehrkräfte für die anstehenden Aufgaben ge-

wonnen werden können, wird mittels der Erweiterung der haushaltsgesetzlichen Ermächti-

gung die Möglichkeit geschaffen, unterjährig neue Stellen auszubringen, um die Umset-

zung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder seitens des 

MBWFK zu sicherzustellen.

8.2 In Absatz 16 werden die Worte „dem Ansiedlungsprojekt Northvolt“ ersetzt durch die 

Worte „unterstützenden Maßnahmen zur Errichtung eines Standortes zur Herstellung von 

Batteriezellen“.

Begründung:

Infolge der aktuellen Entwicklungen wird die Formulierung offener gefasst.

8.3 Es wird folgender Absatz 22 angefügt:

„(22) Zur unbefristeten Einstellung von Unterstützungskräften für Deutsch als Zweitspra-

che (DaZ) darf das Finanzministerium auf Antrag des Ministeriums für Allgemeine und 

Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur erforderliche Titel einschließlich 

Verpflichtungsermächtigungen mit den entsprechenden Ansätzen und erforderlichen 

Haushaltsvermerken einrichten, umsetzen und ändern sowie Planstellen und Stellen aus-

bringen, soweit die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.“

Begründung:

Seit 01.04.2022 werden aufgrund der kriegsbedingten Situation in der Ukraine und der 

damit einhergehenden Fluchtbewegung DaZ-Unterstützungskräfte für ukrainische Schüle-

rinnen und Schüler in befristeter Beschäftigung an den allgemeinbildenden Schulen ein-

gestellt. Bisher wurden diese Personalausgaben über Notkredit finanziert.
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Nach Auflösung des Notkredits ist eine neue Lösung für die Einstellung und Weiterbe-

schäftigung der DaZ-Unterstützungskräfte erforderlich. Die Erarbeitung eines Lösungsvor-

schlags konnte bislang noch nicht abgeschlossen werden. 

Die neue Ermächtigung wird daher benötigt, um ggf. notwendig werdende Änderungen an 

der bisherigen Veranschlagung vornehmen zu können.

9. Der § 25 wird wie folgt geändert:

9.1 Es wird folgender Absatz 6 angefügt:

„(6) Das Finanzministerium wird ermächtigt, auf Antrag des Ministeriums für Justiz und 

Gesundheit im Zusammenhang mit der Umsetzung des Paktes für den Rechtsstaat er-

forderliche Titel einschließlich Verpflichtungsermächtigungen mit den entsprechenden 

Ansätzen und Haushaltsvermerken einzurichten, umzusetzen und zu ändern, in zusätzli-

che Ausgaben oder Verpflichtungen einzuwilligen, sowie Planstellen und Stellen auszu-

bringen, soweit die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.“

Begründung:

Die Bundesregierung hat einen neuen „Pakt für den Rechtsstaat“ angekündigt. Mit dem 

Pakt soll die Justiz gestärkt werden. Ziel ist eine personell als auch materiell und organi-

satorisch leistungsfähige und effektiv arbeitende Justiz. 

Der Pakt wird aus drei Säulen bestehen: 

(1) Förderung der Digitalisierung,

(2) Verbesserung der Personalsituation sowie

(3) Verschlankung und Beschleunigung von Verfahrensabläufen. 

Da finanzielle und personelle Auswirkungen auf den Einzelplan 09 in 2026 nicht konkret 

absehbar sind, bedarf es der Ausbringung einer neuen haushaltsgesetzlichen Ermächti-

gung, um kurzfristig mögliche durch den Bund gegenfinanzierte Maßnahmen im Haushalt 

nachvollziehen zu können.

9.2 Es wird folgender Absatz 7 angefügt:

„(7) Das Finanzministerium wird ermächtigt, auf Antrag des Ministeriums für Justiz und 

Gesundheit im Zusammenhang mit Gerichtsstrukturreformen erforderliche Titel ein-

schließlich Verpflichtungsermächtigungen mit den entsprechenden Ansätzen und Haus-

haltsvermerken einzurichten, umzusetzen und zu ändern, in zusätzliche Ausgaben oder 

Verpflichtungen einzuwilligen, soweit die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.“
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Begründung:

Im Zusammenhang mit der Gerichtsstrukturreform kann es unterjährig zu unvorhergese-

henen Bedarfen (z. B. im Bereich der Umzugskosten, Mietkosten o. ä.) kommen.

Um diese Bedarfe korrekt im Einzelplan 09 abbilden zu können, bedarf es der Ausbrin-

gung einer neuen haushaltsgesetzlichen Ermächtigung.

9.3 Es wird folgender Absatz 8 angefügt:

„(8) Das Finanzministerium wird ermächtigt, auf Antrag des Ministeriums für Justiz und 

Gesundheit im Zusammenhang mit der Krankenhausinvestitionsfinanzierung insbeson-

dere zur Umsetzung des Transformationsfonds erforderliche Titel einschließlich Ver-

pflichtungsermächtigungen mit den entsprechenden Ansätzen und Haushaltsvermerken 

einzurichten, umzusetzen und zu ändern, in zusätzliche Ausgaben oder Verpflichtungen 

einzuwilligen, soweit die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.“

Begründung:

Um im Laufe des Jahres 2026 auf neue Sachverhalte im Rahmen der Umsetzung der 

Krankenhausreform reagieren und Änderungen haushälterisch nachvollziehen zu können, 

bedarf es der Ausbringung einer entsprechenden haushaltsgesetzlichen Ermächtigung.

10. In § 27 wird folgender Absatz 10 angefügt:

„(10) Das Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur wird ermächtigt, 

im Einvernehmen mit dem Finanzministerium im Zusammenhang mit der Klimaschutz- 

und Energiewendeberatung in Schleswig-Holstein erforderliche Titel einschließlich Ver-

pflichtungsermächtigungen und entsprechende Haushaltsvermerke einzurichten, zu än-

dern und Mittel umzusetzen sowie in zusätzliche Ausgaben oder Verpflichtungsermächti-

gungen einzuwilligen, soweit die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist. “

Begründung:

Der Koalitionsvertrag sieht vor, die Beratungslandschaft im Bereich Energie- und 

Klimaschutz zu konsolidieren und unter einem gemeinsamen organisatorischen Dach zu 

bündeln. Die bisher überwiegend in der Energiewendeforschung tätige EKSH stellt dabei 

ein wesentliches Element dieser Struktur dar. Ohne landesseitiges finanzielles 

Einschreiten des Landes wäre aufgrund ihrer Finanzierung durch Stiftungsvermögen bis 

zum Jahr 2027 die EKSH rückabzuwickeln. Um die von der EKSH wahrgenommenen 

Aufgaben dauerhaft zu sichern, wurde die Fortführung und Stärkung der bisher durch die 

EKSH übernommenen Aufgaben beschlossen. Ab 2027 sollen die bisher 
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wahrgenommenen Aufgaben nach Konsolidierung strukturell finanziert fortgeführt werden. 

Hierbei sind auch Änderungen und Erweiterungen an der Struktur nicht ausgeschlossen. 

Um für die Vorbereitung des angepassten Betriebs die notwendige finanzielle Flexibilität 

zu haben, wird für das Jahr 2026 eine Haushaltsermächtigung benötigt, um auf Bedarfe 

reagieren zu können, welche nach heutigen Stand noch nicht absehbar sind. Dies 

beinhaltet Maßnahmen zur Schaffung der strukturellen Voraussetzungen für den Fortlauf 

ab 2027 wie den Abschluss von Verträgen oder Beschaffungsmaßnahmen.

11. Der § 29 Absatz 9 erhält folgende Fassung:

„(9) Das Finanzministerium wird in Bezug auf Bildungsthemen ermächtigt, bei erforderli-

chen gemeinsamen Ausgaben der Bundesländer entweder aufgrund fortzuführender Auf-

gaben des bisherigen Themenfeldführers Bildung beim Onlinezugangsgesetz oder im 

Zusammenhang mit der Registermodernisierung sowie bei gleichzeitigem Vorliegen bei-

der Themenfelder auf Antrag des Ministeriums für Allgemeine und Berufliche Bildung, 

Wissenschaft, Forschung und Kultur im Einvernehmen mit dem CIO erforderliche Titel 

einschließlich Verpflichtungsermächtigungen und der entsprechenden Haushaltsvermerke 

einzurichten oder zu ändern, in zusätzliche Ausgaben oder Verpflichtungen einzuwilligen 

sowie erforderliche Umsetzungen von Mitteln vorzunehmen, soweit die Finanzierung der 

Maßnahmen gedeckt ist.“

Begründung:

Zwischen dem Themenfeld Bildung beim Onlinezugangsgesetz und der Registermoderni-

sierung im Bildungsbereich gibt es Zusammenhänge. In der Bildungsministerkonferenz 

wurde daraufhin vor einiger Zeit bereits eine AG OZG-RegMoG Schule eingerichtet. Um 

für beide Themen eine erforderliche Finanzierung zur länderübergreifenden Koordinierung 

und Planung gewährleisten zu können, ist die Ergänzung notwendig.
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Anlage 4

Änderungsvorschläge zum Entwurf

des Haushaltsbegleitgesetzes 2026

Der Entwurf des Haushaltsbegleitgesetzes 2026 (LT-Drs. 20/3501) wird wie folgt geän-

dert:

1. Der Artikel 4 (Änderung des Gesetzes über die Errichtung eines Sondervermögens 

„InfrastrukturModernisierungsProgramm für unser Land Schleswig-Holstein 

(IMPULS 2040)“) wird wie folgt geändert:

1.1 Die Änderung von § 2 Absatz 1 Nummer 1 wird gestrichen.

1.2 Es wird folgende Änderung neu eingefügt:

„In § 2 werden die Absätze 2 und 3 wie folgt neu gefasst:

„(2) Das Sondervermögen IMPULS 2040 kann außerdem zur Bewirtschaftung der dem 

Land Schleswig-Holstein gemäß Gesetz zur Finanzierung von Infrastrukturmaßnahmen 

von Ländern und Kommunen (Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz – 

LuKIFG) aus dem Sondervermögen Infrastruktur und Klimaneutralität zur Verfügung ge-

stellten Mittel im Rahmen der Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Bund und den 

Ländern zur Durchführung des Gesetzes zur Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen 

von Ländern und Kommunen „Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz - 

LuKIFG“ dienen.

(3) Das Sondervermögen dient ferner der Finanzierung weiterer Investitionsmaßnahmen 

außerhalb des Programms IMPULS 2040, soweit hierfür zuvor im Haushaltsvollzug dem 

Sondervermögen zweckgebunden Mittel zur Verfügung gestellt wurden.““

Begründung: 

Gemäß § 7 Absatz 1 der Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern 

zur Durchführung des Gesetzes zur Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen von Län-

dern und Kommunen „Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG)“ 



werden die Bundesmittel in den Haushalten oder Sondervermögen der Länder verein-

nahmt. Über die konkrete Umsetzung des LuKIFG in Schleswig-Holstein ist noch zu ent-

scheiden. Gemäß § 5 Absatz 2 der Verwaltungsvereinbarung unterrichten die Länder den 

Bund spätestens bis zum 31. März 2026 über ihre Verfahren zur Durchführung des Lu-

KIFG. Das LuKIF-Gesetz enthält keinen abschließenden Katalog der Investitionsmaßnah-

men, die mit den Bundesmittel umgesetzt werden können, vielmehr soll den Ländern und 

Kommunen ein weiter Entscheidungsspielraum zugestanden werden, um anhand der 

jeweiligen Verhältnisse vor Ort sinnvolle Entscheidungen treffen zu können. Deshalb soll 

das Errichtungsgesetz IMPULS 2040 nicht um einzelne Infrastrukturbereiche ergänzt wer-

den, die vorgesehene Ergänzung der Investitionen in den Ganztagsausbau in der bisher 

vorgesehenen Änderung des § 2 Absatz 1 Nummer 1 Errichtungsgesetz entfällt daher.

Die neue Ermächtigung in § 2 Absatz 2 stellt sicher, dass alle Investitionsmaßnahmen im 

Rahmen von LuKIFG im Sondervermögen IMPULS 2040 umgesetzt werden können.  

Der bisherige § 2 Absatz 2 wird zum neuen § 2 Absatz 3.

Die ursprüngliche Regelung des § 2 Absatz 3 wird nicht mehr benötigt. Der dem Sonder-

vermögen Hochschulsanierung gemäß § 5 Satz 3 des Gesetzes über die Errichtung eines 

Sondervermögens Hochschulsanierung entnommene Betrag ist aus dem Sondervermö-

gen IMPULS 2040 in den Jahren 2018, 2019 und 2020 vollständig wieder zugeführt wor-

den.

2. In Artikel 5 (Änderung des Finanzausgleichsgesetzes Schleswig-Holstein) wird die 

Nummer 3 wie folgt neu gefasst:

„3. § 4 Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 10 wird die Angabe „1,75 Millionen Euro“ durch die Angabe

„2,05 Millionen Euro“ ersetzt.

b) In Nummer 12 wird die Angabe „Breitbandkompetenzzentrum Schleswig-Holstein“ 

durch die Angabe „Breitband-Kompetenzzentrum Schleswig-Holstein e. V.“ ersetzt.

c) In Nummer 14 wird die Angabe „Breitbandkompetenzzentrum“ durch die Angabe 

„Breitband-Kompetenzzentrum“ ersetzt.“

Begründung:

Mit der Änderung in der neuen Nummer 3 a) wird einer Bitte der Kommunalen 

Landesverbände entsprochen, die Zuweisungen für den IT-Verbund Schleswig-Holstein 
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nach § 25 zu erhöhen. Aufgrund einer Kostenschätzung zu der zentralen Entwicklung und 

Bereitstellung der Onlinedienste zu den sog. Typ-5 Leistungen wird von den Kommunalen 

Landesverbänden von einem zusätzlichen Finanzbedarf des ITVSH von 500.000 Euro für 

das Jahr 2026 ausgegangen. Dieser soll anteilig in Höhe von 300.000 Euro über die 

kommunalen Solidaritätsmittel des kommunalen Finanzausgleichs finanziert werden. Aus 

diesem Grund ist der Vorwegabzug um den entsprechenden Betrag zu erhöhen.

Bei Nummer 3 b) und c) handelt es sich um redaktionelle Änderungen, die bereits im 

Entwurf des Artikel 5 HhBeglG 2026 enthalten waren.
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Anlage 5

Ist Eckwerte HHE NSL

2024 2025 2025 2026 2026 2026 2026

Bereinigte Einnahmen 16.954,3 16.516,9 16.516,9 16.469,9 16.886,1 17.422,3 536,2

ggü. Vorjahr 185,3 185,3 -47,0 369,2 905,4 536,2

Veränderung ggü. Vorjahr in % 

12.963,3 13.405,9 13.405,9 14.000,7 13.825,9 14.124,8 298,9

90,1 92,5 92,5 -26,8 196,2 127,4 -68,8

Bereinigte Ausgaben 17.327,0 17.666,2 17.394,7 16.562,6 17.807,5 18.152,6 345,1

ggü. Vorjahr 24,9 -246,5 -1.103,6 141,2 757,9 616,6

Veränderung ggü. Vorjahr in % 

davon: Personalausgaben 5.410,6 5.887,0 5.817,0 5.942,6 5.938,6 5.982,6 44,0

Personalausgabenquote

davon: Zinsausgaben inkl. Zinsänderungsrisiken 559,3 559,3 550,3 599,9 573,6 556,7 -17,0

davon: Investitionsausgaben 1.631,4 2.130,2 1.993,8 1.537,7 1.757,5 1.953,3 195,8

Investitionsquote

davon: KFA in Kapitel 1102 2.288,0 2.457,5 2.457,5 2.613,6 2.626,4 2.667,3 40,9

-372,7 -1.149,3 -877,8 -92,7 -921,4 -730,3 191,0

162,2 241,2 241,2 7,4 167,7 171,4 3,7

Nettotilgung (+) / Nettokreditaufnahme (-) -210,5 -908,1 -636,6 -85,3 -753,7 -558,9 194,8

notwendige Nettotilgung (+) / zulässige Nettokreditaufnahme (-) 281,4 -916,9 -645,4 -95,6 -764,5 -569,7 194,8

-391,1 -366,6 -366,6 -140,0 -289,6 -81,4 208,2

davon: Saldo Finanzielle Transaktion (Landesregel) 18,6 -308,8 -308,8 -5,6 -5,9 -10,9 -5,0

davon: Notkredite -491,9 -271,5 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

davon: Tilgung Notkredit 653,8 30,0 30,0 50,0 50,0 50,0 0,0

-519,0 -527,4 -8,4

-491,9 8,8 8,8 10,3 10,8 10,8 0,0

Offener Handlungsbedarf 190,9 247,0 972,5 43,7 193,5 149,8

davon: weiterer Konsolidierungspfad 0,0 0,0 200,0 0,0 0,0 0,0

Stand Kreditaufnahmekonto (Stand 31.12.2024) 1.410,3

Haushaltsdaten in Mio. € 
Stand 18.11.2025

Soll
(2. Lesung)

Soll 
(inkl.

1. Nachtrag)

Veränderung 
NSL zu HHE

-2,7 % 1,1 % 1,1 % -0,3 % 2,2 % 5,5 % 3,2 %

davon: Steuereinnahmen inkl. Finanzkraftausgleich, 
           Bundesergänzungszuweisungen (BEZ) und Kfz-
           Steuerkompensation

davon: Globale Mehr-/Mindereinnahmen für Steuerrechts-
            änderungen in Kapitel 1101

-3,3 % 0,1 % -1,4 % -6,2 % 0,8 % 2,8 % 2,0 %

31,2 % 33,3 % 33,4 % 35,9 % 33,3 % 33,0 % -0,4 %

9,4 % 12,1 % 11,5 % 9,3 % 9,9 % 10,8 % 0,9 %

Finanzierungssaldo (Differenz bereinigte Einnahmen / 
bereinigte Ausgaben)

Entnahmen aus Rücklagen (Netto) 
(Entnahmen abzüglich Zuführungen)

davon: konjunkturelle Tilgungsverpflichtung (+) /
            Kreditaufnahme (-)

Anteil des Landes an der strukturellen 
Neuverschuldungsmöglichkeit gemäß Artikel 109 Absatz 3 
Grundgesetz1

Differenz zur maximal zulässigen Schuldenaufnahme laut 
Landesverfassung („Abstand Verfassungsgrenze“)

1  Beim ausgewiesenen „Abstand zur Verfassungsgrenze gemäß Landesregel“ sowie bei der zulässigen Kreditaufnahme gemäß 
   § 1 Absatz 3 i. V. m. § 8 Ausführungsgesetz von Artikel 61 der Landesverfassung ist bereits eine strukturelle Neuverschuldung 
  gemäß Artikel 109 Absatz 3 Grundgesetz in Höhe von 519,0 Mio. Euro für den HHE 2026 berücksichtigt. 
  Aufgrund einer zwischenzeitlich erfolgten Korrektur des BIP für das Jahr 2024 erhöhte sich der Wert auf 527,4 Mio. Euro.



Übersicht der Maßnahmen nach LuKIFG in 2026 Anlage 6

Kapitel MG Titel Zweckbestimmung Soll 2026 T€ VE in T€
1604 20 71220 Baumaßnahmen im Rahmen des Infrastrukturbereichs Bevölkerungs-/Katastrophenschutz 1.000,0 3.500,0
1604 20 88320 Zuweisungen für Investitionen in Schwimmsportstätten 5.000,0 20.000,0
1606 20 88303 An Kommunen für Maßnahmen im Bereich Schienen 27.600,0
1606 20 88304 An Kommunen für Maßnahmen im Bereich Häfen 3.500,0 5.500,0
1606 20 89105 An den LBV.SH für Maßnahmen im Bereich Landesstraßen 9.700,0 140.000,0
1606 20 89107 An den LBV.SH für Maßnahmen im Bereich Brücken 5.600,0 29.000,0
1606 20 89108 An den LKN.SH für Maßnahmen im Bereich Schienen 10.000,0
1606 20 89109 An öffentliche Unternehmen für Maßnahmen im Bereich Schienen 2.000,0 4.400,0
1606 20 89110 An den LKN.SH für Maßnahmen im Bereich Häfen 59.000,0
1606 20 89111 An öffentliche Unternehmen für Maßnahmen im Bereich Häfen 10.500,0 16.500,0
1606 20 89112 An den LBV.SH für Maßnahmen im Bereich Radwege 2.000,0 8.000,0
1606 20 89202 An private Unternehmen für Maßnahmen im Bereich Schienen 1.700,0 1.200,0
1606 20 89203 An private Unternehmen für Maßnahmen im Bereich Häfen 12.000,0 13.000,0
1607 20 72120 Große Baumaßnahmen in den Hochschulen des Landes 2.500,0 27.500,0
1607 20 88308 Zuweisungen für Investitionen für den Ausbau des schulischen Ganztags in Schleswig-Holstein an Träger öffentlicher Schulen 52.900,0 211.600,0
1607 20 89330 Investitionszuschüsse für den Ausbau des schulischen Ganztags in Schleswig-Holstein an Schulen in privater Trägerschaft 3.100,0 12.400,0
1607 20 89340 Investitionszuschüsse an das Studentenwerk Schleswig-Holstein für den Ausbau des studentischen Wohnraums 10.000,0

1607 20 89420 200,0 9.800,0

1609 20 89121 Zuschüsse für Investitionen an Krankenhäuser kommunaler und sonstiger öffentlicher Träger nach LKHG 2.152,5 1.399,0
1610 20 89320 Zuschüsse für Investitionen in Frauenfacheinrichtungen 6.000,0 24.000,0
1610 20 89322 Zuschüsse für soziale Infrastruktur 2.000,0 19.000,0
1610 20 89323 Zuschüsse für Modernisierungsmaßnahmen in Stätten der Jugendarbeit freier Träger 5.000,0 20.000,0
1612 20 89420 Investitionszuschuss für Transformationsmaßnahmen der Energieversorgung des UKSH 2.200,0
1613 20 81123 Förderung der Elektromobilität 10.000,0
1613 20 88721 An Wasser- und Bodenverbände für Infrastrukturmaßnahmen Gewässer 4.000,0

1613 20 89122 1.200,0 21.250,0

1613 20 89320 Zuschüsse für die Sanierung der Leuchtturmwärterhäuser am Westerheversand 150,0 1.850,0
1613 20 89324 Zuschüsse für klimaneutrale Investitionen zur Ertüchtigung kritischer Infrastrukturen 8.000,0

Summe 130.402,5 718.499,0

Zuschüsse für Investitionen in den Ausbau, die Modernisierung und die Sanierung von Einrichtungen der nationalen 
Minderheiten und Grenzverbände und des European Center for Minority Issues (ECMI)

Investitionszuschuss an den Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeresschutz (LKN.SH) für Maßnahmen 
des Küstenschutzes und der Wasserwirtschaft
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